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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Al lgemeine Erläuterungen

Rechtsgrundlage der Kinder- und Jugendhilfestati-
strken ist das im früheren Bundesgebiet am 1 1 1991
und rn den neuen Ländern am 3.10.1990 in Kraft
getretene Gesetz zur Neuordnung des Krnder- und
Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz -
KJHG) a!§ Achtes Buch Sozialgesetzbuch
(sGB Vlll) 1)

Die ezreherischen Hilfen gehören neben der Ju-
gendarbeit, dem Jugendschutz, der Förderung der
Eziehung in der Familie und der Förderung von
Kindern in Tageseinrichtungen u-nd Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. 2)

Die Hilfe zur Eziehung hat die Aufgabe, durch ge-
eignete Maßnahmen die Eziehung im Elternhaus zu
unterstützen, zu ergänzen und erforderlichenfalls zu
ersetzen. Auf Hilfe zur Eziehung besteht in denjeni-
gen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem
Wohle des Kindes oder des Jugendlichen entspre-
chende Eziehung nicht gewährleistet ist (§ 27 SGB
Vlll). Die Hilfen werden Kindern unter 14 Jahren,
Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jahren so-
wre jungen Volljährigen ab 18 Jahren bis zur Voll-
endung des 21. Lebensjahres gewährt, in Ausnah-
mefällen darüber hinaus.

Dre vorliegende Veröffentlchung befasst sich mit
dem Teil der ezieherischen Hilfen, der außerhalb
des Elternhauses gewährt wird. Mit diesen Hilfen
wird Einfluss genommen auf die Verbesserung der
Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. Maß-
nahmen dazu sind die Erziehung rn der Tages- oder
Vollzeitpflege in einer Pflegefamilie oder einem
Heim. Die den jungen Volljährigen gewährten Hilfen
sollen ihre Persönlichkeitsentwicklung unterstützen
und sie zu einer eigenverantwortlichen Lebensfüh-
rung befähigen.

Zu den erzieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses gehören:

Eziehung in einer Tagesgruppe
Sie kann sowohl in einem Heim als auch in einer
geeigneten Form der Familienpflege erfolgen. Diese
Hilfe ist übenriegend Kindern und Jugendlichen im
Alter zwischen 8 und 14 Jahren bestimmt. Sie soll
ihre Entwicklung durch soziales Lernen in der
Gruppe, Begleitung der schulischen Förderung und
die Elternarbeit unterstützen und dadurch den Ver-
bleib des Kindes oder des Jugendlichen in seiner
Familie sichern.

1)Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch
Sozialgesetzbuch (SGB Vlll) rn der Fassung der Be-
kanntmachung der Neufassung vom 8. Dezember 1998
(BGBil S 3546)

2)E,nen umfassenden überblick über die Aufgaben der
Jugendhrlfe und der Jugendhllfestatistrk grbt Ullrich
Hoffmann,,Neuordnung der Jugendhilfestatisttk", rn
wrrtschaft und statistik, Heft 3/.t991, s.153 ff

Vollzeitpflege
Dabei erfolgt die Unterbringung in einer Pflegefami-
lie, bei Verwandten oder Nichtverwandten. Diese
Hilfe kann nach der Situation der Herkunftsfamilie
entweder eine zeitlich befristete Erziehungshilfe oder
erne auf Dauer angelegte Lebensform sein.

Heimerziehung und sonstige betreute
Wohnform
Durch eine Verbindung von Alltagserleben und pä-
dagogischen und therapeutischen Angeboten sollen
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung geför-
dert werden mit dem Ziel rhrer Rückkehr in die Fa-
milie oder der Erziehung in einer anderen Familie
sowie der Förderung des jungen Menschen zur
Selbständigkeit.

lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
Sie ist eine stark auf die individuelle Lebenssituation
des jungen Menschen abgestellte Betreuung, die ihnin die Gesellschaft integrieren und zu einer
eigenverantwortlichen Lebensführung befähigen soll.
Diese Hilfeart wird den Jugendlichen in besonders
gefährdeten Lebenssrtuationen angeboten und ist in
der Regel auf längere Zeit angelegt

Erläuterungen zur Statistik
Ber den ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses liegen Verantwortlichkeit und Zuständigkeit
bei den öffentlichen Jugendhilfeträgern.
ln der Statistik werden durch getrennte Erhebungen
erfasst:

1. junge Menschen, bei denen eine ezieherische
Hrlfe außerhalb des Elternhauses beginnt
(zugänge - jährlich);

2. junge Menschen, bei denen eine ezieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses endet
(Abgänge - jährlich);

3. junge Menschen, bei denen sich die Unterbrin-
gungsform innerhalb einer Hilfeart geändert hat
(ährlich);

4. der Bestand an jungen Menschen mrt derartigen
Hilfen rn fün[ährlichen Abständen.

Die alle fünf Jahre durchzuführende Bestandserhe-
bung, zuletzt zum 31.12.1995, deren Ergebnisse in
ausführlicher Form in der Fachserie 13, Reihe 6.1.4
dargestellt wurden, bildet die Grundlage für eine
jährliche Fortschreibung der Bestände mittels der
Bewegungsdaten (Zu- und Abgänge sowie Ande-
rungen der Unterbringungsform) in den dazwischen
liegenden Jahren. Mittels eines Durchschreibever-
fahrens werden die bei der Bestandserhebung und
bei der Erfassung der Zugänge eingetragenen Daten
auf die Abgangsmeldung übertragen und stehen
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damit sowohl bei der Aufbereitung der Ergebnisse
der Abgangsstatistik als auch für die Fortschreibung
der Bestände zur Verfügung.
ln der jährlich erscheinenden Veröffentlichung sind
Daten über die begonnenen und beendeten Hilfen
sowie Ergebnisse der Bestandsfortschreibung zum
31.12. enthalten.
Gegenstand der Erhebungen sind sowohl persönli-
che als auch hilfebezogene Merkmale, die im einzel-
nen aus den im Anhang abgedruckten Erhebungs-
unterlagen ersichtlich sind. Besonders hingewiesen
sei in diesem Zusammenhang darauf, dass beim Ab-
schluss einer Hilfe auch nach der Dauer der gesam-
ten bisherigen Unterbringung in Heimen und in an-
deren Familien sowie nach der Zahl der Heime und
Familien gefragt wird, in denen der junge Mensch
sich insgesamt während der ezieherischen Hilfe
aufgehalten hat. Damit können Erkenntnisse über
typische Abfolgen ezieherischer Hilfen gewonnen
werden.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung des Erhe-
bungsbereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen
sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter-
lagen zu entnehmen.

Weitere Veröffentlichungen zur
Jugendhilfestatistik

1) Fachserie 13, Reihe

Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjährlich

Tageseinrichtungen für Kinder 1994
- vierjährlich

Ausgaben und Einnahmen der öffentli-
chen Jugendhilfe - jährlich

6.3

6.3.'1

6.4

6.1.1

6.1 .3

6.1.4

6.2

lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreu-
ung und sozialpädagogische Familien-
hilfe - jährlich

Adoptionen und sonstige Hilfen
- jährlich

Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 31.12.1995
- fünljährlich

Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
- vierjährlich

2) Zeitschrift ,,Wirtschaft und Statistik"

Eziehungsberatung 1991 (8/1993)

Ausgewählte ezieherische Hilfen 1991 (1 1/1993)

Jugendarbeit 1 992 (9/1 994)

Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
1993 (7/1995)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1993 (2/1996)

Tageseinrichtungen für Kinder am 31. Dezember
1994 (12l1996)

Einrichtungen und tätige Personen in der
J ugendhilfe 1994 (4t I 997)

Adoptionen 1998 (3/2000)

Ambulante ezieherische Hilfen '1995 (711997)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

,,Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse für die neuen Länder und Berlin-
Ost'

Sie beinhaltet die aktualisierte und enrveiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes für den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informiert über die
lnhalte, die Erhebungsmethoden und das Daten-
angebot der 1990 neustrukturierten Jugendhilfe-
statistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung
und Kommentierung der Situation in den neuen
Ländern.

-7-



0outschland
Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Jungc Menachen mit bogonn.ncr Hille l9e7 nach Altcrugruppcn und Art der Hilfe

6 brs untor 1 2 Jahron

Unt6r 6 Jahren

12 bis unter 18 Jahron

t\\
N
m
t=t
N
F.fil

Eziohung in einer
Tagesgruppe

Vdlzoitpfloge bei
GroBeltern / Verwandten

Vdlzeitpflege
in oiner mogelamili€

Heimeziohung

Sonstige botroute
Wohntorm

lnt€nsiv€ sozialpädago-
gische Einzelbetreuung

18 und m€hr Jahron

Jungc Mar.chcn mlt bccnd.tcr Hllt. 19e7 nach AltcBgruppcn und Art dcr Hillc

6 bis unter 12 Jahren

Unter 6 Jahron

t\\
N
ffi

Eziohung rn €iner
Tagesgruppe

Vollzoitpflogo b€r
Groß€lternny'orwandten

l2 bis unter 18 Jahron Vollzeitpfloge
in einor Pflogetamilie l8 und mehr Jahren

H6rmorziehung

Sonstige botrouto
Wohnlorm

lntensive sozialpädago-
gischo Einzelbetr€uung

7 489 13 418

2288,0 2 552

5 134 78/9

17 931 11 144

Schaubild 1

-8- Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6 1 2, 1997



Schaubild 2

Schaubild 3

Deutschland
Hllfe zur Erziehung au8erhalb des Eltemhauses

Junge Menschen mit bogonnoner bzw. boendeter Hilfe 1997 nach Hilfeart€n
Je 10 000 iurpe Menschentl

r /"11l,$?l,Tlil,*" r #J'*1"ffi:",i:*
Männlich Wdbllch

50

45

40

35

30

25

20

15

10

5

0

50

45

/t0

35

30

25

20

l5

10

5

0unt6r3 3-O 6-9 9-12 12-15

t) Bovölkorungssland Durchschnrn dos Jahros 1997

15-18 18u.ält6r untor3 3-o
Alter von ... brs unt6r ... Jahrsn

6-9 9-12 12-15 15-1818u.älter

Sutr3rElr3 Burdcrnr 99 - 06 - 0a2a

a

I'zl

7l
ZI 2

Deutschland
Hilfe zur Erzichung au0€öalb dss Etternhauses

Jung€ Menschen mit beondeter Hife 1997 nach Art und Dauor dor Hillo

Ezrehung rn erner
Tagesgruppe

77r7ri Yollzetpllege rn erner@ anderen Familie Hi[fi^]:ffit31""" ru lntensive sozialpädago-
gische Einzolbetreuung

yo

rm
%

100

80 80

@ 60

() 40

20 20

o o
unter

3 Monaten
3 6 6-12 1-2 2-3 3-5 5-7

Monaten Jahren Jahren Jahren Jahren
Oauerder Hilfegewährung von bis unter Monaten (Jahren)

7-10
Jahren

10 und
m€hr JahrenMonaten

v//////t

I

Stdr3trchag Bundcsl 99 - ()6 . (x25

Statrstisches Bundesamt, Fachserre 13, R 6 1 2' 1997 -9-

m



Oeutschland
Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

Junge Menschen mrt beendeter Hrlle 1997 nach Art des Aulenthalts

Aufenthalt vor der Hillegewährung Aufenthalt im Anschluß an die Hillegewährung

Eltern Eltern

Elternterl mrt Stretelternterl I Par'.net

Ellernterl mrt Stre{elternterl / Patlnet

Allernerzrehender Elternterl

Allernezrehender Elternterl
Großeltern / Verwandte

Pflegelamrhe

Großeltern / Verwandte Herm

rlie Wohngemernschaft

Herm

Woh Wohn

Ergene Wohnung

Ohne teste Unterkunft Ohne leste Unterkunftl)

1) Ernschl ohn6 Angab€

Slalrsrrsches Eundesamt 99 - 06 . 0{26

Schaubrld 4

Schaubrld 5

Deutschland
Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

" ^n"'"::'l'o" lff ,1:'^;:"'J"IacI 
H'|I rearten

r- iä:u[n'J""'* m::!,i?:::^'l:n;,,":"'""' E ffi[:['i,x;l:i;ff"'n" v7
Männlich Weiblich

unter3 3-6 6-9 9-12 12-15 15-18 18-21 21-27 unter3 3-
Alter von . . bts unter Jahren

lnlensrve sozralpadago-
grsche Ernzelbetreuung

160

140

120

100

80

60

40

20

160

140

120

100

0

80

60

40

20

o6 6-9 9-12 12-15 15-18 18-21 21-27

1) B€volksrungsstand 31 12 1997

Slatrstrsches Bundesamr 99,06 - 0427

-10- StatrstischesBundesamt, Fachserre 13, R61 2 1997

t)r.7ra



Schaubild 6
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Hilfe 1997





Dsutschland

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkeit

Männlich .......
Alter von ... bis
unter ... JahrEn

und älter
unt€r 18 ...
18 urd ältsr

eh€l ich
nicht-shelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Alter von ... bis
unter ... Jahren

3

5086 4669 5

Hilfe zur Erziehung außsrhalb des Elternhauses
1 Junge llenschen nit begonnsner HiUe 1997 nach psrsönlichsn MErkn€len,Art dsr Hilfe und Unterbringungsfonn

Intensivg
sozlalpfra-
gpglsche
Einzelbe-
treuung

25 941 5 086 4 669 5 255 899 4 356 14 9115 12 631 1 811 503 655

untEr 1
3
6I

72
15
18

I
1I

1
1
3
4
5
b
1

844
188
gEß
6:ts
9t2
856n5
224

lts

24 67tI 270

1t
4t5

2ß
!l:l0
88{
006

"1

5St
076

3t2§7
ll1§
1[t5

n
2

I
3
5

II
2
2
4
6
I

1
2
3
7
,0
2

1
2
3
5
7

10
12
2

3I
4

*t
133
311
4t4
s73
051
17!_

3 868
7 278

46S
:t88

555
785
0{1
947
7ß
634
525
39I

275
40

2 8022ß3
4 906

:EO

5 378

5ffr
675
9{8
871
760
769
755
53

4

5 321
57

3 053
2 325

5 045
*13

36
86tß

164
157
172
15r
!

892
7

506
:Nt!t

8115
54

807

73
7Atä

1Sl
752
170
119

800
7

1161
3116

760
47

1 706

519
6SNt
915
7&t
572
ß2
373

32
1

4 323
33

23s
266
6!t9I 244

2 1*)
3 796
3 8t2

tß2
19

12 r30
50r

I 201
3 1F0

11 191I 4110

:

;ß7
Zß

7

26Et
240

&4
s,

163
50

770

:

92
3&'
163

11

4ts1
t74
524
131

587
68

603

:
:B

376
18:t

6

414
18St

492
111

542
51

1 258

I

1 612
199

19
5
5n

lls
265

1 301
300

7

I 563
307

1 50§'
1ß1

1 756
214

3 781

2T
5
7*t

7t
277
@2
307I

1 r§E
315

1 368
4ß

255
210
6{5
277
zto
079
151
022
34

889
055

1
3
6I

t2
15
18
27

27

I
2
4
5
1

l3I

12-1515-18ta - 27 ...2l und älter ......
unter
18 und Iter ,.......

18 167
7 774

20 lxB l s40

19 115
1 282

I 9110

14 083 1 1118
6 31s 522

I 685

10
4l

l16
524
647
2S8

:
I 68s

520
597
8237§
608
599
6:t5

416
4

4 527
50

2 592
1 979

4285
286

I 9?7

l0 973
3 972

11 441r 0:E
g L20
3 :t57

24 533
2 889

:
3

ß725
5

470
300

6rx,
727

6Sl
81

7 273

I 308
4ß

6 968
276fJ

2
2

4

n2
247
1§B
TN
110
824
Bß
lEtg
30

I
2
3

ßtß2
(NB
800
155
0s2
393
994t

42

13 256I 689

296
060

060m

4 571 t2 477 I Tn r Cro

unter1-3-6-9-l
bI

72

l8
rä

ll
1

ß
91

175
5S16![
372t:

1 795
744

420
018
azt
262
606
217
578
230
52

039
296
738
527
180
061
0oEt

7A
5

844
83

888
039

345
582

Ehellch
nicht-ehelich ......

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

t 249
4:E

18 6601ZB I 555
130

116 3:19 7 029 6 3s4 10 6:n

ß2
§,05

zTt
200

unter 1 ..,

70ß

21
86

342
1 854
2 53r
1 304

212_

6 35443 787
2 552

32
14

10 5:16
97

5 855
4 t7A

I 950
883

59
164
257
297
309
342
?70

14

I 5S2
14

957
739

I 605
101

0s
1160
989
818
1189
403
279
92
5

59
224
1186
005
564
!83,i

5 867
ß7

6 1194
532

2
2
1

664
206
619
900
518
057
813
4E4
98

27 422 22 §8

25 330
2 092

20 093
7 329

I 016
242

7 742
131

1 12S
129

ß7
5t2I 732

2 02732ß
6 520
7 *t7

881
1ß

27 438
930

16 169
6 19S!

20 023
2 345

507
522
145
077
36s
77t
5{4
016

76

:

130
765
3116
t7

8€E
:83

:
o

724
528

72

73!l
540

047
2ß

1t0
10
t2
56

116
542
!€a
607

15

159
822

877
904

368
413

ä1 ter

1- 33- 66- I9-1212-1515-1818-21
21 und

2

38unter 18
18 und älter .......

ehelich .....
nicht-eheI ich

ßo 5286 4842089 t740 1572 24
4

D€utsche 42
Nichtdeutsche

1052§4
8 3

Erziehung in sinsr
Tag€sgrupps

Vollz€itoflEos in einer
ardsien Familie

Heinerziehung;
sonstigs betreuts hlohnforil

dsvon UntsrbringurB indavon Unter-
bringurE bei/in

Ins-
gesamt

zusarmen

darunter
UntEr-

bringung
]'n elner

Tagesgruppe
In glner

Einrichtung

zusafinen

ver-
nandte

Groß-
eltern/ Pf leoe-

famiLe
zusamen einsln

Heim

siner
tbhrqe-
mein-
schEft

gigsnsr
hbhnung
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It
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Deutsche ....
Nichtdeutsche

1
1
I
1II
1



Mit0hne

vorlöufige
Schutz-

naßnahrEn

Insgesamt

vorangegangene( r) Hilfs

ambulante Be-
ratung in

Frsgen der Er-
ziehung

Gsschlecht

Kindschef tsverhäl tnis
Staatsangehörigke it

Deutsch I and

Lfd.

Hilfe zur Erziehung

2 Junge Msnschen mit begonnener HiIfe 1997 nach persönlichen l{erkmalen,

2,7 Insge

inst itu-
t ionel le
Beratung

NT

2
3
4
5
6
7
8
o

10

11
L2

13
74

15
16

I Männlich

l-

Altsr von ... bis
unter ... Jahren

18-21.2l und äItEr
unt€r 18 ...
18 und älter

shel ich
nicht-ehelich

23 4ß
2 {1s,5

17 l.leiblich 20 3!'8

Altsr
unter

von ... bls... Jahrcn

unt€r I ...

1
3
6I

t2
15

1
1
3
4
5
6I

1
1
2
2
4
6
1

l9
1

3
bI

t2
15
18

ß2
855

1 526
2 82s
3 939
4 676
4 937

903
2A

t9 220
st1

14 109
6042

18 509
7642

844
188
998
638
9r2
855
2§
224

116

24 67t
1 270

18 167
7 774

1I
2
3
5

I
2
s
E

I
.0
1

25 941

111 083
,5 315

18 660I 7:B

a5 $9

112 105
4 233

5 790 20 151

t4 762
906

10 882
4 7AA

14 492
1 178

35 819

33 982
1 837

24 991
t0 828

33 001
2 814

I 937

93
136
L7q
163
271
458
638
54

I 873
611

r 388
549

14m
451

2 555

382
333
472
813
973

1 525

39
29
65

2s4
381
3s3
322
80

2

1 443
82

7 254

164
288
504

1 156
1 518
1 664
7 707

245I

unter 18
18 urd äl ter .......

7

5 119
2 135

6 787
ß7

5 362

5 041
321

12 616

t2 ttz
504

8 881
3 755

2S0
EE

2tß
407

4 492

198
252
337
326
423

1 080I 717
15:

4 333
15S

I 135
390

I 425
100

985

3l
39
{0
94

11ß
208
!126

96
5

Itl
101

726
259

929
56

2 510

70
68

105
3q8
527
561
648
175

7

2 327
183

180
298
327

18

5 451
*Nt

{ 058I 732

4 937
853

4 730

351
23e
386
5ß
587
81ßI 477
35r
25

4 !t5{
376

.E 168
562

001
253

15 668

18
19
20
2l
22n
24ßß
27
2A

n
30

31
32

33

34
35
36
37
!18
39
40
41a
1ß
44

45
1ß

47
4ß

3
6I

t2
t5
18
2t

105
116
163
163
272
ß^a

079sl

469
780
2§
736
019§2
161
879

27

820
018
621
ß2
606
271
578
ßo
52

116n2

3
6I

t2
15
18
2t

3118
550
867
799
236
840
472
1188

16

5 111ßt
3 742I 520

184
262
363
61ß
774
176
765
243

8

1 854
691

und älter
untgr 18l8 und äl ter .....

Ehel ich
nicht-ehel ich

Insgesaft
Alter von ... bis
unter ... JahrEn

urd älter

3 201I 529

untEr

1
1
2
2

I
3
6I

72
15
18
2t

931
635
761
551
958
038
0s8
742
55

733
571
8s8
339
560
029
715
672

43

7 259
3 251

32 250
14 089

1 664
2 206
3 619
5 900
7 518

10 067
12 813
2 454s

43 747
2 552

10 520

I 805
715

I 105
1 415

I
3
6I

t2
15
l8
27

1
2
?
3

ehel ich
nicht-ehslich
Oeutsche ....
Nichtdeutschs

3 252I 240
1 851

64S

11 3 534
858

2 354
156

aza
7AA

-16-
Statrstisches Bundesamt, Fachsefle 13, R 6 1 2, 1997

oeutsche ....
Nichtdeutsche

1
1

Deutsche .....
Nlchtdeutach€



außerhalb des Elternhauses

Art der Hilfe soHie nach vorangegangener HilfB
sait

Dsvon nach Art der vorangegangenen Hilfe

soziale
Gruppen-
arbeit

Lfd
Nr.

747

:
25
69
118

:
142

5

104
43

135
11

51

r
l3
24
12

49
2

38
13

118
3

198

-
38
93
60

!
191

7

142
56

184
t4

I 027

5
72
15
75

187
308
360

64

963
64

781
2ß
$0

67

5S9

b
l0
Z3
!B
52

165ß?
45

2

552
q7

443
156

567
32

I 626

L 224
402

I 527
99

20s

2@0
15

I 008
500

1 {153
55

3 603

727
324
535
734
773
652
q2a
30

3 573
30

2qß
1 155

3 {51
142

r 068

1 450
14

1 031
433

1 552

29
932§ßt

253
273
3n

72I
1 47S

73

3 291

55
9{

181
303
1§B
73S

1 103
307

11

2 973
318

2ß3I 028

2$J7
ß4

2 429

137

:
22
81
30

4

r03
34

115
22

124
13

103

:
11
66

T
77
26

92
11

92
11

240

-
33

L47
55

4

180
60

207
33

216
24

54
t02
r56no
277
415
907
2ß

s

t72ä7

109
196
337
533
775
185
010
555

20

145
575

s19
801

224
496

2

rßlt
83

118 I

440
655

008
a7

sna
14Nl
3115
!F1
t20

10

r68
10

7573ll
007

51

:EE

1
8

31
68

r0!t
119
58

t
192

4

274
122

384
t2

1 1ß4

5
31
73

209
454
500
178

14

1

7t
179
292
444
503
384
207

15

9r4
638

2
3
4
5
b
7I
s

10

l1
t2
l3
l4
l5
16

L7

18
19
20
2t
22
?3
24
%
%
2?a
29
30

31
32

33

34
!E
36
37
38
:ß
40
4t
42

43
44

115
IE

47
118

1
1

l8
20
l8ä
22
11
2

105
13

93ß
1r0I

64

2I
5I

10
18tlI
52
t2
50
14

62
2

742

I
3

27
25
26
35
40
22

3

157
25

143
39

772
10

2 I

I 508

55
11l5
243
290
270
268
227

15

1 4St3
l5

61
189
4A
474
ß7
585
781
166

3

1 903
1 265

L2
22
38

113
239
474
617
10s

2

1 515
111

1 616

32s
207
207
274
3t2
ß2

91t
2

1 520s
989
627

1 541
75

2

1

2

656
773

227
202

3 158 5 720

52 9S9
169

3 010
r58

1

3
I
5391

73

Dsutschland

Erziehungs-
beistand; Be-

treuungshslfer
sozialpädago-

gisch€
Feiil ienhilfe

Erzi€hungin Einer
Tagesgruppe

vol lz€itpflegein einer
andsrsn Fänili€

HeinErzishurq;
sonstloE be-

tr€ute hbhnforn

intsnsivs
soziElpä-
dagogische

Elnzelb€trsuung

ElngliBdsrung§-hilfe nech
deir ESHG

Statrstrsches Bundesamt, Fachserie 13, R 6 1.2, 1997
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0hne l.1rt

Insgesamt

vorangegangene( r) Hilfe

ambulante Be-
ratung rn

Fragen der Er-
ziehung

vorläuf ige
Schutz-

naßnahmgn

Kindschaf tsverhä I tnrs
Staatsangeh0rigkeit

Geschlecht

Nr

Deutschl and

Lfd.

1 Männlich . ......
Altsr von ,.. bis
unter ... Jahren

-27
und äl ter

unt€r 18 ...
18 und älter

13 ehelich
l4 nicht-ehelich

Hilfe zur Erziehung

2 Junge Menschen mit begonnener Hrlfe 1997 nach persönlichen l.lerknalen,

2 2 Vollzeitpflege

institu-
tionel le
Beratung

3 89S

2
2
4
5
6
7II

10

11
t2

1
3
6I

72
l5
18
2t

unter l8
18 und äl ter .....

5 255

5 215
40

2 802
2 553

5 378

5 327
57

10 536
97

3
6I

72
15
18

,1
3
6I

t2
15
18

555
785
0{1
947
729
634
524
39

1

1 355

229
207
229
1911
161
180
145

10
1

1 345
11

3 870
29

326
578
472
753
568
454
379

29

| 278
5

750
516

1 167
56

1 268

1 341
16

3 980
s7

138
774
200
203
153
204
183

8
1

I 259I

7 223

115
197
254
237
177
t42
102

:

628
595

424

65
91
99
56
44
36
32

1

423
1

242
742

387
37

545

80
75
93
64
54
70

107
?

543
2

316
229

479
66

969

145
166
192
720
s8

106
139

:
s66

3

558
411

866
103

t74

24
2l
23
35
29
23
17

?

772
2

85
89

154
10

164

19
2t
23
27
l9
2A
24
:

151
3

88
76

156I

338

43
42
116
62
118
51
41

:
3:r3

5

173
155

320
18

2

3

062
837

693
206

Dsutsche
Nlchtdeutsche

17 l.l€ibl ich .

A]ter von ... bis
unter ... Jahrgn

unter 1

15
l6

18
19
20
2L
22
23
24ß
26

27n
29
30

31
32

33

34
35
36
3?
38
39
40
41
42

43
44

115
46

47
1ß

905
350

4 7 272
144

1 357

1S4
10s
224
200
207
198
18S

14
2

2 713

s23
356
453
394
368
378
314

24
3

4 027

l-
543
575
91ß
871
760
769
755

53
4

3
6I

12
15
18
2t

34S
526't24
571
553
571
586

39
2

2Aq
737

81
27

7 920

675
1 104
1 536
1 424
7 L?t
1 025

965
68

2

7 504
416

4 346
3 574

3
6I

t2
15
18
27

1
3
6I

72
15
18
27

und äIter

ehEl ich
nicht-ehEl ich
D€utsche ..,.
Nichtdeutsche

23
2

769
588

234
723

053
325

01l5
333

727
541

I 201
67

2 431

253
371
s5q
ß4
330
350
285

13
1

2 477
14

0

Insgesamt

Alter von ... bis
untgr ... JahrEn

Ehelich .....
nicht-ehel ich

-27.urd äl ter
unter 18
18 und äIter

10 633

unter 098
1160
989
818
48S
403
?79
92

5

1
1
1
1
1
1
1

5
4

I

2 685
27

7 850
70

I 509
1 204

? 446
267

855
77A

950
583

355
136

368
723

2
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Erziehungs-
bsistand; Be-

treuungshelfer
sozialpädago-

oische
Famil ienhilfe

Erziehungin einer
Tagesgruppe

Vol lzeitpflege
].n elner

anderen Fanilis

I intensive
Heim€rziehung; I sozialpä-
sonstige be- J dagogische

treute !,lohnforn I E inzelbetrEuung
I

EingliedErungs-hilfs nsch
dern BSHG

0€utschlandaußerhalb des Elternhauses

Art der Hilfe soHie nach vorangegangener Hilfe
in einer anderen Fanilie

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

soziale
Gruppen-
arbeit

Lfd
Nr.

6I

II

691

44
83

L25
1,ff)
rt2
7q
97

684
7

31ß
348

642
49

652

44
84

r08
130
107

7A
9!t
I

644
8

3116
306

623n

1 343

88
157
233
279
279
752
190

15

265
78

768

26
76

175
163
107
772
97
11

757
11

472
356

732
36

872

25
a2

165
1!B
r30
l!r!ltrJ

15
I

796
16

454
358

785
%

1 580

51
158
341
301
237
255
2?0

26
1

1 553
27

866
774

1 518
62

106

4
10
15ß
25
23

:
109

B7
39

101
5

66

I
4

72
l3
l5
72

:
66

38
2A

56

772

5
r4
27
38
110
35,:

17?

105
67

167
5

429

44
97

113
81
56
26
11

1

4n
1

23t
1S
420I

4?t2

3!t
77

10{t
84
54n
a:

432_

261
171

422
10

861

83
774
222
165
720
55
s7

1

860
1

492
36S

442
19

61

4
3
5

11
t2
11t:

61

35
26

59
2

66

3
7

t2
t2I
10,:

66

43
23

62
4

727

7
10
17
23
20
2t
,7

12!

78
49

727
6

2
3
4
5
b
7II

10

l1
t2
13
111

15
16

77

18
1S
20
27
22ß
24
25ß
27
2A

n
30

3l
32

33

34
35
36
37
38
39
40
47
42

43
44

45
1ß

q7
48

7

:
2
2

:
1

7
1

5
3

7
1

;
3

I
5I
b

5
1

ä
5

1

:
8
1

:

,
4
2
4
1

2

13
2

8
7

14
1

45

6I
3
4

!

2
2

3
I

t

:

15

E

1014

,
5
5

7
3

I

1 328
15

689
554
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1
I

;
7
2

14

13
1
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0hne tlit
InsgEsaat

vorangegangene(r) Hilfe

ambulante Be-
ratung in

Fragen der Er-
zrehung

vorläufige
Schutz-

maßnahmgn

Geschlscht

Kindschaf tsverhäl tnrs
Staatsangehörigke it

0eutschland Hilfe zur Erziehung

2 Junge Menschen mrt begonnener HiIfe 1997 nach persönlichen lt{erkmalen,

2 3 Heinrerziehurq;

institu-
tionel 1e
Beratung

11 980 3 974

Lfd
Nr.

I Männlich 2 965

134
59

105
232
336
745

1 058
242

14

2

601
324

40
58

109
2072ß
843
atz
209

7

1ß2
443

2 380
858

04t0
198

3

109
203
{16
64ß
938
503n0
6S5
20

922
840

2
4

I

251.ß2
rstr
400
155
@2
SE
§tslIu

L7 277
1 200

3
E
.9

a2
!5
l8
27

14 945 I 1145

27
44
75

100
1s6
408
577

58

1 387
58

1 095
:EO

1 041
4011

1 925

23
41
70
94

1116
537
927
87

853

14
5

28
79

747
240
259
7r

2

780
73

665
188

795
58

61ß

l1
13
13a
66

155
273

811
5

559
8!)

497
151

511
37

I 501

273
395
542

Altsr von ... bis
unter ... Jahren

2
3
4
5
6
7
8I

10

1l
t2
13
14

15
16

unter 1

6
1
3
6I

L2
15
18

I
3
,bI

t2
15
t8
2t

722
2rL
541I 045I 874

3 334
4 093

740
20

L\ 220
760

2 199 I 774766 3 206

256
270
646
277
270
079
151
022
34

889
055

10 973
3 972

41
50

777
330
577

1 102
1 1168

211
8

3 755
279

2 904I 070

I
72
15

I
2
4
5
a

unter 18 ...
18 und ältEr

EhEl ich
nicht-ehel ich

Alter von ... bis
unter ... J€hlsn

rfit3r I

13
1

66S
296

17 Heiblich

13 256l 68St

12 477

2 397
568

2 7r5

10 859
1 121

I 762

I 047
715

3 737
237

3 238

3 022
276

18
19
20
2l
22ß
24ß6
27n
ß
30

31
?2

33

34
!t5
!F
37
38
39
40
4ta
1ß
44

45
{ß

47
1ß

t!t2
49
a2

1.52
277qfft

1 1G3
259
22

2 394
321

I 954
761

2 355
360

I
3
5

und ältsr
untar
18 und

18
äl

11 441I 036

I 120
3 357

27 422

1 838
a7ter ...

Ehelich

oeutsche ....
Nichtdeutsche

Insges6mt

AltEr von ... bis
untsr .., Jahren

unter I1- 3

urd älter
unter 18l8 urd ältsr ....

ehsl ich
nrcht-Eh€l ich
Deutschs
Nichtdeutschs

5 680

7 166
2 596

27 752 7 212 3 370

19 781I 961

E 777
1l!15

5 284I 928

81
118
246
537
860
945
950
q20

15

777
435

32ß
145

2 577
793

2 642
724

50
85

145
194
302

20 267
7 575

15 940
5 802

507
522I 1,{q

2 077
3 365
7 77!

10 51t4
2 015

76

25 330
2 092

20 093
7 329

1
2
5
8
1

276
108
187
384
553
334
227
581

36

237
474
957
593
atz
837
323
435

40

25
18
39
07

3
5
o

t2
15
l8
2t

1
2

1
2

bI
t2
15
18
2t

5 063
517

945
1 504

145 15s

1 339
162

1 152
339

1 406
95

533
889

24
2

4 153| 52?

4 752
928
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Dsutsche ....
Nichtdsutsche



außerhalb dss Elternhausss

Art der Hilfe sohie nach vorangegangener Hilfe
sonstige bstreuts hlohnforn

Davon nach Art dEr vorangggar4tensn Hilfe

soziale
Gruppen-
arbeit

Deutschland

Lfd.
Nr

108

-
14
47
42

:
103

5

73
35

103
5

35

:
5

18
11

?

34
2

2a
8

34
2

t44

-
-

1S
65
53

737
7

101
{3

137
7

750

2I
7

27
85

252
313

56

694
55

573
L77

704
116

lß7

2
2I

16
28

145
226

39
1

427
40

349
118

445
22

1 277

4
10
15
43

113
397
539

95
1

t 727
96

I 149
68

1 154

I 141
13

795
!r59

I otE
53

755
l0

492

3
t7
5{
82

124
1{0
220

51
1

5lt0
52

45r
24t
518

1€

754

7
l3
41
65
75

t74
3r0

58
1

685
59

503
257

710
4q

1 4416

2 051

1 51S
532

7 074
406

1 326
1s4

3 531

2t
26
87

189
395
845

1 559
398

11

3 122
409

110

-

19
68
22

1

87
23

91
19

l0lI

7A

I
8
8
8

2l
22

8
2

68
10

611
14

7t
7

43

-
6I
7I

t7
o
1

:x,
10

a
7

47
2

t27

1

l1lI
15
29
39
t7

3

107
20

106
2t

118I

l1I
42ll4

%4
523
a4?re

b

1 810
241

I 811626

I rEo

l0
!7
{5
7E

131
322
7t2
163

5

1 312
168

10
30
95

147
19Sl

765

2
10
92

251
308

92
10

23s
742
2132ß
274
175
l3

922
295

2
3
4
5
6
7I
o

10

11
t2
l3
t4
l5
l6

826

16
59

l13ta
1r52ß
177
t2

814
12

557
269

78St
37

1 980

39
125
255
341
363
1180
352

25

1 955
25

tß2
628

1 884
96

5{14
227

?20
IE

60

-
1l
34
a2
87
4El

:
ß7

3

184
76

25,0
10

1 025

2
27

726
333
395
135

13

I 012
13

724
297

s70
55

314
530
119

2

79

-
8

52
19

60
19

70I
69
l0

189

-
27

720
41

1

147
42

151
2A

170
19

I 325
727

954
492

t?

18
l9
20
2t
22B
24ßß
27n
ß
30

31
32

33

34
35
:§
37
!ts
3§l
40
111a
ß
44

115
{5
47
48

2 5S3
s38

1 356
90

3 t72
:,59

Erziehungs-
beistand; Be-

trsuungshelfer
sozialpädago-

gische
FeriI ienhi Ife

Erziehungin einer
Tag€sgruppe

Vollzeitpflsgein einer
andsren Fanllis

Hsinprziehung;
sonstige be-

treute l.lohnfonn

ElngllederurEs-hilfe nEch
deri BSIIG

intensive Isozialpä- |dagogischs I
Elnzelbetreuung 

I
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Ins-
gesamt E Itern

E lternte r lmit Stref-
El ternter I /

Partner

al le rn-
erz iehender
E I terntel I

Pflege-
famil 1e

Heim t{ohnge-
me rnschaft

elgene
tbhnung

Deutsch I and

6esch I echt

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehdrrgker t

f'lännl rch
Alter von .,. bis
unter ... Jahren

unter 1

Hrlfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

3 Junge Menschen mit begonnener Hrlfe 1997 nach persönlrchen l''lerkmalen, Art der
HrIfö und Unterbrrngunosform soxie nach dem Aufenthalt vor der HilfegeHährung

3,1 Insgesamt

Art des Aufenthalts vor der Hrlfegev{ährung

und älter

25 941 5 S58

5 1S1
767

I 231

4M
569
818

1 523
1 878
2 026
1 715

251I
8 971

260

5 574
3 557

I 62?
604

6 884

6 639
245

15 610
505

4 S86

98
t32
243
608

1 052
1 301
1 375

775
2

1 084 1 378 2 433 t29

:
1

54
7t

3

55
74

109
20

46
95

272
214
229
23S
275
63

1

152
41

1 314
54

57
90

199
263
391
541
703
183

6

254
189

660
773

042
391

47
8S)

188
195
178
256
403

81
1

1 356 7 7q082 165

ohne feste
Unterkunft

549

23
5
6
7I

68
286
137

8

404
145

444
105

381
168

1168

28
4
2
ll
4

54
268
97

6

365
103

3118
120

397
77

1 017

51II
11
13

t22
555
23q

14

759
24A

792
225

778
239

1S3

3
5
2
6
5

18
113

40
1

5
6

10
o

30
203
107

a

l- 1
1
3
4
5
6
1

2S
1

18
7

23
2

3
6I

t2
15
18
2t

3
6
s

t2
15
18
27

444
188
9S8
638
912
856
235
224

1t6

671
270

167
774

4116
495

820
1 018I 621'2 262
2 606
4 271
6 578I 230

52

19 116tß2

1 664
2 206
3 619
5 900
7 518i0 067

12 813
2 554

98

43 7A7
2 552

32 250
14 089

42 106q 233

149
2ß
477
880
192
457
351
251

15

5S2
266

630
324

4 230

133
194
289
1G9
506
827I 516
286

10

26
45

101
133
156
205
364
53

1

unter 18
18 und ä1 ter ..,..,,..., 2

1

5

5

2

3
t

4

4 809
777

4 077

96
136
199
378
523

1 079I 497
164

5

3 908
159

1 030
54

559
425

925
15S

1 041

30
53
95

118
133
230
337

44
1

9S6
45

622
419

920
721

2 125

55
s8

196
251
2A9
435
707

97
2

ehelich .....
nicht-ehel ich
Deutschs
Nichtdeutsche

AltEr von ... brs
unter ... Jahren

und älter

ehel rch
nicht-ehElrch .,. .... , . ,...
DeutschE
Nichtdeutsche ....,.

Insgesamt

Alter von ... bis
untEr ... Jahran

21 und äItsr

2 479
1 598

3 867
210

q5 339 10 188 S 063

I 625
s62

I 609
579

a 927 8 609
1 261 1154

808
570

I 277
101

1 438

035
951

742
244

871
557

4r5
437
685
88§l
015
437
751
239

b

202
682

6 414
s70

93
185
400
413
407
495
677
ts4

2

679
137

1118
45

153
40

185

2
1
3
4
q

72
g0
67

2

116
59

97
11

6?
108

138
32

141
23

299

-

-
2

115
158

14

tt7
r82

247
52

249
50

298
80

316
62

61

126
194
359
468
634
856
347
338

lb

984
354

954
384

108
27

1 90520 398 170

:
1

61

unter 1
3
6I

12
15
18
27

69
104
150
205
243
315
644
155

10

1
3
6I

72
15
18
27

I
1
1

4
2

14 083
6 315

18 660
1 738

1
1
2
2
3
3

unter 3

3

3

934
295

979
25r
735
494

242
440
706
349
698
244
867
537

25

16 11s

294

1 3q5
gEt

677
224

2 815 4 338

2 670
1 116

150
35

1b5
22

378

268
11C

1- 33- 56- I9-7272-7515-1818-27

1
I
2
2

1
2
2

194
268
452
s86
575
380
472
339

I 717
3116

5 514
3 549

857
006
503
472
893
{163
476
490

15

2Al
8q4

845
280

876
239

041
07q

untsr 18
18 und äl ter ...... ..... 2 026

99
3

21
1

ehel ich
nicht-ehe I ich
D€utsche ,...
Nichtdeutsche

I
6

15
1

2 622
19E

3 719
619
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Heim hlohnge-
n€inschaft

eigsns
hbhnung

Ins-
g€samt E ltsrn

E I terntei Imit Stisf-elterntsil/
PartnEr

al Iein-
srziEhender
E lterntei I Großeltern/

Verflandte
Pfleoe-
fanil ie

Deutschland

Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Staats6ngehörigksit

Hännl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 18
18 und älter

shelich .....
nicht-ehel r.ch

D€utsch€
Nichtdeutsche

l.{eibl ich
Alter von ... bis
untsr ... Jahrsn

untsr 18
18 und älter

ehelich ....,
nicht-ehe I ich
Deutsche
Nichtd€utsche

Insgesant

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1

3

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Junge l,lenschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichsn M€rknalen' Art der
Hilfä und UnterbringunÖsform soHie nach dem Aufenthalt vor der HilfegeHährung

3 2 Vollzeitpflege in siner andsren Familis

Art dEs Aufenthalts vor dEr HilfEgeHährung

711 667

38
75

139
752
113
67
7A

4
1

662
5

337
3:10

612
55

65r

50
85

120
1:E
100
7t
86

1

647
4

342
309

616
:t5

1 318

11

9S9
1 012

ohn€ feste
Untsrkunft

5 255 633 437

18
36
72
77
77
a2
7S

?

1ß5
2

2 011

ß1
:85
3S8
361
262
231
118

:

908
103

I 876
135

555
785
041
94?
729
634
524
:ßI

275
40

402
453

905
!l50

111
134
1:€
97
76
55
65

:
688

5

611
82

6119
44

693

90
106
110
101

81
8t5

10§lI
2

682
l1

637
56

647
115

1 385

677

50
87

116
113
114

90
92

I
672

5

329
3rß

6115
32

741

70
77

100
105s
132
155

6
1

73q
7

387
354

701
110

I 418

2 002I

2 ott

271
220

405
32

472

2t
42ß
85
84

100
60

:
ß7

5

234
?34

435
37

909

39
78

147
162
155
782
133

I
902

7

455
4511

840
69

42
81

172
143
92
95
75

700
11

373
338

569
42

757

41
7?

150
1!B
106u0
122

18

7:Nl
18

419
338

723
34

I 4168

83
158
322
276
198
205
197
29

1 439
29

792
676

1 392
76

14

27

1
5
4
2
1
3I
?

ß
2

15
12

4 4l

19
3
1l

2I
2
8

?

:E
2

17
24

33
8

!t5

18
3I
1
2
3

!

T
18
77

27I

75

37
b
5
3
3
5

15

?

74
2

35
41

50
l5

unter,1
3
6I

72
15
18
2t

urd

und älter

1
3
bI

72
15
18
?t

1
3
6I

72
15
18
21

i
2
2

1
4

I
13

1

7
7

13I

13

I

5

2
2

4

4

s

3I
3I

1
3
6I

72
15
18
2l

5 378

543
675
9rl8
871
760
76€
755

53
4

5 321
57

3 053
2 325

5 0115
333

10 633

%2n4
!p0
311
29r
266
2ost

7
1

2 003
8

1 884
727

4 022

519
6119
788
6?2
553
49t
327

16
1

4 005
77

1 907
2 7t5
3 760

262

5

untsr

2
3

I
1

?
I
2
5

i
2
3

:
4I

12
1

8
5

8
5

I

1
1
1
1
I
1
1

10

1
3
5I

72
15
18
27

tsrund18

259
287
213

130098
1150
989
818
1189
403
279

92
5

536
97

207
2402ß
198
157
151
775

14
2

1 370
16

t2ß
138

1 296
90

164
216
218

88
160

b

6
3

8
1

7
2

-3
-b-9-12-15-18-21
und r

209
222
247

11
1

138
164

8
1älter

ehel ich
nicht-ehel!ch ....
Deutsche
Nichtdeutsche

unter 8
äI

1 406
72

1 309I
679
639

7 228
90

5 855
4 778

I

716
702

I 346
72

27950
683
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Ins-
gesamt Eltern

El ternte i Init Stief-
el terntei I /

Partner

al le in-
erziehender
E I ternte il Großel tern/

VEn{6ndte
Pf leoe-
familie

HErm I.bhnge-
meinschaft

eigene
lbhnung

Deutschl and

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tn is
Staatsangehörigksit

Männl ich
Altgr von ... bis
untgr ... Jahrsn

- 27 ...
und älter

untEr 18 ......
18 uncl älter ..

ehel ich
nicht-ehslich ...,........ :

Dsutschs
Nichtdsutsche ...

Heibl ich
Alter von ... bis
unter ... Johrsn

3

Hrlfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Junge Menschen nit begonnensr Hilfe 1997 nach persönlichen l.lerkmalen, Art derHrlfe und Unterbringungsfonn sor{ie nach dem Aufenthalt vor der Hilfege,{ährung

3 3 Hermerziehung; sonstige betreute l.lohnform

Art des Aufenthalts vor der Hilfeger{ährung

ohne feste
Unterkunft

unter

I
2
4
5I

'1
3
6I

12
15
18

3
5I

72ls
l8
27

I
2
3
7

10
2

14 945 3 343 3 245 603 7 445

4
15
38
63

119
tz8
1S0

45I
557

116

396
207

547
56

6116

6
7?
:t8
59
67

139
267
57

1

588
58

q27
219

593
53

| ?49

10
27
75

t22
186
267
s57
102

2

1 145
1011

423
428

1 889
634

1 140
109

032
491

150

3I
2
5

16
8S
34

116
34

1S
15
!ß
90

204
395
541
130

2

5 039

160
L26
286
55St
8115

1 392I 445
279

8

872
227

3 325
7 714

33
35

103
255
51S
971
180
r49

3 097
1ll8

27
68

145
264
4ß
008
Lq7
228
l{l

107
?42

164
185

16
25

114
27

244

-
2

94
737
1t

96
1118

204
40

201
43

2

6r2
2AA

307
234
499
870
2A8
425
880
425

13

502
437

8 310
629

3 900

tE7
1@
213
311
q43

r 032I 1Ut6
26

5

2 580
1 320

:E
50

105
DA
2t4
554
?Zt
249

8

I

ß7
252
498
800
155
092
:Fr3
9S,4

42

4{r
036

1L 277
1 200

2s6
270
6416
277
270
079l5l
022
34

88S
056

3 690
270

552

6
7

24ao
62

106
262

45
1

506
{16

388
164

q32
t20

505

II
19
22
35

w4
ß3

34
1

470
35

345
160

428
77

I 057

14
16
43
61
97

230
515

7g
2

976
81

733
324

860
197

1 07St

1S
l9
!ß
55

r23
216
{s3
707I
st63
116

810
269

900
179

2 523

38
34
86

145
327
511I 034
237

11

2 2752ß

1S

i
1
3
3
8

72
47_

88ql
109
26

727
14

245

4
I
1
5
8

24
181
81

204
8l

227
58

2!18
47

103

:
1

43
58

1

44
5St

88
15

87
15

141

:
I

51
?9
10

52
89

450

4
2
2
5
8

62
255
115

7

338
722

390
70

305
154

:t6s

10
1
1
3
2

48
2r8
80
5

28.3
86

275
94

314
55

829

14
3
3
8

10
110
473
195

13

627
204

655
164

620
209

3I 3

3

4

2 025
1 220

2 744
138

1 795
1 087

2 728
154

3

t 372
132

1 079 118365 32

7t7
33

I - 12 ......u-15t5-tE18-21.
21 und älter

13 256 2 A49 3 088 4 698I 689 500 157 341

t2 477 2 820 2 882

25
53
83

16928
870
276
1!t6

2

2 563
257

10 973
3 972

I 120
3 357

25 !l:l0
2 092

2 663
157

2 467
:F3

5 570
4Nt9

t32
372

unter 1t- 33- 65- I

6I
t2

I
3
5

l1
1

unter 18 ...
18 urd älter

shelich .....
nicht-€helich
0sutsche
Nlchtdeutschs ......

Insg€ssnt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1
3

27 422 6 169 6 127 8 93St

62
118
250
442
562
652

2 47q
477

22

I
3
6I

L2
15
18
2l

15

äl ter
untsr 18
18 und älter ..... ..

1
2
2-18-21

Utld I

8

58
89

186
424
747
841
456
244

2

841
286

420
307

816
311

1
2

507
522
144
077
365
171
544
016

76

5 316
853

24 533
2 889

Ehellch .....
nicht-ehel ich

20 093 5 827
7 329 3A

5 905
3 034

5

3
2

5
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Deutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Junge tlenschen mit begonnener Hilfe 19S,7 nach persönlichen Merkmalen, Schul- und
AusbildungsverhäItnis vor Beginn der Hilfe soHie nach Hilfeart

4

GEschlecht

Krndschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkei t

Männl ich
Alter von .., brs
unter ... Jahren

und älter
unter 18
18 und äIter

ehelrch .,. ,.
nicht-ehel rch

0eutsche
Nichtdeutsche ....,...... :

tle rbl ich

25 941 11 838 4 466 2 000 1 181 6 396

742
:ts0

14

7 425
175

7A7 5 879394 517

,1
3
6I

72
15
18
27

unter

1
3
6I

t2
15
18

I
3
6I

t2
15
18
2L

1
3
6I

12
15
18
27

1
3
6
s

t2
15
18
21

1
1
3
4
5
6
1

11

844
188
998
538
912
856
235
224

115

24 677
7 270

2
3
3
2

I
3

10
1

I
1
2
2

5
2

908
273

14;
697
983
173

2

-
5

578
358
602
862

47
4

4 415
51

3 315
1 151

:
116

372
399
453
55s
732

I
755
133

82A
070

508
290

820
018
627
282
606
277
578
230
52

| 420
113

650
738

431
502

4
1

-
7

804
885
256
359

73
5

746
653

:1
-1

5

-1-2-3-1
8

10

541
714

22

549
736

355
727

1 823 6 3?7ß2 5 266

2 079 10 495205 1 097

188
161

901
458

4

4

1I
3
4
5
5

23

i
349
135

5

353
141

844
188
947
7ß

99
053
492
25

I

750

,
4A
296

10

444
305

571
179

494 24 697

375
119

77 227
7 476

22 299
2 398

t9 247419

-
1ßr

724
3

292
727

350
59

375
44

913

:
E

640
260

8

645
268

725
188

826
87

17 626I 627

Junge
l,lenschsn

H€der in einer
Schule nochin Berufsaus-
bildung oder
beruflicher

Bildung

5 693
424

4 940

820
1 018
1 591

50?-

43
630
30ll

32

1l 604
335

2 574
2 366

4 525
415

11 057

6 117

844
1 188
1 9477ß

97
869
402
22

3 327
2 790

5 47A
639

844
188
9!t8
638
912
850
44q
792

31

a74
423

18 167
7 774

23 4ß
2 495

19 116| 242

:
726
930

7 927
:t61

5

2 983
5bb

2 608
747

3 070
279

5 349

:

;
454
268

7

s57
275

614
r18

6s9
73

7 442

I 185
29t

580
420

538
860

3
?

20 398 I 815 1 933 3 349 I 104 5 197

4 183 1 831 1 087 5 737 696 1151
283 169 94 559 54 43

732

Alter von ,.. bis
unter .., Jahren

unter -
2

226
517
654
507

26
1

-
2A

534
s63
579
500
107

4

;
8S6
564

17

901
581

664
206
538
2s9

744
838
894

59

640
953

820
018
591
50?

45
785
s02
34

2 791
2 405

759
438

4

:
3

759
334

8

762
342

915
189

992
112

420
018
627
262
606
207
833
838

42

357
880

119pa

1 664
2 206
3 61S
5 900
7 518

10 057rl 277
1 630

73

s2 24t
1 703

30 340
13 604

39 925
4 019

_ )1
und älter ...

unter 18
18 und älter

I 704 r S06111 27
4 761

4:t6

2 285 11 593

II
2
2
4
5

1
I
2
2
4
6I

18

13
6

ehelrch ....,
n icht-ehe I tch

Deutsche ,.. .
Nlchtdeutsche

Insgesamt

Alter von ... bls
unter ... Jahren

14 083
6 315

45 339 20 713 5 399

43 7A7 20
2 552

l8
1

338
477

019
796

8

43 944

unter 1 .,..

1
1
2

3
5
6
5

1
2
3
5
7
.0
'?
2

1
2
1

-
74

846
362
032
155
239

tr

469
254

166
547

564
206
619
900
518
067
813
454
98

250
089

32
L4

42 106
4 233

271
627
910
534

7

I
2
3
1

1

10

5
5

10
1

664
206
538
2s9

140
499
705
54

297
760

901
156

003
054

-18

unter 18 .. .
18 und älter

6 321 4 80878 541

ehelich .... . ,
nrcht-ehel rch

Deutsche
Nlch tdeutsche

15
5

18 627
2 086

5 003
396

Davon Davon (Sp. 1)

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe Ausbrldungsverhältnis vor B€ginn
der Hilfe

Ins-
gesamt

Haupt-
schule

Grund-
schule/ Sonder-

schul e
Hei ter-
führende
Schule

Berufs-
schule

nicht in
Einer
Schule

Berufsaus-
bildung

sonstige
berufliche

Bi ldung

nicht in
Berufsaus-

bildung oder
beruflicher

Bi ldung
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Deutsch I and

Gesch I echt

Krndschaf tsv€rhäl tnrs
Staatsangehorrgk e r t

lYannl r.ch

Alter von . ,, brs
unter . .. Jahren

H1l.fe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

5 Junqe Menschen mlt begonnener Hrlfe 1997 nach personlichen Merkmalen, Familrenstand
dei EItern, Sorgerecttsstatus, Umstände der tJhterbrrngung sov,iie nach Hjlfeart

51 lnsgesamt

Unterbringung

ohne vor-
mundschaft-
rlchter-

liche Ent-
scherdung

25 941 4 404 7 736 3 114 I 774 1 481 456 576 3 644 Z 66? 23 279

tEr
eheltch . .....
n tcht-ehe I ich
Dsutsche
Nrchtdeutsche

4 316 7 287 3 023 7 775 7 37588 455 91 459 707

142
232
450
970
495
918

2 074
438

17

6 724
1 072

7 781
393

unter 1
3
5
3

t2
15
18
?r

1
3
5
s

LZ
15
18
27

513
531
678
144
673
628
543
85

a

4 774
230

844
1 188I 998
3 638
4 9r2
5 856
6 235
1 224

415

24 671I 270

18 167
7 77q

103
221
393
579
5Sl
510
476
90

1

205
282
438
412
419
483*:

664
998

232
430

236
273
378
472
3S4
4q3n:

264
3t7
433
606
5t2
615

^:?

105
186
334
392
38S
458
5415

90
3

4St
555
815
884
813
926,,:

326
011

574
763

65
164
377
09s
690
032
292
445

14

044
s37

366
r tE

126
355

I
26
55

168
264
409
s43
r02

5

5
3

19
36
66

t2?
180
24

1

431
25

256
160

337
119

390

5
18
41
50

106
146
22

2

366
24

?35
155

310
80

8115

8

77
116
228
326

45
3

797
49

531
315

647
199

242
334
541
554
598
688*l

294
350

100
544

2

3

7

26
46
77

137
227

40

531
45

301
)at

639
906
560
226
493
373
atz
224

46

503
776

1
1,
2

I
3
4
5
5
1

und

unter I
18 und

8
äI

3 644 ? 662 22 009| 270

2t 2rq
2 065

4 404
1 352

r29
865
871

26

z

705
469

o6118
1166

84t
267

1

2

16
6

23 4ß
2 495

274
203

305
271

20 398 3 514 5 767 Z 504 6 481 1 269

I 150
109

1 129
140

473

10
18
?7
32
53

100
180

46
7

420
53

234
239

314
159

1 049

2 293
1 299

3 161
431

7 236

506
651I 034

1 160
1 110
1 303, nr:

7 236

1 662
1 0i3

5 337

t2 421
5 302

28 924l? 074

37 5323 470

t7 7232 6753 592

AltEr von ... brs
unter ... Jahren

unter 1 ...

und älter
unter 18 ...
18 und älter

ehel rch
nrcht-ehel rch

oEutsche ,...
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ,,, bls
untEr , ,. Jahren

ter
ehel 1ch
nlcht-ehelich .....
Deutsche , ,..
Nichtdeutsche

3
oq

72
15
18
?7

I
3
6I

t2
15
18
27

I
1
2
2
4

1

006
004
2t0
250
095
122
062
770

s

1
2
3
c
7

10
t2
?

1
2
3
4

820
018
621
262
6062lt
578
?30

52

19 116| 242

660
738

bbc
206
619
900
518
067
813
454

98

32 250
14 089

4S3
473
532
4S6
4r6
434
519

85
6

1 176
93

? ql7
93

3 423
91

L23
139
332
523
635
153
311
q7t
20

?76
qs1

022
745

145
62?

70
115
327
658
884
564
426
4?6

11

18
22
51

120
179
336
450

90

I
1
2
3
b
1

16
1

584
745
2q3
790
212
758
0s9
230
52

447
282

1 ?23
1 651
2 403
5 016
6 705g 141

11 9112 454
s8

38 450
2 552

5 3 592 2 675

18
1

14 083
5 315

43 7A7
2 552

q2 706
4 ?33

3 51;
3 339

175

- 11 887 4 714
7 918 1 616 904

7 513 11 863 5 144405 I 634 475

q

b2

5

1
2
?
s

066
438

297
?07

2 3q2 16 318333 1 405

46 339 7 918 13 503 5 618 14 555 2 750 5 337 47 002

r1
3
5I

72
15
18
2t

unte 209
s07
7?7
971
030
058
022
180

4

434
184

E

255
431
782
493
130
071
385
909

37

135
279
704
753
574
596
718
871

25

951
98

535
514

519
430

27
qa

106
2AA
443
755
893
192I
550
200

57?
2?A

s07
343

77
29tr,
78

i30
237
s07
86
1?

unter 18
18 und ä1

7 739
179

12 557
946

13 759
896

12 07t
2 544

2

2 4
2

62

587
649

26ro)E

3
2

s13 907
744

Davon Famrllenstand
E 1 ternte r. ls

der Eltern/des sorgeberechtrgten(ber Eegrnn der Hrlfe)
Ins-

gesamt
Iedrg

verhe i-
ratet,
zu-

sammgn-
lebend

verhe i-
rate t,
ge-

trenn t
lebend

ge-
sch reden

ver-
rar tHet

EItern
sind tot

unbe-
kannt

Sorge-
recht

entzogen
nit vor-

mundschaft-
rlchter-

Ircher Ent-
scherdung
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1

I

21 und älter

1
3
6I

t2
15
18



oavon Fanilienstand der Ettern/dss soroeberechtiotenElternteils (bei BEginn der Hilfe)
Ins-

gesant
ledig

verhei-
ratet,
zv-

safinen-
lEbend

verhei-
ratet,
ge-

trennt
lebend

ge-
schieden Hity{et

ver- El tern
sind tot unbs-

kannt

Sorge-
recht

sntzogsn

scheidung

nit vor-
mundschaft-
richtsr-

Iicher Ent-

Deutschl and HiIfe zur Erzlehung außerhalb des Elternhauses

5 2 Volizeitpflege in einer anderen Familie

5 Junge_Menschen nit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichen t{erkmalen, Fanilienstandcler EItern, Sorgerechtsstatus, Urmtände der Unterbringung soHie nach Hilfeart

UntsrbringungGeschlscht
Kindschaf tsverhäl tnis

Staatsangehörigke it

Männlrch ..
Alter von ... ,brsuntEr ... Jahren

unter 18
18 und älter

ehelich ,....
nicht-ehel 1ch

Deutsche
Nichtdeutsche .......

I.leibl ich
Alter von ,.. bis
untgr ... J€hren

unter 1

und äIter
unter 18 .....
18 und älter .

ohn€ vor-
nundschaft-
richt€r-

lich€ Ent-
scheidung

5 255 1 681 860 815 7 284 364 179 92 1578 7772 4 083

398
583
783
7ß
579
511
445
:xtI

1 578 I t72 1l 0ß
40

I 470
108

I 3 815
ß8

unter 1
3
6I

t2
15
18

3
6
s

t2
15
18
2L

1
3
6I

t2
15
18

55s
785
041
941
7ß
634
524

39
1

802
453

905
350

357
473
7ta
6EB
579
634
652

53
4

856
257

1 265

186
202
230m
181
135t:

I 26:

579
s86

1 388

49
73

188
236
%5
?88
276

18

1 365
18

091
292

372
:ß4
336
2ß
151
110
62

3
2

538
5

1 1185
58

053
325

045
333

755
056
501
378
158
1115
106
92

5

343
404
488
440$r
258,,:

4 544
3 652

1 311I 126

1 540
110

3 224

394
479
644
590
455
371,":

3 224

t87
245
329
217
227
184,a:

847
731

45
99

197
260
239n2
777

15

249
15

920
3,44

78
146
207
774
g7
61
50

813
2

5 215
40

104
t23
165
737
722
96

104

:
851I
733
127

802
58

957

84
l16
r47
ls0
105
135
204

14
2

941
15

799
158

891
bb

1 817

I
15
33
7B
72
90
54

9

358
6

329
35

331
33

s8

10
13
36
58
76
7A
a2

:
353

5

318
40

332
26

722

18
28
69

134
1118
168
14tS

11

711
11

1
2

18
22
38
49

:
17:

101
78

1511
15

190

4
15
27
!16
53
49

9

184
6

96
94

170
20

369

I
6

33
49
74

102
98
I

363
o

197
772

334
35

313
390
407
263
149
88
64

6
1

674
7

6
10
14
15
72
18
15

1

91
1

23
69

74
18

107

4
10
27
l4
24
77
15

?

105
2

39
68

81
26

lSg

10
20
35
29
36
35
31

1

195
3

62
137

155
44

157
202N
202
150
7ßt:

1

27

632
5110

0s0
82

2 L70
1 913

2
2

s I 586
95

5 378 1 541

543

I 68i

3 071 I 593153 724

695
119

I
3
6I

t?
15
18
2l

94
172
385
496
4S4
520
453
33

188
239
312
247
227
237
308
23

2

7 792
25

1 532
285

625
724
743
436
300
198
126I

3

1 098
1 460
1 989
1 818
1 489
1 403
7 279

92

10 5s6
97

27

unter
1
J
6I

r2
15
18
27

575
9118
877
760
76S
755
53

4

5 321
57

747
68

8110

84
7ß
205
153
113
88
67
:

835
5

710
130

775
65

1 555

1 201
53

I 311
72

2 647

2 614
33

2 011
636

2 512
135

1 650

207
234
315
31326
187,t:

1 550

921
729

4 113

4 056
57

2 374
1 73S

1 189
76

3

2 537 8 196

2 437 8 099
97

279
158

ehellch .. ...
nicht-eheI tch

Deutsche ....
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ,,. bis
unter ... Jahren

und ä ter .,.......

1 s4ä

10 633 3 224

3 272
72

5 855
4 778 3 22q

I 950
683

3
2

5

762
271
q72
327
210
149
117

1

unter 18 .. .
18 und äIter

ehelich
nlcht-ehel rch

Deutsche ...,...
Nrchtdeutsche ..

1 6118
7

1 q05
245

I 522
133

671
525

72

768
1160

010
278

1
1

3

647
75

663
59
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21 und älter

1

1
1I
t
I
1



Deutsch I and

GeschI echt

Krndschaf tsverhältnis
StaatsangEhcirigke Lt

tlännI !ch

AItEr von ... bl.s
untgr .. , J8hren

äI ter
unter 18
18 und äIter

eheltch .. ...
nrcht-Ehel rch

DEutsche ....
Nichtdeutsche

r.r€ibl idh
AltEr von .... üis
unter ... Jahrsn

unter l8
18 und älter

Ehellch ,,...
nicht-ehEl ich
Deutsche
Nichtdeutsche .. '...

Insgesant
Alter von . ,. bls
unter .,. Jahren

Hllfe zur Erzrehung außerhalb des Elternhauses

5 Junoe Menschen ml.t beqonnener Htlfe 1997 nach persönllchen Merkmalen, Famrllenstand- -Oei-etiäin,-SoröerecÄtsstatus, Umstände der Unterbrrngung sor{ie nach Hrlfeart

5 3 Hermerzrehung; sonstrge betreute !"iohnform

Unterbrrngung

ohne vor-
mundschaft-
rlchter-

Irche Ent-
scherdung

14 945 1 966 4 686 1 534 5 112 881 256 410 1 90S 1 409 13 535

unter 11- 33- 66- I9-1212-1515-18
18-21
21 und

256
270
6116
277
210
079
151
022
34

889
056

973
972

256
689

1
2
q
q
1

13
I

10
3

13
I

251
252
498
800
155
092
393
994a
441
036

507
522
745
077
365
171
544
015

76

330
092

I
2
3
7

10
2

25
2

20 093
7 329

24
2

48
75

174
200
246
340
,,?

1 409

188
8'7

192
257
298
440
432
70

?

26
69

152
311
6TZ

1 370I 757
375

15

4 297
389

4 095
591

3 941
705

3 964

77
s5

t23
413
811
416
907
366

8

738
37q

276
835

e 869
'2ß3

1I
?0
48

113
257
344

84
5

752
89

804
77

733
'148

790

8
8

72
43
70

238
340

70
1

719
77

732
58

4
1I

t2
26
70

121
21

235
2l

183
73

156
100

787

1
3

72
14
51
91
13

2

17?
15

7?9
58

L32
55

ss3

4
z

2S
q0

72t
272

34
2

407
36

1 894
72

1 966

1 533
72

1 605

1 503
102

3 571

259
151

166
244

332

6I
5

1S
20
80

r56
37

b

249
43

179
153

206
726

7q2

7
o

14
28
63

186
35s

70
10

66?
80

438
304

37?
370

53
84

204
2SA
332
s70ar:

489
420

I
II

14
43

106
199
33

4

I 909373
37

4

4

q 275

19
58

143
222
307u0
391

74

I 560
7q

'1 688
'1!16

1 324

19
116

104
149
185
314
s34
7t

2

355
274

32
IE

115
L82n?
90s
97q
392

17

55s
409

3

208
1S5
472

1 077I 964
3 739
s 425
7 022

34

72 ßO
1 056

10 002
3 534

12 185
1 351

202
742
353
579
-g4g
793
023
994

42

8 170
2 957

2

49
70

r45
zzt
206
2W
,ro_

950
410

06?
262

1 333 971576 1138

1 863
103

071
338

72 477 1 605

l6sl
108
148
L62
167
353
426
58

4

58
115
267
493
909
279
737
766

32

7 852
798

7 540
1 110

2
3

357totr
340
41S
465
793
858
138

6

427
144

L 827 1 m0 tl ![I7

56
80

175
272
257
410
577

7 827 1 360 10 081
1 035

1 ZAA
539

10 169
948

3 736 2 769 2q 653

410
377
825
bbb
913
53?
8q8
016

76

3 736 2 769

1
3
5

1
3
6I

72
15

1
3
oI

72IE
18
27

11
1

3 445
513

1 251
73

3

3

3 508
456

I 650 2 958

2

?

1 209 s 029
246

690
100115

L7
!15

111
234
qo?
t47
972
343

10

922
353

573
702

s 387

34
80

240
651I 213

2 553
3 87S

709
18

8 660
727

7 849
1 538

8 898
489

I 120
3 357

27 422

1

277
200

1
1

7
0

5l
31

108
252

unter 38
104
247
371
492
734
425
145

2

1 511
160

2 477
r47

I 671

I
l7
32
91

183
495
584
154

6

109
164
379
520
589
880*:

97
14s
319
421
452
539,t:

927
848

z 779
590

1
2
5I
2-18-21

und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-Ehe I ich
Deutsche ....
Nichtdeutsche

3 571

533 3366 7489
889 205 1 161

3 22 561
2 09?

1 536
13s

3L2
131

627
ll<

ta 17?
5 481

423
244

s18
540

697
261

2
1

3 354
299

?2
2

006
730

284
155

Davon Famrlienstand der EItern/des sorgeberechtigten
Elternterls (ber Beginn der Hilfe)

unbe-
kannt

Sorge-
recht

entzogen
mrt vor-

mundschaft-
richter-licher Ent-
sche rdung

ge-
schreden

ver-
Hr.tHet

E ltern
srnd totIedrg

verhe i-
ratet,
zu-

sarlnen-
lebend

verhe r-
ratet,
ge-

trennt
Iebend

Ins-
gesamt

-2t-
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Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997





Deutschland

Gsschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkeit

tlännl ich
AltEr von ... bis
untsr ... Jahren

urd älter
untsr l8
18 und älter

ehelrch ..
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

Heibl ich
Alter von ... bls
untBr ... Jahren

unter I

18-21
21 und ä1 ter
untEr 18 ...
18 und älter

ehe I ich
nicht-ehe I ich
Deutsche ....
Nrchtdeutsche

Insgesamt

Alter von .,. bis
unter ,.. Jahren

und älter.
untsr 18
18 und äl tEr

ehelich ,....
nrcht-Ehelich
Deutsche
Nichtc,€utsche ...........:

Hilfs zur Erziehung außerhalb des Elternhausss

6 Junge l,lenschsn nit bEend€ter HiUg 19S7 nach psrsönlichsn MerknslEn,
Unterbringungsfofin bEi Bsginn der Hrlfe sowie nach Hilfeart

und Unterbflngungsform

Intsn-
slve

sozlal-
p,ädaSo-
gische

ElnzBl-
b3-

trsuung

22 a77 3 644 314 3 330 4 747 954 3 793 13 988 11 510 t 432 I 0116 498

unter ?
72

188
44?
218
222
473

77_

1

a
1
2
4
5
4

773
871

385
259

,1
3
6I

t2
15
18
2t

3
6I

12
15
18

I
3
bI

t2
15
18

I
25

L72
383
164
170
1161

14

953
355

222
86

070
429

403
96

72 A2B
s 355

16 603I 578

411 058

3
36

179
555
628
615
590

21

I
113
316
554
706
692
518
25

I
1

7

1

-
9

1

243
695
2At
aoz
s,4
14N'
917
908
82A

141
736

306
571

240
5811

1 091
L 292
1 751
2 63fts 166
4 554

754

12 773
5 408

730
25
74

8
274
313

34

6
47
76
64
54
52
12

I
311

3

210
104

296
18

3o
61
34
24
25
16

I
190

I
117
74

181
10

505

6
77

137
98
78
77
28
!

501
4

:
4

199
SE
156

203
092

1 113
782

8
1l
5

t2ß
82

550
63ll
105

693
739

0s
337

284
lq8

4
7I

11
l5

104
647
656

92

797
7ß

I 022
273

t2§
309

!ts6
15Sr

I

1

104
2t7
rß1
669
205
275
766
420a3
667
8,q:t

,466
044

299
2L7

ll8
237
331
4ß5
720
ß7
gst4
920
354

363
274

232
405

822
815

712
2ß
1ß6
6811230 12357 24486 33772 2
686

9530 84458 2

10 ,{09 I3579 3

12 1156 101532 1

122
244
3ll0
507
735
5i5
840
512
402

363
114

490
987

Lzt
363
581
574
ß7
431
578
594

94

105
688

113
282
545
ß7u5
45.2
759
615
89

063
704

2 377
1 456

124
395
657
674
5116
552
832
857
110

2 tBt
1 612

2 729
2 018

3

3
32
76

100
89t2t

254
263

16

675
279

3 547
2ß

911
43

3
77
78
8l

113
t3?
2742ß

13

698
NL
558
401

3

I
3
6I

72
15
18
27

1
3
5I

t2
l5

I
3
6I

72
15
18
27

77
5

3 627
77

2 553
747

3 089
24L

4 458
249

3 316
14

3 780
967

115
299
623
568
538
584I 033
863
t02

3 761
965

2 859
1 857

4 447
279

I 473

240
694I 2AOI 242

1 0811I 136
1 865I 720

2t2
4 617

2t
7 5{1
1 932

3 516
7 722

:

-
170
718
158

770
876

8118
198

873
173

l2s

373I 968

1;
186
262
32

204
294

3SE
103

,ß9
59

479

:
l0

1{ß
27t

50

158
32t
397

82

432
47

9t7

:
2A

334
533

82

362
615

792
185

871
105

16 2

3

51ß
4056

18 181 I 4St9 191 1 308 4 726 959 3 76t 11 477 I 637 I 5rt5

20 734
2 139

29 914
11 1114

37 341
3 777

2
41

728
277
1188
470
145

9

1 491I

5 143

5 118
25

I
3
3

7
4

I
2

2
11
67

183
116{
445
129

1 301
7

4 638

327
178

477 4 3112A 327

1
2
1

5
2

6
2

7915 3 532 10 32144 235 1 156
I

1 913 7 560 25 ß5 20 t4? 2 971 2 341

,483
7 273
2 372
3 09q
4 755
6 788

11 143I 562
1 582

3 843
1 300

29 732
11 925

27

unter 6
49

154
181
202
253
528
511

29

373
540

106
807

4
369
6511
314

72
18
1,41

23
40

186
197
290
197

1Nt0
ß7
331
6116

2 670
307

I

1

234 222472 454776 762
1 188 1 165
1 965 1 S25
3 932 3 742
8 325 5 760
7 285 4 340
1 288 777

234
645
726
061
882
883
337
209
r83

I

1
I

870
477

, ,t:

s5
264
27

1 051

6 168
1 392

16 893 15 030
8 572 5 117

5 598
3 875

4 492 18 899 14 698
3 068 6 566 s 449

7 079 22 777 L8 7211181 26AA 2026
I 905

568

s7
25
?2

I 826
a7

2

4 788
355

10

2

I 986
:F5

Unterbrrngungsfonn bei
Beginn der Hilfe
mit t{echsel der Ljnter-
bringungsforfl

GroßeltErn/VEilandte
Pflegefamilie .. :,..,..ragesgruppe r.n erner
Einrichtung

Heim ...
,.lohngemeinschaft ....,.
eigene I{ohnung

ohne l{echsel dEr unter-
brtngungsfom

61
18
43

36
7

29

I 221,rr_

92
26

4

*:

276
313

34

1g;
19
3

1

39 328 5 133 4198 4 635 S 376 | 877 7 4S9 23 8A 20 025 2 756

Erziehung in EinEr
Tagssgrupps

Vollzeitofleos in einsr
andeien Familie

Hslmerziehung;
sonstigs betreute lbhnforn

davon Unter-
bringung in

davon unter-
I bei/inbringung

davon Untgr-
bringurE inIns-

gesant
zusann€n

Pfleo€-fafiilie
Tages-
gruppe

in Einsr
Ein-

richtung

zusarmen 0roß-
e ltarn/
v9r-

nandtE

Pfleoe-
farnrlie

zusamrnn
Einen
Hein

Einer
hlohn-

gemein-
schaft

eigensr
tlohnung

Statrstrsches Bundesamt, Fachsefle 13, R 6 1 2, 1997
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sonstige
Beendigung

Adoptions-
pflEgslrbschluß

vorzeitige
Beendigung
auf Veran-
lassung des
Sorgebe-

rechtigten
bzh. VoIl-

J ährigen

Abgabe
an etn

anderes
Jugendant

Insgesamt

Geschlecht

Kindschaf tsverhäItnis
Staatsangehörigkeit

Deutsch Iand

1 Männlich

AItEr von ... bis unter ..' Jahren
unter 1

3

HiIfe zur Erziehung

7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 n8ch persönlichEn l{€rknalen,

7 1 Insge

Uberlei-
tung in

siner der
folg€nden
dilfEarten

Lfd
Nr.

zusltmien

3 51922 877 7 663

51
214

333

34
a7
84
80
27
11,:

331

23
l17
309
404
524
508
783
140

15

768
156

a25
09s

4 506

40
84

141
240
669
987I 295
983

57

2

413
093

32
15

116
187
300
663
337
93S)

:t8

2 770
977

3 379
3 171

3 456
1 050

4
2

17 141
5 736

5 594
2 075

6 550

53
185
299
381
533
627I 290

2 677
554

2 924 3 926

25
60
74

2 713

1 976
737

4 944
1 695

5 718
s21

529
110

2
3
4
5
6
7II

10

11
t2
13
14

15
16

243
695
28L
802
994
149
977
s08
aza

18 181

240
58,11

1 091| 292I 761
2 639
5 166
4 654

7511

12 773
5 1108

3- 66- 99-1212-15l5-1818-21

18
19
20
2t
22
23
24ßA
27n

483
279
372
094
755
788
143
562
542

37 341
3 7r7

756
726

{16
296
713
267

830

1 585

7t
67

59

60

6l

I
3
6I

t2
15
18
2t

bI
t2

403
496
835

I
2
q
5
4

7 L27
1 565
2 407

563

6 975
694

160
300
627
62s9$
109

2 477
1 055

2 968
958

60
129
270
422
639
795
699
432
73

014
5G5

38St
130

297
222

87
t%
244
30t
408
470
696
{14

7L

699
s70

unter
18 und

18
el ter .....

3

2I
3

ehelich .....
nicht-eh8l ich
Deutschs ....
Nichtdeutschs

17 Heiblich
Alter von

untEr 1
b16 unter ... Jahren

16
6

305
571

3 117
2L6

309
24

318

97
56

103
70
29
14

:
319

135
183

293
25

851

?L
143
187
150
56ß
lSl

3 317
509

2 742
78?

4 0s8
408

25
44
89
75

147
420
243
551

79

2 083
630

401
372

6 539

50
104
153
235
q47

I 047
2 908
1 497

188

4 954
1 585

1 985
132

39
275
549
642
868
053
334
213

2A

740
301

168
873

727
314

I ,q15
335
2t0

252
399

602
49

169
ß2
152
65
33

4
42

2

59

125

935
681
381

2A
25,3
28L
145

336

973

61
36

I
29

20 734
2 139

t2 826
5 355

16 603
1 578

111 058 74 219

23 914
11 144

29 732
11 926

t23
956
193

12 886I 333

4 162
10 057

4 700

3 687 2 ll7

18
98

240
278
344
1145
551
133
t2

972
145

2 805
aa?

I 343't74

359
318

8 193

72
159
257
427
969I 650

2 632r 922
105

5 166
? 027

6 218
1 975

5 041

7ß7
726

1 944
6 21N)

2 796

1

21 urd älter
untEr 18 ., .
18 und äIter

29 Ehelich.....30 nlcht-ehslich
31 D€utsch€ ....32 Nichtdeutschs

33 Insgesait

594
856

4
1

2 3t7
1185

1 873
923

2 644
752

6 315

10 288
3 931

5 911
639

I 0786 1111

t24
404
702
877
358
7ß
855
024
117

3 2

3
b
s

t2
15
18
2t

34
35
36
37
38
3El
40
4la
43
44

lE
116

47
1ß

ErziEhung52 vorläufiga Schutznaßnahilen ..........
53 institutionell€Ber8tung54 sozialeGruoosnerbEit55 Erziehunosbbistand/BstrsuumshelfBr .
55 sozialpiillagogische FamrliEnhilfe ....
5? Erziehung in einer TagesgruppE ..... '58 vollz€itpflEgE in Elner anclEren

10
31

13
2
2

1
2

1
2
3
4
6
1II

AltEr von
unter 1

eh€Iich .......
nicht-ehelich.

bis unter ... JahrEn

l- 3.
127
%4
514
723
047
265
395
81ß
744

4 262
2 053

27
1t6

7ffi
6s9
458

44
300
483
238

44
44

5I
12
15
18

I
1
1

1
1

I
1
2
5
1

s

3
1

4

unter 18l8 urd ältsr
5 325

990

2 136
{160
385

19
171
651
163

3?4

720

Deutsch€
NichtdEUtschE

Fanilis...;......
HeimerzlEhung/sonst
tlohnforrn

lge betreute

lntens ive sozialpelagogische

000
058

5 941
37q

I 163
5 152{9 ohne vorangegangens HilfE ..

50 l,,lit vorangägänganer HilfE
51 arüulanie-B€iatung in Fragen der

1 033
4 008

1
5

5
84

325
118

591

887

2

143
108
495
933

2 543

5 131

271
222

353

841

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 13, R 6 1 2' 1997

Ernzelbetrsuuno
Eingliederungshilfe nach dgm BSHG
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außerholb des Elternhauses

Art und vorangegangener Hilfe sohie nach UrsachE der Beendigung der Hilfs(6rt)
sant

Ursache der Beendigung der HilfE(art)
davon

ß7 200

I
3
5

30
85
63,:

200_

138
62

188
t2

83

1
2
6

14
2A
25

,_

83

57ß
83

283

2
5

1l
44

113
88,i

28?

195
88

27t
72

37
2ß

95
19
2t

1
7

45
37

6

0sutschland

aiÜulante
BEratungin Fragen
dEr Er-
zishung

Lfd.
Nr.

81

1
4

15
L7
19
77

7
1

73I
56
25

72I

a2

2
4
6
4

t2
15
27
72

70
12

55
2'l

75
7

163

2
5

10
19
29
34
44
19

1

143
20

747
16

28
135

54
22
30

3
11

4

,48

-
13
25

8

116
2

39
s

44
4

t7

-
4I
:

L7

16I
l4
3

65

:
17
34
t2

63
2

19
15

334

17
31
5{l
58
7t
81,:

331

2t4
120

3

336

72
36
1E
69
80
53
3!_

339

224
172

318
18

427

I
4
3
6

28
99

133
138I
280
747

316
111

670

29
67

113
127
151
134

:
679

438
232

537
33

722
5ll8

273
61
31

2
1{

137
l8
33

39

55
10

58
7

I
56

32

8
4
2
4
2

517

32
56
98

L27
90
55
57I

1

515
2

283
234

ß2
35

1ß6

37
58
91
98
93
118
56

4
1

ll81
5

251
2§
470

16

1 003

69
114
189
225
r83
103
113

5
?

996
7

534
{169

sF2
51

190
813

301
92
36I
t4

774
t7
93

79

875

4
11
45

110
zzt
ß4
184

115
1

829
{6

598
277

837
38

658

4
10
47
7t

115
160
210

41

617lll
{50
204

529
29

I 533

1 ,466
67

185

:
:

20
98
62

5

118
67

141
44

157
18

191

:
7

74
106

4

8t
110

1fft
{8

166ß

376

:
:

27
772
168I
199
177

284
92

333
113

a7
309

LzE
31
29

t2
8
6

34

49

t2
2

:185

2
7

2En
27
33
60

1rß
511

183
202

2§
SE

357
28

212

:
b

1l
13
18
29
80
55

77
1!t5

168
44

199
13

5S7

2
7

32
3Sl
40
51
8§l

22e
109

260
337

1154
1113

556
41

729
1168

169
34
41

3
l1
25
13

37

103

3
29

I

25
,48
87

146
111
29

2

3
lb

438
31

318
l4s
438
29

371

10
13
31
26
38
74

132
116I

324
4?

25L
720

352
19

838

13
29
56
74

725
220
243

75
3

760
78

569
269

730
118

140
698

365
69
53

3
21
75
15

30

62

2
3

2
3
4
5
6
7Io

10

11
t2
13
1{

15
16

17

18
19
20
2t
22
23
24ä
26

??
2A

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
01
42

43
44

115
116

47
{ß

ll9
50

51
52
53
54
55
56
57

58

59

60
61

I
2t
92

181
336
4t4
394
86

1

11116

87

0118
{185

3r0
223

505
67
81
s

2A
122
34

111
52

393
34

360

1
2II

25
61

L20
t25

10

225
135

258
t02
338

22

7A7

2
6

11
14E'

160
259
263

19

505
282

575
2t3
73t

56

131
656

276
65
55

1
5g
qe
7?

38

88

7
q

1

I
3

702

276I
2
1

13

2 , I
3

Statrstrsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 1 2, 1997

insti-
tutionel le
Beratung

soziale
Grupp€n-
arbeit

ErziEhungs-
beistond;

Betreuungs-
helfer

sozial-
pädago-
gischE

Faiil ien-hilfe

ErziEhung
1n etnar
Tagas-
gruppe

vollzeit-
pflege in

erner
andersn
Fanil ie

tlelrr-
erz iehuql;
sonstigs
betreute
hlohnfonn

intsnslve
sozial-
pädago-
oische
Elnzel-

betreuur€

Ein0Iisde-
rungshllfs
nach dsm

BSTG
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vorzeit ige
Bsendigung
auf Veian-
Iassung des
Sorgebe-

recht igten
bzh. Voll-
j ährigen

Abgabe
an e.I.n

anderes
Jugendamt

sonstrge
Beendigung

Adoptions-
pflege

Insgesamt
Abschluß

Kindschaf tsverhäItnts
Geschlecht

StaatsangEhörrgksit
Lfd
Nr.

1 Männlich . ..
Alter von

untEr 1

Deutsch Iand

18
l9
20
2L
22
23
24ß
26

27
2A

29
30

3l
32

bis unter ... Jahren

Alter von ... brs untsr ... Jahren
unter I

untEr 18 ...
18 urd älter

ehelich
nicht-€hEl ich
Deutsche ....
Nichtdeutsche

33 Insgesant

Alter von ... bis unter ... Jahrsn
unter 1

und älter
untEr 18
18 und äl tsr

ehElich .....
nlcht-EhEl ich
Dsutsche ....
Nlchtdeutsche

Hilfe zur Erziehung

7 Junge Henschen mit beendeter HtIfe 1997 nach p€rsönlichen Merkmalen,

7 2 Vollzeitpflege

überlei-
tung in

siner der
folgendEn
Hilfearten

zusarrnen

568

20
40
64
77
78
a2
91

110
6

452
116

38?
186

527
47

567

15
32
76
57
67
73

141
92

4

471
96

383
184

5?2
45

1 135

35
72

140
t44
145
155
232
202

10

923
272

765
370

247

2A
72
71
86ßI
:

28!

96
185

262
19

268

28
44
87
61
26
14

:
281

118
150

257
?7

549

713

11
41
?4

104
722
r22
762

72
5

636
77

440
273

677
36

772

14
32
a4
91
86

147
233
a2

3

687
85

510
262

73S
33

I 1185

25
73

158
195
208
269
395
154I

I 323
162

950
535

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
t2
13
14

15
16

3
6I

72
15
18
27

I
3
bI

72
15
18
2l

3

4 747

124
395
657
674
5116
5s2
832
857
110

3 780
957

2 729
2 018

4 458
289

1 646

40
119
183
149

96
118
263
583

8g

974
672

980
bbb

1 540
105

1 650

35
98

150
145
744
109
308
575
86

989
bbl

1 015
635

1 564
86

75
217
333
294
250
227
57'7

1 158
175

1 963
1 333

1 104
37

1 lq1

14
98

237
?s2
184
159
170
35

2

398

11
25
28
36
40
62

131
57I

333
65

?48
150

492

15
18
ss
29
1l€
72

187
75

6

411
81

301
191

6I
72
15
18

untEr 18 ...
18 und älter

583
558

Deutsche ..,.
Nrchtd€utsche

347
51

1 111
30

977

I
75

taz
175
159
169
155
39

3

935
q2

542
435

933
sq

23

17 t{eiblich 4 726

116
299
623
558
538
584

1 033
853
702

3
6I

72
15
18
2t

I
3
6I

t2
15
18
2L

869
857

3 761
965

2

4 447
279

I 905
568

1 079

I 2q0

2 778

419
477
353
328

q42
50

890

26
43
72
65
86

134
318
t32

14

744
1 116

549
341

56
115
158
L27
52
23,:

54:

274
335

509
40

I q73 3 295

34
35
35
37
38
39
40
4l
42

43
44

45
qe

47,ß

52
53
54
55
55
57
58

59

50

6t

3
6I

72
15
18
27

73
240
694
280
2A
084
135
855
720
272

7 SStI 932

5 598
3 875

3q2
793

377
63
52

3
18
59
22

111

84

1
3

1 995
1 301

3 104
792

184
772

017
729
107

3
47

166
34

314

2AB

4
5

326
74

t

2 039
79

7 t25ooä

1 043o, 2 045
74

789
101

119 ohnE vorangegangene HilfE .,,.....50 l,4it vorangegangsner Hilfs51 arilculantE Eeratung in Fragen der

I
2

I

2
5

2

737
735

808
476
337

1l
717
523
111

I
25

I 416
59

30s
176

474
82
60

2
22

135
26

727

243

302
588

263
61
33

2
13
36

6

78

90

1
5

ß2
655

542
100
56

1
14
95
21

396

420

138
{11

Erziehung ......;.........
vorläufige Schutzmaßnahnen ....,.....
institutionelle BEratung
sozialE GruppEnarbeit
Erz iehungsbeistand/Betreuungshel f er .
sozialpädagogrschE F6nilienhilfe ....
Erzishung in sinsr Tagesgruppe ....,,
VollzeitpflegE in Binsr andersn

Fani Iie
He imenz iehung/sonstige betreutE
!{ohnforrn

135
47
z9

3
31

1
3

2I

2

53

7t7
intsns ive sozialpädagogische
EinzelbetrEuung

Einglr€derungshilfe nach dem BSHG

-34 -
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Ehelich ,....
nicht-ehel lch



Lnsti-
tutionelle
Beratung

sozials
6ruppen-
arbeit

ErziEhungs-
b€istand i

Bstrsuungs-
helfEr

sozial-
piilago-
gisch€

Fanilien-
h ilfe

Erziehung
r.n et ner
Tages-
grupps

e:,ngr
anderen
FamiI ie

Vol lzEit-
pflEge in

Helft-
erziehung
sonstig€
batreute
Hohnfont

pädaSo-
gischs
ElnZel-

b€trsuung

intensive
sozial- EingliEds-

rungshilfs
nach c,en

BSIIG

Dsutschland

Lfd.
Nr.

außerhalb des Eltgrnhauses

Art und vorangegangener Hilfe soHis nach Ursache dsr BeEndlgung der Hilfe(art)
in einer anderen FamiliE

Ursachs der BeendigurE der Hilfs(art)
davon

anhJlante
Beratungin FragEn
der Er-
ziehung

4i2 1

2
3
4
5
D
7
8I

10

l1
t2
13
1,{

l5
l6

t7

18
l9
20
27
22n
246ß
27a
'29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
3St
40
4la
43
44

{E
lE
47
1ß

1l§l
50

51
52
53
54
55
56
57

58

59

60
61

äI
E

4
1
8

L7
3

22
20

30
L2

41
1

ß

2
3I
1l
4

l3
2

t4
ls
18
11

n

7l

3
3I
5
5

72
30

5

38
35

1ß
23

69
2

18
53

20

?
1
q
1

I
15

,

tl

:
I

10

9

l1
b

11
5

l5
2

3l

:
13
77I
l3
t8
20
11

30I

48

:
I

23
23I
24
24

31
17

415
3

1t
37

1{
2

:

rß6

4
1t
42
62
85
96

124
41I

a4
42

300
166

1145
2r

572

4I
42
59
58

118
186
37

475
37

!t50
taz
1189
23

978

8
19
84

721
r1l:t
2t4
310

7AI
899
79

650
328

st4
s4

204
774

30r
51
34

2
L2
64
18

90

200

1I

15

1

2
4
4

:
15

I
6

14I

70

s
16
20
t2
t2
I
:

70

u
2A

68
2

7A

5
l4
16
19
13
10

1

T
50
28

77
1

148

s
30
36
31
25
16

1

l1l8

92
55

145
3

27
t27

42I
b

i
46

2

24

2

I
3
3
7
7
I

16I
15I
24

*t

:
4

3
3

L2
11

22
1t

23
8

30
3

57

2
4
1
6
b

19
18

1

38
l9
40
77

54
3

8
4N,

19
10

4

4

1

3s

1
2

:
1

-
:
2
7

:

11

3
3II
3

-
11

7
4

10
1

20

4
5
6I
4

-
20

67

2I
7

15
11
11-
72

1

bö
I

29
38

59
8

69

4
6

15
1I

1l
14

I
65

4

37
32

66
3

136

6
14
22
22
19
22
26

:
131

5

66
70

725
11

3l
105

58I
:
1

14
2

I
2I
2
1

I
1
2
2
2

3
6

36

6

4

4

3

3

3

2
1

2
1

2
1

1

I
1

to
I

5
15

I
1

.

1

8

I
I
I

24

t2
t2
23

1

3
2t
,:

4
3

24
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Adoptions-
pflegeABchluß

vorzeitigE
Beendigung
auf VEran-
Iassung des
Sorgebe-

rechtrgten
bzr{. Vol l-

J ähr:.gen

Abgabe
an e:.n

anderes
Jugendamt

sonstigE
Beendrgung

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehcirigke rt

Insges6nt

Deutschland

Lfd.

HiIfe zur Erziehung

7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach persönlichen l.l€rkmalen,

7 3 Heimerziehung;

überle 1-
tung in

einer der
foloenden
Hi I feartsn
zusafüen

13 988 4 256 3 135 46 2 023

47
83

167
22t
280
390
424
345
66

1 612
411

1 :t60
663

I 878
145

I 703

NT

1 Männlich

Alter von ... bis unter ... Jahren
untsr

- 27 ,....,.
und älter ..

unter 18 ...
18 und ältEr

2
3
4
5
b
7
8I

10

11
L2

ehel ich
nicht-ehEl ich

19
59

722
163
293
455
993

1 592
450

9530 24458 2
114
t42

10 409
3 579

12 456
1 532

3 803
453

tL 477

722
244
340
507
735

1 575
3 840
3 512

602

7 363
4 114

1 568
2 304

1
2
q
3

1
3
5I

72
15
18

3
6I

tz
15
18
zl

1
3
bI

t2
15
18
2t

rt2
228
436
681
230
357
486
772
685

1

18
34
ca
95

278
678
100
827
58

256
879

416
719

839
296

17
5l
26
70

126
497
134
747

31

1 901
818

1 618

I
16
65

141
280
407
587

9S
14

2 910

13
23
18
118
98

416I 381
815

98

1 997
s13

2 250
660

6
13
11
13

1
1
1

2

2

2

2 713
606

5 313
541

1 505
113

1 065

7
22
EC

90
147
256
388oi

I
955
100

1 968

2t
23
23ß

295
036
444
68

1 456
572

4 878

1 009
3 869

20
205

172
217
234
416
31{
66

t
l8
2A

43
3

50

I
12
16I
3

1

:
T
77
33

46
q

96

15
25
27
22

4
I

:
96

2 500
7 226

35
61

89
7

27
69

lb
24
t
1

11

13
14

3 252
1 014

723
495

470
11ß

15 DeutschE ....16 Nichtdeutsche

17 l,{eiblich
Alter von .,. bis unter ... Jahren

unter 1 .

unter l8
18 und äl ter

ehelich ,.....
nicht-ehe I ich
Deutsche .....
NichtdeutschE

33 Insgesamt

AltEr von ... bis unter
untEr I

. Jahren

3 497
s75

2 574 982245 83

I 228 5 854 2 683

16
38

720
231
427
bb5
975
190
23

2 470
2t3

7 872
811

2 552
23L

520
2 163

783
231
135

5
65

195
91

190

445

4
19

2 423
447

3
bI

L2
t5
18A

18
19
20
2L
22
23
24
25
26

27
2e

ß
30

31
32

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
44

45
116

47
418

2 7t93 972

27
70
76

143
194
293
865I 876
q28

35
55
7g

165
404
175
234
608

8S

157
597

4 529
1 325

298
556

933
572
330

32
253
329
180

222

644

3S
32

0 52
88

744

323
380

8 490
2 987

234
472
776
188
965
932
326
244
2A8

972
000

2
1

749
316

I 499
469

3 726

2 935
79r

1 140
563

10
105

unter 18 ...
18 und älter

ehelich .......
nicht-ehslich .

DEutsche
Nichtdeutsche

10 321
1 156

25 465

16 893
a 572

3 742
4 446

6 ztS
2 ots

116
729
198
306
ß7
758
858
568
878

18 899
6 566

777
688

1
3
5I

72
15
18
ZL

1
1
3
8
7
1

3
6I

L2
15
18 2

1
I
3

1
2
1

3Is
1

1 601
L02

99
777
311
393
497
625
840
659
732

3 479
247

I 721
247

23
44
41
71

1467tlqt7
259
rbb

453
q25

144
734

3 749I 12S

422
2

7 300
924

2 124
6 104

690
586
q52
34

195
381
149

457

070

45
45

49 ohne vorangegangene HilfE ..50 tlit vorangagänganEr Hilfe51 amhJlante Beiatung in Fragen der
Erziehung52 vorläufige Schutznaßnahmen ...... '...53 institutionelleBeratung54 sozralsGruppenarbeit55 ErziEhungsbelstand/Betreuungshelfer .56 sozralpädagogische Familienhilfe ....57 Erziehung in einer Tagesgruppe .,....

58 VollzgitpflegE in einsr anclersn
Fenilis59 HeimerziEhung/sonstige bEtreute
tlohnfonn60 intensivEsozialpädagcgische
Elnzelbetreuuns .......6l EingliEdErungshilfE nach dEm BSHG ...

5 625
19 840

I 033
2 356
7 437

101
81{

1 505
643

4
6q7

3 079

1 368
594
293

t 243
349
223

2

184
115

405
108

227

359

1 337

3 296

24L

77L

I
7

26
30

50
2A
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insti-
tutionellE
BEratung

sozials
6rupp€n-
arbeit

Erziehungs-
bEistand i

BEtreuungs-
helfer

sozial-
pädaSo-
gischE

FaiiliEn-
hiIfE

Efiz
in

:iehung
einer

Tages-
gruppe

VoIlzeit-pflege in
eiaer

andEren
Familie

sonstlga
betreute
hbhnfonn

HEilll.-
Erziehung;

pädago-
oische
Einzel-

betreuung

int€nsive
sozial- Eimlisde-

rumshllfe
nach deil

BSIIG

Dsutschland

Lfcl
Nr.

28A 1

156
11

außsrhalb dss Elternhauses

Art und vorangegangensr Hilfs sonie nach ursachs der BeEndigung der Hilfe(art)
sonstige betreute hlohnfonn

Ursache der BeEndigung der Hilfs(art)
davon

arbulante
Beratungin Fragen
der Er-
ziehung

2
3
4
5
b
7
8I

10

11
t2
l3
t4
15
15

77

18
1g
20
?,1
22
23
24
25
26

27
28

29
30

31
32

33

34
35
35
37
:t8
39
40
41
42

43
44

45
116

47
118

llst
50

51
52
53
54
55
56
57

58

59

I
3I
b

16
2?
{8

t28
50

110
178

2L3
75

265
23

167

:
I
bI

72
25
53
52

52
115

11116

455

1
3

10
72
24
39
73

191
702

762
293

354l0l
at
34

83
372

129
31
:E

2I
20
l1
n
83

3
19

155

-
L4
80
55

5

911
61

120
35

140
15

157

t
5

60*t
3

55
92

720
3?

134
23

312

:
-

19
140
145I
159
153

240
72

275
38

5l
241

107
29
23

11I
5

26

38

L2
2

478

32
55
97

117
73
47
55I

1

474
2

ßa
220

444
3{

4419

36
57
86
86
86
40
53

q
I

444
5

229
220

ß4
15

927

68tt2
183
203
159
87

108
5
2

920
7

487
4{0

878
,{9

L78
71N'

247
88
31

1I
169

15

89

78

184

3
3

26
81
59
,r_

181

129
55

74

I
4

t2
26
24

:
74

5,q
20

7E

ß8

4
7

38
107
83,:

258

183
75

247
1l

33
225

84
19
27

1
7

41
34

3

13

a

279

72
13
4l
39
4l
63,:

21:

138
81

207
72

232

7
20
33
4E
55
38,:

232_

155
76

2t5
17

4F1

19
33
74
85
96

101

:
!151

294
157

u2
29

80
371

141
51
23

?
81
15

23

30

329

1
2
3
4

14
63

110
125

7

197
132

242
87

300
29

244

1
2
4
5

13
1Kt

100
t07I
168
116

204
80

268
15

613

2
4
1I

27
106
210
232

16

3652ß
4ß
157

568
45

104
509

222
54
4t

1
45
25
13

31

68

7
2

t2

-
5
5

10
2

I
4

t2_

14
2

t2
4

16

16

9
2
3
I
1

1

48

:
1
4

11
11
14
6
1

41
7

35
13

42
6

59

2
1
3
1I

t2
22
:

50I
39
20

55
4

107

2
1
4
5

20
23
36
15
I

91
16

7q
33

97
10

27
86

35
77
13

II
3

310

1
7

13
25
44

101
90
27

2

2t7
93

287
29

295
15

277

b
7

13
16
20
58

114
42

1

234
43

1S3
84

261
16

587

7
14
26
47
64

159
204

6S
3

515
72

410
777

556
31

s7
490

249
60
33

2
15
52
11

19

44

2
3

t73
11

4

1

I
!

16

7
7
2

,
5

?
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Pfl ege-
tamlll.e

Heim
hlohnge-

meJ,n-
schaft

elgene
l.lohnung

ohne
feste
UntEr-
kunft

Ins-
gesamt E I tern

El ternte r lmlt Stief-
elternterl/

Partner

aL le ln-
erzlehen-
der El-

tgrnterl

croß-
eltern/

Ver-
t{andte

Deutsch I and

Gesch I echt

Staatsangehorrgke it

Männl rch
AItEr von ,.. brs
unter ,.. Jahren

unter 3 ..
5 - b ..
e- o
o _ 1a

1) - 1t
lc - io
ta-27.
21 und älter
unter 18
18 und äl ter

DeutschE ,....
NichtdeutschE

t,aeibI ichAlter von ... brs
unter ... Jahren

unter 3

I

22 877 3 387 3 034 4 921

HrIfe zur Erzlehung außerhalb des Elternhauses

Junge l4enschen mit beendeter HiIfe 1gg7 nach personlichen Merkmalen'
Ari des Aufenthalts vor und im Anschluß an dre Hrlfegev{ährung

soHre nach Art der Hrlfe und Unterbringungsform

8 1 Insgesant

Art des Aufenthalts im Anschluß an die HlIfegexährung

938
281
802
994
149
977
908
428
141
736

738
139

165
02t
985
108
154
r04
525

424
091
292
751
63S
166
654
75q
773
408

503
578

1
I
2
4
5
4

t7
5

20
2

1

3

3

137
77E
265
573
872
050
292
24

071
316

005
382

260
22
28

135I
2

24

399

r
356

43

399

357a

62

83

89
24
16
36

5
11
73

26

310
390
483
898
216
259
342
23

555
365

375

4

78
138
249
582
831
s29
273
l4

a07
227

2

2 86q
170

4 545
376

ß7

?ss

400

9S3

37
55
57
76

1?4
359
?71

14
708
245

888
105

113

154

309
301

33
58

4
2

15

802

35
{5
45
77

119
z7t
197

14
591
?17

7?6
76

92

115

2q5
262

31
45

3

ä

1 7S5

73
98

102
153
243
630
468

28
1 2S9

496

3 742

:
27

603
2 571

s41
630

3 112

3 256
4186

713

753

1 045
233
232
447
67
7t

180

4 511

:
13

848
3 087

553
861

3 650

s 002
509

952

957

7 207
280
320

108
774

8 253

-
40

1 451
5 558
1 104
1 491
6 762

ohne
AngabE

761

11
6

25
31

108
426
140

14
607
154

609
t52

165

159

178
2A
26
9S
10

4
91

4El7

6
10
6to

76
293

70
7ql0

77

453
4S

100

99

162

7 248

17
16
31
50

184
719
270
2t

1 017
231

7 052
196

266

?54

340
45
43

138
19
8

131

2 297 2 775 63S

320 42 3403 113 2453 260 10296 530 8273 723 35265 767 320245 ?76 22257 64 34
1 949 2 435 378342 280 256

540
94

2

105

114

t 778 620

aufsnthalt vor dEr Hilfe-
geHährung
Eltern.
Elternteil mrt Strefeltern-
tEr 1/Partner

allelnerzrEhender Eltern-teil ...
GroßEltern/VE$andte ......
PflegEfanil ie
HEim ...
hbhngsmeinschaft ........,.
elgenE hlohnung
ohne fests Unterkunft .....

8
1

2

5 311

4 504

4 009

3 743

I 320

I 247

2 705

203

1 661

t3?

4 366

335

264

1 684

160

| 273

ß7
118
61

104
8

11

5 106

139
255
435
907

1 367
1 848

3s5
20

4 751
35s

s 824
282

3 593
102
91

232
12

5
24

320

301

32t

282

699
111
270
318

1
14

q 3t?

585
766
744
557
427
560
527
101

3 690
622

749
56
63

186

1
14

bt
117
186
325
536
719
122

6
944
PA

276
114
124
290

15
1

25

2 780
111

814
118
325
381

7
2

23

2 021

266
363
331
?77
214
296
236

44
1 7q7

240

i 914
107

244
320
369
527
750
053
207

12
303
273 zo;

164
38
33

104
28

E

43

2
3
1

13
38

314
277

32
371
249

565
54

494
?21

488

566

963
89

138
430

6
I

34

37
98

171
275
435
557
1s5
50

573
?05

656
722

21 und äIter
unter 18
18 und äI ter

DeutschE
Nlchtdeutsche

teil/PartnEr . .,.
al leinerzrehEndertErl .. .

festE

18 181 2 169 2 072 3 516

1 960
712

3 252
25q

3-6-o-
t2
15
18

1
II
2
5
4

t2
5

16
1

6
9

12IE
t8
2t

3

732
137
183
254
458
815
181I
s79
190

900
26S

18ä
17

II

AufEnthalt vor dEr Hilfe-
geHährung
Eltern.
Elternteil nit StiEfeltern-

315

363

177

140

7 254

5
5

11
21
73

634
43S
66

749
505

t7s
31

47

s2

43
10
15
23

5
6

14

604

-
-

5411
60

60q

531
73

6 205
958

7 022
1 556

160
138
380

41 058

I 762
2 372
3 094
4 755
6 788

11 143I 562
1 582

29 914
11 14q

37 341
3 7r7

1 614
181

205

269

554
553
64

103
7
2

28

435
42
67

236
19
5

50

370
989
007
664
314
242
905

176
20
39

101
11

3
?6

5 556

269
311
448
827

1 330
1 865

473
33

5 050
506

4 S05
651

2 474
100
88

154
10

7
?5

8 437

594
710
852

7 425
1 966
2 3t2

543
35

7 859
578

7 A07
630

619

887

6 071
202
179
396
22
L2
49

576
97

131
266

o
2

?2

4 S93

79
277
431
805I 158t 324
377
114

4 008
4185

152
23
50
70
16

7
45

34
31
59
10
77
87

641

583

513
229
5S5
699

12
3

37

253
513
552
873
1s4
179
354

2

222

254

316
bl
83

174
4S
72
88

803

929

539
185
269
695

t2
3

56

426
87

77
77
39I

s
110

unter .., Jahren
untEr 3

Insoesant ......Alter von ...

5I
72

-27.
und ä1

untsr 18 .....
18 und älter .

DeutschE ....
Nichtdeutsche

Aufenthalt vor dEr Hilfe-
ger{ährung
Eltgrn.Elterntgil mit Stlsfeltern-
tei I /Partner

alleinBrzrBhgnder Eltern-teil ...
Großgltern/Verv{andtE ......
Pflegefamil ie
HEim ...
t.lohngeneinschaft ....,.....
eigEne l,lchnung
ohne festE Unt€rkunft .,...

3
6
s

72
15
18
21

425

2 497

4 094 4 150 1 106 7 2542t8 343 148 995

1 655

1 710

10s

125

13214I
2
3

I
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Großeltern/verflendte ......
Pfl egEfamil ie

ter

1



Deutschland

Geschlecht

Staatsangehörigkeit

Hännl ichAltsr von .,, bis
unter ... Jahren

untEr 3

und äIter
unter 18
18 und äItsr

r.,leibl ichAlter von ... bis
unter ... JahrEn

unter 33- 6.a- o
9-12.12-1515-1818-21.

21 und älter
unter 18
18 und älter

Deutsche
Nrchtdeutsche

Aufenthalt vor der Hrlfe-
gev{ährung
Eltern.Elterntsii mit Stiefeltern-
tei I /Partner

al Iernerziehender E Itern-teil ,..
6roßEltErn/VErr{andtE ......
Pflegefami 1 ie
Heim ...
t,lohngemeinschaft ,... . .,,..
Eigene hbhnung
ohne feste Unterkunft .....

unter Jahren

Hilfe zur Erziehung außsrhalb des Elternhauses

Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach persönlichsn Merkmalgn,Art des Aufenthalts vor und im Anschluß En die HilfegeHöhrung
sor{ie nach Art dsr Hilfe und Unterbringungsfonn

82 VollzeitpflegE in €iner andsren Fanilie

Art des Aufsnthalts im Anschluß an dls Hilfeger{ährung

ohne
AngabE

4 747 ß2

4 458
289

6S5

720

1 840

1 384

79
62
lt9
26
35
32
8
1

243I
258

34

181

25

58
6I

72

1

313

77
59
lt5
33
32
61

5

307
6

264
45

199

18

€
5

77
22

1

2

605

156
127
94
5S
67
93
74

1
590

15

528
79

380

43

108
l2
26
34

1

3

390

3g
57
73
77
84
60
18

2
370

20

380
30

35

166

125
18
28
16

1

1

390

35
58
66
75
51
84
10

1
379

11

357
23

28

787

1r5
24
14
2t

:
780

'7q
115
13§'
152
725
744

28
3

749
31

727
53

63

353

240
42
s2
37

2

1

845

155
7?3
1,48
tt2
140
94
20

2
822

22

770
74

,!16

79

612
37
37
28

3

802

125
168
7q2
131
114
10s
l3

78S
13

752
50

39

70

593
39
37
20

2

2

1 6116

2t
35
38
36
116

165
186I
341
195

512
24

63

68

190
164

19
29
I
2

494

l3
33
34
57
54

135
r50

8
336
158

472
22

51

63

774
163

15
23

I
r 030

34
68
72
93

110
300
336

17
677
353

s84
4E

114

131

368
327
34
52

2

2

I 332
78

18
45
77

t02
115
111
26

1
1t68
27

474
27

64

69

181
24
47

r05
1
1
3

500

13
45
55
bb

135
159

16

1184
lb

474
26

69

89

154
3'l
1t6
90I

I
3

995

31
90

142
168
257
270

42
1

952
43

948
47

133

158

3115
61
93

195
2
2
6

725

2I
3
4
8

67
35

5
85
40

115
10

16

13

{5
10
11
25I

3

t37

2
2
1
3

11
74
39

5
s3
44

732
5

19

23

39
8

2L
24

t
2

262

{
3
4
7

19
141

74
10

DA
84

247
15

35

36

85
18
32
119

1
1
5

38S

:
1

88
269

31
8Sl

300

§2
2?

72

50

114
50
49
,419

2I
2

601

:
:
I

171
:t85

44
172a9
572

29

80

108

201
66
73
72

1

990

:
2

259
65{

75
261
729

934
55

752

158

315
116
t22
721

2
1
3

t7

:
16I
t7
16I

4

4

2
2
1

:
1

14

:

t2
2

14

14

2

2

7

I
?

31

:
2A

:
31

30
1

I

1
1
1
1
1
1

7

6

6

I
2
2

I
1

1

1

3

536 1 5S7 495 62

s
1
4
b

10ß
10

2
50
12

58
4

11

I
17I

5,:

6€

2
6
1

l0
11
25
s
1

55
10

64
1

10

7

30
q
6

1

127

6
7
5

16
2t
50
1g
3

105
22

t22
5

21

15

47
13
11
19

1

3
6I

72
15
18
27

6I
t2
15
18
27

20t
243
282
183
133
190
269

56
272
325

1 533
64

196

170

5116
852ß

32?
5
2

18

I 410

11ß
?52
274
163
154
2t5
223

47
1 1116

265

519
557
674
546
552
832
857
110
780
957

688

652

1 891
405
454
605

13
4

34

4 726

415
623
558
538
584

1 0*r
863
102

3 761
965

4 447
279

3

Aufenthalt vor der Hilfe-
gelrährung
EltErn.
Elternterl nit StiEfeltErn-
tei I /Partner

al lEinerziehendBr EItern-teil ....
Großeltern/VeHandts ......
Pf legefafii I re
Heim ...
hlohng€meinschaft ..........
elgene l{ohnung
ohnE festE unterkunft ..,,,

untEr
5I

L2
15
18
27

I 473

432
447
5s6

11
2

22

934
240
2A
084
138
865
720
272
541
st32

s05
568

372

731
837
901
762
24

o
56

240
3111
290
243
254
203
33
2

611
35

522
724

85

149

205
76
74
118

4

5

193

153

1165
85

277
275

:
11

3 007

3llst
s35
496
346
247
,1105

452
97

2 474
589

2 865
L42

395

323

1 011
170
1165
602

10

29

unter
18 und Iter ...........

Deutsche ,..,
Nlchtcleutsche

Aufenthalt vor dEr Hllfe-
geHährung
E]tsrn.Elternteil mit Stiefeltern-
tsi l/Partner

alleinerziehendsr Eltern-
tei 1

Großel tern/Vernandte ..
Pf legefarili I re
Helm .,....,,
l.Johngemelnschaft .....,....
eigeae tbhnung ......
ohne feste unterkunft

Statrshsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 1 2, 1997

-39 -

Ins-
gesant Eltern

ElterntEilmit StiEf-
el terntEi l/

Partnsr

al Iein-
erzieh€n-
der El-

ternteil

Groß-
el tsrn/

Ver-
HEndte

?:*t?t; 
I

HEim
tlohnge-
mein-

schaft
eigene

Hohnung

ohnE
fssts
Unter-
kunft

8

Deutsche
Nichtdeutsche

3
6I

72
l5
18
2t



Deutsch I and

Geschlecht

StaatsangehörigkEit

t1ännl ichAlter von ... bis
unter ... Jahren

ter

Dsutsche
Nichtdeutsche

AufEnthalt vor dsr tlilfe-
gslrährung
Eltern .
Elternteil nit Stiefeltern-
teil/Partn€r

alleinErziEhendsr Eltern-

lie

13 S88 1 899

1 503

L20

HiIfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Junge l,,lEnschen mrt beendetsr HilfE 1997 nach personlichen Herkmalen,
Ar[ des Aufenthalts vor und im anschluß an die Hilfegehährung

soHie nach Art der Hilfe und Unterbringungsfoffl

8 3 Heimerziehung; sonstige betreute l.lchnforrn

Art des Aufenthalts im Anschluß an diE HilfegeHährung

1 9511 2 827 379 582 1 774

ohne
Angab€

3 t12 359 639

untgr 3
oI

t2
15
18
27

35
59

107
264
522
769
187

11
756
198

36
55
79

190
459
8r0
243
2t

629
270

1 849
105

1 689
270

I

3 235

3 r28

4 679
528
476

1 289
127
85

447

7t 477

. 366
340
507
735

1 575
3 840
3 512

602
7 363
4 1r4

340
435
681
230
:157
1ß6
772
686
530
1158

456
s32

t72
125
192
383
699
s36
299

20
508
319

2

138
88

154
203
1168
855
174

10
916
184

L 927
173

772

282

342
59
50

722
7
5

2l

15
16
74
18
58

176
77

5
297
a2

303
76

113

74

r03
97
t4
27

3
2

15

287

22I
7

Ib
42

135
s4

5
231

50

229
52

38

€
öz
86
16
2L

1
I

660

37
25
27
34

100
311
721

11
s28
t32
532
L28

81

122

165
183
30
48

4
2

25

1t63

1
1
4
3

16
229
180
z9

254
20sl

384
79

85

90

106
24
2L
74
22
5

35

438

1

;
24

218
163
?5

250
188

395
43

85

1t2
10r

13
2A
43
14
5

35

s01

1
2
4

10
40

447
343
54

504
397

779
722

772

202

207
37
49

7t7
36
l0
77

27
4662 747
484
ß7

2 625

-

-
319

40

359

319
40

55

7E

80
22
15
3l

5
1l
611

183

:
168

15

183

153
30

4S

37

36I
14
20

4
5

14

542

-
ß?
55

542

472
70

99

113

116
31
29
5lI
16
7A

23
62

130
280
442
587
187
53

52q
250

s89
185

113
115
145
78
54
64
11

1
570

72

543
39

97

108

234
26
60
50

2

5

545

115
106
101
90
41
76
13

3
529

16

s19
26

105

119

207
26
47
43

5
2I

14
86

389
122

72
505
13ll

49€l
140

137

136

1{ß
17
27
83I

3
90

401

4
4
5
b

53
260
53

b
342
59

359u

87

90

607

660

891
1?7
167
:!51

54
56

155

3 593

:

8
619
491
475
627
966

141
452

422

803

228
299

70
87

744
I
3

L 127

21 und äl
untEr 18
18 und äl

3
6I

t2
15
18

3
5I

t2
15
18
2t

3
6I

L2
15

1
2
4
3

I
4

1
1
3
8
7
1

16
8

1

L2
1

115
14
77

100
5
2

22

166

129

432
43
33

133
6
1

11

379

25
44
83

150
377
590
106

4
259
110

2 601
226

1 960
5S
45

160

306

401

615
55
83n0

4

30

1 118

2t
47
89

150
?5t
377
133
50

935
183

7 029
89

200

247

357
54
80

161
5

2 580
432

946
194

6 705

235

334

ohns fEsts
t*iblich ,..

Alter von bis
1 439

41
4t
88

113
301
700
167I

1 264
175

91

97
11
2?
77

7
3

2S

2 100

10
5

19

4 927

250
214
3!16
586

1 167
1 861

473
30

4 424
503

4 524
39S

407

616

3342
118
95

242
17
l0
40

unter ... Jahren

und ältsr
unter l8
18 und ä ItEr ....

Deutsche
NichtdeutschE

AufEnthalt vor dEr HilfE-
gEv{ährung
Eltern .
Eltsrnteil mit StiefEltern-
teil/Partner

allEinerzieh€rder EltErn-teil ....
GroßeltErn/ver-r{Endte ......
Pflegefalnrlls
Hein ..,.
tbhngensinschaft ..........
Eiggne hlohnung
ohne festE Untsrkunft ....,

UNTET

10 321
1 156

1 303
76

untar 3
b
o

t2
15
18
27 2

2

3I 266
173

2 766 1 113

2 677

3 581
488
542

s9

854

274
23
115
b6

6

725
13
11
29
5
4

36

I 040

1
19

2 892

1818-21.
21 und ä1
untsr 18
18 und älter .

Aufgnthalt vor der Hilfg-

875
720
111
3L7

25 465 3 338

22 777 2 955
2 688 383

6 001

5 805

unter 706
778
188
965
932
326
2848a
893
5?2

77
96

L47
303
760
510
416
29

893
445

2L7

2L2
25
39

77t
13
5

116

250
016
018
154
247
1S!6
784

ri
3 333

60
103
190
4L4
899
359
293

150ä
308

2

2

?24
221
247
188
95

140
24

4
099

2A

062
65

202

227

435
52

707
93

2I
8

44
1oEt
219
430
633
954
320
113
459
433

618
274

506

642

972
109
163
447II
49

:
29

1 085
s 832

959
1 114
5 591

5 821
884

I
€

t4
20

r49
649
175
l8

447
193

858
782

224

226

264
30
32It2
15

7
126

I
t2
15

ter
1

3

3

I2

I

geHährung
EltErn
ElterntE:

2 516

752
181

265

1 983

705
55
79

r99
12

1
22

7 429

1 1163
il mit StlBfeltern-

teil/PartnEr
allEinerziehsnder Eltern-tsil ....
GroßeltErn/Verflandte ......
PflEgefaiilie
Hsi,n . . .t{ohngsielnschaft,...,..,.,

8
1
1
2

1 837
365
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650
724
143
29§)
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Deutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

18 771 4 03S I 332 3 319 r 088

9 Jungs l,lenschen mit b€sndetsr Hilfe 1S197 nach Altersgruppen, Schul- und
AusbildungsverhäItnis bEi Beginn urd Ende der HilfE

lhn-
in elnsr
SchulE

noch in
Berufsaus-
bildung

oder
beruf l.
Ellclung

rcd

Schul- und
verhäl

Ausbildungs-tnis b€i
dEr HilfeBeginn

AltEr bEi Ende der Hilfe
von...bis unter,.. Jahren

unter 15

Alter bsi Beginn dsr Hilfe
von...brs unter... JahrEn

unter 15
Grund-/Hauptschule ...
Sonderschule
Heiterführende Schule
Berufsschulenicht in einer Schule

Berufsausbilduno ....,
sonst. berufl. Eitoungnicht in Berufsaus-
brldung odEr sonst.
bsruflichEr Bildung .

,{eder in einer SchulE
noch in erner BErufs-
ausbildung odEr
sonstigen beruflichen
Eildung

Alter bei EndE dEr Hilfe
von...bis untEr... Jahren15-18

Alter bei BEginn dsr HilfE
von...bis unter,.. JahrEn

unter 15
Grund-/Hauptschule ...
Sonderschule
HeitErführendE Schule
Berufsschulenicht in erner Schule

Berufsausbilduno ..,,.
sonst. berufl. Eildung
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst,
beruflicher Bildung

Heder in einer Schule
noch in erner Berufs-
ausbildung odEr
sonstigen beruflichsn
Eildung

15-18
Grund-/HauptschulB ...
Sonderschule
Heiterführende Schule
Berufsschulenicht in einer Schule

Berufseusbrlduno .....
sonst. berufl. Üitdung
nrcht in Berufsaus-
bildung odEr sonst.
beruflichEr Bildung.

neder rn einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen bsruflichen
Bildung

088
$2A
29

557

74

20
7
4
5
3
1

2
1

17

72

t2
b
2
2

?

10

20 5 012 s 18 750 5 007

18
8
2

7

3 319
811

2 100
22

131
14F

5 183 2 26t 1 571 412

5 012
62
17

7

5 007
s7
t?

7

77L
455
517
6S8

4
097

3I

4
1

s
7

039
308
477
141

1

l8I
2

7

332
7q7
367
101

I
5

3

1

I

I

I

I 750
444
515
6:!Xl

1
0!t72 t7? I 711 386

1A 767 4 038 I 332 3 31S 1 088

1 861
1 510

139
111

1i1

I49ß

5 011

I
4 925

l8 7(N, s 006

7 097 2 172 1 711 386 74 r {925 7 0§t7 11 925

11 143 5412 34ß7 1258 1850 226L 2CA7 1636 867 8640 L8,4

9911 4
2600

168
83

3
101 r40

5 330 2 8G7 1 860 81ß 864 988 Ttz 764 342 4 224

5
3
1

5
2

341
185
020
610

7
519

5
5

s15

802
552
680
773
640
757

375
244

2 855
3§'1
27

34lS
1

97

846
249
522

:
70

875
675
498
zBt

4
437

100

576
371

44
105

56

767
{81
702
68

1
115

2
1

Tt5
4r,5
16{
62

3
111

2
1

2
4

558
326
toz

115
3

82

555

82

256
402
1l1l
149
140
1161

70
59

1

2n
540
807
518

4
360

3
2

31l5
154lll
24

2
44

I 137

a853058

ß7
rKlS
116
1118
454
111

216
126

865

84

2
13II

4
q

1l:!3

537
181
337
444
285
290

70 97 t37 111

I 562
4Nt5
160

359

11 411
2 0s1

531
998
216
575

83
80

42ß

l13

869
294
77

116
301

81

257
118

564

57

43

I1I2
1

985
t92

17
729

14
33

5
10

4t2
56

343
b

;

970

29

522
167
72
59

123
101

94
103

35
116

I 365 37t

474

185
t72
550

;

645 2t7 51 7

Davon (Sp. 1) Davon (Sp. 1)

SchulvErhältnis bei Ende der Hilfe Ausbildunosverhältnls b€i
End€ der Hilfe

Ins-
gesant

oar. mit
Änderung

des

hältäissEs
Kährerd

dEr Hilfe-
genährung

Schul-/
Ausbil-
dungsvEr-

Haupt-
schuls

Grund-
schule/ Sonder-

schule

Heiter-
fUhrende
SchuIe

Berufs-
schuls

nicht in
einer
Schuls

Berufs-
aus-

bildung
sonstlgs
bEruf-
llche
Bildung

nicht ln
BenJfs-
ausbil-

dung oder
beiufl.
Bildung
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Davon (Sp. 1) Davon (Sp. 1)

Ausbrldungsverhältnis bei
Ende der Hilfe

SchulverhäItnis bei Ende der Hrlfe
Ins-

gesamt

Dar. mrt
Anderung

des
Schu l-l
Ausbr l-
dungsver-

häl tn isses
Hährend

der Hl]fe-
ge,{ährung

6rund-
schule/
Haupt-
schul e

Sonder-
schule

Helter-
fuhrende

Schule
Berufs-
schule

nrcht in
Schu Ie

Berufs-
AUS-

brldung

sonstrge
beruf-
I lche
Bildung

nicht in
Berufs-
ausbil-

dung oder
berufl.
B lIdung

Deutsch Iand

15-18

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

I Juöge l4enschen mj.t beendetsr H1lfe 1S97 nach Altersgruppen, Schul- und
AusbildungsverhäItnrs bel Begrnn und Ende der HrIfe

Schul- und Ausbrldungs-
verhäItn1s be]

Beginn der Hrlfe

A1ter bei Ende der HilfE
von.,.brs unter.,, Jahren

18 und älter
Alter ber Begrnn der Hilfe
von...bis unter... Jahren

untsr 15
Grund-/liauptschule ...
SondErschule
helterführende Schule
Berufsschulenicht rn einer Schu1e

Berufs6usbilduno ...,.
sonst, berufl, 6ltoungnicht rn Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Blldung

Heder rn erngr SchulE
noch in grner Berufs-
ausbildung oder
sonstig€n beruflrchsn
Bildung

Junge Men-
schen Hed.
in EinEr
Schule

noch in
Berufsaus-
bildung

oder
berufl.
Bildung

11144 8255 286 180 1215 4397 5065 422t 1322 5501

1 594
897
193
119I
376

I
?

I 583

373

2 027
818
173
351
509
175

4r4
704
243

86
3

372

:
411

372

2 233
712
244
404
362
511

204
31S
7?7

9q4

806
909
773
113

s
q02

10
1

595

399

391
774
90
31

1
95

1

390

s5

1 535
760
237
162

s
373

1

1 532

373

3 713

962

245

I 651t
507
178
280
285
404

198
1111

r 3s2

326

222
104

533
843
500
305

14
870

111
2

3
1

3
1

88
62

2
4

20

073
781
451
210

6
625

86
l4
49

i
2?

86

22

351
156

7
96

2
80

?

349

80

954
491
169
57

2
245

095
89
31

155
257
563

769

469

7
I

3 517 3 065

867

88

20

163
725

s
14

15

622

800
711
447
777
519
358

313
238

5 139
1 836

s00I 184. 886
733

84
110
t27
94

23 74
o

59
2

4

878
770

6U
172

15
413

15
27

25

222
72
I

170
10
29

5
s

20

15

:
5

1

19

506
197

145
3118
438
777

9 359 264 3632 7ß 170 97
51
aa

3?4 118

737
68
23
99

364
183

360
53

325

110

1 419
11-o
50

304
171

I 655
859
277
726
327
ß2
27A
12E

Grund-/Hauptschule,..
Sonderschule
HeiterführendE SchulE
BErufsschulenicht in einer Schule

BErufsausbilduno ..,..
sonst. bgrufl.6ildung
nrcht 1n gerufsaus-
bilduno oder sonst.
beruflicher Etldung

Heder in ei,ner Schule
noch in einer Eerufs-
ausbildung odEr
sonst:.gen beruf I ichen
Bildung

18 und äItsr
Grund-/Hauptschule ...
SonderschulE
HeitErführende SchuIe
Berufsschul enrcht in erner Schulg

Berufsausbilduno .....
sonst. bsrufl,6rldungnicht rn Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Brldung.

r.edEr in Einer Schule
noch in einEr Berufs-
ausbildung oder
sonstigEn bEruflichen
Bi ldung

632
320

4 t87 3 2q9

275

,
151

13

35
22

4

o-

7q 531 1 522 I 799 1 418 456 2 373

4

112

541

472
237
94

1ß5
733
92S

6110
266

215

392
209

79
e!E
412
317

318
191

883 321 556

684

48

325
33
22
53
85

132

s7
89

18S

69536

125

776
78
28

107
404
159

331
a2

353

717

375

1 410
130

49
333
284
614

233
724

1 053

505

;

6 4

208

2t
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Deutschland

6sschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkeit

tlännlich ...
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhausss
10 Junge l.'lenschen nit beendeter Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen

sonie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform

10 1 Insgssamt

22877 2770 2103 3307 4751 3417 3197 1336 942 1114

Durch-
schnittlichs

Dauer in
l,lonaten

33

5
10
16
27
23
26
31
53
75

25
56

33
34

34
26

32

5
10
t7
2L
25ß
27
1[l
72

24
52

31
34

33
27

33

5
10
16
27
24
25
29
51
7S

24
54

32
34

33
27

3
bI

12
15
18

3
6I

72
15
18
27

1- 2q3
6Ss ,

r32
187
372
587
809

:
25
66
98

274
375
104

1163
479

668
274

873
6S

54S)

;
69
85

176
24t
61

347
302

437
272

605
44

1 591

ö
135
183
450
brb
155

810
781

1 105
1186

| 478
113

ß4
158
404

40
815

44
3

727

23
170
269
411
791
895
2ß
442
104

805
9116

:
13
79
92

156
2t4
346
109

554
455

5;
173
774
240
306
5118
851
119

15

20 738
2 139

250
584
091
?92
761
639
lbb
654
754

7 281
7 802
2 994
4 r49
5 977
4 908

824

L7
5

29
11

37 347
3 777

141
736

16 306
5 571

18 181

72 773
s 408

2 426
5 355

16 603
1 578

29 914
11 144

772
199
261
289
362
541
733
199

14

2 497
273

1 863
447

2 358
352

2 593

1 816
287

1 476
627

I 889
2rs

1 781

2429 |
164

1811 i
742

4 559 3 51S644 365

43ß
426

3 113
304

6ä
196
267
s58
661
804
765
t02

2 934
263

2 5,4€t
868

2 089
1 108

51
115
173
195
272
419
590
269

18

57
145
235
32t
462
656
933
457
42

808
499

350
957

94F
162

16
107
s8

272
337
451
115

770
566

1 198
138

702
307

sl1
98

:
l3
80

251
603
167

344
770

?40
374

071
43

942

:
72
69

233
1ß0
138

314
628

592
350

909
33

2 056

:
25

149
,ß4
093
305

558
398

332
724

I

- 2t ,..
und älter

unter 18 ...
18 und älter

eheli.ch
nicht-ehelich ..
Deutsche
NlchtdeutschE

Alter von ,.. b1s
unter ... Jahren

unter I

21 und älter
unter 18 ...
18 und älter

ehel ich
nlcht-ehelich .... ,..
oeutsche .,..
Nrchtdeutsche

Insgesamt

Alter von .. . bis
unter .., Jahren

und älter
unter 18
18 und äl ter

ehelich ... ,.
nrcht-ehe I ich
Deutsche
NrchtdEutsche .....

32

2 40A
215

115 38257 310433 496
551
777

1 055
1 8411

670
1 170I 38123ß
1 817

1S9
885

73

4 972otro 5 413
2 016

2 472
945

2 287
232

11;
369
{41
838
957
352
62?
227

082
8118

4 278I 652
4
1

5

2

2 377
330

58
112
1S9
230
255
399
911
429
31

2 16S
1160

1 831
793

4 181
1 750

3 {37
1 314

140
227
259
379
1t86
102
975

95

6 09{
2 335

2 324
873

i
724
153
223
264
490
952
ß2

1 258
1 134

;
256
3110
595
851
29S
898
344

347
2A
066
523

,ß0

195
303
943

565
948
28t
156

393

:
29

186
190
368
551
797
224

1 324
1 021

I 678
667

2 109
236

976
360

? 624 3 678 2 513 2 392 1 009

1- 33- 66- I9-7272-1515-18t8-27

1
3
6I

72
15
18
2t

1
3
6I

t2
15
18
27

1
1
1
2
5

50
891€

742
ra?
331
614
204

11

566
215

2ß
s33

630
151

107
ta7
2072§
269
543
878
156

8

301
292

32

2 608
1 070

1 533
980

2 657 1 806
7 027 707

1 742
650

2 r75
217

383
2S5

410s8 s303 3884 sS31 8529 5930 s58S 2345

unter 1183
279
3?2
094
755
788
143
552
582

39 328
7 477
7 9S7

4 635
20 025
2 756
2 038

1 730

219 111386 2051168 321527 337531 454084 750511 1 20q355 573?2 29

1
1

1
1

1
2
3
4
6
1
s
1

4 926 3 382377 502

132 3674 272qs26 1629 1160

1
3
2

s

1

5 385 7 708 5 3945116 727 536

5591 s
301

1 028

2163 1
268
418

I 980
76

I 920
264
989

Unterbringungsfonn bei
Ende der Hilfe
ohne l,,lechsel der UntEr-
brrngungsform

Großel tern/VEn{andte
Pflegefamilie .. ... . .
Tagesgruppe in einer

E inrichtung
Heim ..,
t,lohngeneinschaft .,..
eigens l.lohnung .... ..lrrt l,,lechssl der Unter-

bringungsforn

5 801 I 724152 252938 1 291

5 250 3 81993 86
7 297 689

343 402889 I 998412 385?16 254

53 55

801
919
537
454

130

?
375
895
675
636

1
322

32
58
44

22
30
20
77

(ß

5
637

25

136

2
950
691
333
288

33S

1511
L 233

63
27
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Davon mit Einer Dauer der HilfsgeNährungvon... bis unter... lbnatEn (Jahren)Ins-
gesamt

unter 3
f,lonaten

6-12
I''lonatEn

t-2
Jahrsn

2-3
JahrEn

3-5
Jahren

5-7
JahrEn

7-10
Jahren

10 und
nehr Jahrsn

-43-
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Deutsch I and

Geschl echt

Kinclschaf tsverhäI tn is
StaatsangEhörigkert

Männl ich
Alter von .. . bis
untEr ... Jahrgn

Hitfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

1O Junge l,lenschen nit beendEter HiIfe 1997 nach personl:.chen l'4erkmalen
soHle nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsfonn

102 Erziehung ln elner Tagesgruppe

Durch-
schnittl iche

DEUer in
l,lonaten

15 - 18 .,..
18 - 21 ....2l und ältsr
untsr 18
18 und äl ter ..

ehelich ......
nicht-Ehel lch
Deutsche .
Nichtdsutsche

t{eibl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

3 644 303 326

237
89

1 1lS)1I
I 070a9
1 {03

96

5 1113 €0

643 1 045 744 4433 777

-
6
6

68
36

1

116
1

98
19

105
12

51

;
5

19
22

49
2

41
l0
45

5

168

;
t2
87
58

:
155

3

139
29

150
18

169

14

,t:

29

:
2
3

2t
:

26
3

22
7

26
3

13

22

3
8

t4
l5
l9
24
32
s7

22
57

22
21

22
23

22

II
14
18
20
24
37
4l

22
41

22
22

22
25

22

4
8

14
16
20
2q
33
52

22
52

22
27

22
?4

untEr,1
3
6I

t2
15

75172 77 20i88 24 27447 54 53218 t02 109222 80 90s73 20 2617 1:
627 302 326L7 1-

:
5

22
105
191
104

428
5

342
91

398
35

777

5
23
45
77,:

t7!

165
12

510

-
11
45

150
268
131

:
605

5

I 1181

28
a7

20q
555
458
tq2

9

310
16

154

I
2t
26
56
34

:
1s1

106
48

747
7

I
16
56

105
273
201
a:

64:

1ß4
159

602
41

269

2
7

35
58
80
66
19

1

26?
2

203
66

252
l7

912

3
23
91

164
293
267
69

?

687
225

854
58

911

110

801

:

rÄ
52

143
399
316
116

?

042
3

803
242

9711
7l

435

72
35
61

157
7q2

26

I
433

3

309
727

4r2
24

1 475
5

a
23
63

240
273
99

1

74t
3

567
777

595
49

275

2
L7
27

109
97,:

272

186
89

255
19

1 019

5
40
90

389
370
7?2

:

726
51

458
742

?
1
1

3
1

3
I

1
3
6I

72

3

2

3

1 499

2
4l

LN
217
488
470
145

I

untgrI
3
6I

L2
15
18
2L

951113 2A 29316 39 118664 73 79
1 708 135 155
1 692 7t2 725618 30 3425 1:
5 118 A2 48025 l-

3
6I

L2
15
18
2l

773
977

385
259 !

277
86

27L
32

720

l1
15
l9
33
32,:

129

87
33

111I

M3

4

I
3
b

I
2
2

1

8

ä
1
3

1

7
1

5
3

I

-
I
I
2I
1

72
1

10
3

11
2

s2

i
3
5ß
I

38
4

32
10

3t
5

I
T2
15-18-21

und älter .

untsr 18
18 und älter

Ehel ich
n icht-ehEl ich
Deutsch€
NichtdeutschE

InsgEsafit

Alter von ... bls
untEr ... Jahren

unter 1

und älter .....
unter 18
18 uncl ältEr

eh€l lch
nicht-ehel ich
Deutsche
NichtdEutschE

910
2

r 015
3

1
3
6I

72
15
18
2l

3 843
1 300

304
119

343
L37

457
23

1

42

2

a:

563
47

608

43

*:

753
266

951
58

017

57

*:

tt2
369

rc)
3?5

4 7A8 3823s5 41

5 133

498

4 635

10

1 386
95

UnterbrirEungsforn bei
Ende der Hilfe
ohne H€chsgl dEr Unter-
bringungsfofln

GroßE I tern/VerfiancltePflegefarilie .,,....
Tagesgruppe in Einer
Elnrrcntung

Hein ...
hlohng3n€inschaft ....
eigene tlohnurE ......

mit l.lechsel dsr unter-
bringungsfom 24

423 {7Sl

80 ?7

*: *'_

-1

1477 I I
3

-
2

22

18

22_

22

Statrstrsches Bundesamt, Fachserie 13, R 6 1 2, 1997

elner Dauer der HrlfegeHährung
bis unter... l,lonaten (Jahren)Davon mit

von

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
nEhr Jahren

3-6
l,lonaten

6-12
lbnaten

7-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

Ins-
gesant

unter 3
tlonatEn

-u-
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Deutschland

Geschlecht
Kindschaf tsverhältnis
Staatssngehörigkelt

Alter von ... bis
untsr ... Jahren

4 747 541 376

124
395
657
674
5lt6
552
832
857
110

3 780
967

2 729
2 018

4 1158
289

47ß

Hilfs zur Erzishung außerhalb dss Elternhauses

10 Junge l,,lenschen nit beendst€r HilfB 1997 nach persönlichen l.,lerkmalen
soHis nach oauer, Art der Hilfs und unterbringungsfonn

10 3 Vollzsitpflsge in einer anderen Fanllie

Iturch-
schnittllch3

oauer ln
ibnaten

1ß3 702 656 609 344 288 49

4
10
l86
35([t
53

10r
1{6

311
106

50
47

50
37

1ß

4
l0
196
33
42
55s

137

3{
r02
47
49

rNl
!t5

1N'

4
10
t8
28
34
43
59

100
142

34
104

119
118

{lsl
36

6:ts

-
1l
63t7t

!l!l0
63

2ß
39:t

!89
249

61{
24

a%

:
20t2l

!t54
650
119

llsE
769

763
501

223
4t

:
20
1E
44
72
8!l
18

181
107

169
119

273
l5

277

:
1l
115
4ts
75
87
11

179s
r6{
l13
257
20

565

:
31
90
92

147
176

29

360
205

333
232

530
35

560
158
402

.
l0
74
1ß
!t5
75
97

4

243
101

197
147

326
18

3:t5

o
57
5{
54
67
80
14

24t
9,11

209
126

ä
187
177
181
t27
240
273

27

915
300

732
{183

146
69

23
76
97
86
4l€l
68
66
27I

1165
28

269
224

1166
27

502

20
53
97
72
52
68

106
31

3

1158
34

2Al
227

1153
39

9§r5

43
729
1S4
158
101
136
172
58

E

933
62

550
445

929
66

980
t52
828

unter I

- 2L ..

I
3
6I

72
15
18

1
3
6I

t2
15
18

3
6I

t2
15
18

61 32119 66139 70111 6472 3574 4760 50?t?
636 364572
350 20?29t 169

582 34459 32

681 3:t5

59
10€
122
t02
100
88
99

874
7

418
263

617
64

I 322

324
11

I
89

119
116
100
79

115
7L
5

626
76

4142fi
658

44

751

6
68

110
100
77

110
194
&t

3

665
86

4ts3
268

715
!t6

1$3

l1l
1572n
276
L7?
189
309
154

8

I 291
762

897
s56

1 373
80

1 441
2s2

1 r89

4i
126
t15
91
73

104
99

4

553
103

376
280

62t
35

613

3l
1ß
s2
72
66

tza
99

2

5r2
101

372
24L

580
33

1 269

75
249
207
163
139
232
198

6

1 065
204

7ß
521

I 201
68

t 262
301
s61

I
96
88
91t
69

119
121

15

ß?
tq2

!t58
%L

574
35

606

2
91
89
87
58

L2t
11t6

L2

4ß
158

374
232

572
311

1 215

| 203
303
900

21 und älter ..
unter 18
18 und äl ter

ehelich ... ..
nicht-ehsl ich
Dsutsch€
NichtdEutsche

Heiblich ..
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1

21 uncl ält€r
unter 18
18 und ältEr

ehelich
nicht-ehelich .,...
Deutsche
NichtdeutschE

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ,.. Jahren

3
5I

t2
15
18
2t

31
:t§,
7t
45
42
:E
60
10

1

194l4l

t20 63225 105261 141213 ros172 77160 83r59 110t2 22-1
310 68872 23

768 1101554 310

199 661723 50

116
299
623
568
s38
s84
033
863
102

761
sl65

869
857

447
279

I 473

240
694

1 280I 2q2r 084
1 135
1 865
7 720

212

7 541I 932

I 905
568

5 598
3 875

:
I

58
18:t
320
56

2SO
376

374ß2
5osl

17

tß4

1250 €264 58s86 1t6

3

2
1

4 317
l8

317
18

679

:
1g

131
103
8g

LA
t77

18

11811

lSE

406
273

611!l
36

672
268
404

711

unter t
3

-15-18
-27
und

1
3
6
s

72
15
18
27 ä1 ter
unter 18
18 und älter ......

ehelich ..
nicht-ehel
0eutsche
Nichtc,eutsche .......

Unterbringung§fom bei
Ende der Hilfe
ohne tEchsBl dsr Unter-
bringungsforrn

Großel tern/Veilandte
Pflegefanilie .......
Tagesgruppe in einer
Einrichtung

Heim ....
l5hngem€inschEft ....
eigsne tbhnung ......

mit l.,lschsel dEr Unter-
bringungsfonn

I 375 1 310 698
7 877 93 86
7 499 I 277 612

13 7L2t2 797

siner Dausr der Hllf€ogr,{ährunobis unter ... ttnaten-(JahrsnI
Davon nit

vonIns-
gESant

unter 3
lbnaten

3-5
lbnatEn

6-12
Irbnatsn

L-2
Jahren

2-3
JahrEn

3-5
Jahrsn

5-7
Jahrsn

7-10
Jahren

10 und
nshr Jahren

Statrshsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 1 2, 1997
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Dsutsch I and

Gesch lecht
Kindscha f tsverhä I tn is
Staatsangehörigke it

Männ I ich
Altsr von ... bis
untEr ... JahrEn

Hllfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

10 Junge l,lenschen mit beendeter HtIfe 1997 nach persönlrchen Merknalen
soRre nach Dauer, Art der Hrlfe und Unterbrrngungsform

104 Hermerzrehung; sonstrge betreute l5hnfonn

Durch-
schnitt I ichE

Dauer in
l,lonaten

13 988 1 683 1 319 2 043 2 855 1 976 2 132 873 31

5
10
14
1S
27
23
26
45
66

23
118

31
30

32
25

27

5
10
14
l7
22
l8
20
39
6,(t

19
43

27
28

28
25

29

5
10
14
18
27
27
23
42
65

2t
116

30
29

30
25

q72

-
t7
79

272
104

96
376

3,48
124

312

625

;
1S
51

181
283
86

256
369

477
148

37?
181

1- 3
6
s

t2
15
18
27

ttz
22A
436
681
230
357
486
772
586

530
458

409
579

455
cac

1

1
2
4
3

I
4

10
a

72
I

15
65
98

152
292
500
s66
690

87

108
757

2

33
53
81

729
200
384
764
363

36

968
351

46
63
§18

724
188
377
610
165
r2

18
30
76
78

r28
277
ß2

1;
s7
8S

187
315
EOa
636

93

I 247
729

1 497
479

1 751
?15

19
55
55
99

143
390
705
702

73S
807

185
351

380
165

i
30
77

173
327
585
795
1q4

I 193
s39

1 605
527

1 943
189

1 575

2
28
4L
s1

129
342
786
156

633
9q2

3 351
356

-
6

27
43

10s
226
353
109

411
462

679
194

766
107

620

4
20
32
83

125
263
o?

264
356

449
L77

546
74

1 493

10
47
75

792
351
616
202

675
818

7 724
365

3
5I

t2
15
18
21 und älter.
unter

7 363
4 114

8 llslo
2 987

215
15

1 157
762

1 056
772

894
334

1 271
354

359

-
5

23
35
g3

153
50

156
203

263
96

337
22

98{

:
10
42
86

27q
436
136

412
572

740
244

911
73

*:

815
ss

3

122

1 506 1 089r77 230
644 2 048399 777

496
s47

1

1

1

Bhelich
nicht-EhEl ich
DeutschE ....
Nichtdeutsche

l,J€iblich ..
Alter von ,.. bis
unter ... Jahren

und äl ter
unter 18
18 und älter

ehElich
nrcht-ehelich ..,.
0eutschE
NrchtdeutschE

231
452

433
?50

L7 577 7 734 7 228 1 751 2 352 1 546

793 2 576250 289

t 382 7 477369 875

57E
51

453
19

2
10
118

170
a2

50
252

276
s6

291;
16

744

-
2

27
127
442
186

156
628

564
220

749
35

*:

637
25

722

s
60
a2
98

145
234
849
793

82

36
52
67

100
t23
264
750
345
24

L22 118 29244 70 47340 70 56507 117 77735 136 84
1 575 4L7 250
3 840 738 515
3 512 133 15460258

unter
1
3
5I

72
15
i8
2t

I
3
bI

72
15
18
27

1
3
6I

t2
15
18

596
138

262
q72

10 321 1 517 1 106 1 599
1 155 277 722 752

408
157

757
605

732
220

263
488

?

Insgesamt

Alter von ... bis
untEr ... Jahren

-21
und äl ter

unter 18
18 und ältgr

Ehelich ..,..
nicht-ehsI ich
DeutschE
Nichtdeutsche

untgr

25 ß5 3 577 2 5q7 3 794

3 102 2 745315 402

2

234
472
776

1 188
1 965
3 932I 326
7 244
7 2AA

16 893I 5?2

18 89S
6 556

22 777
2 688

94 47133 77158 732247 149324 272794 5373118 997298 37977 ?3

3;
80

744
286
458
983
341
195

985
536

682
840

141
381

1

2

59
105
148
229
323
548
504
708
60

026
768

759
035

3S2
402

5 277

2S
r25
180
250
437
734

1 815
1 483. 16S

3 565
1 652

3 855
1 362

4 708
509

4 924

3 895
675
358

28S

3 522 3 707

3

ä
58

118
264
456
927
581
300

826
881

816
891

,i

30
20
19

48

na
63
22

e4ä
247
99

379

26si
333
168

330

2

I
3
6
o

12
15
18
27

11
I

1
1

2

3

862
685

493
924

2
1

2 950 2 263ß7 244
3

2

1

Unterbrlngungsfonn bei
Ende der Hilfe
ohng l.{echsel dgr UntEr-
bringungsfonn

Große I tBrn/VenA€ndte
Pflegefanilie ....,.,
Tagesgrupps in einer
Einrichtung

Hein ...
tlohngemsinschaft ....
Eigene llohnung .....,

mit t{echsEl der Unter-
bringungsfonn

23 842 3 376 2 496 3 680 3 192 3 328 1 318

175

91g
537
224

11q

z ees r ssä472 38675 772

41 51

20 02;
2 756
1 051

1 523

Statrstrsches Bundesamt, Fachserte 13, R 6 1 2, 1997

Davon mrt einer Dauer der HilfegeHährungvon... bis unter.,. I{onaten (Jahren)

5-7
Jahren

7-10
Jahren

l0 und
mEhr Jahren

I ns-
gesamt

unter 3
l.tonaten

5-b
l.bnaten

6-12
l4onaten

l-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

-46-
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Einer oaugr dEr Hilfeoer{ährunobis unter ... l.tonaten-(JahrenI
Davon rnit

vonIns-
gEsant

untsr 3
tlonatEn

3-6
ibnaten

6-72
lbnaten

7-2
JahrEn

2-3
Jahren

3-5
Jahrsn

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
n€hr Jahrsn

Jungs Henschsn nit besndeter Hilfs 1997 nach persönlichen }lerkmal€n
soHie nach Dausr, Art der Hilfe und Untsibringungsforflr

105 Intsnsive sozialpädagogische Einzelbstreuung

Deutschland

Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangshörigkeit

Hännlich

Alter von ... bis
unter ... JahrEn

-zt
urd älter ...,..

unter 18
18 und älter

ehElich .....
nicht-shel ich

Heiblich
Alter von ... brs
unter ... Jahren

unter I

unter 18 ...
18 und äIter

ehelich ..
nicht-ehel ich
Deutsche ,...
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ,.. brs
unter .., Jahren

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltsrnhauses

728 139

10

Durch-

Dauer in
lbnaten

t3

:
3I

15
23

I
15

13
72

72
15

16

:
2I

l8
29
o

20

17
15

16
27

15

-
3I

17
27

I
18

15
13

74
18

2

2

2

1
1

5

23

-

1
19
3

1
22

19
q

19
4

34

-
3

53
67

5

56
72

101
27

115
t2

702

:
1

116
51

4

4'l
55

84
18

94
8

230

:
4

s9
118I
103
727

185
,{5

2t0
20

,":

2go

139

:
33
96
10

33
106

118
2t

724
15

27A

:
82

774
22

82
196

230
118

241
37

,,?

27;

47

:
8

28
5

I
33

32I
36

5

79

:
7

57
15

?
72

53
16

65l4

720

-
15
85
20

1q
105

95
25

101
19

,,:

120

ß
78
72

1ts
90

1t2
27

117
22

498 83 A2

-::
1810s186 43 32262 28 S23223

20s 53 37295 30 45

395 65 64103 18 18

43S 72 7853 11 q

479 58 64

::_
10811118 31 31277 16 305032

158 33 32327 19 32

3S7 44 54a2 14 10

432 56 804?25

977 141 1116

:::
:_:

2e186334 74 63533 S4 ?28255
362 92 63615 49 7'7

792 109 118185 32 2A

871 128 138106 13 8

älter

unter 1
3
6I

t2
15
18

1- 33- 66- g
9-1272-7515-18t8-?72l und r

3
6
st

t2
15
18
27

1
3
6I

t2
15
l8
27

1
3
o
s

72
15
18

20
1€

34

31
3

30
4

57

:
:
1

39
77

1
56

50
7

49I

unter 1 .....,.

1
4

5

5

4I

21 und älter ...
unter 18
18 und älter

ehelich .....
n icht-Ehel ich

Unterbringungsfonn bEi
Ende der Hilfe
ohne t,lechsEl d€r Unter- ,:

1;

:

;

,:

5;

t:

1E6

,n:

141

,rr_

97;

bringungsforfl
6roße I tern/Ver"{andte
Pflegefamilis ..,,...
Tagesgruppe in einer
Einrichtung

Herm ...
!.lohngeneinschaft ....
eige-e hlohnung .....

mrt l,,lechsel der Unter-
brrngungsfonn

-47 -
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Junge Menschen am 31.12.1997





Deutschland

" 
Hrlte zur Erzrehung außerhalb des Eltemhauses

1 1 Junge Menschen am 31 '12 1997 nach persönlEhen Merkmalen,
Art der Hrlte und Unterbnngungsrorm

Ezrehung rn erner

Staatsangehongkert gesaml zusammen

Manntch 82 988 10 630 774

3rv6
soaal-

Pädago-
zusammen

Tagesgruppe
rn erner betrou-

1 0 056 26 305 6 062 20 243 44 602 39 379 3 61 9 1 4U 1 171

Geschlechl
Krndschattsverhaltnrs

Aller von brs
unter Jahren

lns-
grsche
Ernzel.

unler 570
1 992
5 229
9 450

14 992
17 623
20 5y
10 220
2 378

116
523

2'141
4 194
2 888

855
a:

27
102
321

10t3
1 655

995
253

15

22
78

'126
179
182
'121

Ä5

I

17
65
90

131
116
76
16
2

39
143
216
310
298
200

73
t0

398
1 460
3 455
4 562
4El7
4 664
4 612
1 905

402

760
2 76E
6 627
I 79E
I 551
I 369
9 606
3 900

755

139
4't 6

1 251
2 717
5 951

10 023
14 573
773;4
I 848

't40
373
952

1 954
3 421
5 933

11 903
7 281
1 493

279
789

2 203
4 701
9 372

15 956
26 556
15 0r5

3 341

11
19
2?
74

152
368

1 554
't 283

336

40
494
501
128

11
36

397
962
012
764
800

72

I 984
72

10 750
80

28
146
45'l
832
'106

309
518
557
115

370
1 314
3 004
3 730
3 741
3 355
3 094
r 348

287

128
397

1 229
2 673
5 799
I 653

12741
5 545
1 214

1

3
6
9

12-15
't5 - 1E
18-21
21 und älter

2
278
906
298

unter 1E

18 und älter

ehehch
nrchl-ehellch

Oeutsche
Nrchtdeutsche

70 390
12 596

55 910
27 078

76 298
5 690

766
E

526
218

721
53

515

23 99E
2 X07

6 360
2 470

7 834
2222

'14 076
12229

10 958
9 285

32 531
12 151

28 446
10 933

2 997
922

3 118
2 944

24920
1 3E5

19 137
1 106

40 401
4 281

I 953
817

I 232
824

5 783
279

35 766
3 613

3 364
455

1 271
213

1 024
117

35 100
I 582

5 390
672

16 608
1 635

32520
6 759

2200
1 619

280
120/

u2
629

943
?28

18E
296

Werbllch 64 872 4 381 3 866 25 829 6 022 19 607 33 530 27 164 4 031 2 335 1 132

Altor von bß
unler Jahron

unter 529
I 783
4 445
7 203
9 780

11 549
17 620
I 889
1 974

I 099
3 775
I 674

16 653
24 772
29 272
38 154
20 109

4 352

21
75

62E
2 844
5 551
3 6E3
1 035

85

43
266
900

1 653
2 245
2 617
3 057
1 084

219

24
3E
38

'113
262
674

3 345
2742

614

;
793

2 389
634

10
37

231
882

I 539
919
235

't3

362
1 308
3 172
4 236
4 704
4 705
4 994
1 995

353

15
120
449
E21

1 139
1 308
1 539

527
104

u7
1 108
2 723
3 415
3 565
3 397
3 455
1 468

249

717
2 502
5 727
7 145
7 306
6 752
6 549
2 616

536

't27
354
936

1 915
3 311
5 626
I 677
4 339

E79

255
75'l

2 165
4 588
9 110

15 279
22 4',18

9 8E4
2 093

1

515
I 483

336

13
't9
16
39

110
306
791
459
27E

1- 3
3- 6
6- I
9-12

'12 - 15
15-16
18-21
21 und aller

1;
390
598
12E

406
726

915
217

1 003
129

64
884
099
256

948
355

E5E
445

796
023

unter 1 I
'18 und alter

53 009
11 663

4 366 3 853
13

23 481
2 34E

5 391
631

18 090
1 717

24 756
E 774

21 946
5 215

2294
1 737

516
1 819

2 854
1 012

3 142
2 E80

11 037
E 770

26 012
7 51E

21 013
6 151

3 094
937

I 905
430

2 009
326

ehelEh
nrchl-ehelEh

44 297
20 575

3 191
I 190

14 179
11 650

Deutsche
Nrchtdeutsche

59 763
5 109

4 023
358

4E1
34

3 542
324

24 425
1 404

18 654
1 153

5 771
251

30 312
3 21E

513
2

147 860 't5 211 1 289

337
174

769
395

3 534
497

13 922 52 134 12 084 40 050 7E 212 66 543 7 850 3 819 2 303

24
2

lnsgesamt

Alter von brs
unter Jahren

unle|l
1- 3
3- 6
6- 9
9-12

12- 15
15 - 1E
18-21
21 und alte,

60
218
844

3 154
5 849
3 883
1 108

t:

unler 16
1 8 und aher

1 23 399
24 461

eheIch
nrchl-ehelrch

100 207
47 653

Oeutsche
Nrchtdeutsche

r5 116
95

1 279
10

13 837
85

47 479
4 655

10 781
't 303

36 698
3 352

59 856
18 356

54 566
11 977

4 194
3 356

11 551
3 660

10 68E
3 234

28 255
23 879

6 260
5 824

21 995
18 055

58 543
19 669

49 459
17 084

5 991
1 859

3 093
726

136 061
11 799

't 3 976
1 235

1 202
87

12774
1 148

49 345
2789

37 791
2 259

70 713
7 499

60 535
6 008

6 89E
952

3 280
539

2 027
276

3

E63
426

554
530

iVollzeitpflege rn einet
anderen Famrlrc

Hermezrshung, sonstqe betreute
Wohnform

rn/ber
davon Unlerbnngung rn

erner
Wohn-

9emeln-
schafl

er9ener
Wohnung

Pflege-
lamrIe

Groß-
eltem/
Ver-

wandto

Pflege
familre

zusammen

Herm

Statrstrsches Bundesamt, Fachserre 13, R 6 1 2, 1997
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Früheres Bundesgebiet





Fruheres Bundesgebret

Geschlecht

Krndschaf tsverhältnts
Staatsangehorrgkeit

Männlich ..,.
Alter von ,.. bis
unter ... Jahren

unter 18 . ,.
18 und älter

ehellch.
nicht-ehe lich ....,.,,..
Dsutsche ..,.
NrchtdEUtsche

HeibI ich
Alter von . ., bis
unter ,.. Jahren

unter 18 ...
18 und älter

ehel ich
nrch t-ehel tch
Deutsche ..,,.
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ,.. Jahren

4q4
515
838
742
579
4S8
427
32

1

1l 155 3 764 4 737
33

3 76?
388

2 996
768

3 407
:l57

l 265

Iß
87

404
470
221
a:

1 26:

415
539
73t
607
457
384
311

27
1

3 424
28

1 932I 520
I 1118
2 620

Hilfe zur Erz.iehung außerhatb des Elternhauses
12 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichsn Merkmalen,Art der Hilfe und unterbringungsforn

IntEns ive
sozialpäla-
gogischE
Einzelbe-

19 S10 4 155 3 764 4 770 718 3 452 11 038 I 280 t 277 ,q81

2 344I 826

4 306

4 250

29
76

107
135
122
13{
110
:

713
5

4L2
306

666
52

637

17
61

106
104
126
).24
s3
I

631
6

3St2
245

592
45

1 355

116
137
213
239
2ß
254
203

11

I 344
l1

804
551

7 254
97

3 772
280

_

5
242
227

7

247
234

391
90

lß1
50

7!t5

:
3

444n4
4

447
2§
618
L77

654
8l

| 276

treuung

547

:

7;
336
L27

6

414
133

4,{6
l0r
,{79
68

518

:
35

347
159

5

342
164

452
94

1185
6t

1 093

unter 1
3
6I

t2
15-18.-27,

und ä1

1
3
5I

3

656
s37
5s5
477
817
375
672
990

37

883
027

ß2
4ß
593
317

246
6S1
78S
575
732
436
824
052
80

1
1
2

5
7
s
2

11
41

194
084
1161
822,tl

33
tza
272
160
542
855
,u:

179
194
445
969
696
93{
760
83T

30

L77
861

I 509I 529

179
163
31tS
566
805

2 163
4 094

851
34

8 315
885

7 027
2 t79
8 0116
1 154

410
1151
540
565
474
507
568

116
4

14
3
5

27
ltst

2t7
754
203

5

059
204

007
270

088
18Et

I 456

14
3
5

17
!E

270
930
237

4

1 153
303

1 250
206

185
191
440
9A
647
772
764
401

18

861
419

020
260

s90
290

165
160
3110
54N'
769
950
720
330n
653
356

250
759

742
867

1
2
2

1
3
6I

12
15
18
27

1
3
6I

72
15
18
27

un
1
3
6I

12
15
18
21

1
2
3

1
2
3
4
s

ter
18

1

14
5

17
2

8l0

254
901

15 555 I 503

&B
3132

3

7
2

7
1

unter 24
79

143
{169
505
232t:

1 503

630
754

7 234
L 704
1 915
3 061
5 152
1 062

43

14 450
1 105

11 210
4 345

57
207
415
62S
048
097
202_

427
5t2
7ß
669
604
531
661
52

4

3 669 I 200 7 009

3 619
50

-12-15-18
-21
und

1
2

5 I 215
24t56

601
705

1 137 3 985128 327

3s 465 5 658 5 02S 8 476

477
127
s84
411
183
129
082
84

5

33 s33
2 732

5 658 5 029 8 387
89

1 136 2
1367

I :163
140

980
285

4 390
1 268

3 975
1 053

4 544
485

2 209
1 460

3 3*l
276

7 121 20 23A 16 289 2 733

5
1

6

1
3
6

t:'

ter..,.,...

13 87S
1 576

25 672I 793

3t 4't2
3 993

1
1
1
1
1
1

1
I
1

1
2
1

20
70

241
1188
s31
043,r:

825
990
377
772
935
871
879

73
5

7 01X)
78

4 141
2 980

6 565
556

358
357
790

1 535
2 501
5 097
7 854
7 6A2

64

18 4S2
1 7116

15 43§)
4 799

17 555
2 683

-
113
683
26

11

796
29?

8rF
195

964
129

-

;
686
511

11

5S4
522

009
207

085
131

28
6

10
44
85

427
684
440I

2 284
449

2 160
573

338
395

330
351
780
4S1
416
662
484
731

44

s14
775

210
019

_o
-t2.-15.-18,-27.
und äl

1
2
4
5

15

12
4

unter 18 .,,
18 und älter

ehel ich 4
3

7

s45
53r

823
653

I
rch

Deutsche ,......
Nrchtdeutsche .. 5 130

528
14 132
2 157

2

Erziehung tn einer
Tagesgruppe

Vollzeitofleoe in elner
andeien Famitie

llsimerz ishung;
sonstige betreute lbhnfofin

davon unterbringung indavon Unter-
bringung bei/in

Ins-
gesant

zusarnen

darunter
Unter-

bringung
1n elner

Tagesgruppe
rn erner

E inrichtung

zusailnen

VET-
Handte

Groß-
El tern/ Pfleoe-

famil ie
zus6rmen Einem

Hein

einer
hlohnge-
netn-
schaft

eigsner
t{ohnung
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Fruheres Bundesgebret

GEsch I Echt

xrnd""nIIIIiläItnrs
Staatsangehorigkeit

Männ I ich
Alter von . .. bis
untsr . ,. JahrEn

unter

äIter
unter 18
18 und älter

Ehelich ,...,
nrcht-ehel ich
DeutschE
NichtdeutschE

Heiblich .

Alter von ... bis
unter ... Jahrgn

unter 1

77 426 3 0116 296 2 750 3 674

Inten-
sive

sozial-
pädago-
gische

Einzel-
be-

treuung

607 3 067 10 285 8 33S st55 991 427

IJ

llllfe zur Erzrehung außerhalb des Elternhauses

Junoe Menschen mrt beendeter HlIfe 1997 nach personlichen Merkmalen,- Unterbrrngungsform bel Begrnn und Ende der Hl,tfe
sol{le nach Hrlfeart

1
3
5
s

t2
15
18
2t

1
3
5I

t2
15
18
27

1
3
5I

L2
15
18
2L

1
3
6I

72
15

174
513
964
359
3q2
181
490
593
710

023
403

3
s

?

2

85
246
511
509
438
447
634
557
103

90q
770

235
439

3S6
278

2

2
1

3

2

1
2S
96

308
9U
95,{
411

14

2 776
574

509
2qr

1 072

2I
57

132,:hI
3E!8
117

9

761
257

924
8S

7
70

170
370
991
000
422

16

2 736
14

3 030
16

37q
672

2 787
,EO

2
39

118
164
377
360
133

1 100
94

2

873
327

5
46
74
6?
49
46
11

?94
2

198
98

278
18

182

30
ol
32
20
22
15

1

181
1

7L2
70

772
10

474

6
76

135
94
69
68
27
I

475
3

310
158

450
2A

3
23
64
79
b5
g2

144
138

11

458
149

388
213

564
43

617

3
t2
bb
65
79
85

1€7
1-tr2.I
477
140

386
237

573
44

7 225

6
35

130
1q4
7q2
167
311
270

1g

935
289

)74
1150

1 137
87

812
143

.
165
673
153

r65
426

814
177

819
172

| 232

82
263
s47
430
375
359
490
529

92

4116
621

447
220

832
235

82 76157 t52243 2741180 470s13 897r 725 1 653
3 2A2 2 748
2 743 7 704580 355

87
160
274
336
524
1110
878
7S9
532

3113
331

169 160317 307501 491816 796| 437 7 407
2 865 2 772
6 160 S 968s 582 3 126I 172 658

0
3

255
694

t2
6

164
469
871
ar2
724
753
1118
096
777

4 931I 273

6
tr
5

10
15
66

:169
406

72

E77
478

764
191

i
189
888
151

193
039

3
5
5

10
14
83

1169
1ß9
78

.
4

354
561
304

:158
865

793
430

870
353

841
744

| 2t4

15 39q 12 710
2 565 1 915

837
367

739
4155

56
16
40

-
15

152
227

27

157ß4
339
82

362
59

440

-
I

133ß3
{5

-18-27
und

I
2
3
4
3

I

I
3
3

1
2
3
5
8
7
1

23
8

27
3

6 922 6 280
3 363 2 059

7 981 6 403
2 304 1 935

t2 929
4 497

15 395
2 031

14 062 1 194

I 187
7

!2 577
1 545

8 850 7 219
1 435 1 r20

1 006
6

3 755

85
2t8
490
447
424
469
825
659

93

2%2
ß2

2 376
1 378

3 1180
274

7 424

170
504

1 001
956
866
910

1 459
I sbb

196

3 742
20

5 865
1 562

2 937 4 611425 2 Afl

I 574 5 286 1 155

84
155
213
326

oI
a2
l5

ehel ich
n icht-eheI ich
0EUtschs
NichtdEutsche

Insgesamt

Alter von ... bis
untgr ... Jahren

untEr 1

3

3
6I

774
477
&26
9q7
3?3
978
96S
758
670

534
428

I
4

10 277
3 785

3118
930
790
306
665
159
459
451
380

3 137

a2
206
424
342
349
38{
658
557

85

2 SB5
652

1 990
1 147

510
1 053
2 220I /422

303

4I

1
2
2

c
3

5 '859 42015 I
7 5d{ 5 q91
1 130 795

14 640 11 141
4 319 3 1184

58S
567

942
2l{l

1 002 I ,0s115{ 181

369
7L

979ß3

561
7,25

738
548

I
10
10
20
30

149
838
895
150

1 066I 045

1 705
405

I 814
297

,a:

742m

3St
q7

861

:
2S

285
480

72

309
552

708
153

755
106

907
230

31 488 S 240 3 762

22 657 q 277
8 831 23

6 ?04 18 S59 14 625 2 111 2 223

-18-27
und älter

3
33

153
440
293
?92
528

20

I
109
2A8
534
362
360
555
23

unter 18
18 und ä

ehelich .... .
n icht-ehel ich
oeutsche ....
Nrchtdeutsche

ltEr .. ...
208
282

912
576

q37
325

3

247
993

887
353

3
2

5

3

I

34
b

za

-

untsrbringungsform bei
Beginn dar HrlfEnit t{echsel der UntEr-

bringungsfonn- 
G16Öelternzvenaanote' . .
Pfl Egsfami I ie
Tagesgruppe in einer

E inrichtung
Hein ...
I,lchngeneinschaft .,....
eigEne rchnung

ohne tlechsEl der UntEr-
bringungsfonn

876
55.2

90
22
68

6

I 574
22
70

7
1 160

245
30

29 9111

1 475 106

142
l1
2

4 23L 572 3 759 7 338 1 i90 6 1118 17 484 14 519 1 956 1 009 861

3

1

-

6

1

:

:
2

-
93;
255
24

8ä
1S

4

150
285
30

Hermerzr,ehung isonstige betreute hbhnforrErzr,ehung ln elner
Tagesgruppe

Vollzertpf lege rn erner
anderen Familre

davon Unter-
brrngung bei/rn

davon lJnter-
brrngung indavon Unter-

bringung rn

gemgln-
schaft

elner
I.lohn- e igener

I,Johnung

zusanmen
Pflege-
faml I 1e

TagEs-
gruppe

in einer
Ein-

rrchtung

zusannen Groß-
eltern/
Ver-

yiandte

Pf leoe-
famr I ie

zusailnen
eLnem
Her.n

InS-
gesamt
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Fruheres Bundesgebret

Geschlecht
x,!a!.ttätrliEEgttn,.
Staalsangehongkert

MannIch

gesaml zusammen

64 208

Tagesgruppe

11
34

336
1 654
3 321
2 257

700
6E

20
60

511
2 346
4 531
2 935

895
60

Hrlfe zur Ezrehung außerhalb des Elternhauses

'14 Junge Menschen am 3'l 12.1997 nach persönhchen Merkmalen,
Arl der Hife und Unterbflngungsform

-Ezrehung

rn etner
sNe

T
I

I

9ßche
Ernzel-

tnlns-

Pflege-
lamrhe

17
64
85

'127
102
69
14
2

478

311
169

ehern/
Ver-

wandte

sozral-
pädago-

.i
360
564
121

374
685

861
19E

930
129

2 0E0

9 102 721

zusammen

35s
1 22E
2 903
3 726
3 989
3 689
3 540
1 492

29E

303
1 076
2624
3 452
3 834
3 729
3 905
1 5E7

250

65E
2 304
5 527
7 178
7 823
7 41E
7 445
3 079

548

rn erner belreu-

E 381 21 220 3 81 1 '.t7 409 32 865 28715 2775 1 375 1 021

unter 1

1- 3
3-6
6. 9
9-',12

12-15
15-1E
18-21
21 und älter

WerbIch

lnsgesaml

Ah6r von brs
unter Jahren

Alter von Us
unter Jahren

unter 18
18 und äller

ehehch
nrchtehehch

Oeutsche
Nrchtdeutsche

I
8

20
60

128
299
166
862
224

1 689
1 086

2 189
586

2 33E
437

26
130
376
599
750
783
63E
2E2

3'r

3 49E
313

22
76

121
169
169
't 09
47

:
713

E

4E8
233

668
53

480

13
96

375
591
765
751
852
277

31

3 443
306

I
26

175
692

't 210
679
195

.t2

9

39
226
751
186
515
534
690
559
62

326
236

448
32

39
140
206
296
271
178
61
10

799
402

unter I
1- 3
3- 6
5- 9
9-12

12 - ',ts
15.'t8
1E-21
21 und älter

486
1 623
4 237
7 sEE

12 135
13 600
15 257

7 623
1 659

50 388

427
1 435
3 53E
5 683
7 662
E 903

13 43,1

7 840
1 469

33
110
457

1 823
3 490
2 366

747,:

3 125
353

59
200
717

2 642
4 802
3'r14

956
90

329
1 098
2 527
3 131
3 239
2 906
2 702
1 210

267

290
980

2 249
2 861
3 069
2 97E
3 053
1 310

219

619
2 078
4 776
5 992
6 308
5 8E4
5 755
2 5?O

486

98
285
877

2 039
4 656
7 503

't0 542
5 612
1 253

98
269
654

1 112
2 516
4 412
I 957
5 675
1 098

196
554

1 531
3 451
7 172

11915
19 499
11 287
2 351

90
277
657

1 979
4 528
7 202
9114
3 904

764

8E
25s
640

1 376
2 422
4't50
7 066
3 120

568

178
532

1 497
3 355
6 950

't1 352
16 182
7 024
1 332

264
1 111

;
499

1 414
310

;
262
846
265

,)
428
413
108

470
55r

831
190

unte|l8
'18 und alter

ehehch
ncht.eheIch

Oeutsche
Nlchldeutsche

57 840
6 368

54 926
I ?52

9 026
76

44 748
19 460

34 432
15 956

2 591
867

7 201
1 901

I 22E
a71

3 478

26
90

260
619

1 312
748
209

14

3 464
14

2 9E6
12

2 280
718

E 313
68

19 430
1 790

15 932
1 477

26 000
6 865

24 047
4 666

6 713
1 66E

11 882
I 338

2 158
1 653

21 536
7 179

25 369
3 346

1 162
213

109
266

875
146

9 724
7 685

24 934
I 031

7 560
E2',l

19 86E
1 352

3 539
272

16 329
1 080

28 869
3 996

2 99E 20760 3 751 17 009 25 091 19 687 3 180 2224 ,t 059

Aller von brs
unter Jahren

unler 1

1.3
3- 6
6. 9
'9-12

12-15
15.18
1! -21
2'l und älter

untcr 1 I
1E und älter

079
309

eh€fuch
nEht{hehch

Deutsche
Nrchtdeutsche

45 437
4 951

18 923
1 837

15480
I 529

18 31E
6 773

15 999
3 688

1 819
1 361

11 928
8 832

10
14
14
36
94

261
390
141
220

19 052
6 039

14 71?
4 970

2 510
670

3 507
244

15 884
1 125

2 677
321

19 391
1 369

21 991
3 100

17 390
2297

2?02
178

2 168
1 583

q
7

760
249

500
1 ?24

1 825
399

1 E99
325

3 599114 596 12 580 1 201 1 1 379 41 980 7 562 34 41E 57 956 48 402 5 955

913
3 058
7 775

13271
19 797
22 503
2E 686
15463
3 128

1E

22
34
96

222
560

2 556
2 003

441

96 005
1E 591

12 490
90

1 t91
10

11 299
EO

3E 353
3 627

31 412
3 006

44 318
13 638

40 046
E 356

3 508
2 447

6 941
621

4 699
1 256

2 934
565

1 692
388

56
7E8
007
229

844
236

E05
275

3
761

2260
575

764
835

79 180
35 416

9 792
2 788

E 993
2 386

23 E10
18 170

19484
14 934

43 886
14 070

36 253
12 149

103 277
11319

1 1't6
85

10 237
1 ',t42

39 259
2 721

32 213
2 205

50 860
7 096

42 759
5 643

5 040
915

3 061
538

7 046
515

4

353
227

rn erner
anderen Famrlle Wohnform

sonstrge

rn

mege.
tamrle

zusammen

Herm",n"r 
l

erncr
Wohn-

9emern-
schaft

er9ener
Wohnung
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Neue Länder und Berlin-Ost





Neue Lander und Berhn-Ost

Geschlecht

Kindschaf tsverhäItnis
Staatsangehörigkeit

tlännl ich
Alter von ... bts
unter ... Jahren

Hil.fe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
15 Jungs l'lenschen nit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichsn l,terkmalen.Art dsr HilfE und Unterbringung3forn

Intensive
sozialpäda-
gWische
Einzelbe-
treuung

-15-18-21
urd äI ter

905

4
322ß

a3
184,:

90:

5S7
308

905

420

I
t2
29

L20
177

77

:
429

259
151

418
2

I 325

I
15
61

366
600
26t,i

1 325

7
10
19
29
!E
:ts
41

?

179
2

94
87

179
2

170

6
17
xtn6
116
26

1

159I
69

101

158
2

351

13
?7
38
58
61
84
67
I

3rß
3

163
188

347
4

104
160
r84
176
115s
62

:
899

5

!E{
540

888
15

!rc2

110
l1s
ltxt
773
130

92
a:

s03

383
5r9

892
10

1 806

2ts
306
367
349
245
190
130

:
1 801

5

747
1 059

1 780
26

7
2
2
6

22
60

3A
104

3

427
107

!16l
173

524
10

514

5
2
:bI

55
377
63

3

{118
66

356
158

506
8

I 048

t2
4
2

L2
31

115
699
167

6

875
173

777
331

1 030
18

108

-
14
53
!E

5

67
4l
78
30

108

57

:
3

29
24

1

32
25

40
77

57

165

:
17
8?
60

5

99
66

118
47

16:

6 031 931

70
74

199
302
492
084
01ß
8lI

3 269
82

2 7A7I 170

77
76

20t
308
514
145
!t!t 1
191

4

7t2
135

555
:152

I
1

1 085

111
170
203
205
150
136
103

!

1 067
18

67
87

1532n
3111
87q
905
69

4

655
73

718
010

6S0
!B

2

137
161
352
530
833
958
!t53
150

5

924
155

3 89S
2 180

5

227
333
405
407
306
274
197

I

866
459

896
472

378
515
830
325
786
631
989
402

18

454
420

578
296

634
240

181 904 3 907 3 3s1 534 22

:
1

15
b

l5
6

13I
22

35

:
23
1l

1

23
t2
25
l0

t
57

:
1

38
17

1

39
18

38
19

57

unter I
3
5I

72

I
3
5
s

72
15
18
2t

r88
251
443
767
095
481
563
234I
788
243

705
326

s 853
t7a

4 843

ß0
25!l§7
558
691I 150

7 426
168I

2 873
1 970

unter 18 . ..
18 und älter

shel ich
nicht-Ehel tch

Deutsche ....
Nichtdeutsche

,l'tsib:Iich

Altsr rron .., ürs

unter 18
18 und äl ter

Ehelrch . .,..
nicht-ehel ich

Insgesamt ..
Alter von .,. brs
unter ... Jahren

untEr 1l- 3

untEr 18 .. . .
18 und älter

ehElich ...,.
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

;
39

254
431
186,:

s31

I 072

1l€
1&l
202
m2
156
138
94
I

r 071
1

,1
3
5I

72
15
18
2t

und

.!mtgr
x
3
5I

72
15
18
2t

5

3
2

4 666
177

10 874

614
377

st31

ßt7

2
t2
32

t22
185
80

:
43!

282
155

433
4

1 368

2
17
71

375
616
266,:

1 358

1 078
7

1158
627

I 060
72

2 157

2 111§)I
910

L 247

2 727
30

3

2I
3 747 3 201180 150

3277 27A

1

3

72
8!l

153
234
!80
929
299
r43I
tß
151

099
178

rjl
45

4s2
620

1
1

2

2I
3781

öz
4

1 364
4

7 323
2

7 184

1,41!l
165
3s4
542
864

2 074
2 590

334
72

6 838
346

4 654
2 530

6 978
206

5 8S1
188

6 079

3
6I

t2
15
18
21

1
I
2
2

10

6
4

10

Erzrehung in einer
Tagesgruppe

Vollzeitpflege in.einer
anoergn Famrtre

Heimerzishung;
sonstige bstreutE l.bhnfonn

davon UntErbringung j.ndavon Unter-
bringung b€i/in

Ins-
gesafit

zusarmen
bringung
tn elner

TagEsgruppe
rn elner

E inrichtung

darunter
unter-

zusarünen Groß-
el tern/

Ver-
nandte

Pfleoe-
fanilie

zusarn€n einem
Hsin

einer
hbhnge-
mern-
schaft

eigener
l{ohnung

Statrstrsches Bundesamt, Fachserre 13, R 6 'l 2, 1gg7
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ter ,.......

Deutsche ....
Nichtdeutsche
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-18-21
und äI ter



Neue Lander und Berlln-Ost

Geschlecht

Krndschaftsvsrhä I tn ls
Staatsangehdrlgke 1t

l.|ännl:.ch .

Alter von ... brs
untEr ... JahrEn

unter

und älter .,..,..
unter 18
18 und ältsr

ehelich
n icht-ehe I ich
0eutsche
Nichtdeutsche

I.,lerblrch.
Alter von . .. bis
unter ... Jahren

untEr

untEr 18
18 und ältEr

ehelich
n icht-EheI ich
Deutschs
l,iichtdeutschE

Insgesant
AItEr von .., bis
untEr ... Jahren

untEr 1 ......

unter 18
18 und ältsr

ehelich ,,...
nicht-ehel ich
Deutsche ......
Nichtdeutsche .

Hr.1fe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

'16 Junoe Henschen mrt beendeter Hi]fe 1997 nach personllchen Merkmalen'
unierbringungsforfi bel Beginn und Ende der Hlife

soHre nach Frlfeart

Inten-
slvg

soz ial-
pädago-
gische

E inzel-
be-

treuung

18 580 I 073

i
15
75

222
2t6t:

s89

387
193

s89

296

2
10
51

113
107

72

1

295
I

192
104

294
2

876

3
26

726
335
323

62
1

875
1

579
297

874
2

347

;
IZ
2l
?6
39

110
125

5

217
130

160
187

34!

342

5
t2
16
34
47

107
116

5

477

2

9
?
s

l6
181
228
33

216
261

331
1{6

.
5

45
5

5
50

34
27

54
1

63

:
10
q8

5

10
53

43
?0

62I

118

:
15
93
10

15
103

77
41

116
2

7?6 3703 3171

2604 ?I 095

2428 2t?75 1

3 606 3 08097 91

55 77

1
3
bI

!2
15
18
2t

1
3
6
o

72
15
18
2t

I
3
5I

t2
15
18
27

5 451

69
182
317
s43
652
968tß7

1 215
118

3
2

1
3
5I

12
15
18
2r

5S8

2
18
77

2?7
222

51

1

597
1

399
1S9

ss9

305

12
1

304I
197
108

303
?

903

4
28

130
344
332

63

901
?

596
307

901
2

5 343
108

bb
167
265
345
{38
661
197
896

84

139
980

54S
570

086
33

135
349
542
788
090
529
684
111
202

257
313

I 429
141

i
2
z
5
6
1

1

77
I

12
5

18

I

;
34
35

5

37
40

56
2t

28
65

153
199
308
615
018
716

68

347
744

063
108

30
77

153
201
317
632
204
989
106

39
100
134
144

82
7Z
88
65

2

659
67

334
392

715
1T

i 062
11

39
109
1lß
1b5
108
111
198
r90

7

876
197

494
579

a:

50
13

3

52

3
6I

72IE
18

4 118
1 333

377
074

4 119

5 926
3 644

2
10
53

177
110

972

31
81

133
121
110
115
204
164I
79S
773

1193
479

967q

2 045

70
190
279
286
278
226
406
354

16

I 675
370

630

31
76

127
105

76
68

101
4A

4

578
52

32t
309

625
5

1 356

70
176
255
249
158
140
189
113

6

I 237
119

65s
701

472
5

389

1
2
4
1
1

21
178
167

14

208
181

254
95

384
5

865

3
8
q
3

l0
37

359
395

4?

q24
ssz

625
241

855
10

a:

51
8
I

800

77_

39

-
1

15
18
5

16
23

28
11

39

116

:
4

49
53
10

53
63

84
32

119

2?t
121

z 020
783

t72
170

1831 I
972

2 803 2 351

35
84

122
171
277
{135
952
713

70

2 777 2 33126 ?O

6 506 5 522

4 628 4 189
1 878 1 333

4 259
2 247

6 383 5 411123 1ll

34
82

118
170
210$s
774
498

51

802
543

494
857

65 62155 tS7275 271372 369528 518
1 067 1 030
2 166 7 792
7 702 | 274176 119

3

2
1

4

27I 570

987
1 058

2 029
tb

352_

689

14
24
37
60
86

217
?st
i0

438
2s1

332
357

68:

3 557
1 365

3
6I

t2
15
18

i
2
4II
1

1

1
1
2
2

7
2

26
1

77
10

27

2
1
1

-

7
3
4

1

26

:
I

- 27 ,,,.
und älter

Unterbringungsforar ber
Beoinn der Hilfenit tbcnsel der unter-

bringungsfonn
Großeltern/verr{andtg ..
Pf Iegefani I ie
TagesgruppE in ernsr
Einrichtung

Heim ...

156
a
4

I
116
28

4

1 340
16

r16
2A

s

876 2 038 687 1351 6358 5506

,:5
2
3

,:

l"lohngen€inschaft,.....
eigene tbhnung

ohne Hgchsel der unter-
bringungsfonn I 414 116

Statrstrsches Bundesamt, Fachserle 13, R 6 1 2' 1997

Hernerzrehung;
sonstrge betreutE t{ohnfonn

vollzeitpflege ln . 
elner

anderen Famrlr,e
Erzrehung ln elner

Tagesgruppe
davon Unter-
brrngung indavon Unter-

bringung bet/indavon Unter-
brrngung r.n

einem
HElm ggmei.n-

schaft

einEr
hlohn- er,gener

tlohnung

Groß-
el tern/
Ver-

Aandte

Pf Iege-
famr 1 ie

zusanmen
Pflege-
fami I ie

Tages-
gruppe

rn etngr
E1n-

richtung

zusafimen

Ins-
gesamt

zusaflnen

302

-62 -
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Neue Ländcr und Berlin-Ost

Geschlecht

Krndschaf tsverhä I tnis
Staatsangehtirigke it

Hännlich

Altsr von ... bis
unter ... JEhren

unter l8 .......
18 und ält€r ...

ehsllch
nicht-ehellch ...
D€utschs
Nichtdsutschs .....

t5 1164
3 316

I 724
4

Hilfe zur Erziehung außerh8lb des Elternhausss

17 Junge l,lenschsn an 31.f2.19S17 nach persönlichBn l4erknalen,
Art der Hilfe und Unterbringungsfonn

Int€n-
slve

sozial-
pädago-
glsche

Einzel-
b€treu-

ung

18 780 | 72A 53 1 675 5 085 2 %7 2 834 11 817 10 664 I 044 109

,
5

10
13
l5

:
53

38
15

53

35

I
5
4

14
7

:
35

26I
33

2

88

3
l0
l4
27
22
1?_

88

64
2q

85
2

i
61

308
691
507
100

1

671
4

I l2l
554

113
232
552eß
858
s75
072
413
10,!l

568
517

194
8S[

052
33

3ll
2

14
24
69

388atttz
511
533

?08
336

r 025
18

851

3
5
2
3

16
45

401
3r8
58

475
376

584ß7
432

19

1 895

6
16

4
l7
40l1{

78!'
739
170

986
909

1 292
603

150

:
b

66
58
20

72
7A

7t2
38

lllg
1

73

:
2

30
3{

7

32
111

54
19

73

223

:
I

96
92
27

10,{
119

166
57

222I

unter

urd älter ..

I
3
6I

12
t5
18
27

I
2
4
5

1
3
6
s

12
15
l8

3
6I

12
l5
18
27

urd ält€r...

I
3
6I

t2
r5
t8
2t

22t

2
16
75

237
356
526
680
273
84

8S2
359

1

;s
318
704
522
108

I

1 159
569

11 162
7 618

84
369
9S2
862
857
023
277
597
719

l;
60
33

l6
!B

79
30

1osl

38
120
372
594
271
45r
627
641
450

573
091

lll
131
374
708I 295

2 520
4 031
2 t22

595

I 100
2 7t7
7 697
4 t20

1r 532
285

111
216
477
599
502
449
392
138
20

676
158

3St
99

296
53S)
889
476
609
2r93ll

4 770
2 707

1
2
I

42
104
2%
542
905
52t06
606
:tst5

1l:l8
001

434
005

321
118

I
2
3I

8
2

4

2
2

5

2

18 458
322

I ?25
3

7 672
3

868

1
11
56

190
3ß
240

40

1

867
1

574nq
865

a

2 543

2 244
7

2ß4
7

2 808n

6 910
3 754

10 39767

5 947I 530

7 379
98

I 291 I 600

1{l 484

11 Sl0
2 5s4

I 339
6 145

903

1
72
51

194
343
247

44

1

902
I

600
303

898
5

2 631

I
18

r27
512

1 047

2 626
5

1 75S
472

2 G23I

33 264

186
717I 8!'9

3 382{ 975

27 ß4
s 870

l9 501
13 763

32 784
,ß0

177
1198
020
747
140

5

2 5:t8
5

I 5€5
8118

2 537
6

83
2ß
672r 250

2 200
4 041
70,57
3 724

990

15 538
11 718

77
219
668r 233

2 160
3 927
6 2:E
2 860

761

l4 520
3 621

111

:
l6
59
26

16
95

80
31

110
1

220

:
32

129
5S

32
r88
r5§t
61

219I

57
208
4?4
5511
tllr6
419
402
158
30

2
24
74n0

374
457
687
250

73

5 063

5S
ß2
5,48
744
870
976I @§t
408
103

2 277 2 798 I ntg 7 477

Alter von ... bis
unter ... Jahron

unter 1 ......

und älter ..
unter l8 .......
18 und älter ...

ehel lch
nrcht-ehelich ..
D€utsche
Nichtdeutsch€ .....

I
3
6I

t2
15
18
2t

I
3
1

1
2
2
4
2

5585ll
ßl
818

03{
!t5

702
31ß
907
520lt87ß
189
009
505

326
158

5
2

4 r 948
323

2 610
188

9711 I 2'17
1 29? 7 521

t4

2
2

5

5
3

I2 770a

Insgesart
Alter von ... bis
unter ... Jahren

untsr I ......

unter 18 .......
18 und älter ...

emllchnichtrh€llch .....
0sutsc-tie
Nlchtdoutsche .....

6 769 769I 1165 15246{5 5
L 224

t02
1164

1 100
1 620I 72A1951 12l5l I

821
207

9126 3I 028

4445 I57G 2

10 086 4
68

10 ls{ 4 522 5 632 20 2* l8 14r

4
110

1rß
ß7
730
08:t
!87
525
157

840
@2

9!t{
588

15
98

424
s51
153s8
868
794
296
50

zfi3$
511tzt2

3

508 5 578t4 54

13 131 11 680
7 t25 6 116l

19 853 t7 776{03 365
1 858

37

Erziehung in einer
Tagesgruppe

Ege in.einer
ranlrlg

Vol lzeitpflr
anderen

Heinerziehung; sonstige b€treut8
l.lohnform

davon UntErbrrngung
tn

davon UntEr-
bringung inlbei

dsvon Unteröringung in
Ins-

gesamt
zusalllten

Pfleoe-
famrl:.e

Tagesgruppe
tn er.ner

Einrichtung

zusamrcn 6roß-
eltern/
ver-

äandte

Pfleoe-
fanil ie

zusafirgn
einem

Heim gensin-
scheft

einar
l.lthn- elgener

tbhnung

Stahstrsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 1.2, 1997
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Hilfe zur Erziehung

18 Junge llenschen nit begonnener Hilfe 1997

Lfd. Gegenstand der
NachHEisungNr,

0eutschland Baden-
L,ltirttemberg

Anzahl lProzent Anzahl I Prozent

Eayern EerIin

Anzahl lProzent Anzahl I Prozent

I Männlich

alter von... bis untgr,.. Jahren
2
3
4

6
7II

unter

t8r

10 Heibllch . .....
AltEr von .., bis untEr

unter 3
. Jahrgn

Insgesait
Alter von ... bis untsr ... Jahren

unter 3

Kinclsch6f tsvsrYläl tnrs28 Ehsllch29 nicht-shslich ...,,

3
5
o

12
15
18
2t

-21
und äI

3
6
s

t2
15
l8

6I
t2
15
18
2t

und älter

3
6I

t2
15
18
?l

ll
t2
13
14
15
1b
t7
18

1g

20
27
22
23
24ß
?6
27

5- b6- I9-1212-15
15-18
18-21
27 urfr äl ter

Staatsangehörigkei
Deutscho ,...,..
Nichtdeutsche ..

:30
31

32
33
3{
35
!t6
37
38
3Sl
{0

1t1
42
113
s4
45
46
47

Elt3rnteil lnrt StiefBltsrnteil ..
Art des Aufenthalts

Eltem .

Eltern sirtd tot

vor der Hilfegexährung

it ...

hbhngEmeinschaft,...,
eigsne l,bhnung
ohn3 fBste Untsrkunft

Farilienstand der Eltsrn/des sorge-
berechtigten Eltsrntsils
I€dig ..
vsrhairatet, zusarnenlsbsnd
verhglratet, gstrcnntlEbend
geschieden
ver'{itr€t

25 941 1oO.O 2 972 100.0 2 893 100.0 2 141 100.0

237
267
490
554
b5z
5s0
140I

20 398 100.0 2 06q 100.0 2 218 100.0

2

3
4
5
6
I

1
I
2
2
4
5t

838
621
262
505
27t
578
230

52

32 250
14 08!l

42 tG
4 233

13.6
13.6
19. 3
28.0
7.t
0.,{

181
727
151
175
362
632
119

10

o
7.

10.
14.
22.
31.
4.
0.

100.

10.
7,
8.

10.
20,
36.

b.
0.

100.

9.
7.
o

72.2t.
33.

c
0.

5.
6.

72.
14.
18.
34.
7.
0.

r30
136
255
291
381
708
161

z

377
286
379
118360
301
2ß

16

27,7
5.3
0.2

165
191
485
639
565
667
154

6

032
998
638
912
855
235
224

116

7.
7,

14.
18.
22.
24.

E.
0.

9.0
7.9

11.1
12.8
20.6
32.2
6.0
0.3

22.0
19,6
34.8
4.6
6.1
9.4
0.8
0.6
2.2

8
7
0I
5
0
7
2

5
6

16
21
22
22

5
0

8.
9.

16.
19.
2?.
19.
4.
0.

6
4
3
5
4
q
2
2

3
b
4
I

5
3II

2
0I
1
5
0
8
3

196
159
228
308
1m
669

87
6

7 757

2
4
6
4I
2
1
3

3
2
b
0
b
0I
6

7
3
7
4
8
4
3
ll

8
6
1
5
3
0
0
5
2

8I
8I
1
6
E

100.0 5 035 100,0 5 111 100.0 3 898

186
275
302

8.4
9.7

301
4i27
621
158

8

423
q76
792

295 5.9327 6.5740 14,7930 18.5
1 01ß 20,8I 375 27.3315 6.3B 0.2

3 757 74.6
7 279 25.4

4 320 85.8715 14.2

0

0116 339

3 870
3 619
5 900
7 518

10 067
12 8132ß4

s8

ta,2
28.8
12. I
29, S
5.
2,
l.

2
2
7

34t4
777
716
258
331
4ß
32
44
92

663
841
563
560
302
80
27

5.9
1.8
2,3

10 188I 063
16 115
2 tzS
2 815
4 3:B

378
29!tI 017

7 918
13 503
5 618

14 655
2 750

81t6I 0(N)

8.4
1.A

72,7
16.2
2t.7

8.3
9.3

15. 5
16. 7
21.7
22.9
5.8
0.3

59.6

90.9
9.1

17. I
29, I
12.t31,6 1

855I 079I 171
298
l7

4 560
551

1 224
655

1 943
197
492
442
43
34
77

931I 574
660I 529
317
tt2
88

2 301I 597430
3 5S0742l

72.?
27.8

59.0
41.0

49.2
10.8

85.0
15,0

3

27.
19.
34.

4.
4.

10.
1.
0.
4.

27.
24.
10.
27.
5.].
2.

3r5
583

ErNl
763
331
774
169
391

40
1g

162

085
969at
058
19§)
63

103

26.7
15.3
3{. I
5.1

24.0
12.8
38.0

6.5
8.9
0.6

3.9
9.6
8.5

0.9
1.8

0.8
0,7
1.5

t3.2
:s.6
tL.2
31 .0
6,0
1.6
0.5

I
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außerhalb des EltErnhausss

nach pgrsönlichen lhrkmalen und Ländsrn

Brandenburg Brensn Hanhrrg Hessen Hscklenburg-
Vorporrnern

Niedeßachssn

l'*Anzah1 lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anz8hl lerozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

I

2
3
4
5
6
7
8o

10

1l
t2
l3
14
l5
16
t7
18

t9

20
2t
22
23
24ß
2ß
27

ßß

30
3l

32
:B
3lt
:t5
36
37
:Bm
40

,{1a
«t
44
45
1t6
47

100.0 I 533 100.0 864 100.0 2 @t 100.0

&l
63

159
1682ß
264

41
2

867

9l
55

103
172
270Mß

2

1 8!E

t74
118
262
280
459
532
67

4

I 166
730

I 865
3l

3!17
534
62?

51
5?

179
6
5

30

370
554
232
5{t!}
119
66

6

100.0

6r .5
38.5

770

?t
rS
67

1ls
2t2
208
50I

719

79
45
70
6{

153
244
62

2

I 1tg9

150
91

137
179
:85
452

6.7
9.6

1l .3
20.4
3?.2
7,1
0.2

50
611

lL7
138
203
215
64

5

650

54
56
8{
90

1118
190
2?I

r 514

38S 100.01 029 100.0

100.0 I 270 100.0

6.9 2ß 9.97,q 173 8.313.5 2?t r3.016.0 1101 19.323.5 188 22.524.9 1ß8 22,57,4 90 4.30.3 4 0.2

100.0 r 633 100.0

3 774 100.0

9.2
9.1

t0.2
13.1
r8.8
sl.6
5.7
0,2

151
1{8
167
2t4
307
54t§t

93
4

8.3
8.6

12.9
13.8
22.84.2
4,2
0.2

100.0

7.5
7.9

13.3
15. I
23,2
26.8
6.0
0.3

62,7
37.3

7,6

?8
s3

209
278
!87
413
92

3

97
85

t22
143
259
472
90

2

775
178
331ut
626
885tu

5

2 7t2
691

3 517
197

7ß
822
259
124
337
276
28ß
94

621
r64
492
173
2t8
34
72

5
6

13
18
23
26

6
0

8.2
6.11

11.8
15.0
22.3
31.6
6.5
0,2

75.3
24.7

I
I
6III
0
2

2
0
7
o
5
0
5I

o
6.
8.

14.
27.
27.
8.
0.

10.6
19.5
10.4
13.0
18.4
24.2
3.6
0.3

100.0

4t
7S
40
50
7t
93
1{I

m
3l
3l
3l
24
36
73
8
2

621

72
106

71
74

107
166
22

3

442
179

5115
76

774
99

222
17
40
39

4
6

20

114
1S
7?

184
27
t2I

II
5
3
2
7
0
2

5
3II
2I
0
2

I
b

15
16
24ß

4
0

10.
b.

11.
72.
24.
30.
3.
0.

20
2A
:l:,

3
3
o
0
0I

19
29
t2n
6
3
0

11. 0
6.3
9.7
8.9

2t,3*t.9
8.5
0.3

100.0

10.1
6.1
9.2

12.0
24,5
30.4
7.5
0,2

5
5

4
6

54.
3i5.

79.
20,

t ll.
13.
40.

E

b.
13.
3.
0.
2.

20.
23,
11.
32.

b,
2.
2.

ttz
3

!Et
s28

1tr}
306

209
2ß
806

76
trt

204
52

5
42

3m
355
173
ß2$
4t
!B

8
2

?t
28

87
72

28.0
15.9
!t5.7
2.75.{
6.3
0.6
1.0
3.2

r8.4
31.9
12.4
29.6

11.3
1.9
1. ll

l3
13
13
10
l5
30
3
0

I
1
1
2
3I
4
8

:t57
327
«t8
515
77€I 017
183I

9.6
8.6

11.8
16.6
20.9
27,4

{1.9
0.2

114
720
20t
2ß
351
1105

91
4

9rN'
565

502
L2

§2
372
1ß0

70
59

181
2E
5

18

316
4Sr8
7ß
429
98
44

3

2 803 100.0

42.4
17.5

r00.0

11.
t7.
11.ll.
t7.6.
3.
0.

5I
4I
2
7
5
5

100.0

9.2
6.?

13.8
1r1.8
24.24.1
3.5
0.2

2 585 69.6
1 129 30.{

2
8

94.7
5.3

99.2
0.8

2 311
492

6$
4rß
902
126
lSsl
:t99

19
30
47

§2
689m
718
173(F
508

13
24
10
25

5
I

l8

0
8
7
I
0
7
5
3
8

7
s
E
4
4
8
2

98.4
1.5

20.1
22.7
:xt.9
3.3
9.1
7.4
0.8
0,7
2.5

16.7
3r.3
13,2
3r.6
5.9
0.9
0.3

1

23,2
24.6

0.,9
t.2

4
6I
0
7

28.
4.
3.

12,l.

23
l5
32

4
6

l4
0I
1

0I
2
5
7
2
7
I
7

I
2I
2
0
4
3
3
5

I
I

20.9
32.9
8.3

28.3
6.5
2.9
0.2

5
2
2
0
3
5
3
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Hilfe zur Erziehung

18 Junge l.lenschen mrt begonnener Hilfe 1997

lbrdrhein-
l',les tf alen

Rheinland-
Pfalz

Saarland Sachsen

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I erozent
Lfd.
Nr,

Gegenstand der
NachHsisung

100,0 1 538 100.0

q
7.

15.
18.
23.
25.

q

0.

94.8
5.2

458

26
37
78
89

109
101

18

311

15
22
41
50
70
8S
23

1

769

41
59

119
139
179
190

41
1

590
179

729
40

180
165
281

40
39
38

4
24

1 137 100,0

74.6
25,4

100, 0

8.9
7.9

14.3
20.5
20.5
22,8
4.9
0.1

100, 0

9,9
8.1

L0.2
t2,3
19. 7
33. 0
5.5
0,3

5 613

49S
441
804I 153

1 153
7 282

276
5

4 s20

41ß
355
1160
5511
892

1 491
296

13

10 133

7.
8.

11.
19.
24.
25.
3.
0.

r16
728
175
303
379
389

46
?

5
3
4
7
b
3
0
I

3
5
1
6
5
4
4
2

5,7
8.1

17.0
19. 4
23.4
22.1
3:s

100.0

4.8
7,1

13,2
16. 1
22,5
28.6

7.4
0.3

100. 0

76.7
23,3

23.q

118
114
140

1II
5
s
4
5
3

8,
?.

13.
10
24,

4,
0,

92
s0

158
245
227
277

51
3

897

77
63
32

111
197
320

43

1 295 100.0100, 0

7,9
7,0

10. 3
12.4
22.0
35.7

4._8

100.0

8.0
7,,5

t2.3
17,5
20.5
29.4
4.6
0.1

I
8

t0
15
2q
27

3
0

I
8

1l
t7
24
26

3
0

195
316
360

q9

2 833 100.0

2 778
55

3

100.0 2 034

234
2U
315
498
695
749

95
5

671
762

579
753
911
89
94

293
25
10
79

614
868
314
799
1118

72
l8

3
7
5
1
3
7
3
1

0
3
0
8I
3
7

163
153
250
356
418
597
9q

3

20
20
37

5
6

0
0
1

27.4
19.2
35.0
6.0
5.9
9.0
0.5
0,7
2.2

12.
32.
14.
32.
6.
1.
1.

13.4
26.7
13. 0
38.1

9.4
8.0

L2..5
16.8
20.2
27.4
5.6
0.2

73. I
26. 1

91. 0
9.0

9{F
806
264
707
,0{15
773
572

18

1184
549

216
917

170
950
547
605
595
914

58
75

219

351
643
322
865
525
155
762

1I
2
2

II

59
41

98I

20.4
26:6
32,2
3.1
3.3

10.3
0.9
0.11
2.A

2t.7
30,6
11.1
24.2
5.2
2.5
0.6

0
0

1
1

5
5

7
2

92.4
7.5

18
16

879
155

417
410
754
109
125
154

17
13
35

260
653
287
658
129
26
2t

I

21.5
36.5
5.2
5.1
4,7

0.5är

5
2
1
4
1
5
8
6
7

2I
3

92
256
92

275
39
10

5

12
33
72
35

5
1
0

I
I
1
4
3
3
0

1
2I
3

6.2
1.5
1.6
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1 Männlich

altEr von ... bls untEr ... Jahren
untgr 3

63
6I

t2
15
18
27

o
72
15
18
2t

I
L2
15
l8
2L

2
3
4
5
6
7
8I

l0

11
72
13
1{
15
lb
17
18

I
72
15
18

hl€1bl ich
Altsr von

unt€r 33- 66- I
t2
t5
l8
2t

-21

InsEraüt
Altsr von ... bis Jnlst -,.. Jahrßfi

tar

KlnGchaf tsvsrträl tn is
shcl ich
nicht-€helich .. ...

Staatsangehörigke it
Deutschs

Art des Aufenthalts vor der HilfegEHährung
Eltern

l{ohngeneinschaft .....

Faiil ienstand dsr Eltern/des sorge-
Elternteils

19

20
ZL
22
23
24
256
27

28
29

30
31

32
33
311
35
36
37
!B
39
40

{l
42
#t
44
115
{5
47

3
b
o

untrr3-ö-
72
t5
18-27.

und äl

b€rechtigtsn
ledlg ......
vgrheiratst,
verheirrtet,
geschisden ..
vet}ritnat ...

zusainenlBbend
getrenntlEbend

Eltgrn sind tot

... bis untEr ... Jahren I
8
8I
4I
8
2



außerhalb des Elternhauses

nach persönlichen Merkmalen und Ländern

Sachsen-
Anh6lt

Anzahl I Prozent

Schlesr{ig-
tlolstein

Thüringen

AnzEhl I erozent Anzahl I erozent

Nachrichtl ich
FrüherES Bundesgebret
--A;r -tp;;t

Nsue Länder und Berlin-(bt LfCI
Nr.Anzahl I Prozent

916 100,0

100.0

907

57
72

1{6
160
198
219

44
1

651

78
63
82
87

1111
200

37

.8

.9

.b

.l

.3

.5

._7

26,4
2,2

100.0

4,6
6.9

13.9
77.7ß.2
26.5
3.0
0.1

68.4
31 .6

5
5

13
18
26
26

3

53
54

125
156
247
243
34

697

53
58
99

L20
166
184

15
2

I 613

106tt2
224
286
ß7
427
49

2

1 103
510

I '.568

t{E
135m
?41
312
{19
8lI

7 142
a6

1 495
73

357
240
606

54
113
103I

13
33

273
494
?01
504

70
13
13

100.0

100.0

.5

8.11
7.9

12.9
16. 2
21,0
27,7
5.8
0.2

7.4
7.9

16. 1
17.6
2t.8
24,7
4.9
0.1

11 .8
9.5

L2.4
73,2
77.2
30. 3
s:6

9.2
8.6

14.5
15.8
19,9
26.7
5.2
0.1

704 100.0

a 6.051 7.286 r?.2r45 20.6180 25.6777 25.72_3 3:3

603 100.0

511 9.038 6,363 10.47S 72.4173 28,7t77 29.423 3.8

1 307 100.0

96 7.389 6.8149 11.4220 15.8353 27.0354 27.7f 3:s

Ttg 59.652A 40.4

1 303 9S.74 0.3

229 17.5377 28.8435 33.465 5.039 3.0125 9.6s 0.73 0,224 1,8

269 20.6342 26.2137 10.5410 31.478 8.035 2,735 2.8

19 910 100.0

15 555 100.0

35 1165 100.0

1
1
2
3
s
4

593
555
871
817
375
672
990
3t

384
234
?04
9ls
061
152
052

43

977
78S
575
732
4:16
824
052

80

0I
4
2
0
5
0
2

8
7

l4
19
22
23

5
0

6 031 100.0

1139 7.3443 7,3767 72.7t 095 18,2
1 4ts1 24.6
1 563 ß.9234 3.9I 0. I

6
5
3
7
4
3
sl
3I

8
1
2
bI
6
8

100. 0 4 843 100.0

10 874

7,6
8.3

14,2
17,2
23.8

1
1
1
1
3
5
1

2
2
4
E

7I
2

7
6

12I
2
3

5
10

4
11

2

9.4
8,0

11.5
14.3
23.7
29.4
3.5
0.2

100.0

8.2
7,6

72.2
16.4
24.2
27,5
3,7
0.2

454
387
558
69r
150
426
168

9

8.9
7.9

11.0
12,3
19. 7
33.1
6.8
0.3

72,4
27,6

88.7
1l .3

22.4
L7,q
35.5
4.8
6.9
9.1
0.8
0.8
2.3

15.6
29.1
L2,4
32,6
6.0
l.b
2.7

0.3

1 588 98.525 1.5

1
I
2
2

97.8
2,2

20.
26.
32.
3.
3.

10,
0.
0.
1.

2L.
29.
11,
28,
5.
2.
0.

893
830
325
785
631
989
402

18

578
296

6311
240

240
886
512
407
375

1 119
94
32

209

375
168
213
109
637
2A7
85

72.
27.

95,
11.

22,
17,
38.
3.
7,
6.
0.
0.
2.

s48
t77
603
718
441
219
244
267
808

543
335
405
546
113
55S
9511

L7,4

8
2

25 672I 793
6
4

2
3
1
3

50. s
39.5

3
?

31 472
3 993

l0

19
28
33

3
3I
0
0
1

16.
31.
14.
24.
6.
2.
0,

310
180
544
60
48

154
10
6

27

259
504
233
ß2
772
38

5

2
2
3

II
b
q
2
6
6
8

2
5
7
7
0
E

6
q
3

1
2
c
6I
s
3

312.4
32.1
4,5
0.8
0.8
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1

2
3
4
5
6
7II

10

11
72
13
74
15
15
17
18

l9

20
zt
22
23
24
25
26
27

2A
29

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41a
43
44
45,$
47



Hilfe zur Erziehung

'19 Junge Menschen mtt begonnener Hrlfe 1997 nach Art der Hilfe und unterbringungsforfi'
19 'l Insge

Deutschland Baden-
t{ürttemberg

BayErn Berl in
Lfd, Gegenstand der

Nachwersung Anzahl I ProzentNr. Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1 InsgEsamt

2 Erzrehung in Einer Tagesgruppe
3 UntErbiingung in einer PflegefaniliE ......
4 Untgrbringung in erner TagEsgruppe in

einsr Einrichtung ....5 Voltzeitofleos in Ernsr andersn Fanilie '..'.5 unterbiingüng bei Großsltern/vEHandten ...
7 unterbrrn§ung in erner Pflegefamilig .. ... .
I HeinErzlehuäg,-sonstige betreutg tlohnfom ...
I Unterbringung in einEn HEim

l0 Untsrbringuna in giner t{ohng€neinschaft ...
11 Untsrbringung in eigener l.lohnung
72 IntsnsivE sozialpädagogischg EinzElbetrsuung

45 339 100.0 5 036 100,0 5 r11 100'0 38S
249
4l

100. 0

ß,7
1.0

24.1
22.6
4.8

17.8
49.0
40. 1
4.5
4.5
3.3

I 263
49

15. 2
1.5

274
139
243
895
s70
019
226
225
164

2
2

7 026
672

6 354
10 633
1 706
a 927

27 A2
22 368
3 781
L 273
1 258

208
755

77
678
874
375
4q4
55
20

139
759

042
355
212

26s
?20
35

245
478

18
33

822
290
564
723
09!t

975
225

750
375
21Sl
1s6
633
186
303
144
724

883
224

?12
300
120

7
150
182
210
q55
537

20
35

344
764
417
334
252

76
511

4,4
1.9

2ß
99

19,1
4.4

14
26

q
22
51
42

5
2
2

29
70

26I
5
0
z
5
0
6

72

7I
3
6
5II
8
E

7I
3I
s
6
I

6.4
1.1

10 520
35 819

73,7
?2.3
3.7

13.3
59. 2
4ß,3
8,2
2,7
2.7

22.7
773

2?,2
9.7
5.4
0.4
3.5
7,8
3.2
5.8

72.3

1 240 25.6
3 796 75.4

36.8
63.2

2
2

1
2

0.4
0,7

1
2
2

5
19
2

77
73
60
11

1
0

3
4
0
4
7I
4
4
5

13
14

15

15
77
18
19
20
21
22
23
24

25

6
27
?8
29
30

31
32
33

34

dsr

Schulverhältnis vor Beglnn
Grundschuls/Hauptschule
Sondst.lschule
v€itBrführerdc Schule .,
Bsrufsschulenicht in einer Schule

soziale Grupp€nrrb€it ........
Erzighungsbeistand, Betrsuungshelfsr . . . .
sozialpädagogisch€ Fanilisnhilfe ........
ErziEhung in einer Tagesgrupps
Vollzeitaflege in ein€r andersn Fanilie
HelierziEhung, sonstioe bEtreuts !{ohnform
intensive so2ialpelagpgischE Einzel-
betreuuno

Eingliedsirngshilfe nach clBn BSHG .......

t2
4

616
492

1 455
440
269
35

105
301
236
342
574

28
1l

2 277
718
591
258

1 192

180
9{

4 782

I 116

2
83

8.S
r0.5

0.5
0.8

0.5
0.4

28.9
8.7
5.
0.
2.
6,
s,
6.

11.

0.
0.

45,
14.
11,
5,

23,

3.6
1.9

23.
5.
2,
0.
2.
3.
4.

7I
4
7
4
bI
3
3

2 510
138

1 526
3 603I 1164
3 168
5 720

240
L82

3

1
0
1
8
4

6
2

44.7
13. 8
11.5
4.9

25.0

3.2
2.0

20 713
6 399
5 3119
2 285

11 593

tß2
913

2
3

1
a

? 45.9
14.9
8.2
5.5

24,5

{16.
7,

14.
3.

24.

7
4
5
2
2

AusbilclungsvsrhäItnis vor Beginn der Hi]fe
Berulsausbilduno .,.,..
sonstlgs b€ruf liche Bildungnicht in Berulsausbildung odsr sonstiger
b€ruflichcr Bildung

Junoe lleftschgn Heder rn elngr Schule noch in
EeiufsausbildurE oder Eruflicher Eildung .

94.6 4 766 93.2 3 768 96.

I
4

743 944 94.8

11 057 23.9 22.2 I 230 24.7 1 075 27.6
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1

Hi lfs
mit
clSvon

vorläuf

der Hilfe



außerhalb clss EltErnhauses

vorangegangenEr Hilfs sol{ie nach Schul- bzn, Ausbildungsvsrhältnis vor Seginn der HilfE und Ländern

sE nt

Brandsnhrrg

Anzshl lerozent

Bremsn Htliburg Hess€n IttecklEnburg-
VorpomErn

Nleders6chssn

Anzahl I erozent Anzahl I Rrozent Anzahl lProzent Anzahl I Rrozent Anzshl lRrozent

I
2
3

4
5
6
7II

10
l1
t2

100

13I
t2ß
3

26
5{
4t
o
3
2

714

504
53

{51
0911
727
967
0a
552
362ll4

88

26.3
11.8

9.11
0.5
5.3

11.3
2.9
8.8
7.7

0.2
0.4

44.4
12,6
10.3

978
438
3(N'

20
tfE
419
1083ß
285

7
13

64lE
{69
!B{m
977

64
61

5.1
15.2

35
19
t2I
24

4
4

3

1

2
1

100.0

16.0
0,2

15.8
19.5
5,0l{.5

61.6
1Nt.0
12.5
0.1
2,9

23.2
76.8

27.2
6.S
2.2
0.7

5r1l

2A
3

239
2S

75
220
933
7q;2
189

2
44

:81
r63

321
105
33
10
89

2§
51
77

230

5
4

s$t
291
t92
126
:re6

73
6l

1 8!t6 621

173
32

141
119

12
107
315
219

61
35
14

129
492

140
89
{15

3
7

EI
56
29
60

5
7

253
76
49
22

227

l5I
597

21S

100.0

2?.9
5.2

22.7
19.2
1.9

17.2
50.7
!t5.3
9.8
5.6
2,3

20.8

9.7

803

a8
30

398
570
62

508
71X5
405
201
139
60

502
2 20t

100.0

15.3
1.1

14.2
20.3
2.2

18. I
62.3
50. I
7.2
5.0
2.t

2l .5
78.5

22.6
t2.a
6.8
0.4
3.9
5.7
3,2
6.9

15.0

0.6
0.6

1 1ßg 100.0 2

72
4

8
366
6l

305
0!§
69al
!l:l0

11
76

qzs
06tl

399
z4tu

2
57
57

6
?o

180

18
z

641
t246t
79

!t9{

0.8
0.3

rtst
2t

100.0

8.5

35r 18.5t 545 81.5

3.9
1.3

94.8

1
1

0.5
24.6
4.1

20.5
69.5ts.5
22.2
0.7
5.1

28.5
7l .5

1

3

3I
3
5
4
3
5
5
3

0

8
24

4
20
64
53
10

0
2

762
5

157
q70
81

389
221
011
200

10
43

1
I

l3
l1l

t5
16
17
l8
19
20
2l
2:2ß
24ß

26
27nß
30

31
32

*t

3{

576 r5.5
3 1:B 8{.5

6.4
26.3

12

5
3
2
5I
2
0
7

79.

22,
111.
7,
0.t.
8.
9.
q.

5.9
15.7
3.4

0.3
0.3

633
!t60
191
l0

110
159
90l9{

42t
t?
l6

357u3
1lt0
163
550

4.9
1.6

137
46

1l8.4
11.5
14.6
5.8

19.5

ß
16
2
0
3
3
0
4

t2
1
0

8
2IIII
4
7
I
2I

«1.0
8.3

16.9
5.3

26.5

3.3
1.{

!,5.3

26.5

0.8
1.1

110
72
7
3

35

2I

32.5
9.7
2.6
0.7
2.4

12.7
2.7
3.9

14.1

0.{
0.3

{5.5
16. {
9.9
4.1

24.2

619
lSil
49
13
116

230
51
74

267

7
6

863
311
ß7
77

458

73
25

798

437

7
6

6
2
7
3
2

I
0

I

7
2I
5
6

4
4

I 2 620 9:t.5 I 380 91. 3 58S $.6

18.7 3ll8 23.0 Sß6 ß.2

$ I {19

35.3 3!'{zj.0

Statistisches Bund€sait, FachsBri€ 13, R 6.1.2, 1!ts7

-71 -

l*..
I 

t''

0

5
4

I
5
4
0
6I
7
I
4

I



Hll,fe zur Erziehung

19 Junge tttenschen m1t begonnener Hllfe 1997 nach Art der Hr]fe und unterbringungsfonn'
19 'l Insge

16rdrhEln-
hestfalen

Rher.n I and-
PfaIz

Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand dEr

NachHer.sungNr Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1 Insgesamt

2 Erzrenunq rn slnsr Tagesgruppe
3 Unterbiingung in erner Pflegefanrlls ... ' '.4 Unterbrlngung in Etner TagEsgruppe rn

einer Einrichtung .,..5 VollzeitpflEge in erner anderen Famille..'..
6 unterbringüng bei Großeltern/VerHandten ...
7 Unterbrin§un§ rn einer Pflegefamrllg .... '.8 HeimErzlEhung' sonstrge betreute tlohnforrn ...
I UntErbringung rn sinem Hein
.O Unterbrin§un! in erner tlohngenelnschaft ...
.1 Unterbringung in eigener Hohnung
.2 Intensive sozrälpädagogrsche Ernzelbstreuung

10 133

I 777

2 440

309
503

7q
429

1 113
886
723
1011

76

76S

21?
7

205
141
31

110
472
270

91
51

4

833

3:4

354
472

77
395
961
664
2?7
20
rE

542
29t

839
296

74
72
89

357
60
94

443

5
12

150
562
192
164
765

131
79

100, 0

72.5

19.1
80.9

100. 0

12. g
0.9

2 034 100.0 100.0 2

?9
10

2
n
3

13
2
3

15

0
0

?5,
8.
a

10.
7.
5.
5.

13.

ols

51.0
8.8

11.1
6.4

22,4

27.6
0.9

16, 8
r.b

26,7
18.3
4.0

14.3
53. 6
35,1
11 .8
6.6
0.5

19. {
80. 5

5
4
6
q
I
0
1
3
6

2
4

q
4
I
2
6
8I
5

2

1 311
91

220
3i9
422
897
065
r16
659
290
438

776
357

79?
941
811

36
375
766
285
821
s32

83
15

518
383
335
298
59S

183
L73

342
33

2
7
6
1
7
b
0
1
7

1
2

1
6
5

s46
588

s36
150
t25

5
7q

179
84

154
264

6
11

0.8
0.1

25.5

1.8
1.7

96.5

24.t

0I
2
7I
5
5I
3

5
3
0
4
7
6
8
1
1

t2,
22,

4.
18.
59,
50.
6.
2.
s.

27,
9.
8.

3.
7.
2.
8.

14.

15
24

3
2l
54
43

b
5
3

26.
7.
6.
0.
a
8.
4,
7.

49
10

o
5

24

t2.
16.
2.

13.
59.
58,L

0.

5
7
7I
2
7
8
7
6

6
8
8
8
0

Vorangegangene HiIfe
13 ohne vorangegangene
14 mit vorangegangEner

davon nach Art dEr

HilfE ......' Hrlfe . ,....
Hilfe

28
17.5
42,5

?t,9
78, I

13.0

149
620

196
65
26

5
81
EE

44
42

101

15

10
17
18
1S
20
27
22
23
24

25

2E
27
28
29
30

31
32
33

Erziehuru
vorläufioe Schutzmaßnahnen ......
instrtutionel le Beratung
soziale GruooEnarbeit
ErzrEhunosbbistand, Bstreuungshelfer .'..
sozialpälagpgrsche FaniliEnhilfe .... . ' ..
Erzrehung in Einer Tagesgruppe .r..::..'.
VoIlzeltöfleoE in einär änderen Fsrnille .
Heimerziähunö. sonstioe betreute tJohnforrn
intensrve soiialpädagögische Etnzel-
betreuuno

Einglrede;ungshrlfe nach den BSHG .... '..

anbulants Beratung ln Fragen der

Hrlfe

0.3
0.5 7

4
1
1

2

44
13
13
2

6
6
2I

0152ll
197
118
493

392
68
85
49

175

40.
!o
5.
5.

27.

o
4
7
8
2

'BErufsschuIe
ntcht in einsr Schul€ ,....

ausbi IdungBvgrhältnr§'vor BBginn
Berufsausbilduno ....,
sonstige b€ruftiche Brldung .'
nrcht in Berufsausbildung odsr
beruflichEr Brldung

34 Junoe Menschgn Heder in elner Schule noch ln
Beiufsausbrldung oder beruflicher Blldung

92.€2 623

5.2
1.2

93.€

4.6
z.a

68
43

3.3z,l
94.5

40
g

720

157

1 S23

454 22.8 27.7 7,19 25.4
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aLißerhalb des Elternhauses

nach vorangegangener Hilfe, nach Schul- bzx, Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe soxis nach Ländern
samt

sachsen- I *nr""*ro- IAnhatt I nolstei; 
I

Anzaht I Prozent I anzanl I prozent 
I

Nachrlcht I ich
ThüringEn

FrühEres Bundesgebiet Neue Länder und Berlin-ost Lfd
Nr.Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

307

1:4

154
235

45
190
913
817

83
13

E

199
108

19.2
0.7

18.4
21,3
2,7

297
343

43
300
9116
838
101

7
15

564
234

61I
33

150
39
60

154

565
365
175
t25
N2.

Zö
44

3.5
4.2

57
6B

1 49892.3I t88 95.5

1 813 100.0

309
12

1 558 100,0 35 465 100.0

33 783 s5.3

8 507 2q.0

10 874

1 368
43

7 325
2 t57

351
1 805
7 184
6 079I 0118

57
165

2 762I 712

3 350
1 054

385
63

3116
7 225

268
s?6r 470

29
45

4 449
1 S87I 156

607
2 675

3.0
1.8

423
290

10 161

2 550

5
8
1
7

20
16
2I
1

100. 0

11.8

11 .8
18,0
3.4

14.5
69.9
62.5

L5.2
84.8

34.5
9.3
6.2
0.2
4.9
9.5
3,2
4.5

11.4

0.5
0.4

38.5
20.9

I
3
2

I
2
1
2
4

16
4
s
1
8

3II
0I

1 100.0 I

0,4
0.9

336
a7

249
437
57

380
758
574
131
53
37

405
1 163

438
173
32

4
55

104
57

127
145

13
5

726
771
156

47
1168

21.4
5.5

15.9
27.9
3.6

24.2
1ß.3
36.6
8.4
3.4
2.4

25.8
74.2

27.9
11 .0
2,0
0.3
3.5
6,6
41.3
8.1
9.2

12.5
5.0

23.7

4,
2,

t2,6
0.11

t2.2
19.8
3.2

16.5
66.1
55.9
9.6
0.5
1.5

19.9
80.1

30.8o,
3.5
0.5
3,2

11.3
2.5
4.4

13.5

0.3
0.4

40.9
18.3
10.6
5.6

24.6

3.9
2.7

93.4

23.5

5

115.
12.
11.
4.

25.

658
629

029
476
355
727
238
289
733
276
093

358
107

266
438
72q
135
280
378
196
692
250

277
137

264
472
lSEt
678
918

059
ö25

16.0
1.8

14.
23.
3.

20.
57.
45.
7.
a
3.

23.6
76.4

26.
9.
6.
0.
3.
6.
3.
7,

1?

0.6
0.4

1
7
0
4
6
7
4
6
0

2
3

18.6
58.6
52.0
6.3

2II
I
1I
7
4
1

I
4I
7
1

4
5
6
7
8
s

10
11
72

4
0
4

6.
1.
0.

307 19.0
1 306 81.0

8
27

l3
14

15
16
77
18
19
20
27
22
23

24
25

26
27
28
29
30

31
32

33

34

35, 0
14,5
3.8
0.5
2.0
9.3
2.4
3.7
9.5

452
722

o:1 0.8
0.3

81
3

64
726

42
59

1119

6
5

503
273
164
65

302

54
2?

L 276

273

1t6
10I

3
29

41.2
22,6
10. B
7,8

17.5

II7.7
2.4

242 17.5 s34 27.7

's3.0

20.9
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HiIfe zur Erziehung

19 Junge ttlenschen mrt begonnener Hilfe 1997 nach Art der Hrlfe und Unterbrlngungsfom'
19 2 VollzeitpfIegE

Lfd
Nr,

Gegenstand der
Nachr{e isung

Deutschland Eaden-
l,lürttemberg

anzahl I erozent Anzahl lerozent

Berl in

anzahl I Prozent

1 Insgssamt

unterbri.nounos fom2 Unterbringüng bei Großeltern/Verflandten '. '3 Unterbrin§un§ in ErnEr Pflegefamrlie ......
vorangegangsne Hrlfe

4 ohna üorängegangene HrlfE . '5 nrt vorangägängengr Hilfe
davon nach Art c,er HilfE

6 anbulante BEratung in FragEn der
Erzlehung7 vorläufiga Schutzmaßnahmen .

8 institutionells Beratung
I sozials Gruppenarbelt ......10 ErziehungsbEistancl, BEtrsuungshElfsr'...
11 sozialpäJagogische Fanilienhilfe ........
12 Erziehung in einer Tagesgruppe
13 Vollzeitiflege in einer anderen Fanilre .
1{ Heinrerzrbhun§,sonstigEbstreutetlohnforn
15 intensivs sotielpäJagogischE Einzel-

botrsuung16 Erngliedsrungshilfe nach dem BSHG . '.....

10 633 100.0 r 13s 100.0 I 375 100.0

1 706 16.0 253 21,3 219
8 9?7 84.0 896 78,7 1 156

100. 0

15.9
84.1

70,2
89.8

755

77
678

24.
10.
3:

2 713
7 920

491
969
338

14
127
861
772
580
343

10
15

2

0.4
7.5
2,2

16. 4
8.3
0.1
0.2

38,9
6.1
8.7
2.5

{3.8

1.4
0.7

25.5
74,5

3 821 35.9647 6.1810 7.6
162 1.55193 {18.8

107
56

0
5

27,2 q78 34.872.8 897 85.2
310
829

ßt
115
34

E
85
25

187
95

1
2

443
70
ssl
28

{199

1 115

496

97.9

43.5

1 339

666

4

118.4

251
504

33.2
66.8

23.5
9.1
3.2
0.1
t.2
8.1
1,6

14.9
12.5

0.1
0.1

25,4
2.8
3.5
0.3
t,2
4.q
0.5

16.4t2.t

7
1
0

20.7
6.7
1.3
0,1
1.11
5.3
2,4

21.7
5.9

277
92
18

1
19
73
33

298
81

192
27
27

2I
33

4
724

91

0,1
0.3

1,7
0.9

37
6
5
2

1t8

I
4

511
87
74
37

666

23
13

16
8

10

t?
18
l9
20
2t

22
?3
z4

25

Schulvernältnis vor Beg
Grunclschule/Hauptschu
Sondsrschul€
neiterführerde Schule
BErufsschule

dgr Hllfe

nicht in elner SchuIE

der Hilfe

sonstiger

2
3
4
7
4

gst752

{30

97

7II
3
1

34
3
4
0

57

262
29
31

2
431

1
0

10 470 98.5

5 161 118,5

I
2

0
0

57.0

I
3

6

Junoe l{€nschsn rcdsr in siner Schule noch in
Eeiufsausbrldung odEr bEruflicher Bildung .

tlordrhein-
tlss tfalsn

Rheinland-
Pfalz

Saarland Sachsen
Lfd. GEgenstand d€r

tl6clrH€isungNT anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl I erozent Anzahl I erozent

1 Insg€sait

22,0
78.0

100, 0

15.3
83.7

25.8
74.2

20. I
5.5
0.2
1.1

10.11
0.11
5.3

30.9

472

77
3§E

122
350

95
26

1
5

4S)
z6llE

158
37
26

2
249

Unterbrinounosforrn2 Unterbringüng bei Großsltgrn/Vsrr.andten ...3 untErbrinourlg in elner PflEgsfariliE ......
q22
897

1187
832

605
197
95

1
30

1111
20

:88
§2

809
115
224

15
156

13
11

18.
81.

2 74 14.7 31I 429 85.3 110

vorangsgangen€ Hilfs
ohne vorangeganggnenit vorsngeganganer
clavon nach Art clsr I

Hilfs . ..,Hilfe ....
Hi lf€

I

1
0
0

0
0

29.8
70.2

4
5

6

7
8I

l0
11
t2
13
14
l5
16

17
18
l9
20
27

aib/lant€ Beratung in Fragen der I
5I
0
3II
7
2

I
0
7
6
8

2t.
79.

28,
8.
4,
0.
1.
6.
0.

16.
15.

r35
367

109
50
18

3
111
8

63
73

200
19ß
13

2A

27.
73.

2r.
9.1
3:,

0.rf.i
1.1

72.1
14. I

42
99

2t
22

I
5
3

27
t0

, Betreuungshelfsr ....
Fsnil iBnhi I fe
Tagesgrupps

sinar andersn Fanilig

7I
6

6
2
b
5
5

5lI
14
6

62

34
5I
0

{9

0.4

39.8
3.8
5.8
2.6

48.1

14.9
15.6
1.{
6.4
3.5
2.1

19.1
7.7

34.2
5,7
9.9
4.3

114.0

sons betr6ut€ hbhnforfi
EinzEl-

fs nach dsri BStrc 2
0 Ibstreuung ......

Elnglisderurushil
Schulv€rhältnls vor 8eg1nn

6rumtschu I e/Hauptschu I e
dsr Hilfe

o,z

33.5
7,8
5.5
0.4

s2.8

0.2
0.2

99.6

52.8

rlti
nicht in eimr Schule I

Ausbilclungsvsrhältnis vor Beginn d€r Hilf€22 Bsrufsarsblldurq .....23 sonstigs b€rufliche Eildung24 nicht in Bsrufsausbrldung oder sonstiger
bsruflichsr Blldung

25 .i,lme üsnschsn Heder in ein€r SchulE noch in
Esrufsausbildung oder beruflicher Eildung ..

0.6
0.5

I
4

1.8
0.8

6

135

62

a:3

srs.7

44.0

470

2ß

2N 9!1.0 490 97.4

49.3 2ß 47,3

statistisch€s Bund8sart, FelrsEriE 13, R 5.1.2, 19§17

2 319 100.0 503 100.0 141 100.0

I 144
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außerhalb des Elternhausss

vorongegangener Hilfe soHie nach Schul- bzx. Ausbildungsverhältnls vor Beginn dsr Hilfs und Ländern

in einer anderen Faailie

Brandenburg Brgnsn

AnzEhl lProzent Anzahl lerozent

Hanburg HBssen I.tecklEnburg-
Vorpoilnern

Nled€rsachsen

Anzahl lProzent Anzahl lProzentAnzahl lProzent Anzahl lerozent

Ltd.
Nr

§I
ä
0

118

o:8

L2
107

E
94

l8ß
l1
II
5
s

t2

a
10

8I
58

t

§,2
6.8
3.5
l.l

52,3

470

81
:t89

93
s77

127
37I

3
72

7
22
98

2

170
32
77

5
2ß

100.0 119 100.0

17.2
82.8

19.8
80.2

27.0
7.9
1.9

0.6
15.3

0.{

1:1

98.9

52.3

114
33
t2
3

l7I

100.0

15.7
&t.3

:l5.5
6,{.5

3.3
0.8
4.6
0.3

570

62
508

129tt{t

105
t0rl
%
I
8

!B
7

90
6l
I
I

207ß
5l
tz

275

555

272

18.4
74,2
{.4
0.2
1.4
6.7
1.2

0.2
0.2

!m

61
305

130
236

100.0 295 100.0 I 094 100.0

10.9
8§!.1

ll.6
88.4

22.6
77.4

17.8
82.2

I

10.1
8!t.9

2t.0
79.0

15.1
27.8
9.2
ole
7.6
4.2
7.6

10.1

2.5

118 9!t.2

ß.7

8.2
6.8

15.8
10.7

ß7 ß.5t37 L2.5.16 4.23 0.3l.{
13.5
2.0

16.4
s.2
0.1
0.1

311.6
6.5
7.0
1.9

rN,.9

ß
74

30
69

15.6
4.1
1.0
0.7
0.7

t4.2
2.7

11.§t
l§t.0

:

ß.

75
220

8!'26

ß
t2

3
2
2

42
8

3ti
56

:
88
31
32

8
136

:8.3
4.4
8.9
2.tß.2

31. 1
9.0

30ß

{
b

2I

127
sF7

195
8SE

2
3

4
E

1.5
4.7

20.9

15
l1l8
22

179
90

379
7t
77
2t

5{6

6
7
8I

l0
l1
t2
13
l4
l5
16

l7
1S
1S
20
2t

22
23

24

ä

0.3

l6t {4.022 6.0!t5 9.62 0.51116 3S'.9

:84

146

9!t.5

st.9

I
1

3
4
7
8
7

10.
10.
2.

116.

I
5I
7

5 o:s t0 1.8 I50.93 2,7
1.0

4
4

I 086

0 4
4

rE5

2ß

97.4

47.7

244

13:!

0

s16.3 99.3

(§.t 5{{ ß.7

t{rchrichtlich
Sacltsen-
Anhalt

Schlesr{igtrtblstsin fhUringen
Fri,lherss Bundesgßbist

Anzahl I Prozcnt Anzahl I Rrozent

tlleue Länder und Bsrlln-(bt
Anzahl I Prozent Anzahl I Prozsnt Anzahl I Prozent

Lfc,.
ltr.

I

2
3

4
5

6
7II

l0
11
t2
l3
111

t5
16

77
18
l9
20
2t

22ß
24

ß

100.0 235 100.0 I {76 100.0 2 157 100.0
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Hilfe zur Erziehung

19 Junge l,tenschen mlt begonnener Hrlfe 1997 nach Art der Hilfe und Unterbrrngungsforn,

19 3 Hermerzrehung'

Deutschland Baden-
LJÜrttemberg

Eayern Berl in
Lfd. Gegenstand der

Nachv{e rsungNr Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent Anzah] | Prozent

1 Insgesamt

Unterbrrngungs forn2 Unterbrj.ngung rn ernem Heln3 Unterbringung rn einer tlohngemErnschaft ..,4 Unterbrrngung rn ergsner I'lohnung

Vorangegangene HiIfe5 ohne vorangegangenE HtlfE .,5 mtt vorangegangener Hrlfe
davon nach Art der Hrlfe7 ambulante Beratung in Fragen der

27 422

223€a
3 781t 273
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3 370I 501
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1 41ß
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81,
13.
s.

20,
79.

26.
t2.

1
I
1

6
8
5

7
3

3
3

81II

3.0
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0.3
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8
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72
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t7
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FamiIie.

0.5
4.q
7.2
3,'t
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5
0
2
5
I
4
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0
1
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7
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q
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11
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6
5
7
4
6
0
0
8

6
I

Hei,mErziehunÖ, sonstige betreute l.lohnform
rntensrvE sozialpddagogische Einzel-
bstrEUung

Einglrederungshilfe nach dem BSHG .. ..... 0.7
05

0.5
0,s

20 xEiterführende2l BerufsschulE ,22 nicht in einer

23
2S
aa

26

18
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SchulverhäItnis vor Beginn dsr Hilfe
Grundschuls/Hauptschule

Schule .
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2
0
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6
0
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5
8

7
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Schu 1e

AusbrldungsvErhäItnis vor Beginn der HllfE
Eerufsausbildung .....
sonstige b€rufliche Bildung
nicht in Eerufsausbildung odEr sonstrger
berufl.icher Bildung
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200,o
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5
2

I 2260 91
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3.0
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7
8

q

JungE f4€itschen v{eder rn einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruf licher Brldung

25ßq

4 613 16. 8 14,3 604 21.0

Gsgsnstsnd der
Nacrrl{eisung

'lWrhern-
Hestfalen

Anzahl lerozent

Rhernland- IPfalz I______________t
Anzah] | Prozent I

SsarI and Sachsen
Lfd.
Nr. Anzahl I Prozent Anzail I erozent

1 Insgesant

vorI institut10 sozialE

5 065 100.0 1 rr3 100.0 472 100,0 I 961 100.0
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3
4

5
6

7

8

15
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5
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5
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6
0
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außerhalb des EltErnhauses

vorangegangener Hilfs sohie nach Schul- bzH. Ausbildungsverhältnis vor Eeginn der Hilfe und Ländsrn

sonstige betreute l.bhnfonn

Brandsnburg Brgmgn Hsnburg Hgssen

Anzahl lProzent Anzahl lPmzent

M€ck Ienburg-
VorpftrErn

NiEdersachssn

Anzahl I Prozent Anzshl lProzentAnzahl I Prozent Anzahl I erozent
Lfcl.
Nr.

1

2
3
4

5
b

7II
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l1
72
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14
15

l6
t?
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27
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z5
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l9
t6
10
!7
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2
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5
1
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14St
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359
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3.2
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13
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0
7
o
4
6
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13.8
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83

133
160

5
8
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139
227

1II
1

I
2
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8
2
8I
5
7
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1
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25
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0
s
3
0
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1.3
0.1

4q.3
9.4

19. I
5.9

27.3

3.5
1.6
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2

50
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5
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t27
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I
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198
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6
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2

s2
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a
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2
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EI
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8
4I

7
3
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0
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0.2
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18.8
13.3
4.9

1I8

32.8
11.5
2.9
1.1
3.3

228
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35
l3
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r30
39
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139

5
3
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5
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7
8
5
7
1
b
o

1
4
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7
6
0
2
s
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o
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13.
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5.4
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0.3
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3.7
5.6
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0.8
0.9
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11.7
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8.0

13.0

6.8
2,2
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6
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6{
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0
4
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6
5
6
0
3
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?
0
1
7
7
b
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1.3

I
2
0
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2
2
7
7
2
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7
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15.4
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1,{.8
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Nachrichtlich
Sachsen-
anhalt

Schlesr{rg-
Holste in

Thüringen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

FrühEres Bundssgebiet NsuE Länder und BErlln-(bt Lfcl.
Nr.Anzahl I ProzentAnzah] | erozent

I7 784 100.0100. 0

0.8
0.5

116
13
15
6

18

4,1
2.4

20 238

16 289
2 733
1 216

4 279
15 959

4 S75
2 491
7 249

8S)
924| 275
808

1 178
2 714

161
911

I E42
2642
3 156
1 3116
3 652

835
486

5
1
4

5
?
s

4.6
9.0
0.
0.

35.
21,
14.
6.

20.

100.0

90

9r3

817
83
13

143
770

324
98
:16

3
62
75
38a
82

6
4

336
197
132
62

186

b1
27

825

157

100. 0

75.7
17. 3
7,0

2S.L
75.9

24.3
16.0
1.8
0.3
,{.1
4.6
5.0
7.3

10.6

1.6
0.4

47.0
72.3
14.1
5.4

2r.2

2.8
5.0

758

57q
131
53

183
575

184tzt
14
2

31
35
38
55
80

L2
3

:l55
93

707
41

161

27
38

6S9

133

100.09{6

838
101

7

165
78L

336
186

38
7

22
51
31
33
65

375
223
13r
113
10ll

48
64

834

104

2
3
4

80.5
13.5
6.0

84.6
14.6
0.8

079
0118
57

401
783

6
1

1
5

2t.t
78.9

89,
9.
1.

35.
10.
3.

88.5
10. 7
0,7

5
b

7
8I

10
1l
t2
l3
14
l5
16
l7

18
i9
20
2t
22

23
24

?5

26

5
5

0.,lt
0,5

19
80

31
72

3
0
q
I
3
3

11

4l
19
13

7to

24,6
12,3
6,2
0.4
4.6
6.3
4.0
5.8

13, 4

7
1
6
7
0

I
2
5I
1
8
0
7
4

I
0
4
2
I

z 236
879
252
55

293
705
217
268
817

28
33

2 950
1 364

960
519

1 391

15.7
84.3

0.3
6.8
8.2
4.2

L7,q
82.5

35.5
19.7
4.0
0.7
2.3
6.4
3.3
3.5
6.9
0._2

39.6
23,6
13.8
11.9
11. 0

7
4

6.7
3.0

5.1
6.8

8
b
5I
4

350
267

1t.9
3,7

6 567 91.4934 18 917

3 33S

592.2

17.5

48.2

11.0
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Hrlfe zur Erziehung

20 Jungg tlenschen ait beendeter Hrlfe 1997 nach

20 1 16599

Deutschland Baden-
l,,lürttemberg

Bayern BerI in
Lfd. Gegenstand der

NachnelsungNT Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1 Männlich 22 877 100.0 2 728 100.0 2 538 100.0 I 844 100.0

2
3
4
5
6
7II

alter von ... bis unter ,.. Jahren
unter 3

und äIter

l0 H€ibl ich
Altsr von ... bis unt3r ... Jahren

untsr 3

3
5I

t?
15
t8
2t

1I
2
4
5
4

I
1
1
2
5
4

1
2
3
4
6III

tr
3
5I
5
tr
2I
2

6I
t2
15
18
2t

unter 33- 6l6-12lt- 22-
e-
5-7-
10

1.
3.
6,

14,
22,n.
18.
3.

4.1
5.6
7.9

13. 1
18. 1
26.1
2t.5
5.b

938
281
802
994
149
971
908
a?a

?
4.
b.

11.
16.n,
24.q

4.5
6.0
7.7
9.7

14.5
28.4
25.6
4.1

824
091
292
761
639
156
65{
754

,{.3
5.8
,c

11.6
16.5
27.7
23.3
3.9

71.0
29.0

s2
103
772
407
609
785
509

91

107
159
230
372
487
6,q6
q73
64

80
141
158
204
314
539
421
67

187
300
:t88
576
801
185
894
131

10!l
1S
291
625
93ll
372
9S'0
199

3 267
1 1Sl5

76.2
23.8

s9l

I

535
438
709
910
555
615
256
146
r98

31

II
3I
3I
3

I
3
0
3I
3
4
3I

10.
a

14.2t.
14.
16.
6.
4.
4.

4
5I

14
t9
25
18
2

100

4
7
8

10
16
28
2t

3

73
26

5.9
6.8
7.6
9.6

2
3
I
7
2

o
5

15.ß.
21.
7.

109
7ß
140
777
2t8
474
403
138

7
5
5
?

13ß
24

7

117
100
106
118
272
411
394
123

6
6
7I

14B
23

7

II

0
0

58
{1

89
l1

19I
13
16
t2
l1
5
4
6

I
7I
5

18 181 100.0 I S82 100.0 1 924

52
92

0 I 581 100.0

1l1)
13
14
15
16
17
18

19

20
2t
22
23
24ß
26
27

30
31

32
33
3{l
35
36
37
38
3!l
40

41

3
6I

72
15
18

I
t2
15

1lSl
278
325

2
3
2
6
3
0I
5

4
3
7
5
4
0I
8

6
6
2
b
3
8
3
5

2
3
6II
st
7
s
0

2

587
,ß1
108

41 058 100.0 lt 710 100.0 4 §2 100.0 3 425 100.0

Alter von
unt3r 33- 66- I

... bis untsr ... Jahren

I
t2
l5
t8
2l

72
15
18

762
372
094
755
788
1il3
562
582

2.2
4.1
6.2

13.3
19.8
29. I
27.0

4
6
8

t2
18
26
20

2

t2
o

l5
20
t4
13
5
3
4

2
7
7I
0
o
0I

226
2252ß
29s
l§t0
885
797
261

989
436

049
376

658
317
1166
574
442
409
195
15926

:l:}

-2t,
und äl tcr .

Klndschsf tsverhäl tnis28 ehelich29 nlcht-emlich .,...

4.2

29 1321l 926

37 3qt
3 777

90, 9
9.1

12.9
9.5

3 2Ir 119

Sta.tslnooliörigks
oeutsche ...... it

lbnaten
ibnaten
lbnatsn
Jahren ..
Jahren .
Jahren .
Jahren ..
Jahren ..
mehr Jahren

34

oauer der Hilfeggrährung von ... b:,s
unter . .. l{onaten ( Jahren )

065
645

475
370
660
001
703
768
301
20t
231

35

86.3
13, 7

3 943 88.4
11.6519

,3,5
'7,10
urd

303
884
931
a9
930
58!)
345
591
055

33

14.11
20.5
74.4
13.5
5.7
3.9
5.0

0
8I
4
7
8
7
3
s

Durchschnlttllchs o€uer der Hi.lfegenährung
in lbnaten . .... . . x xx x
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außerhalb des Elternhauses

persönlichsn Merknalen, Dsuer dsr Hitfe und Ländern

sant

Brandenburg Ergnen Ha,nburg

Anzahl I Prozent Anzahl lerozent

Hesssn Itecklsnhrrg-
Vorporntern

Niedersachsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzentAnzahl lProzent
Lfc,.
Nr

I 029 100.0 274 100.0 100.0 I :m 100.0 7ß 100.0 1 556 100.0722

50
:B
44
7t

107
2t4
187ll

684

IE
44
1t3
50
87

200
205

10

I 1l0c

s
a2
87

t27
194
1114
!t92
2t

!l:16
470

1 182
224

2ß
170
202n4
196
157
52
55
44

ß

3.8
4.4
8.5

10.6

12,4
5.4
3.1
{.5

58
5g
97t2t

1632ß
237

14

805

{§)
45
65
67

140
237
187
l5

1 834

107
sxl

162
188
303
522
42q
29

I 163
671

5.
5.
o

11.
15.
27.n.

1.

6.
E

8.
8.

77.n,
25.

1.

5
5
8

l0
l6n
23

1

100.0 223 100.0

100.0 100.0

11.9
2r.5
30.2
8.0

59.8
30.2

100.0 I 080 100.0

28
33
6{
79

t42
204
t77

19

541

l5
«t
53
69
84

163
111

6

2 46Er 100.0 I 287

100.0 r 373 100.0

13. ,!l

29.4
27.5
4.1

3 03!' 100.0

67,7 2 t87 72,032.3 852 28.0

12,0
10.5
15.9
21.9
14.3

I
24
18
34
40
64
57
18

6
2
4II
7
0
4

8
2
2
4
1
2
6
2
4

13I
t4
2?
14
t2
5
3
5

3.3
8.8
6.6

t2,4
14.6
23,4
24.5

b.ö

4
10
10

4
8

19
37

5

4,
7,
8.

t2.
16.ß.2t.
3.

6.9
5.3
6.1
st.8

14.8
29.6
25.9

1.5

5.6
6.11
6.3
7.3

72.7
29.2
30.0

1.5

100.0

2.5

2,
4,
7,

11.
17.
27,
24.
5.

ll.
4.
4.
7.

11.
27.
33.
6.

n
59

108
155
242
!ts4
lxB

75

47
44
53
8l

t24
2St
3611
68

3.0
6.1
9.8

12.8
15.5
31.2
20.5

1.1

0
2
8
2
4
6
3
4

4
II
5
5
7
7
3

80
127
1!B
204
280
477
362
6{

rNt
811
96

t24
r84
1103
37t

55

12926ß4
324
(§4
420
7:Xt
t20

19.0
27,3
23,7

I
3
3
2I
0
7
8

84. s
15.5

5.8
b.b

14.5
23,7
18.1
15.3
5.2
5.2
4.E

x

11
23
23I
19
43
83
t2

497

20
4l
41
{l:l
59

107
150
30

347
150

420
7?

3q
33
72
15
90
79
26
26
22

35

4
6

8
2

I
3
3
0
5
3
2
4

3.
6.
7.
9.

6I
0
0

7I
3
0
3I

13.0
8.5

13.4
20.4
1,(1.8l{.8
5.1
3.9
6.1

8 75 3.0 448 103 4.2 662 161 6.5 1776 2:ß 9.6 1{88 :m 14.8 228ll 6&1 27,7 3739 702 28,4 2885 11t3 5.8 ß

6 I 911 77,4 871lt 558 22.6 416

I I 900 77.0 I 28r9 569 23.0 6

5 2ß 10.0 154l 208 8.4 1354 315 72,A ?042 552 22.4 282I 347 14.1 1842 399 16.2 r597 167 6.8 709S3.940I 137 5.5 59

x35X30

4.2
6.7
7.

10.
15.
27.
24.
3.

100.0

3.4
5.1
9.1

11.5
17.6
29.0
22.4
l. sl

29§'.5
0.5

63
:E

98
t

4.0
9.5
4,2
8.7

6.
5.
6.
8.

13.ß.
27.l.

66.
33.

8{.
15.

77.
72.
14.
20.
13.
11.
3.
3.
3.

I 872
22

9{.
5.

863
175

3911
257
407
621
449
450
156
t20
185

34

2
8

254
169
260
410
258
2?3
t02
59
gst

32 x x
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2
3
4
5
b
7Io

10

11
t2
t3
14
15
16
17
18

l9

20
2t
22
73
24ß
28
27

aß

30
3l

32
33
34
:15
36
37
38
39
{0

4l

1
6I
3
4
4
2I

x



Hrlfe zur Erzrehung

20 Junge Menschen mrt beendeter Hllfe 1997 nach

20 1 Insge

Nordrhe
Hes tfa I

ln-
en

Saarland Sachsen
Lfd.
Nr.

Gegenstand der
NachHersung AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1 Männlrch

Alter von ... brs unter ..' Jahren
unter 3

21 und älter . . ...

10 t,lElblich
Alter von ... bis untEr ... Jahren

21 und äItEr ..

Insgesamt

AltEr von ... bis unter
unter 3ä- c
a- o
o - 12

JahrEn

t2-7515-18
18-21
21 und älts!

KrnctschsftsvE häItnrs
ehel icfi
nrcht-ehEl ich

StaatsangehörigkErt
Deutsche
Nichtdeutsche .,.

Dauer der ilrlfegevrährung von '..unter,.. tbnaten (Jahien)
unter 3 l,lonaten- 6 tlonaten

- 12 f,lonaten
JahrEn
JahrEn- 5 Jahren- 7 Jahren- 10 JahrenI und mehr Jahren .

41 Durchschnr.ttlichE oauer der lirlfegeHährung
in tbnaten

4 811 100.0 1 011 100.0 377 100.0 1 461 100.0

z
3
4

5
7
8I

3- 55- I9-t212-1515-18
18-21

3
5
1
2
3
5
7
10

32
33
3S
35
36
37
38
39
ll0

218
275
37q
713
852
118
064
1S7

4.
5,
7.

14.
17.
23,
22.

q.

20,
14.
13.

s.
5.

4
s
7

13
18
2a
20

3

5
7
8
8
7
2
I
1

2
5I
1
3
2
2
8

2
7i
4I
5
0

11
8

13
24
16
15
5
2
3

15.o
13,
t5.
14.
13.

q.

8I
I
0
5
5
8I

x x

5
7
1
s
0
4

x

4?
46
79

t32
185
285
204

38

833

35
41
70
74

118
267
193
35

1 844

77
87

149
206
303
552
337

73

I 405
439

1 711
133

100. 0

s,2

100. 0

7
1S
36
70
92
96
50

7

289

3
8

74
43
45
oq
53
18

bbb

10
27
50

32,7
23.2

4.
4.
8.

11.
16.
29.
,1
4.

76.
23.

522
144

623
q3

74
53
91

164
111
102
37
14
?0

29

I
0
5
b
s
5
3I

1
5I

18
24
25
13

1

67
99

t02
168
260
405
325
35

55
84
83

134
187
303
255

27

2 583

722
183
185
302
457
708
580

55

7 577I 006

2 5115
37

339
255
385
567
385
322
111
104
116

30

4.6
5.8
7.0

11.5
17.8
27.7
22,2
2.4

100. 0

4.9
?E
7.4

11.9
16,7
27,0
22.7

1.9

61.
38.

98.6

4 039 100.0

8 850 100.0

6 673
2 777

75.4
24.6

100.0 L 722

unter 33- 66- I9-1212-1515-18
18-21

l1
t2
13
14
15
16
77
18

19

20
2L
22
23
24
25
28
27

4.5
5.8
7,3

12,6
15.7
%.3
24,8
4.0

179
242
263
400
538
727
13{
155

397
517
643
113
390
239
198
353

8 029
421

069
907
245
815
297
163
525
352
476

33

q,4
6.0
6.7
9.9

13. 3
27.8
28.7
3,9

4.2
4.9
8,4
8,9

14,2

1.0
2.8
4,8

14.9
15. 6
32.9
21.8
6.2

1
1
2
2

113
137
191
113
25

100.0

4.7
7,1
7.2

11,7
17.3
27.4
D..5
2.2

100,0

1,5
4.1
7.5

17. 0
20. 6
24.7
17.0
3.8

2A
29

30
31

1I

41.
92, 8
7,2

90. 7
9.3

z
8

{
6

5
5

7B
2t

93
6

brs
12.7
t0.2
14. 1

286
180
257
352
258
249
117
10
75

31

1

0
7
b
7
3
6
1
0

13I
14
22
14
t?

q
4
s

1II
0
o
5
3
0
5

2
3

x
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außerhalb des Elternhauses
persönlichen l.lsrkmElen, Dausr der Hilfe und Ländern

samt

Lfd.
Nr.

Sachsen- | s"nt.r^ig-Anhalt I notsteiär;;i---F;;;- | l;;;;,--F;;il-
l,lachrichtlich

Thüringsn
Früheres Bundesgebist l,leue Ländgr urd Bsrlin-Gt

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

1

2
3
4
5
b
7II

10

11
tz
13
14
15
16
17
18

19

20
21
22
23
24ß
26
2?

28
29

30
31

32
33
34
:t5
:E
37
38
39
40

41

L7 426 100.0

14 052 100.0

3l {t88

23 206I 242

27 9t2
3 576

5 {151 100.0

4 119 100.0

I 570 100.0

568 100.0100. 0 850 100.0

100.0

100.0

I 007
7

853

33
35
58

110
168
2§
190

14

578

31
3{
59
62
9g

774
109

10

I {31

8,f,
69

727
772
267
1109
299
24

9!15
1186

7 520
11

215
149
23?
302
188
167
öI
37
60

29

4.6
5.8
8.1

12.0
17.8
27.3
22.3
2.2

251
317
4{13
552
968
ß7
?15
118

233
265
3115
1ß8
661
197
896
84

4184
582
788
090
629
684
111
202

926
644

4ß
141

395
9s6
4?6
990
360!E'
491
3L7
{31

30

I
5I
4
3
8
2
I

3
5
7

13
18
25
2l

4

687
964
359
342
181
490
693
710

22
40
118
77

t02
158
11t

10

111ß

?4
30
38
45
72

t29
86
12

1 otq

56
70
86

722
774
287
197
22

620
394

1
2
3
4
3

II
3
3

II
2
3
5
8
7
1

3
2
s
6
4
4
1
1
I

3.9
7.0
8.5

t5. b
18.0
27.8
19.5
1.8

100.0

7.6
6.7
8.5

10. I
16.1
28.9
19.3
2.7

100.0

5.5
6.9
8.5

72.0
L7.2
28.3
19. 4
2.2

61. 1
38.9

99.3
0.7

3.3
5.9
9.8

L2.l
15.5
24.1
24.5
3.8

I
1
0I
7
5
3
6

3,2
6.3
8.2

10.8
15.1ß.7
%.7
4.5

73.2
26.8

96.7
3.3

8.5
9.6

15.9
20, I
14.5
14.3
5,4
4.9
5.8

x

2A
51
84

104
142
2072tt
33

681

27ß
43
63
91

189
191
37

1 541

49
97

127
167
233
396
402
70

1 128
413

I 490
51

131
148
255
309
224
220

99
75
90

36

3.
4.
8.

12.
19.
27.
22.

5.
6.
8.

10.
16.
29.
21.
2.

7
4
4
6
0
1
8
0

2I
7
4I
2
7
8

4I
2
7
I
1I
7

4
5
bI

14
2A
26

4

100

4
5
7

11
15
2A
23

4

73,
24.

88.
11.

72.
9.

14.
20.
14.
14.
5.
4.
5.

591
826
s{7
323
978s9
758
670

278
790
306
665
159
459
451
380

907
924
455
43S
570
436
854
275
625

33

100.0

3.1
6.8
6.3
9.3

13.4
2?,4
2A.O
5.4

100.0

5
5

10
10
17
30
18I

4
4I

72
18
28
20

1

0

1
I
2
4
0
0
I

5.
6.
8.

11.
17.
28.
22,
2.

14.6
10.0
15.4
20.8
t4.2
t2,0
5.1
3.3
11.5

1
I
2
?

I
7
3
6
4I
7
4

5
8I
0
7
5I
7

61.9
38. 1

5
3

98II

7
3

0
0

bb.
34.

99.
0.

15.
10.
Ib,
2r,
13.
11.
5.
2.
4.

6
4

2
8

4
3
1
4
5
II
0
2

I
E
o
8
I
5I
6
8

18I
77
15
t4
10

,11

3
3

191
96

181
170
r43
107

5C
37
39

2A

0
4
2
1
I
7
7
6
2

x xxX
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HilfE zur Erziehung

20 Junge l.lenschen mit beendeter Hilfe 1997 nach

20.2 Vollzeitpflsge

Lfd
Nr.

Gegsnstend der
NachHeisung

Dsutschland Baden-
t{i.irttenber€

Berlin

Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anz6hl lProzent

1 lrännl rch

altEr von ... bis unter .., Jahrsn
unter 3
3
6I

t2
15
18
27

2
3
4
5
6
7
8I

1l
t2
13
14
15
16
17
18

I
72
15

10 l.l€iblich...
Altsr von ... bis untsr ... Jahren

äl ter ..

l9 Insgesart

Altsr von ... bis unter ... Jahr€n

unter 33- 66- I9-1212-1515-18
18-21
21 und r

6I
t2
15
l8
2t

20
2t
22ß
24
zsß
27

28
29

30
31

untgr3- 3
5

L2

shclich
Kindsch.f tsvorhä1 tn is

t

32
33
3e
:E
36
37
38
3!!
110

1ll

orusr d3r Hilfeg€r{ährung von .,. bis
untsr ... lbnaien (Jahrsn)
untar3- 56-127- 2

Nlchtdeutsche

tlonat€n ......
l{onaten ....,..
tlonaten
Jahrsn .
J€hmn .
Jahren .
Jrhrsn .
Jshren .mhr Jahrsn

3

2-
3-5-7-

3
5
?

10
10 und

Dau€r der Hilfegexährung

4 7q7 100.0

4 726 100.0

94.0
5.0

lll 7.9
60 11.677 13.863 t2,262 72.0720 23,388 17. Iu 2.1

543 100.0

27 5.057 10.567 12,365 t2.26{1 1r .8ta 26.2106 19.514 2,6

I 059 100.0

88 6.{ll7 11.0l:E 13.0129 72.2126 11.9ß2 24.71§'{ 18.3ß 2.4

65a 6r.8405 §.2

947 8St.{ll2 10.6

t 0{ 9.879 7.5133 12.6177 16.7149 14.1r53 14.451 5.858 5.5145 13.7

50x

516 100.0 528 100.0 408 100.0

59
40

519
657
674
546
s52
832
857ll0

415
623
s68
5!B
584
033
863
102

I rl73

934I 280t2ar 08{I 136
1 865t 720

272

5 598
3 875

905
568

322
711
995
453
269
2r5
579
555
ß4

49

I
5
1
4
0
7
2
2

0
5
5
3
4
8
2
0
3

10.
13.
14.
11,
11.
17.
18.
2.

I
13
13
ll
t2
19
18
2

14.
7.

10.
15.
13.
t2.
7.
6.

13.

5
8
3
b
5I
7
7

I
8
2
5
b
5
1
3

3
1I
7
0

0I
4
5
3
3
5
3o

l4
7

lll
15
l3
13
5
3

l0

61
78
8l
61
55
84
88I

5n

4N)
88
69
62
79

105
69

7

1 066

110
1616
150
t23
t{5
r89
ls7

16

644
412

982
74

1{8
82

152
174
140
140

70
35

115

42

100.0 100.0

17.6
16.5
11.4
t2.s
11.7
13.3
1l .9
5.1

100.0

17.4
19.0
15.1
10.0
10.1t
13.0
l1 .6
3.5

41. I
58.9

11
111
15
1l
72
15
16

1

9.
16.
13.
11.
15.

70
87
75
32
38
52
116

8

:89

65
51a
lß
43
{Nl
44
19

777

135
l{ß
117
78
8l

r0l
90
2?

319
1t58

727
50

213
65
75
88
92
64
116
:B
95

{1

2
3
4I
3
7
3
0

17
27
18
7I

t2ll
2

lxt.6
6.0

100.0

10. 4
15. 7
t4.2
11.6
13.7
17.9
14. €l
1.5

61 .0
:tst.0

93.0
7.0

II

8.8
73.2
72,0
11. ll
12.4
2r.9
18.3
2.2

100.0

19.9
13. I
1.3

I

2?.
8.
9.

11.
11.
8.
5.
4.

72.

q
4
7
3I
2II
ll

xxx
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außsrhalb des Elternhauses
persönlichen l,lerknalsn, Dauer der Hilfe und Ländern

in einer anderen Fmilts

Lfcl.
Nr.

Brardsnburg BrE,i€n Ha$urg Hessen tlecklenburg-
VorFirn€rn

Niedersachsen

Anzahl lRrozentAnzahl lProzent Anzahl I Rrozent AnzEhl I Prozsnt Anzahl lPmzent Anzahl lProzent

I

2
3
4
5
6
7II

10

l1
t2
l3
14
15
16
17
18

l9

20
2l
22
23
24ß
26
27

aß

30
31

32
33
34
35
36
37
38
3!'
40

lll

100.0

9,7
5.8

11.7
12.3
14.3
26.0
20.t

2
0
0
3
8
0
2
6

8I
3
2
8
0
2
8

6
4
2
6
0
5I

7
0
0
7I
5
7
3
3

x

11.
6.
6.

20,
16.
10.
11.
5.ll.

22
l7
!7ß
226
14

168

l3
3ln
20ä
23
33

311

:E
1ß
40
16
47
t*,
47

r80
131

reE

92
25
22

.35
31
116
17
t6
27

36

100.0

100.0

418

55
67
50
39
{E
7t
76
15

442

!15
60
50
33ts

113

100.0

100.0

100.0

61.6
:8.4

s.9
1t.1

1511

15I
18
19
22
110
3l

t72

4
15
17
13I
«l
2l

266

19
24
35
32
3l
73
5:

l«t
123

262
l,

3l
t6
l6
55
115
2A
31
14t
30

4?

44 100.0 14:l 100.0 284 100.02q4 100.0

0

0

54 100,0

100.0

23.5
23.5
3.1

85.7
r4.3

13
16
t2
o

10
17
18
3

7.
13.
13.
7,

10.
25.
18.
2,

15.8
8.5
9.4

13.11
12.4
12.9
5.8
8.2

15.6

2
0
3
7
3
0
3
2

I
6
1II
6
4
6

0
8
?
3
I
2
4
4

7
I
8
1l
5
4
7
7I

4.
13.
18.
13.
11.
18.
18.
3.

7.
8.

11.
t2.
t2.
22.
20.
3.

11.
tr
7.

14.
11.
14.
8.
8.

16.

6.
10.
14.
13.
t2,
20.
19.
3.

68.
31.

86.
13.

12
g7
52
!r}
32
5t
sz
s

279

22
24
31s
36
53
57
10

563

311
61
&t
75
68

114
t0s

19

386
t77

488
75

66
:B
44
8l
55
81
49
1ßs
58

15.4
11.9
11,9
17.5
15.4
18.2
s:8

100.0

7.7
18.5
13.7
11.9
14.9
13.7
19.6

100.0

11.3
15.4
72.9
14.5
15. I
15.8
15.1

57a

b
15

2
18
6ß

18
6

16
1l
o
5
7

22
27

72.2
13.3
6,1

11.2
7,1

9,2
4.1
6.1

20.4
21.4
13.3
7,t
5.1

12.2

3
7
1I
3
1
8
3

I
4
o

20
2l
13

7
b

7?

5t

2
7
0I
0
6
7I

0
7
3
1
3
sII

I
2
7
1
bI
5
8

I
5I
3
8
5
4
7
I

15.
10.
16.
11.
9.

15.
2t.

0.

100.

13.
11.
11.o
14.
20.
19.
0.

100.

1{.
11.
13.
10,
11.
77.
20.
0.

s2.
47.

s9.
0.

37
28
39
27
22
38
53

2

230

30
27
?6
2L
33
47
44

2

474

67
53
65(ß
55
85
97

4

ß0
2?4

471
3

80
41
51
68
70
50
110
27
47

41

I
6
6
5
4
6
8
7

5II
4
6
4
E

I

3
l3
15
11Iß
l8

100.0

6
4

7
3

53.8ß.2

st8.5
1.5

7I
3
6
4
2I

I
6
5
3
4

12
15

98

t2
13
6tl
7

23
23

3

10.
1rl.
12.
8.

10.
21.
18.
3.

83
72

860

90
t27
110
72
9t

184
159
27

530
330

825
!§

1:'6
73
81

115
107
111
50
53

134

51

100.0

7,7
9.0

t3.2
t2.0
11.7
27.4
19.5

II

92.0
8.0

57.14,956
42

84
14

7
3

q
5

n
8
7ll

10
l4
5
5I

6
0
I
3
0
8
5
I
7

16
8

10
t4
14
10I
5I

xxXx

-83-

Statistisches Eundesant, Fachssris 13, R 6.1.2, 1S)7



H.ilfe zr.E Erzieturq
20 Jmo€ llenschen nrt beerdeter Hilfe l§[17 nach

20 2 vollzeitpflege

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
NachHersung

1 lEinnl:ch ...
Alter von ... brs unter . '. Jahren

2
3
4
5
5
7
II

unter

-21
und älter

10 r€iblich

3
5I
w
15
t8
2t

,3
5I

12
!E
18

5I
12
l5
l8
27

und älter .

3
bI

12
15
182l

3
6I

L2
15
18
2r

u
12
::r
14l5
16
!7
18

19

20
2t
22
23
24ß
26
27

z8
29

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

A.lts! von ... bis unter
l,rt8r 3

und älter

Insg€sant

Alter von
unter 3

Jahren

bis unter .., JahrEn

I
t2
15
18
?7

Kinclschaf tsverhä1 tnis
ehel ich
nicht-eh€l ich

It
Nichtdeutsche .

oauer der HiIfegeHährung von
unter ... Monaten (Jahren)
unter 3 flonatEn

bis

3 - 6 tbnaten .'
6 - 12 t{onatEn . .
1 - 2 Jahren ...
2 - 3 Jahren
3 - 5 Jahren ..,,.
5 - 7 Jahren .....
7 - 10 Jahren ....,
10 und mehr Jahrsn . . ....

Durchschnittlichs oauer der Hrlfegeldhrung
in lJlonatEn

rlilordrheln- I Rhelnland- I

i,l€stfalen I Pfalz I

----- I ------------------- I

Anzahl I 
prozent I anzahl I erozent I

Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzaht lerozent

39 100.0 261 100.0

10.
14.
12.
r?,
11,
15.
l6
3.

10,
12.
13.
20,
20,

1,

105
1119
126
130
723
163
200
34

1 030 100.0

1 04S 100.0

13.5

2 079 100.0

s3.5
6.5

22q 100.0

6
4
6I
7
4
4

2
5
2
o
5I
4
3

2,7
10. 8
76,2
18. I
8.1

23.0
20.3

I
14
11
72
12
18
20

2

2
8

55
33

89
10

23
25
29
28
29
34
51

5

206

22
23
35
27
19
511
29

2

430

45
118
65
49
118
88
80

7

285
145

100, 0

9.2
26.2
14.1
1.0

100. 0

10.5tt,2
15. I
11 .4
11.2
20.5
18.5
1.5

100.0

2.9tr,
5,7

20. 0
8.6

31.4
25.7

100. 0

35
37
38
25
27
54a

2

26s

18
35
33
38
33
57
50

1

526

54
72
7t
63
60

111
92

3

256
280

523
3

45
41
.lu

103
89
83
35
33
49

43

100.0

100.0

1
8
5
6
5I
1I
5

x

8.
6.
9.
7.
7.
4.
4,
8.
.3,

2
15
25
t7

7
15
15

10
11
r2
t2
72
t5
22

2

10.7u,2
17.5
10.2

3
2I
5I
2
8
2

1
o

10
7
3
5

35

I
2
2
7
3

11

74

2I
l2
111
b

17
15

13.8
t4,2
14.6
9.5

10.3
20.7
16.1
0.8

81
t42
105
131
138
275
2t?

20

186
291
23t
267
26t
378
417
54

65.4
34,6

1 360
713

0
5
2

7I

s
0
I
6
5
2
1
6

7.7 6.
13.
72,
14.
L2,
2L,
18.
0.

8.5
7.8
9.1

19.6
16.9
15.8
6.7
6.3
9.3

10.3
13. 7
13.5
12.0
11. 4
2L.t
17.5
0.6

66
33

97,2
2.4

I
4
7
3
a
4
5
8
?

1{.
8.

10,
13.
15.
11.Lq
10,

11
7

10
15
7?
7?

7
6

16

116
53

2
8

8
2

3
7

99.4
0.5

49
25

56
8

9q3
136

240
153
212
316
262
265
153
135
343

55

5
4
2
2
6
7
s
5
5

18
72

64
35
45
57
66
49
41
25
46

45

4

6
5
7

13
13
11
3
b

10

52xX x
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außerhalb des Elternhauses
persönlichen Merknalen, Dauer der Hilfe und Ländern

in erner anderen Fanilte

Nachrichtlich
Sachsen-
Anhal t SchIesHig-

Ho Is tein
Thüringen

FrtihErEs Bundesgebiet

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

Nsue Länder und Berlin-ost
Anzahl I Prozent

Lfd.
Nr.Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

tza 100.0 22t 100.0

10 4,518 8.129 13.122 10.0341 15.436 16,362 28,110 4.5

232 100.0

I 3.420 8.522 9.526 71.228 72,158 25.057 24.613 5.6

1ls3 100. 0

105

1t
18
16
10

8
22
lo

1

89

13
13
72

4
1t
2t
14
I

194

24
31n
14
19
43
33

2

98
95

193
1

29
14
.J
23
2A
20
L7
17
t7

43

100.0

10.5

100.0

10.1
13.9
13.9
11 .9
12.0
17.3
t8.2

l1ß
1116
165
108
111
198
190

7

972

7L2
133
127
110
115
.204
15qI

2 0115

250
279
246
2t8
226
406
354

16

987
1 058

2 029
16

295
165
209
336
315
242

42

13,8
13.6
15.11
10. I
10.3
18.5
77.7
0.7

100.0

11.5
13.7
72.4
11 .3
l1 .8
27.4
15.9
0.9

100.0

72.7
13.6
14.0
10.7
11. 1
1S.9
17.3
0.8

1l8.3
51 ,7

9€1.2
0.8

3 67q 100.0 I 073 100.0 1

77
15
22
11
16
24
2l

t25

18
19
18
11
13
30
15
I

253

35
35
40
22
29g
:16
2

t27
726

252
1

34
18
29
46
4l
37
2t
10
77

37

3
5
2
6
5
8

13.
12.
t7.
8,

t2.
18.

4
0
4
2
8
2
0
0

s
2
sI
4
3
8
8
8

77.
15.
9.
7.

27.
18.

1.

12.
16.
14.
7,
o

22.
t7,

1.

14
7

14
11
14
10
8
8
8

I
2
5
6
0
1
0

371
511
509
438
441
634
667
103

16.4
0.8

44.

100.0

15,2
14.11
8.8

13.5
4.5

72.4
23.6
75.7
1.1

100. 0

13.8 1813.8 3815.8 5l

2,8

3 ß4 100.0

303
4S0
447
428
45S
825
599

93

7 424 100.0

62.1
37.9

8.7
11.5
21"3
74.2
0.8

4
8

11
10
13
20
26

5

14.6
1,0.6

8.1
13.1
11.9
11.11
12.5
22.0
18.6
2.5

9.1
13.5
12.9
11. 7
12.3
19.6
18.4
2.6

92.6
7,4

13.8
7.4

10. 6
15. 0
12.8
13. I
6.8
6.0

14.4

10

1l
L2
13
14
15
16
77
18

10.4
24.0
72,0
0.8

0
4
3
6
7I
3
1

100.0

50.5
4St.5

99.5
0.5

X

674
001
956
866
910
459
366
196

611
817

876
552

027
546
786
117
954
973
508
444
073

50

19

20
2t
22
23
24
%
28
27

{ts
82
s4

119I

50.2
49.8

99.6
0.4

27t
742

438
15

25
26
4S
82
50
64
38
43
81

63

59.
40.

96.
3.

5.
5.
9.

18.
11.
14,
8.
9.

!7,

4
2

I
2

n
29

30
31

32
33
3{
35
36
37
38
20
40

41

67
3

13
7

11
18
15
7ttI

q
6

s
I
E

2
2
6
3
0
7

1

x

5
7
7
1
0
1

q
I

x

171
L2l
191

4
1
2
4
4I
4I
3

111.
8.

10.
16.
15.
11.
8.
5.
o

xx
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HiIfe zur Erzishung

20 Junge Msnschen mit besndstsr Hilfs 1997 nach

20 3 Hsinerziehung,

Nr,
Gsgenstand dsr
Nachlreisung

Dsutschland Badsn-
t{tirttsnbsrg

8a)ßrn Bsrlin

AnzBhl lProzsnt Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

2
3
4
E

6
7II

1 tlännlrch

AltEr von ,.. bis unter ... Jahr8n
unter 3

Kindschaf tsvsrhä I tn is22 ehellch29 nicht-shslich ,....

-3
-E-7-10

und

3
6I

72
15
18

3
b
s

12
15
18
2t

10 hEiblich

und ältsr

3
6I

72
15
18
2t

11
72
13
14
15
16
77
18

19

20
21
22
23
24ß
2ß
27

Altsr von ... bis unter ... Johrsn
untsr 3

Insgesait
AltEr von ... bis unter ... Jahren

unter 3

bI
t2
15
18
2t

6I
72
15
18
2l

30
31

32
33
34
:E
:t6
37
:!8
39
40

rll

Staatsangshörlgkeit
Dsutschs

Dauer dsr Hllfsgsr{ährung von
untsr ,.. l.bnatsn (Jahisn) brs

-b
-72-2

3
6
1.2.3.5,
7
10

lbnatsn
lbnaten
Jahrsn .
Jahrsn .
Jahrsn .
Jahrcn .
Jahrrn .
mhr Jahren

txrrchschnittlichs Dausr dsr HilfegeHährung
in l.bnatsn

13 988 100.0 7 526 100.0 1 UO 100.0 1 331 100.0

I
b
3
1
b
6
4
7

2
2
4
7

15
31
2GI

!t8
34
57
94

207
420
352
r29

50
36
5t
50

155
358
345
t02

88
70

108
744
362
77t,
697
231

557
921

160
318

419
232
365
429
315
339
111§l
721
109

32

1

2

16I
l4
77
72
13
6
4
q

1.5
2,7
4.0
7. St

17.9
34.8
27,3
4.5

11,9
10.3
15.1
19.5
13.6
15.8
6.3q.2
3.2

1.2
2,7
11. 1
9.0

19.8
34.2
25,4
3.9

100.0

77
30
58

724
247
1185
366
55

I t27

20
24
44
72

174
400
324

59

9.9
18.0
33,2
27,7
s,2

100.0

I
32
53

141
257
474
385

74

340
1136
681
230
357
1185
772
686

365
340
507
735
575
840
572
602

302
267
383
49S
345
402
160
107
a2

31

27
52
75

212
474
844
719
r50

000
503

142
361

3002ß
355
520
347
412
l6r
119
83

32

2

t7 477

25185

22 777
2 688

2,q
3.1
4.9
8.8

16.9
32.r
27,0
4.9

100. 0

3.2
3.0
4.4
5.4

73.7
33.5
30.6
5,2

100.0

2.4
3.0
4.7
7.7

15. 1l
32.7
24.6
5.1

'r4.2
25.8

83.4
10.6

7 077

0.6
2.2
3.7

1.1
2,1
3.0
8.5

16,5
33.7
28.7
6.4

1
2
4
3

7 747 100.0

4.4
3.1
4.4
4.4

13.5
37,2
30.1
8,9

1.8
2,7
3.S
6.4

18 120 12227t5157 14370 34333 30868

2 503 100

7I
0
5
b
q
I
0

0
2
2
8I
5
4
8
3

x

72,
8.

14.
20,
13.
16.
b.
4.
3.

15.5
35.7

1
3
3

0 2 541 100.0 2 47A 100.0

37
54

to2
200
45s
885
6€4
114

2S.3
5.3

77,6
22,q

6
8
4I
6
q
I
3

3
2
4
5

14
31
2AI

62
37

87
72

85,5
14.5

706
776
188
965
932
326
244
28

899
566

417
547
794
277
522
707
lt93
98,11
784

29

1
1
3I
7
1

3
2
3
5
3
3I

8
2

79. S
20,1

1 971
570

18
b

2
8

85.6
15,4

2 772
!169

x

s
4
7
3
7
7
0I
4

4
0I
5
8
bII
1

x

13.
10.
14.
20.
13.
14.
5,
3.
3.

x

-t6-
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außsrhalb dss Elternhsuses
psrsönlichsn Harkmalen, Dauer der Hitfs und Ländern

sonstigs bstrsute l.lohnforil

BrandsnhJrg Brensn HrarhJrg Hgssgn tlscklsnhrrg-
Vorpoin€rn

NlBdsrsacllsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzshl lProzent Anzahl lProzent Anzahl llrozent

667 100.0 156 100.0

1
2
3

10
18
52
55
15

134

6
3
2

13
31
87
t2

290

I
8
b

72
31
8Et

722
27

276
74

240
50

22
25
40
7l
44
49
t3
16
l0

33

0.6
1.3
1.9
6.11

11.5
lxt.3

711.5
25.s

82.8
t7.2

537

2A
27
27
44
&t

176
1418

10

479

32
13
20
30
62

163
150I

1 016

60
34
47
74

118
:rl9
ß8
l9

599
377

829
187

742
128
165
225
156
110

!15
:E
t7

24

100.0

5.2
3.9
5.0
4.2

15.5
32.A
27.8

1.S

r00.0

13
20
34
56

7An7
273
65

716

27
t4
l5
32
61

220
258
55

1 581

3{
34
1[9
88

r84
501
571
120

12ß
306

1 132
1l1ls,

155
137
2t5
377
222
2?B
111

1ß
42

30

1.5
2.3
3.9
6.5

942

1S
:!:t
:E
8:t

157
30:t
268

1ß

7S{

t2
15A
1t8

110
273
ß8
:ts

I 7:F

31
{8
65

131
fr7
576
536

82

I 312
4i24

1M0
116

219
152
24i2
373
247
291
94
67
51

30

100.0

100.0

6.0
13.9
34.4
lxt.8
4.9

100.0

x

865 100.0 ß2 100.0

27
26
116
58

107
223
176

10

520 100.0

I 187 100.0

67.5
32.5

!8.4
1.5

7.5

3.1
3.9
6.9
4.7

16.0
33.4
%,4

1.5

14.2
!l2.5
31.6

x

2.
3.
lt.
6.

17.
32.n,
3.

13IE
22n
82

t52
t32

18

318

72
13
2tß
5r

130
8{

5

807

än
4l:t
57

1:t3
21,,2
216ß

*2
2ß

806
I

r05
97

1118
161
100
702

3S
2ß
29

n

8
2
8
1
7
o
6o

2.
3.
3.
8.

15.
32,
zß.
ll.

3.
3.
5.
6.

77.
34.6.
2.

18
18
33
33
89

181
1:t5

13

5
5
3
3
1
8
0
5

:8.3
9.6

100. 0

4.5
2.2
1.5
9.7n.L

50.0
9.0

100.0

0.3
2,A
2,7
4t. I

10.7n,6
42.1
9.3

12.9
311.0
31.3

1.9

100.0

6.7
2.7
4.2
6.3

5. St

3.3
4.6
7.3

100.0

1. {l

100.0

3.1
3.5
5.3
7,7

16.5
341.9n,8
2,9

72,1
27.9

9§1.9
0.1

13.0
12.0
18.3
20.0
t2.4
12.6
4.8
3,2
3.6

1.
2.
3.
7,

15.
3:t.
30.
4.

75
24

100.0

2.9
2.0
2,t
4.5
8.5

30.7
41.6
7.7

100.0

2.2
2,2
3.1
5.b

11.6
31.7
!ß.1
7.6

3.5
3.8
6.1
8.11

1.5to
3.7

111.8
37.7
24.?

39
44
79
91

1S
404
311
23

801
386

168
19

150
108
173
n2
165
163
62
32
52

30

3.3
3,7
8.7
7.7

16.5
34.0n.2

1.9

7.8
8.8

13.8
211.5
15.2
16. S
{.5
5.5
3.4

t2,
9.

14.
23,
13.
13.
5.
2.
4t,

b
1
6II
7
2
7
4

x

14.3
f;t.lt
29.3
1.9

I
8
7
5
4
2I
7

s,.3
6.7

80.6
19. €

71 .6
2ß,4

72.6
8.8

13.9
27.5
t4.2
16.8
5.4
3.9
2.9

II
13n
t4
77

7
2
2

68.8
3t,2

8r. B
18.4

14.0
t2.6
t6.z
22,7
15. {
10.8
3.,!l
3.7
1.7

6{

I

I
7
6
8
0
5
0I
?

x Xx
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2
3
4
5
6
7
8
§t

10

l1
t2
l3l{
l5
16
t?
18

lst

20
2l
22
?3
24ß
zß
27

8ß

30
31

32
:l:l
3{
35
!E
37
:t8
lt§t
{0

41

l*,.
l*''

0
5I
8
7
2
5
D



Hilfs zur Erziehung

20 Jungs MsnschEn mit b€sndstsr Hilfe 1997 nach

20 3 Heimsrziehung,

Lfd.
Nr.

Gsgsnstand dsr
l,lachH€isung

| *."n"rn-
| rcsttalen
ll;i--iP-,;;;

I

Rhsinland- |Pfalz I_------l
Anzahl lProzentl

Saarland Sachsen

Anzahl lProzent Anzahl lProzent

2 931 100,0 s93 100.0 2t6 100,0 1 075 100.0

2
3
4
5
b
7
8I

1 l.frinnl ich
Altsr von

unter 3
bls untsr ... Jahren

10 ll3lblich
Alter von ... bis unter ... Jahren

untsr

95
98

175
296
{NE
81ß
768
1511

3.2
3.3
6.0

10. I

16
14
32
118

103
270
141n

5
7

14
24
{0
76
1B

7

203

2
4
7

14
28
76
54
18

419

7
11
2t
38
68

t52
97
25

341
78

388
31

59
33
50

101
64
69n

bI

n

6.5
11. 1
18.5

31
59
52

103
190
333
2t4

33

7911

37
45
1B
73

132
242
203

19

I 88!t

68
1011

G
176
322
575
477
s2

7 202
667

2.9
5.5
4.8
9.6

2.
2,
c
8.ll,

35.
23,
4.

100.

2.
2.
4,
b.

14.
37,ß.
5.

72
146
33
7A

197
1fft
28

7
4
4
1
4
4
8I

2.3
3,25I

t2
15
18
2t

und ältsr

3
6
s

t2
15
18
27

16.9
29.0ß,2
5.3

100.0

77.7
31.0
25.5
3.1

0

ß,2
19.9
3.2

100.0 100.0

11
L2
13
l1l
l5
16
1l
18

l9

20
2L
22
23
24ßß
27

22ß

30
31

u
!B
311
:t5
!E
37
!ts
!t9
1lo

4L

3
bI

t2
15
18
2L

3
b
g

t2
15
l8

Jehrgn

2 597

91
85

136
1833n
8U
817
1ls

4

100.0

2.5
2.5

79.4
20.6

91. 1
8.S

100.0

7.7
2,6
5.0
9.1

78.2
:ß.3
23,2
6.0

81. 4
18.5

92.6
7.4

1{. 1
7.9

11.9
24.1
15.3
16.5
5.7
1.4
2.t

4,7
5.7
5.4
9,2

16.6
30.5
25.5
2.4

100. 0

54.3
35.7

*.2
1.8

1.
2,
3.
6.

13.
37,ß.
8.

3.
3.
5.
7,

12,
32.
31.

4.

5
3
2
0
6
4
5
4

4
3
6
7I
b
7
o

-u1
und äItBr

Insgssgtrt

Altsr von ... bis untar .
unter3-

E
1:2
15
1t
2t

3
6

5 528 100.0 7 724

5
4

1I
1

5.
3.i
5.1
8.

14.r
30.1
24.
4.

78,
27.

88.
11.

13.
11.
14.
19.
111.
14.
6.
3.
2.

186
183
311
479
824
631
585
269

31ß
185

915
613

716
423
805
085
789
801
:EO
2t5
732

29

4
1

5,2
7.2

15.1
38,2ß.3
5.1

l6
10
111
1S
L2
13
5
3
2

2A
28
58
81

181
40784
57

893
231

024
100

190
t22
164
22L
139
153
64
4(l
28

27

3.
5.
5.
o

17.
30.
25.
2.

14.
s.

15.
27.
14.
12.
4.
3.
3.

-12-15

tar

tnis
nicht{helich

Start§.rig8türlgksit
Dsutscm
Nichtdsutscl€ ....

1&E
33

ru
185
291
1103
275
234
75
7t
67

2A

bis

1 - 2 Jahrsn
2 - 3 Jahrsn
3 - 5 Jahrsn
5 - 7 Jahrcn
7 - 10 Jahrsn

x

II
5
7
4
6
7I
5

x

0
3
b
b
3
5
5I
4

x

3I
6
6
7
5
0
8
610 und mhr Jehren . ..

Durchschnlttlin lbnatsn .
ichs Deuer dsr Hilfegsr{ährurE x

-t8-
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außerhalb des Elternhausgs

psrsönlichsn l{€rknalsn, Dausr dsr Hilfe urd Ländsrn

sonstigs bstreuts lbhnfonn

Lfd.
Nr

tl€chrichtlich
Sachs€n-
AnhElt

Anzahl I erozent Anzahl I errzent
Fr{Jhsrss Bundssgsbiet lfbue Länder und &rlin-ßt

Anzaht lProzentl mzanr lprozent

Sch
Ho

Iesxig-
lstein

Thtiringsn

Anzahl I erozent

1

2
3
ll
5
6
7II

10

11
t2
13
t4
15
16
t7
18

19

20
2t
22
23
24
25
2A
27

28
29

30
31

32
!13
34
35
:t6
37
38
:t9
410

41

10 285 100.0 3 703 100.0

8 674 100.0 2 803 100.0

l8 s9 100.0 6 506

3?3 100.0412 100.0

s.
3.

100.0542

l5
16
33
{5
97

198
165

13

:t8s

13
15
29
27
59

143
s4
s

971

28
31
62
72

156
3{1
259

22

680
291

961
10

2.7
4.1
5.{
8.6

17. I
32.56.7
2.9

2Srn3
4ß0
913
7ß
2W2
nß
580

4
4
b
7

r5
311
25

2

100

2
4I
5
5
3
4
5

1
2
2

111
l0
l6
20
13
72

4
3
3

II
4
4I
1
2
2I

I
2
2
8
5II
0
7

2
bI
2II
0
8
4

l0t
153
201
37t
6:l2
204
s8s
106

119
L2:2t7tzlt
4!t5s2
713

70

220
275
372
528
067
166
702
175

25S
247

!ß3
t23

s5
661
065
!t55
881
8:E
3r7
196
240

2A

5

2,3
2.8
4.7
8.9

16.8
31. S
27.1
5.6

2.4
2.5
3.9
6.0

13.1ß.2u.3
6.1

2.6
2.6
{.3
7.6

15.1
32.5
29,4
5.9

I
3
2

2.
E

5.
10.
15.
31.
24.
2.

100.

6.
5.
6.
7.

15.
32.
22.
2.

I
1

4.
5.
b.
o

16.
32.
23.
2,

92..
37.

1l
22
27
38
6i:t

119
91I

371

27
l6
27ß
50

104
7LI

690

32
38a*t

113
223
t62

77

1Kl4
E6

684
6

150
73

118
111
90
73
33
20
22

2A

1,
1.
4,
8.

L2.
32.
32.
5.

2,
0.
2.
1t.
8.

:t5.
3S.
7.

I
7
4
3
sI
5
5

2
b
2
2I
1
0
?

I
7

18
34
53

1:15
134

13

313

7
2
7

13n
110
122
24

725

15I
25
47
81

245
256

47

5S3
732

700ß

72
72

115
152
108
117
51
30I
28

2.8
2.7
5.7
7.7

16. 7
34.0
28.4
2.2

0

6
0
bI
8
8
4
8

6
5
1
1
4
3
5
5

100, 0100. 0

3.3
3.9
7.5
6.9

15.2
36.8
24.2
2.3

15.
9.

16.
2t,
11.
11.
6.
2,
4.

0

x

72I
111
20
13
15
6
4
2

247
2ta
:rß
s24
l1l0
878
rt9
5!t2

4186
501
816
437
865
160
542
Lt2

640
319

:ts{
555

452
888
73962
641
871
176
788
5114

30

100.0100.0

2,1
t.2
3.11
6.5

t7,2
:t3.8s.3
6.5

81.8
t8.2

too.0

2,9
3.26.{
7.4

16. I
35,1
26.7
2.3

70,0
30.0

99.0
1.0

3.4
4.2
5.7
8.1

16. ,{
33.3
2ß.2
2.7

55.5
311.5

77.2
22,8

1
2
1

4
2

1
2
6
5
1

s.1
1.9

9!t.1
0.9

111
4

15
2

86.5
13.5

6
4

xx

9.9
9.9

15.9
27.0
14.9
16.1
7.0
4.1
1.1

21.7
10.6t7.l
16.1
13.0
10.6
4.8
2.9
3.2

148
93

164
206
116
116
58
27
43

30 Xx

89
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Hrlfe zur Erzrehung

21 .junge l'lenschsn m1t beendeter Hilfe 1997 nach Art der Hllfe und unterbrlngungsform' vorangeganggner Hilfe'
21 1 Insge

Deutsch I and Baden-
llurt temberg

Bayern Ber.L ln

Nr.
Gegenstand der

NachHersung Anzahl I Prozent Ahzahl I Prozent Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent

?

4

i nsgesamt

Erzrehuno rn einer Tagesgruppe
Unterbirngung ln erner Pflegefanrlle .... . .
Unterbrrn§ung rn erner Tagesgruppe in
er.ner Ernrrchtung . .'.

vollzeltofleoe ln erner anderen Fanilie.....
rJnterbirngüng bel Großeltern/Veft{andten ...
unterbrinÖung rn eingr Pflegefamilre .. .. . .

Heimerziehuag, sonstlge betrEute tJohnforn ...
Unterbringung rn elnem Heim ...
UnterbrlnaunÖ rn elner l.lohngemeinschaft .. ,
UntErbrrngung 1n ergener L,lohnung

Intens lve söziä1pädagogtsche E inzelbetreuung

Vorangegangene HrIfe
ohna üoränqegangene Hrlfe
mrt vorangögängöner i't1Ife '.. .
davon nach Art der Hrlfe

anbulante Beratung rn Fragen
Erz rehung

vorläuf1oe Schutzmaßnahmen'
instrtutionelle Beratung ...

5
5
7
8I

10
11
72

13
14

15

16
77
18
1S
20
2t
22
23
24

25

26
27
28
29
30
31
32
33
34

sozlale Gruppenarbeit . ,.... , ,
Erziehungsberstand, Betreuungshelfer .. . .
sozralpädagogrsche Fam:,Ii,Enhilfe ........
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitaflegg rn einsr andEren FamrIl.E .
HeimErziehung, sonstrge betreute !.lohnform
tntensive sorralpädagogische Einzel-
bgtreuung

Einglledeiungshilfe nach den BSHG ..... . .

Aufenthalt vor der l'li]fEgeHährung
Eltern.Elternteil mit StlEfelternteil/Partner ....
aI IeinErziehender E Iternterl
Großeltsrn/Verr{andtE . . i.
Pflegefanilie
Heim ...
I$hngenEtnschaft . ...
ergEne !{ohnung ,. . ...
ohne fEste Unterkunft

ursache der Beendigung der Hilfeart
35 Abchluß35 vorzsitrge Beendigung auf Veranlassung des

Sorgebeischtigten bzH. VollJährrgen .... . .
37 Abgabs an ein änderes Jugendant38 sonstigE Beendigung39 AdoptionspflEge ......40 Überlertung ln einE der folgenden Hilfe-

arten zusannen
davon:41 ambulante Beratung in Fragen der

Erzlehung42 instttutronelle Beratung43 sozrale Gruppenarbert44 Erz:ehungsbeistand, Betreuungshelfer ,. . .
45 sozralpädagogische Fanrlrenhilfe . ' '. '. . .
46 Erzrehung rn elner TagEsgruppe
47 vollzertpflege rn elner anderen Famr.lre .
48 Heinerzrehuno,sonstigebetreutel,.lohnforn
49 rntensrve sozialpädagoglsche Ernzel- .

betreuung50 Er,nglrederungshllfe nach dem BSHO , '. . . ' .

aufenthalt im Anschluß an dre HrlfegeHährung
51
52
53
54
55
55
57
58
5S
50

Eltern.Elternteil mrt Stlefeltsrnt
al lelnerziehender Elternter

e i I /PartnerI .........
Großel tern/Veüandte
Pf legefanll re
Heim-.,..
l',lohngeneinschaft ..,..
eigenE t{ohnung
ohne feste unterkunft .. ,.

41 058 1oO,O q 170 100.0 s 46? 100.0 3 525 100.0

4.5
0,6

3.9
22.7
3.4

10 ä
72. S
59. 4
10.1
?.9
0.5

154
20

134
777
117
660
s78
035
345

98
15

023
s02

45
22

2
2

17.6
3.7

1?
?

I
7
8

785
163

622
056
170
886
541
232
215
94
80

235
202
101I

79
110
127
263
483

lb
50

178
556
747
209
273
35r
34
35
79

1 230
578

27,1
0,6

20,5
22.5q.7
t7.8
53. 1
45,8
4.4
3.0
3.2

26,0
74,0

33, 0
6.7
4,7
0.6
1.9
5.3
4,4
b.1

10.6

0.4
0.3

26.1
17.5
35. 4

4.5
5.6
7.5
0.5
0.8
1.8

996
27

959
059
22?
837
503
155
?07
141
152

t 226
3 484

1 555
317
223
27
89

?48
207
2A5
497

l9
16

1 230
823

1 663
219
263
360

24
36
86

1 696

1 031
q73
853

35

6?2

12. 5
1.2

5 143
505

3.

2
2

3
1
7
4
0
1
3
7
s

4
6

0
?
3
3
7
1
3
2
5

0.5
0.5

0.8
0.6
2.2

11
23

q
18
62
4S

7
tr
Z

24
75

32
7
5
0
2
6
2
6

72

4 638s 4173
1 913
7 560

25 465
20 147
2 977
2 3St

977

10 000
31 058

19.9
55,9
50. 0

4.8
a1
1.8

2
2

29,9
70, I2

2
8

40
59

27
4
?
0I
2
2
5

10

1.0
0.5
0.4
I.5
3.0

0.2
2.5

15.
11.
25,

4,
11.
11.

1,
14.

1.
1.

4.9
8.9

t4 219 34. 5

6 315 15. 4

7 79q
2 668

36,0 7 572

599
4i

0.4
r.b

30
5
5
0
1
4
0
7

13

20
27
33

4
s

10
0

?

34

t2
19
t8

1

9
8

20
4

l0
16
2

20
?
6

0
7
0
3
8
2
6
3
4

4.0
0.7
0.3
1.1
1.5
0.3
1.4
3.0

5
4
tr
1
2
I
2
2
4
3

7
5
3
2
8(
7II

26.5 70S12.5 731
39.2 1 157s,7 1526.1 14{7.9 3520.8 300.8 t71.8 133

35,2 1 182

oo

026
194
170

10
50

?49
458

14
54

440
551
515

49

488

136
24

o
20
51
11
48

102

14
54

325
289
703
l3s
351
551

7S
693
83

277

73 723
2 9552 r93

143
1 1082 495

933
2 543
5 131

3?0
247
370
s89
007
664
314
2A
905

r93
041
639
651

838
163
55

787
670
283
003
533

3i6
597

s56
105
q37
795
372
493
254
253
504
2ß

I
tr
o

2.0
0.4
0.2
1.9
1.5
0.7
2.4
3.7

13. 5
12,4
20.5
4.4

10. 5
10. I
3.1

20.1
1.5
3.0

I
8
4
1
2
3

5
tr
8
1
4
4
1
8

211
222

22.7
20,1
35. 0

4.8

6
0

I
4

20.0
12.3
76.2
1.5

21.9
10.0
18.1
0.7

t3,2

27.
13,
13.

U.

1q.2452

22
7

45
2A
20
b5

133

0.4
6

33
11
2t
43
q7

78
?ß

44

801
622
054
193
399
507
113
826
107
88

n,
0.2
0,4

1.0
1.5
1.7
4.5

0.5
0.?

10
t72

0.9
1.3

694
526
1S5
782
527
523

85
643

54
83

4
1
5
8
s
5
3
a

22.
4.
8.

10.
2.

77.
a
1.

0.9
1.5

6
6
7
I
8
7I
4
2I

17. 0
13.2

-90-
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außerhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfegenährung sorie nach Ursache der Beendigung und Ländern

sant

Brandenburg Eremen Homburg Hessen l'lecklenburg-
Vorpodnern

Niedersachsen

Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

1

2
3

4
5
5
7I
s

10
1l
12

13
14

15
16
77
18
19
20
2r
22
23

24
25

26
27
2A
29
30
3l
32
33
34

35

36
37
38
39

40

47
42
1ß
44
115
116
47
48

49
50

51
52
53
54
55
56
57
58
59
50

0100

t2
1

11
28

2
25
57
40

7I
2

19
80

30
8
8
0
3
8
2
7

10

0.8
i.1

039

377
39

338
860

78
782
735
234
278
2A0
66

580
459

914
247
255

L7
720
243

88
236
307

13
19

671
539
068
101
223
230
22
23
62

917

570
3St7
522

70

553

60
2t

7
107

70
16
76

149

23
34

363
389
54S

79
353
331

85
676

31
183

100,0 3

39.6

100.0

71.',
0.7

11.0
22,8
3.4

1S.4
64.0ß.7
5.0

72.3
1.5

20.6
79.4

27.2
r0.9
6.4
0.4
3.3
4.0
1.S
8.1

15.0

0.7
0.7

22,
14.
31.
6.
E

16.
0.
0.
2.

27
13
l8I
11

13.7
15. 7
18.2
6,9
9.4
8.3
3.3

16.9
7.5

13.4
8,7

20.2
3.8
7.3

rt.2
2.6

30,5
t.2
1.1

I 834

1:3

370
1 464

100. 0

,,_3

I 287

787
1

7
3

E
311

56
255
016
588
262
r66
72

a9
977

ß2
160
?9

3
37
34

4
69

tq2

13
4

234
272
623

77
61

129
32
10
2A

405

300
178
293I
227

30
6

93
1g
2

15
15

34
7

98
74

294
52

119
99

I 111
3111

72
176

1 406 100.0 2 ß9

0
3I
7
5
0
0
3
s
5

7.
5.

20,
3.
8.
7,

10.
24.
0.

12.

100.0

20.7
3.0

17,7
19.7
2.2

17.5
58.4
33.8
7.0

17.5
1.2

4
7
8
6
6
0
0
6I

0.2
0,2
0,2
0,2
1._2

0.8
2.0

7.8
2.4

33, I
2.2
1.4

497

103
15

88
98
11
87

290
168

35
87

5

86
411

141
53
39

3
8

35
35
28
EO

4
3

1
3
6
7
1
7
2
2
2

I
1

14.5
0.1

14.
20.
8.

72.
62.
4S'.
13.
0.
2,

?3.
75.

27.
6.
2.
0.
5.

12.
2.
3.

16.

0.4
0,2

186
266
772
154
807
63{
169

4
27

303
984

§2
81
30

5
67

164
28
40

2t0

5
7
7
0
7
3
1
3
1

5
5

24.
26.
29.
5.
2.

11.
0.
0.
1.

0.2
0.2
0.2
2.6
1,5
0,2
3.4
4.4

289
77

272
563

84
479
581
154
724
303
36

1
1

0.5
0.2

0.3
22.1

4.0
18.1
72,3
41 .8
18.6
11.8Ei

30.5
69.5

34.3
11.4
2,7
0,2
2,6
2,4
0.3
4.9

10.1

0.9
0.3

16.5
15.1
411.3
5.5
4.3
9,2
2,3
0.7
2,0

28.8

2r.3
72.7
20.8
0.6

15.7

2.r
0.4

6.6

2.5
0.5

7,
25,

o
16.
64.
55.
8.
1.
2,

20.
79.

40,
6.
E

0.
1.
9.
1.
2.

3I
s
5
?
5
0
1
2

2
8

1I
E

2
3
0
7
1

22.6
29,4
31.0
4.3
r,7
8.1
0.3
0,1
2.5

4.5
0,1
0.1
4.5
4,1
0.7
4.0
3.7

11. 4
77,3
19.6
8.0

10.6
8,4
1.9

18, 3
0.9
3.6

133
474
172
302
187
0ls
147
21
40

1I2
50s

1 960

134
s8

167
l8
26
31

3
6

14

27?

9l
42

100
12

40

1
I
1
1

6

4
10

I
7

73
55
t8

6
{15
3S
14

168
11

7

17.3
82.7

8.0

1
1
4
bI
0I
8
I

67?
283
157I
8l
98
115

199
395

77
1l

553
34S
785
154
144
397

19
18
50

817

524
339
455

116

244

24
6
2

52
30
1t
28
76

13
q2

331
218
499
9,{

181
276
64

752
29
27

28.
10.
7,
0.

7,
7,
E

11.72.4

735
125
100

q
24

165
31
39

234

5
1

415
540
569

79
31

148
6
2

44

663

27?
188
245
26

439

83
1
2

82
76
72
73
67

29
14

209
318
359
147
195
154
34

336
'16
66

0.4
0.5

22.r
2t,0
35.1

5
2

7.2
0.8

27,0
19.7
33.6
3,6
5.2
6.2
0.6
7.2
2,8

6
4

0.3
0.1

3.3
?.3
7.6
0.7
0.8
2,0

0
1
2
0
3
0I
2
4

309
335
376
64
29

141
11
3

18

510

247t2t
226

27

162

3
2
?

33
19
2

44
57

4
1
8
2
8II
7
0

1.0
0.2
0.1a1
t.2
0,4
1,1
3.1

0.5
1,7

19.2
9.4

17.6
1.6

30.2

18.8
13.1
17.2
2.3

18.5

33.1q2.7

18.3
8.5

20,1
2.4

3b, z

4
7
s
s

5

14.9
10.3
13.4
1.4

72.623.9

2.0
0,7
0.2
3.5
2.3
0.5
2.5
4.9

I
8I
b
6I
8
2
0
0

11.
12.
18.
2.

11.
10.
2.

2?.
l.
6.

4
I
1
I

1.

1.
1.

8
4

1.6
0.8

t4.7
11.1
15.7
7.2
9.3

176
202
234
89

121
107

43
2t_8

97

9
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Hilfe zur Erzrehung

21 Junge t,tenschen ntt beendeter Hrlfe 1997 nach Art der Hrlfe und Unterbrrngungsform, vorangegangener Hllfe'
2'l 'l Insge

Gegenstand der
NachHersung

f,lordrhe rn-
hes tfa I en

Anzahl I Prozent

Rhe 1nI 6nd-
Pf.a),2

Saarland Sachsen
Lfd
Nr, Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent Anzah.l I Prozent

1 Insgesant

2
a
4

5
D
7II

10
11
7?

Vorangegangene HiIfe
13 ohne vorangEgangEne HrlfE
74 mit vorangegangener liilfe

davon nach Art der Hilfe15 ambulante Beratung rn Fragen der

1b
t7
18
19
20
21
22
23
24
a<

26
27
28
29
30
31
32
33
34

Erzrehung ...,..,,
vorläufige Schutznaßnahmen ......
rnstitutionEl IE Beratung
sozrale GruppEnarbeit
ErzlEhungsbEistand, EetreuungshElfer .. . .
sozialpädagogischs Famrlrenhilfe .. .... . .
Erzrehung ir ejner Taggsgruppe
Vollz€itpf]Egs in einsr andercn F.amrlie .
Heimerziehuno,, sor6tigE lpt!€rrtE l,{ohnf orn
intsnsive sozialpädsgogrsche EinEel-
'betreuung

Ernglrsdciungshllfe nach d€m ESHG ..,,..,

Ursache der Beendigung der Hilfeart
35 Abchluß36 vorze:.tige Beendigung auf Veranlassung des

sorggbeiEchtigtea bzr.r. volIJähr1gen,...,.37 abgabe an ein anderes Jugendant38 sonstige Beendigung39 AdoptionspflEoe ......40 uberleitung in Erne der folgenden Hr.lfe-
arten zusarrnen

davon:

Auf,Enthalt vor d€r HxltEg€nährung
Eltefn ,.........-Elterntell mi't Stief elterfttell /Pertner
sl Ieinsrziehsnder Elternt€il
Großeltsrn/Vernsndte ..:... '.. .'... . ..
PflBgefaniIiE
HEln ......,.
elgene
ohne feste

ambulante
Erzrehung

BEratung ln FragEn der

HeimerzrEhuno, sonstlge betreute Hohnform
tntensive sozlalpädagogrsche Ernzel-
betreuung

Eingltederungshtlfe nach dem BSHG . .. , . . .

Aufenthalt lm Anschluß an dre Hrlfegexährung
Eltern .,
Elternteil nit Sti€felterntErl/Partner ....
al IeinErz rehender Elternteil
GroBeltErn/verflandte . .
Pflegefarnl I 1e
Heim-. ..
!.lohngemeinschaft . .,.
eigene hlohnung ..,.,,
ohne feste Unterkunft
ohne Angabe

41

a
43
44
{5ß
47
48
49

50

51
52
53
54
55
56
57
58
59
50

66G 100.0 2 583 100.08 850 100.0 1 844 100.0

0..7
0.7

25.2
0.8

27,8
78,2

27.5
6.3
4.8
0.5

12,6ct
5,0a)

12,0

0,2
7,,,2

25.4
20.7
38. 4
6.3
1.4
4.q

0.9
2.6

31.1

6.3
20.4
7.7

72.7
72,5
61. 7
9.0
t,7
0.9

2t.2
78. 8

36.4
7.0
3.8
0.1
1.8
8.S
1.1
3.3

0-3
0..2

,27.5
2G,-8fr'2

41.0
2.6
9.9
0-7
0.3,o

33.4

13.8
10.8
14.1
2.4

25.5

b.5
0.1

164

762
s26
199
327
859
s93
233

43
24

557
036

s41
181

99
3

47
231

29
85

406

I
5

4.9
0.5
0,3
4.3
3.9
1.5
4,3
3.2

0.7
1.9

L2.0
16. 4
18. 0
6.2

17.7
9.1
2,7

76,7
0.9
6,2

853

356
279
365

62

658

309
s24
465
160
30?
236

70
s32
24

150

2

t2.z
1.1

11.1
23,3
4.7

18. 7
61. 0
43,0
5.{
5.6
cc

28,3
77.7

26

6
0
5

2
8

11

168
5

163
74
25
49

41S
296

54
59

5

145
521

183
42
32

84
34
33

80

l7

19q
55

t2t
5

83

3
4

1-t
18
15

5
19

2
3

t?2
98

178
31
35EI

6
135I

1

24.5
11.1
3.8
7.q

62. I
44,4
s.6
8.9
0.8

2?5
20

205
430

86
344
t2s
903
118
103
65

522
322

493
103
720

8
55
98
54

15S
207

13
72

38S
369
565
108
109
145I

13
36

472
198
303
29

?75

25
74

5
16
29
10
q7
83

18
28

265
29t
349

70
183
202
101
326

33
24

4
7

7
5
?
2
5q
5

7

2

1
5
4

6
4
8
3I
0
7
o
i

2,4
0.5
0.0
1.0
1.3
0.5
3.1
4,3

10.

9.
?3.
s,

io
62,
qb.
6.
o
3,

18.
81,

31.
7.
1
0.
2.
7,
1.
7..

tr!.
0.7
0.1

22
20
34

5
tr
I
0
0
2

3{
18
12
15

2

13. 6
11.6
19. 3
4.1

12.4
11 .5
3.3

22.3
1.7
0.1

s18
60

858
07s
381
698
528
113
577
838
325

619
231

801
556
593

27
)cd
622
L52
€99
249

a
77

7
6
5
4
0
a
I
5
2

1.4
0.8
0,3
0.9
1.6

2.5
4.5

4
8III
0

7
8
3

27.
20.
36.q

tr
7.

0.
2.

14.
15.
18.
3.
9.

11,
5,

17.I
1.

2

1
8

60
IJ

1 5163
1 793
3 057

1165
488
770

68
50

196

3 081

1 604
1 1116
1 379

194

144
128

?07
023
7t2
361
095
019
293
977
150

13

169
138
256

42

556
693
B0€
r0q
65

256
17I
76

o

1
n
1
s
o
I
E
7
0

2
3
5
3
5
7
8
5
2

I
1I
6
2

29

6

567 30.7 207
,ot
8.3

t8,2
0.9

6
7
4
5

0
5

ac
10
16

1

72,514,916. 3I 4,rß

212 127
t2

7
110
102

38
rt2

83

0.5
0.6
u.5
1.1
2.7

0.8
2.9

45
2

92
119

.t5
277
382

17
50

n?
0.5

18
14
26

4
5
7
0

20
1
0

3
/-

7
7
?
7I
3
q
?

1I
1

1
1

1
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Erzrghung rn er.ner TagesgruppE
Unterbrrngung rn einer Pflegefamilie ... . , .
lJnterbrrngung ln Er.ngr Tagesgruppe 1n
erner Elnrrchtung ... .

voIlze:,tpflege in einer anderen Fanille .....
Unterbringung be1 Großeltern/Verflandten '. 'untErbrrnoung ln elnsr PflegEfamrlle .,. . . .

Hernsrziehung, sonstlge betreute t"lohnform . '.Unterbrrngung ln elneii Heln ...
unterbrrngung r.n einer hbhngeneinschaft ,,.
Unterbrrngung rn eigener !,,lohnung

Intensive sozralpädagogrsche Einzelbetreuung

I



außerhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach dsr HilfegeHährung sor{ie nach ursache der Beendigung und Ländern

sant

ISchlesr{ig- |Holstein I
_______t

Anzahl I prozEnt 
I

Nachrichtlich
Sachsen-
Anhal t

Anzahl I Prozent

Thairingen

Anzahl I Prozent

FrüherEs BundesgebiEt--l;;i---t il;il-
l,leu€ Länder und BsrIin-tbt

Anzshl I erozent
Lfd
Nr.

1

2
3

4
5I
7
8I

10ll
72

13
111

l5
16
!7
18
19
20
2t
22
23

24
25

26
27
28
29
30
31
32
33
311

35

36
37
38
39

40

41a
{3
s4
45
45
q7
48

49
50

51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

0I 570 100.

0.4
,0.2

19.1
21 .3
:15.5
5.,{
1.5
9.1
0.3
0.1
1.6

547
97
45

8
ll8
58
4g

712
163

7qI

345
265
585

71
104
113
24
1t
23

630

342
183
195
l2

179

14
5

11
17
s

37
58

11
22

275
147
327
58

202
732
37

381
2l
27

100. 0

1t0.9

11.6

I 014

118

118
194
67

727
690
598

79
13
72

175
839

444
69
53

2
32
93
10
29

t02

5

t91
314
'332

49
l4
81
11
2

20

369

188
107
1111

111

1S5

45

25
19
14
35
s4

1
12

135
184
191
60
73

113
40

131
8

79

100. 0

4

9.11
0.3

9.2
27,4
7.2

14.2
68.0

0.6
1.2

13.

11.
23,
3.

1St.
60.
116.
6.
7.
2.

25.
74.

30.
7,
5.
0.
2.
E

2,
7.

)2.
0.6
0.6

23,
77.
36.

4.
E

8.
0.
0.
2.

34.

3
7

31 488

4 240
q?8

3 762
7 424t 224
6 204

18 959
14 625
2 LIL
2 223

861

7 969
23 519

I 504
2 277
1 804

116
909

1 667
796

2 22t
3 853

185
193

7 299
5 621

11 325
7 552I 784
2 765

254
227
557

5
5

I
bI
7
2
q
7
1
7

2
2
7
4I
3
5
1
2

2
s
0I
7
8I
7
1

1,5
0.4
0.1
l.b
7.2
0.5
2.7
3.8

1.0
1.5

13.9
11 ,4
21,0
3.8

10.5
11.1
3.12t.r
1.5
2,5

0

5

3
7

100

11

11
19
6

t2
68
59

7II

17
82

43
6
5
0
3II
2

10

ols

18.8
31.0
32.7
4.8
1.4
8.0
1.1
0.2
2,0

6
I
5
5
0
0I
3
2

I
8
2
2
2
2
0I
1

3
I
8I
2
I
sI

541

318
t24
194
453
69

384
725
518
123
84
{5

390
1s1

1 431 100.0

207 LS.AI 0.6
192 13.4253 17.7641 4.5189 13.2971 57.9903 63, I61 4.37 0.56 0.4

282 19.7I 149 80.3

s2,7
11.1
3.2

2

I
b
5

2
2
3

5
8
5
7

2t.0
L2,4
16.7
1.5

903
27

876
045
689
356
505
522
866
118
116

031
539

619
685
389
27

199
aza
137
322
278

2G
29

027
626
045
437
223
8ltEt
60
2L

238

3 375

7 577
1 1311
1 3S3

163

I S28

357
26
23

295
277

84
351
342

tro
115

I 191
1 518
1 819

607
990

1 010
264

1 800
99

1168

6
4
5
s
0
6
0
5I

20,6
8.0

12,
29,
4.

?s.
47,
33.
8.
5.
2.

25.
74.

35.
6.
3.
0.
3.
3.
3.
7.

10.

0.9
0.6

4.
6.
7.
I
0.
1.

olr
1,I
0.3
2,4
3,8

0.7
1.4

8.6
2,q

24.7
1.4
1.8

57.7
9.0
1,2
L,2

2L.2
78.8

37.8
7,2
4.1
0.3
2,r
4.7
1. 1l
3.4

13.4

0.3
0.3

27.1
27.4
31 .8
4.6
2.3
9.4
0.6
0.2
2,5

35. 3

7
3
2
1II
7
b

sI
0
3
3
6I
7
0I

2
7

3
7

35
3
0
5I
8
2
3
6

602
159

{16q
18

117
24
30

139

3
3
2
7
1
7

0.
L.
8.
1.
2.
a

6
3

22.4
77.2
38.,0

274
391
508

17
23

130
4
1

23

528

327
106
227

25

218

20
q
5

?7
20
10
59
41

7
25

233
zq8
305

7q
130
153
54

278
t6

6
7
3
6
7
5

l3

r0 844

5 616
3 907
5 246

4t88

4 387

481
137

42
493
393
199
652
191

317
ß2

365
588
618
188
322€3
986
653
505
780

36.1t

18.5

36,9

22.9
7.5

tE o
7.7

15,2

1.4
0.3
0.3
1.9
1.4
0,7
4.1)o

0,5
1.7

16.
11.
14.t.
20,

3.
0.

3.
2,
0,
3.
3.

L2
15
ls
6

10
10

2
16

1
4

5I
4

l0
13

1

0.8
7,8

22
1l
12

0

2I
7
8

20.4
3.8

13, I

19.2

a,_q

2,5
1,9
1.4
3.5
4.3

0.1
t.2

0 I
3

4
3
6
1
3
3

6

13.
18.
18.

tr
7.

11.
3.

t2.

14.0
s.5

16.3
17.3
2t.3
5.2o1

10. 7
3.8

75,2
1:1
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Hilfs zur Erziehung

21 Jungs Henschen mit b€sndetsr HiIfs 19S17 nach Art dEr Hilfs und Untsrbringungsforn, vorangegarEEner Hilfs,
21 2 Vollz8itpflege

Lfd
Nr,

Gsgsnstand der
NachHsisung

Dsutschlard

Anzahl lProzent

Badsn-
IUrtterüsrg

Ba)ßrn Bsrlin

Anzshl lProzent Anzahl lerozent Anzahl lProzent

unterbrinounosfonn dsr Hilfs2 UntsrbrinoünobelGroßeltsrn/vsHardtsn3 Unterbrin§un§ in Einsr Pflsgsfaililis ..
Vorangsgangens Hilfs

ohnä üorängsgangsns Hilfs . '..mit vorangegemener Hilfe ....
devon nech Art dsr Hilfs

afiüulants Bsratung in Fra0sn

1 Insgssrnt

AufsnthElt vor dsr Hllfsger{ähnrng

lbhngoisinschaft ......
slgene hbhnung ......
ohhs fsste Unterkunft

lJrsacho cler Bssndlgung dsr Hilfeart

der

I 473 100.0 1 059 100.0 1 056 100.0 777 100.0

222
837

318
741

341t
6?
32

4
12
55
20

1ß
80

808

913
560

20.2
79.8

2 73t
6 736

28.9
71. 1

474
337

11
117
523
111

3 2S 34.8

5.8
15.7

27.4
4.S
1.5

26.9
1.5
4.4

0.8
2,6
1.4

13.8
7.5

0.3
1.4
2.3
0.5

16.9
ls.4

0
0

2
4

1I 0.1
0.1

2t.
79.

30.
70.

170
886

16
83

II 117
660

15. 1
811.9

29.9
70.1

0.5

{3.6
{.5

lt.4

4
5

6

7
8I

10
11
72
13
14
15

16

77
18
1g
20
2L
22
23
24
25

ß
27

2ßß
30
31

32

:B
34s
!E
37
:B
lEt
110

41

a
4?
ut
45
1ß
47
1ts
49
50
5l

Etz ishum
vorläufigs Schutzmsßnah,nsn ......
ißtitutionslls BsraturE
sozials Gruoo€narbsit
Erziehunosbbistand, Bstrsuungshslfer ...'
sozialpälagpqischs Ftnilisnhilfs ........
Erzlehum in einsr Tagesgrupp€
vollzsitöflsos in sinar anderen Faiilis .
Hsinsrzi'Bhunä. sonstloe bstrsute hbhnfonn
intensivs soiialpädagögisch€ Einzsl-
b€trguum

Einglledeiurgshilfs nach dsttr BSttG . '.....

2 2S.5
5.0
3.6
0.1
7.2
5.5
7.2

r1.4
13.1

6
5
4I
5
3
3
1
b

167
1416
437
100
127

77
2
1
8

:t57

762
2t4
1115

32

13§t

0

34,7

13.1

15.3
20,2
13.7
3.0

154
77t
llll3
101
157

77
5
1
7

330

t74
259
720
:E

727

5
6
3

92
I

t2

73
gst

200
95

!80
r72
22
79

5
l1

3r.3
16.5
25.5
11.4
3.4

72.0

97
106
299
7l
79

721

1
3

3:ß

!r5
22t

18ß
1:15

ß
2I
3

15
3

a2

3

rts
52

193
58

n2
7t
l9
{s

2
6

232
5ll5

209
72
34

2
11
18

4
131
720

:!9.6
60.4

418
638

289
52
16

8
27
15

146
79

0

32,5
6.3
3.0
0.{
1.1
5.2
1.9

11.8
7.6

0.2
0.11

14.6
11. 1u.0
9.6

14.9
6.7
0.5
0.1
0.7

c.1
0.3

14.
14.
:rst.
8.
9.

72.
0.
0.
0.

72,
22.o

I 079
7 240

Iß
!ß4
372
731
tr!7
901
762
24
6

56

135
118
890
51ß

1 1ßS

1!E
20

3
57

l1l8
24

s78

118
77

605
780

1 6{8
1 030
3 007

995
ß2
990

31
127

1
2

4

1
1
3

15.
13.
41.
9.

11.
7,
0.
0.
0.

5
b
5
1
2
b

72
13
38I
10
l5

0
0

AbchluB .. ... .. .. .;. . . .. ...
vorzeltigs Bssndigum suf Vsranlassung dss

Sorgsbsischtigtsn ba{. Volljährigen ......
Abgabe an sln änd3ms Ju$rddit
sonstlge Bsendigung
Adootlonsolleos ........
obß;Ieltui1g ii elne der folgsndan Hilfs-
art€n zusailEn

0
4
4

1
4

n.4
2.3
3.7

3.3
0.3

so2i6le Grufnrttsit
Erzlehung6belstand, Betrsuungshslfsr ....
sozlalpäalemischs Fanillenhilfs . .. . .. . .
Erzishung in sin€r Tessgrum€
vollzeltafl€gs ln einar andgrsn Fallis .
rcimlzlshum, sonstlo3 bstr€uts lbhnfonr
lnterBivs sotialFräc,aoogischs Einzel-
htr€uum

Elnglledeiungphilfs nach dsn B$re . '.....
Aufsnthalt in Anschluß an die Hilfegsxährurg

Elhrn .
Eltsrntell nlt stisfslterntsil/Partnsr ....
al lsimrz loherider Elterntsil
Großsltern/vsn{andte ..
Pflsoefonilie

ohne
fg§ts I

Angabe

1.4
0.2
0.0
0.6
1.6
0.3

0.5
0.7

0. st
0.2
0.2
0.3I0.

10
2
2
3

t0

103

2
7

65
712
200
110
302
172
27

119
5
7

0._,

0.6
0.5
0.3

a.7

0.1
1.1

0. 1
0.4
1.9
0.4

10.3 9,7 10.6

0.11

6.ll
8.2

t7.4
10,9
31. 7
10.5
2.4

10.5
0.3
1.3

6.1
10.6
18.9

6.9
9.4

18.9
9.0

5.8
6.7

24.8

0.2
0.7

7r.2
0.5
0.7

10.4
28.5
10.6
2.5

34.1
10.6

7.5
36.3
9.1
2,4
6.3
0.3
0.8

1
5
5
0

2.
7,
0.l.
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außerhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hrlfeg€kährung sor{is nach Ursache der Beendigung und Ländern
rn srnsr anderen Familie

Brandenburg Brsmen Hanburg Hgssen Mecklenburg-
Vorponrnern

Niedersacfrsen

Anzahl I erozent Anzshl I Rrozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

100.0

o,
90.9

23,8
76.4

3:|.3
6.5
3.7
0.1
1.5
8.1
2.2

10.7
9.8

0.5

15.5
15.S
40.8
4.3

11.7
9.2
0.7
0.1
0.8

11.5
18.6
10.3
7.8

0.9
0.8

4.1
r0,2
17.9
3.7

37.2
14.0
3.1

12,1
0.3
3.4

s9
160
8S
67

187

8
4

8
24

5

t23
I

35
88

154
32

268
720

27
104

3
29

14.3
15. 4
24,9
74.7
3.8

,r_"

49.2

7.5
21.7
5.3
6.0

10.9

:
:

o:8

70.2

860

78
742

203
657

286
56
32

I
13
70
19
92
84

266 100.0

772 42.Lr54 57.9

85 32.0181 68.0

61 22,97 2.63 1.1

3 1.124 9.04 t.518 6.861 22,9

100,0 3L1 100.0 563 100.0

tt.z 56 18.0 84 14,S88.8 255 82.0 479 85. I

16.3
83.7

0,3

111
200

116
15
10

2
10

2A
18

29.6
16.3
13.3
1:o

3.1
5.1
7,7
8.2

tb.5
19.11

g8

11
87

16
82

29
16
13

1

3
5)I

100. 0

3
7

7
3

28.3
b.5
b.1

o,zo1
0.8
2.5

20.7

0,2

15. 4
15.9
36, 9
10. 5
1.9

,t_n

43.5

8.4
16, 7
7,4
4,2

19,8

a._a

36
63

25
74

s74

772
302

722
352

134
30
29

1
43

4
12
98

3.6
9.1

19.4
24.9
23,4
8.6
2.1
7.A

1.1

206

40
79
35
20

s4

21

1
20

3

45

3
1

17
43
92

118
111

41
10
37

5

2
3

4
5

b
7
8I

10
11
t2
13
t4
15
15

77
18
19
20
27
22
23
24ß
26

27
28
29
30

31

32
33
34
35
36
37
38
39

{0
lll

42
43
4S
45
116
47
48
49
50
51

I
I

27
72

157
406

163
43
23
o

30
3

79
54

1
1

t22
65

214
118
68
,{1

4

158

91
723
53
38

90

7

10
7?

I

gs

2
11

35.
64.

7
3

29,0
7.6
4:1

1.6
5.3
0.5

14.0
9.6
0.2
0.2

o
7

1g
5

25
7
2

23
0
0

54
40

110
32

141
41
13

130
1
1

8.7
s.2

25. 1
8.0

26,7
7,1
3,9
5.5
0.3

r0,6

37
4
3

0
3

3I
2

6
2

9.0
5.8

14.5
9.6

54.3
7.1
7.7
s:s

0.6

34.7

14.5
21.5
77,4
1.3

10.6

1:s

rlsl:o

4.2

0.6
1.0

4

258 30.0

21.7

133
145
35r

37l0l
79

6
1
7

38
41
77
3S
10
61

:

131

20
56
14
l6
29

-
2

:
27

7
5
0
5
1

36.7
9.2
5.1

s
5

11

2

't,3
0.2

0.7

27
11
38I
12

rla
0,2

7.6

11
25
14
11

tl.2
25. s
14.3
17.2

45
30

169
24
24
17

2

108

45
67
54

4

33

D

13

16
1S
35

77,2

2.0

26 26.5

73
80

175
50I
87

28.7

76.2
2t.8
71.2
6.7

16. 0

1,2
0.7

0.4
2.0

6
1
5
7
0
3
3
1
2
2

17,21l

I

-
7

0. Et
0.5
0.9
2.8
o:6

14.31

1.,:

t.

27
13
7g
?s
83
22
t2
t7
I

33

10,2

8,2
3,1

35.7
8.2EI

21. S
1:o

10
7I
I

tE
8
5

21

U

0

1.0
1.0

i)
4.2
0.6

9.5

2
3

0,6
0,2

3.4
5.3

18. 0
25, I
27,4
10.5
1.5
,._1

0.8

I
74
1ß
69
73
2A

4
19

2
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HiIfe zur Erztehung

21 Junge Menschen mtt beendeter Hllfe 1997 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform' vorangegangsner Hilfe'
21 2 Vollzeitpflege

l,lordrhe rn-
I.Jes tf al en

Rhernland- |Pfalz 
I-r;;;il--F;;;;;al

Saarland SachsEn

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent
Lfd
Nr.

Gsgenstand der
Nacfureisung Anzahl I Prozent

1 lnsgesamt 2 075 100.0

18
81

23,1
76. S

tq,4
0.1
0.2

1130

86
344

148
242

100.0 74

25
49

29
45

23
2
3

3
I
?
2I

100.0 526 100.0

33.8
66, Z

UntErbringungsfortn der Hi
2 Unterbringung bei Große
3 Unterbringung in einer

Vorangegangene HiIfE
{l ohne vorangegangEne
5 mit vorangegangsnEr

davon nach Art der

lfe
rltern/vEnrandten ...
PflEgefamillE , .... .

381
598

481
598

632
103
96

1
36

126
74

284
300

?
4

3
7

20
80

34
65

0
0

4
6

26. 5
4,7
4.4

0.2
0,3

199
327

762
364

10s
13

2
I
5

41
I

38
154

37.8
62,2

30.8
59.2

20.7ac
0.4
0.2
1.0
7.8
0,2
7,2

Hilfe . ,..
Hilfe .,..

Hi Ife
1

292
337
795
168
192
276

b

ig

560

217
510
t73
171

3118

21.
3

72to
2

260

20
11

134
133
288
199
770
254

65
229

5
I

0,2
r.b

33.2
60.8

23,0
13.5
8.1

13.5

?,7

a]
1.4

6

7
8I

10
11
t2
13
14
15

15

t7
18
19
20
2t
22
23
24
25

26
27

2A
29
30
31

32

33
34
35
36
37
:t8
39
110

4t

a
43
44
45
116
47
48
49
50
51

anbulante Beratung in FragEn dEr
Erztehung

vorläufige Schutzm8ßnahmen ....'.
rnstitutionel 1E BEratung
soziale Gruppenarbert
ErziEhungsbeistand, BetrEuungshelfer ....
sozialpäragogrschs Familienhilfe ..... ' '.
Erziehung in einer Tagesgruppe
vollzsitaflege in etnar anderen Familre .
tlsimerziahunÖ, sonstige betrEute tbhnform
rntensive sozialpädagogische EinzEl-
betreuuno

Eingliedeiungshilfe nach den BSHG . '.....
Aufenthalt vor der Hilfeger{ährung

EI
EI
al

tern
tErnterl mit StrsfeltErnterl/Partner
leinErzrehender EltErnteil

Großeltem/verriandte .....'..
Pflegsfami I ie

30.
5.
4.
0.
I

5.
0.

13.

1
7
1

1
4
7
7
8

s
0
b
0
7
1
7
7

1.4

18.9
14.9
45.9
9.5
r.4'i

28.5

31.
2.
4.

4.
1.
2.
2,

10,1

114
z0
19

4
?2

5
52
41

I
I
2I
5

ol
5,
1.

1)
9.

6
12
17

7
30
10
3

10
0
0

29.3

I
4

14.0
16,2
34.2
8.1
9,2

13. 3
0.3

14,7
13. 5
40. I
s.8
9.8
9.5

4S
72

179
60
25

1:e

9,3
13.7
34.0
11.4
4.8

26,4

0.4ols

63
58

176
42
42
4l

1
?

t26
73
85
44
27

75

7
3

2
3
2

51

I
3

2A
52
77
31

129
45
15
115

5
3

ß
11
34

7
1

-,

2t
10
T7
10

6

10

Hein-. . .
hlohngem€inschsft ....
srgEne l.bhnung ...... '.
ohÄß festc untefl<unf,t 2

Abschluß ......" ;...-"""
vorzsitige BeBrdigung luf ver8nlassung des

Sorgr&crcchtigten bz,i. yollj ährigen . .. . . .
Abgabe an ein EndsreE Jugenclamt
sonstigs BeeftriEung
Adootion$rflgos ......
übeileituhg ri eine der folgenden Hilfe-
arten zusa[ign

Ulsache dg,r Bsendigung der Hilfeart

davon:

betreuung
EingliEd€rungshilfe nach dem

Aufenthalt rm Anschluß an dre illl
Eltern.Elternterl mrt Sttefelterntell/

ternte r I

10.4
24.5
8.3
8.2

3L.7

16.7

1.0
0,1

29.3

17.0
19.8
10.2
6.3

77.q

236

23
115
26
44

82

3
16

1

51

44.9

4,5
21,9
4.9
8.4

15.6

13.5

1.O
0.7

,:5

0.6
3.0
0.2

s,7
0.4
0.2

3.
8.

11.
24.
32.
8.

5.

2.

sozrals Gruppenarb€it .:.... . .
Erziehungsberstand, BetrEuungshelfer . . . .
sozialp#agogischs FaniliEnhilfe ....'...
ErziEhung in Einer TagEsgruppe
vollzeitöfleoe in einer anderen FaniIis 'Heimerziähunö, sonstigs betreute lÖhnforit
lntensivs sorialpädagogischE Elnzel-

0.6
0.9
o:1

5
7 a

0

0

6

1

12,5

1.0
0.5

rrls
0.9
0.7

?
1BSHG .......

fegeHährung

Partner .,,.
4,1
5.4

?0.3
9.5

I.bhnggmeinschaft ....
ergenE lÖhnung .. . ...
ohne feste Unterkunft

6
6

13
3

37
l2

3
t1

0
0

5
1I
2
0
C

7
7
?
7

q
sI
6
0
2
2
0
2
0

36.5
6.8

3
4

15
7

27
5
2

1',

18
45
61

129
t72

47
10
2_9

15

2,7
,n_t

s
6
6

7II
.5

I
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außerhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfsg€lrährung sonie nach Urssche der Beendigung und LändErn

in einsr anderen Fanilie

sachsen- | s"rrr""ris- |Anhalt I Holstein 
Iläi---ü;;;- | l;;;h,--F;;- |

Thüringen
Nachrichtlich

FruhEres Eundesgebiet ttbue Länder und Ber

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Lfd
Nr.Anzahl I Prozent

I100.0 7 4n 100.0 2 045 100.0

34.5
65.5

I 224 16.5
6 204 83.5

589
1 355

33.7
56.3

2
5

29.4
70.6

553I 492

41. 1

77
70

t77
36
EE
39

4

143

88
116

45
11

50

I
!

1
3
2

34

100.0

15.2
84.8

11.0

0.2
0,2

0.2
0.7
0.4
7.5

r.e

7.3
5.6

13, 5
9.5

34,2
8.4
3.5

t5,2
1.1
0.7

5ll5
89
s2

2
10

163
t4

1q6
1165

1
4

2ß
320
704
233
91

1145

4

888

141
424
118
t28
3115

56

1
b

56I
1S6

27,0
73.0

n.7
4.4
2.5
0.1
0.5
8.0
0.7
7,7

22.7

0.0
0.2

12.7
15.6
34,5
11. 4
4.4

21:8

0.2

43. {
6.9

20.7
5.8
6.3

16.9

19{

67
721

32
67

35
2
2
0
2
2
?

10
s

453

69
3811

148
305

160I
11II
t2
L2
lß
43

ß3 100.0

64 25.3189 74.7

s6 22.1197 77.9

80 31.625 9.9
2._4

27 8.32 0,87 2.A54 ?1.3

2
3

4
5

3
7

6
7II

l0
l1
72
13
74

15
16

17
18
19
20
2t
22
23
24
25

ß
2?
2Aß
30

3l

32
33
34
35
36
3?
38
:tsl

40
41

42
43
44
115
116
47
418
49
50
51

3
2
8
1I
7
3
1
7

4

4
8{
7

3

1
3
0
7
I
2

5
'l
6

115
772
329
435
588
196

42
133

!t5

0.6
0.9

6.
8.

77,L
32,
10.
3.

11.
0.
1.

5
2II
4
8
3
5
c

I
3

2 30.
E

3.
0.
L
{.
1.

L2.
10.

0.
0.

15.
14.
40.
8.

10.
o
0.
0.
0.

32.

13.
22,
10.
5.

15.

18{
244

262
!87
285I
107
360
97

933
775

I
2t

136
052
027
604
810
777
24
6

52

408

994
694
7?2
427

28
73

30. {l
3.1
4,1

0.5
10.3
0.5
5.2

1S1.6

t4.4
20.6
34.5
7,7
2,6

,o_,

51
1ll3

5S
6

1
20

1
10
38

42

8
13
10

7

17.0

"_,

1.0
0.5

9.3

12,4
11 .9
t4,4
19. 1
19. I
s.3
1.0
7.2

5.7

2A
40
57
15
5

.'
83

77
26
2t
t4
33

1',

2
1

18

2

24
23
2A
37
37
18
2

l4
11

15.7
15.5
3!t. r
7.9

12.7
8.6
0.9
0._2

31 .5
19.4
25.6oo
2,4

''.?,.3

i.3
r.0
t.4
t,2
t.0
r.6
r.6
r.5
r.5

-
0.4
0.4

I
1
3

4.7
13.8
40. 3
11 .9
2,8

22,1

0.4

33
30
61
43

155
38
1b
69

5
3

II
0
b
5
0
3
7

11.1
ol

13.
16. r

24.1
13.
4..-

22
35

702
30

7

T
1

104

30
35
ls,
23

a

1
l1
I

23

2
1

30
25
33
q2
62
33
11

:,

2

1 139

8

I
4I
2

11 .9
13. 8
7,5
9.1

16. 6

2.7
'olo
0.3
3.2
0.4

9.6

0.3
0.3

6.5

1.7

5.6
8.4

16. I
27,3

1
0
0
0
1
0

10

1.0

80
20

2
51
82
16

782

41
65

490
608
317
595
419
799
220
857

31
92

1,_2

0,q
4,3
0.4
s.1
0.8
0.4

24,8
9.6
2,7

6
2
7
0
6I
0
5
4
2

2
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Hilfe zur Erziehung

21 Junge Henschen mrt bsendeter HiIfe 1997 nach Art der Hllfe und llnterbrrngungsform' vorangegangener Hllfe'
21 3 Hermerzrehung,

Deutsch land Baden-
tlürttemberg

Bayern EerI in
Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachr{ersung Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent

1 Insgesamt

betreuung ,..
Eingliederungs hrlfe nach den ESHG

AufEnthalt vor der Hllfegexährung
Eltern.Elternteil mit Strefelternteil/Partner ..'.
alleinerziehender ElterntEil
Großeltern/veniandte ..
Pf legefamr I ie
HEin ...
hlohngernernschaft .
eigeÄe
ohÄe feste

25 465

20 tq1
2 977
2 341

5 625
19 840

8 033
2 356
7 537

101
8111

1 505
643

1 337
3 236

164
154

6 001
5 805
8 250
1 016I 018
2 164

2St
196
764

(
?
4

23
10
19

0

854
683
878

96

726

587
107

16
613
451
258
9?'

3r2
455

338
333
927
660
727
492
901
705
552
040

100.0 2 503 100.0 2 54r 100.0 2 q7a 100.0

Unterbrlngungsforn der Hrlfe
2 Unterbrrngung in einem Hsim
3 Unterbringun§ rn erner l4ohngsmeinschaft . ' .4 Unterbringung in er,gener l.,lohnung

Vorangegangene H:,lfe
ohnE vorangegangene Hi
mit vorangegangener Hi
davon nach Art der HiI

Ife
Ife
fE

ambulante Beratung :.n Fragen
Erz rehung

vorläuf rgE Schutzmaßnahmen .
institutionellE Beratung,..
soziale Gruppgnarbert . ;.,
EiziöÄr"ösoäiitäää, -aEueüünö:üii;;' 

: : : :
sozialpädagogische Familienhilfe ....,...
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitpflege in einEr anderen Fanrlie .
Heimerziehung, sonstrge betreute l.lohnfonn
rntensivE sozialpädagogrsche Einzel-

79
11
o

22

31
o
5
U
3
E

2
E

72

0
0

23
22
32

4
4
8
0
o
3

1I

0.6
1.9

0.5
1,1

?8
5
7

21
7
2

286
8
5

?1
78

1
3
6

t
tr

4
5
3
7I
4

1
b

6
8
s
0
0
5
o
I
0

r55
207
141

538
965

779
232
131

13
62rao

148
141
294

15
11

656
510
801
100
723
1S5

18
31
69

810

641
2t8
5116

z

286

14
ö

ia
23
7l
63

33
48

381
319
523

65
70

272
77

626
92
78

32.5

11,4

232
215
94

943
598

678
t42
64

6
59
54
72

100
373

13
27

695
344
923
95
99

263
28
27
67

7S5

881
274
373

2

2rt

10

äq
22
l7
57

I
56

363
320
627

76
101
351

E?
531

49
bb

31 ,3

035
345

98

750
728

743
180
t24

6
40

t72
17

115
330

74
47

558
s95
789

78
54

227
29
15

123

799

366
420
579

20

294

91
15

1
35
35

8
q4

t4
51

229
217
454

76
b5

451
54

533
80

209

a7
8
3

37
62

26
5
2
U
2
2
2
3

14

27
13
36

3
3

10
1
1
2

14
12
?4

2
4

13
2

20
1
2

a2
13

4

30
69

30
7
5
0
1
4
0
4

13

0
3
0
2
o
5
7
b
3

5
0I
I
o
2
2
5
0

32.2

14.8
16.9
23,4
0,8

11.9

3,7
0.6
0.0
1.4
1.4
0.3
,:8

9.2
8.8

18. 3
3.1
2,6

18.6
2.2

25.5
3.2
8.4

II
0

3
15

6

7

8I
10
11
12
13
14
15
16

77

18
19
20
27
22
23
24
25
26

2l
28

29
30
31
32

33

34
35
36
37
38
39
q0
41

42

43
44
45
45
47
48
49
50
51
52

5
3
6
s
2

tr
3I
6
5

2
4
0
0I
8
7
2
8

r;1
0.s
2.8,c

31,1
9.3
5.2
0.5
2.5
5.6tro
5.6

11.7

26
20
32

q
4
7
0
1
2

15
L2
20

2
2

10
3

25
3
3

7
6
5
2
3
5
8I
7

ft ......,.....

0,6
0.4

6
7
8
1

0.6
0,2

1.3
10

25I
21

0

22
24
31

3
2
o
1
0
E

Ursachs der Beendrgung der Hr]fEartAEchluß ,,,.,.i.
vorzeitige Begndigung auf Veranlassung dEs

SorgEbgiechtrgteÄ b2n. VollJährrgen ...,..
Abgabe an ein andsrEs Jugendamt
sonstrge Seendigung
Adoptronspflege ......
Uberlertung in erns der folgenden liilfe-
arten zusannen

davon:
anbulantg Beratung rn Fragen der
Erziehung

institutionelle Beratung
soziale Gruppenarbert
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer,.,.
sozialpädagogische Fallilienhilfe ,. . . ,.,.
Erziehung in einer Tagesgruppe
VollzeitpflegB in er.ner anderen Familie.
Hermerzrehung, sonstige betreute t{ohnfonr
J.ntenslve sozialpädagogische Einzel-
bEtreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG , , , .,. .

Aufenthalt rn Anschluß an dre HrIfegeHährung
Eltern .
Elternterl nrt Strefelterntetl/Partner ....
allernerzlehender EIterntelI

32.3I 228

3

0.6
2,1

34.7
10. s
74.7
0.1

0.3
2.2

8,3

0.4
0.3

1.3
0.9
0.7
2,_2

3
6
7

0
8
2
a
I
6

2
7
o
5
8I
I
0
7
1

1
1
3
6
4
4t
3
1
1

?
3
s

1
2

6

1

0
5
2
4

14. 5

2.3
0.4
0.1
2.4
1.8
1.0
3:6

13
l5
19
2
4

l1
3

26
?
4

2
8

6roße I tErn/Venrandte
Pflegefanilie ...,..
Hein ,,.
llohngemer,nschaft ......,.,,..
e
ohng
ohne Angabe
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außerhalb dss ElternhausEs
Aufenthalt vor und nach der Hilfegexährung sor,{ie nach Ursache der Bssndigung und LändErn
sonstige betreute hlohnfonn

Lfd.
Brandenburg Brgmen Hanüurg Hgssen Niedersachssn

NrAnzahl lProzent Anzah] | Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

1

2
3
4

5
b

7II
10
11
72
l3
l4
l5
16
17

l8
19
20
27
22
23
24ßn
27

2Aß
30
31

?2

*,
34
35
:E
37
38
3St
40

01a
43
44
45
45
47
118
49
50
51
52

I 187 100.0 290 100.0 I 016 100.0 I 581 1oO.O 807 100.0 I 736 100.0

57.9 I 154 73.0 634 78.6 I 23A 7r,32s.8 t24 7.8 169 20.9 219 12.616.3 303 19.2 4 0,5 280 16.1

588
262
166

304
712

349
137

18
2

25
24

4
41

702

7
3

183
168
432
51
37
97
19

7
22

o
1
0

7
3

26,2
72.1
8.3
0,7
2,8
9.0
4.8
7,2

16.6

2.7
0.7

168
35
87

2A
?62

76
35
24

2
8

26
14
27
48

6
2

4
5
8
2
5
4

0
5
5
0
6
5I
7
2

34.
13.
1.
0.
2,
2.

71
58
95

7
2t
19

3
5

11

22,4
5.2

25.6
0.3

6,9

:
!.7
0.7

65
l5
77

1

20

:
5

2

I
5

24
2q
41

1
7

26
8

144I
b

4.5
o:1

6.2
4,2
0.8
EO

2.2
1.1

57
t2
30

I
90

24.5
20.0
32.8

4
2
6
0
7
8

2,
7,
6.
1,
1.
3.

8.3
8,3

14.1
0.3
2.q
9.0
2,8

49,7
3.1
2,1

85
t2I

I
4I

019
tq7
2t

221
966

527
s2
67

4
22
97tc
2q

105

295
416
3116

2E
2L
37

?
I

42

389

203
103
191

6

295

53
1

74
50I
6S

?6
13

163
225
22S

25
79
95
?2

279
1b
59

1

15.3
44.7

266
470

$5
188
170

15
93

127
59

133
196

13
11

402
415
531

53
114
137

16
2l
47

1t69

3Sl8
274
359

3

293

ffl
l3

1
79
36
11
70

t4
26

208
226
263

3Sl
74

188
52

524
28

134

2
8

24,7
8.4
2.5
0,5
7,2

10.5
7.7
2,6

14.1

0.5
0.1

26.9
27.9
29.7
2.5
2.1
7.4
1.0
0.4

36.2

24.5
7.4

22.8
0.6

8.4

0.2
0.1
0.1
1.5
1.0
0,2
c,

t4.7
16.2
17.0
2.t
5.6
6.1
4.5

22.8

10.9

23
76

187
620

232
68
19

4
58
85
14
27

114

4t

277
225
?40
20
77
60I

3
17

292

198
60

184
5

68

2
1
1

t2I
2r

119l3t
137
l7
45
49
37

184

88

18.6
81. q 29.9

70.1

0,4
4.0

10, 0

23.6
10.8
21 .9

295
286

375
219
108

7
54a
35tt2

306

t2
16

310
2ß
4115
$5
73

335
16
16
45

534

370
203
320

8

146

13
2
2

37
18
10
26

I
29

179
r32
242
56
38

198
44

604
2A
20

18.7
81.31

8
8
8I
4
3
4
7
3

7
6

2I
bI
6II
2
7

26,
10.
9.
0.
5.
7.
3.
7.

11.

0.
0.

23.
23,
30.
3.
b.
7,
0.
1.
2.

27,0

22.9
12.3
20.7
0.2

16.9

23
13
6
0
3
2
2

1g

7II
4
4
7
2
1
4

44.4
7.8
5.5
0.3
1.9
8.2
2.t
2,0
8.8

13
19
18
2
6
8
1

23
1
5

0.8
1.0

19.
15.
28,
5.
4,

2L.
1.
1.
2.

33.

23.
72,
20.
0.

9.2

0.8
0.1
0.1
2.3
1.1
0.6
1:6

b
6
1
0
B
2
0
0
8

8

4
8
2
5

3
3
8
5
4
5I
2
8
3

U
0

18
t6
42

5
3I
I
0
2

6
5

20
2
3l

11
27

1
13

o:3

24.9
35. 0
29.1
2,2
1.8
3.1
0,3
0.1
3,5

0.5

17.1

111 38.3 265 26.1

2,4
7,7

240
110
222

5

174

24

76
16

2
15

32
3

67
57

209
27
35
75

120
240

10
136

32,8

17. I
8.7

16, I
0,5

25.9

5
7
I
6I
b
0

2.
0.
0.
4.
2.
0.
a._

t2
13
15
2
4

10
3

30
1
7

2.4
0.6
,E
1.6
0.2
1:s

3.1
0.3

0.8
1.5

0.5
1.8

11.
8.

17,
3.
2.

72.
2.

38.

1.

0
0
1
2
3I
0
2
6
?

6
6
6
7
4
4I
6
0
4

7
0I
I
7
0
o
5
3
0
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Hilfe zur Erziehurq

21 ..tunge Menschen mit beendeter Hilfe 1gS7 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform' vorangegangener Hilfe'
21 3 Heimerziehung,

Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachr{ersung

llordrhe in-
l.lostf alen

Anzahl I Prozent

Rhelnland- |Pfalz 
Il;;i--F;;il1 Anzah1 | Prozent

Saarland Sachsen

Anzahl lProzent

I Insgesamt

gigsne tÖhnung ......
ohns fsste Untertunft

ambulants Beratung in Fragen
Eraiehum

ifr§tjitutionslle Esratung ...
sozia[o

intsas iive

5 528 100.0 7 124 1C0.0 419 100.0 1 869 100.0

5
5

UntErbrrngungsfonn der HilfE
2 thtsrbrinouno in einern Hsim
3 UntErbrinöunö rn einer tshngeneinschaft ...
4 unterbrrngung in Elgener l.*lhnung

Vorangegangens HilfE
onnö üorängegangene Hilfe ....nit vorangogängenEr HilfE ....' davon nach Art der HilfE

anlculante Beratung in Fragen
Erziehung

vorläufige Schutzmaßnahmen .
lnstitutionelle Beratung .'.
sozrale GruppenarbEit
Erziehungsbeistand, Betrsuungshelfer ...'
sozialpädag@gische Farilienhilfe ...'....
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitöfleoe in einer anderen FaniliE .
tteimerziähunö, sonstige betrEute tbhnforn
intensive sotialpädagogischs Einze]-
betreuuno

Eingliedeiungshilfe nach dEm BSHG .......
AufEnthalt vor der HilfegExährung

EI
EI
al

2
5
3

4

0
4

0.2
0,5

113
577
838

943
585

706
523
{41

2L
192
380
112
378
783

42
7

308
223
807
267
275
418
5l
37

1118

169
575
023
22

885

15t
33

I
61
91
432!t

124
110

1

70
15
14

19
80

24
8
5
0

11
4
6
4

14

296
54
59

83
336

103
36
27

1
118
?0
27
77
60

16.
14,aa
5.
I.
7.
0.

24.
2.
0.

772
722
054
135
312
535
196
560
t32

10

17. 1
82. I

0.8
0,1

30.9
9.5
8.0
0.11
3.5
6,S
2,0
6.8

7q.2

903
1L8
103

2E7
837

290
73
77'l
42
61
39
94

145

8
7

252
260
365
55
58
94

8
7

24

329

333
t02
277

1

6
3
1

8
2

4
4
2

74
10
15

6
6
0
2
5I
4
1
3

22,2
22.4
36.8
6.9
1.9
4:3

1.4
4.1

10.5

0:,

7,2
2,9
3,8
1,_2

o.2
0.5

5
6
2
0
2I
1
6
1
2

80
10,I

25
74

25
6
6
0
3
5
3
8

12

0
0 2

3
5
2

5
5

8
5
3
6
7
4
5
4I
7
6

593
233

43

356
513

757
165
82

2
37

164
28
46

2t8
s
5

453
564
576

41
41oo
13I
73

571

294
154
309
l8

523

114
10
6

106
80
37

110

74
46

254
335
360

30
128tEt
60

387
23

136

85.
12.
2,

19.
81.

40.
8.
4.
0.
2.
8.
1.
2.

11.

0.5
0.3

24,2
30,2
30.8
2,2
2.2
5.3
0,7
0.5
3.9

I
5
3
7
3
0I

6.
.0. !

0.
5.
s.
2.q

8.2
15.5
1,0

0.7
2,5

7

8I
10
11
t2
13
14
15
16

t7

18
19
20
?7
22
23
24
z5
26

5
8
4
1
0
8
5
5
7

tern ....ternteil nrt stiefelternteil/Partnsr ....
leinerzi€hender Elternteil

23,7
22,7
32.7
4.7
5.0

22,4
23,1
32.5
5.0

.2
,7
.2
.7
.1
t.7
,:8

1
0
0
0
2
0
3

7
0
1
0
2
8
o
4
5I

93
94

154
23

8
18

6
l7

107

144
32
s2

4q

5
r2
.Lbt

I
2

69
bl
97
27

5
33

3
120I

1

1 854 33.5

5.2
8.4
0.7
0.6
2.7

29.3

2S.6
9.1

19.3
0.1

12.6

25.5

34.4
7,6

22.0

.6
,9
.7
,7

7
0
0
2

21
10
18

0

Ursachs der B€erdigung der Hilfeart
27 Abschluß ...... i.
28 vorzoltige Beendrgung auf Veranlassung des

Sorocmiechtigt€n bzr.. VoIUährigen ......
29 AbOafu an ein änderes Jugendamt
30 soastige BsEndigung31 Adcotionsoflsoe .,....
32 Ubeitsitu;rg ii eine ct€r folgendsn Hilfe-

arten zusarmEn
davon:

1
4
5
s

30.6

15. 7

24,0

13.6
18. 0
19.3
1.6
6.8
8.3
3,2

20.7
L,2
7.3

!13

34
35
36
37
38
39
{0
111

q2

43
44
45
1E
47
{8
{9
50
5l
52

dsr

7.2
2.0

15.
16.
18.
3.q.

10.
6.

27,
2,
1.

742

14
8
2
8

24
8

43

l3
22

776
180
20q

3,{
47

t27
74

240
28
20

16.0

2.7
0.6
0.0
1.1
1.6
0.8
4:s

2.2
2.0

14.0
13.1
19. 1
2.4
5,6

1l .5
3.5

28.2
2.4
0.2

lfe

betleuurio
EirEliectsiungshrlf€ nach dem BSHG '......

IfegeHährung

/Partner

hbhngeflEinschaft .,. .
eigEne hbhnung ......
ohne feste Unterkunft
ohne Angabe
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außerhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der HilfegeHährung sor{is nach Ursache der Bsendigung und Ländern

sonstige betreute hlohnforn

Nachricht I ich
Sachsen-
Anhalt

SchIesHig-
Hols tein

Thüringen

Anzahl I Prozent

Frühgres Bundesgebiet

Anzahl I erozent

Nsus Länder und Berlin-ost-l;;i--F;;;t - Lfc,.
Nr.Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

18 959 100.0

t4 6252 LLI
2 223

4 320
t4 639

5 400I 780I 1{9
80

644
s88
535

1 175
2 616

742
130

4 481
3 791
6 264

833
892

1 788
192
178
540

6 088

4 633
2 074
3 73L

61

2 532

32.1

6 506 100.0690 100.0725 100.0100.0971

903
61

7

188
783

411
131
34

4
t6
7?
20
19
69

5
2

200
301
325

42
14
62

4
I

22

361

220
64

185
2

139

16
2
2

25
6I

3Z

5
2?

151
180
138
2A
60
97
42

199
15

2
3
4

5
6

o
3I
1I

5I
4
3
6I
7
5
5

811.
13.
1.

20,
79.

40.
8.
4.
0.
2.
7.
1.
2.

10.

0.5
0,2

15.6
18. 5
20.4
2.9
6.2

10.0
4,3

20,5
1.6

5i8
t23
84

132
593

228
75
2A
5

2A
27
2L
58

103

72I

167
154
221

31
44
65
15I
19

304

178
59

101I
a2

I
3

10
11
2

2_5

10
12

90
73

t20
10
28
67
19

28q
14
20

598
79
13

104
585

314
60
!r5

2
30
65

8
77
50

5

141
23?
2t0

31I
38
10

1
18

237

153
76

190

124

30

23
74
13
33

1
10

oc
130
134
20
33
6S
36

110
8

57

20.4
33.6

22.2
11. 0
14.5

18. 0

0.3
0.4

4
0

30.7
2,8
1.9
5.8
0.8
0.3

522
866
t18

305
201

633
57628
2t

170
517
108
162
680

22
24

s20
014s6
r83
t26
376

1ß
18

224

140

221
669
t47
35

| 294

256
77
10

2s5
184

75
3:0

51
1011

869I 10S
1 209

15{
377
666
218

1 403
98

403

I
1
7

77
11
11

7
4I

1I

5
7I
3
3
4
2
5
2

86.
11.

1.

15.
84.

45.
8.
5.
0.
4.
9.
I

2.
7,

o.l

7t
t7
11

18
81

31
10

3
0
3
3
2
8

14

30.4
11.5
1,3
5.5
1.4
0.1
2,6

34.3

ß.
21.
30.

4.
6.o
2.
1.
2.

41.

24.
8.

13.9
0.1

20.6
31.0
33.5
4.3
1.11
6.4
0.,{
0.1
2,3

37.2

22.7
6.6

19.1
0.2

14.3

4
0
6

2
8

{
3I
7I
7I
0
2

7
I

0
2
5
3
1
0I
2
5

I
6
1

93
5
0

19
80

a
13
3
0
1
7
2
2
7

0
3
7

4
6

3
5
5
4
6
4
1

0
1

I
5

22.4
77,2

28.5 ?
8I

10
1l
t2
l3
14
15

16
7?

18
19
20
27
22
23
24Eß

27

28n
30
31

32

33
30
!!s
!E
37
:ß
:l!t
40

41
42

43
44
45
{6
47
(ß
49
50
51
52

2

0
0

4
1
4
q
2I
2
8

7
7

6
0
0
4
7
4
0I
8

o
6.
0.
E

2.
6.

13.

23
20
33

4
4II
0
2

1.
1.

13.
11.,o
2.
4,

11.
3.

28.
2.
3.

I

23.
31.

1
2
1

3.4

32.9

18.8
10.3
17.6
0,5

19. S

24.4
10.5
19.7
0.3

72,4

1.7
0.5
0.0
1.9
1.4
1.0
3:1

a:3

3.3
2.0
1.9
4:8

0.1
1.4

1.6
0,2
0.2
2.6
0.6
0,9
s:q

0.5
2.3

sI

0
7
6
7
0
7
6
0
3
4

0.8
1.6

13.4
17.0
18. 6
2.4
5.8

10.2
3.11

21,6
1.5
6.2

2

1.4t,7

12.
10.
16,
1.
3,
9.
2.

39.
1.
2.

2

I

I

11. I'0.3327
90

6
357
267
182
s:7

267
351

469
224
778
505
750
226
683
302
444
637

2
2
3

1t .3

7.2
o:a
1.4
1.5
0.3
3.4

0
3
2I
5

.2

.st

.8
,2
:1

13.5
18.8
19. 4
2.9
4.8

10,0
5,2r< o
1.2
8.3

4
1
6
4I
2
6
2
sI

Statrstisches Bundesa,nt, Fachserie 13, R 6.1.2, 1997

-l0l-



Hilfe zur Erziehung

22 Junge Msnschen an 31.12.1997 nach persönlichen MBrknalsn'

Dsutschland

Anzahl I Prozent

Baden-
ttürttsmberg

BE)ßrn BsrIin

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent
Lfd, Gegenstand der

N6ch,ieisungNr

100.0 s 337 100,0 I 009 100.0 6 034 100,0

100.0 6 990 100.0 4 7a3 100.0

2.7
4.8
7,6

72.5
16.5
27.5
18.7
9.7

x

161
247
459
752
003
658
724
586

t23

2.
5.
7.

11.
16.
26,
20.L

I
2

3,0
0.5

87
L2

2,5
27,5
5.9

27.6
68.8
59,3
7.7
1.8
0.6

3
5I

11
16
25
21I

5I
15
18
27
26

3

1

1

7
1
8
2I
2
0
0

x

5.
9.

7t.
22,
24,
18.
2,
0.

513
427
508
004
240
64q
178

1

4S

1
2
2
1

2
2
1I
0
5
2
0

x

205
ß2
039
952
23S
732
045
183

57

6 578

773
3S6
718

1 02t
1 224
1 731
1 1s2

157

42

6
0I
6
6
3
5
E

6I
1
1
0
2
z
0

1
2
3
3
3

x

1
2
3
3
2

3
5
3
8
8
8
6I
X

10
5

14
I

11
4

1{I

7
3

2
5

11
20
24
23
11

2

2.
b.

15.
18.
26.
17.
2.

100, 0

2.5
5.5

11.0
18.7
27.8
24.6
13.8
2.7

1
1
2
2
1

3

?
5
1
s
6
5

1
3
4
1
2
7
3I
X

3
b

11
18
2l
24
72

2

3
6

11
15
18
27
15

3

3.
b.

11.
16.
19.
25,
13.
2,

bb.
33.

92,
8.

82 988

2 562
5 229I 450

14 992
77 623
20 534
10 220
2 378

67

372
445
203
780
643
620
889
974

55

874
674
653
772
272
154
10s
352

61

64 872 100.0

1
7
0
0
0
1
7
5

8
2I
8
3
4
0
6

747
277
342
526
765
207
039
s5?

101

8
5
s
3
5
0
0

7
3
0
5
s
6
4
0

403
664
r11
247
504
81q
2!3

39

2
4
7I

.1
,7I
1

x

x

xx

15 S9S 100.0 10 817 100.0147 860 100.0 15 915

98 681
ltsr 179

9.4

70.6
29.4

3
?

3
7

59.1
40.9

308
558
841
274
768
859
167
038

tt2

391
s26

4923ä

326
53

273
978
638
3110
s47
419
837
191
bb

1
1
2
z
1

5I
77
20
23
27

?
0

s16
1185
719
2A5
744
458
391

1

4S

774
225

240
719

025
269

756
729
997
732
110
203
644
263
135

88.0
72.0

19.2
0.8

18. q
35.2
8.7

?6.5
43.7
36.8
2,9
4.1
1.8

378
878
757
979
1163
923
1S7
340

50

232
683

003
912

053
732

927
610
388
222
952
853
1184
645
290

4I
to
24
23
38
20

q

x

o
q

I0 89.
10.

12,
1.

11.
35.

b.
23,
50.
45.
s.
1.
0.

136 061
11 7SS

2

2
7
6

7

c
8

E
7
0
0
6
8

2

1
5

4
8
7

710.3
0.9

2'l
52
45

5
2
1

1
U
0
3
b
6

15 211
1 289

t3 922
52 135
72 044
40 050
7A 272
66 51ß
7 850
3 819
2 303

35.3
8,2

Statistischss Bundesamt, Fachserie 13, R 6,1.2, 19S17
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1) BevölkErungsstand: 31, 12. 1997.

3
6I

72
15
18
27

2
?
4
tr
6
7
8I

10 Js 10 000 Junge MBnschen 1) untsr 27 JEhrsn .

11 tleibl lch .

AltEr von ... bis unter ... JahrEn
untsr 3

Js 10 000 Jungs Henschen 1) untsr 27 Johren

Altsr von ... bis untEr .., Jahrsn
untEr 3

Kindschaf tsvsrhältnis
ehsl ich
nicht-she1 ich

Erz in einErin eiaerin Einer
slnar

vol

Hg I.bhnforn

1 Männlich

Alter von . .. bis untsr . ,. Jahrsn
unter 3

bI
12
15
18

UntErbringunÖ in slnsr l,Johngeneinschaft ...
Untsrbringung in eigsner hlohnung

Intens ivs sozialpädagogische E inzelbstreuung

72
13
14
15
Ib
77
18
19

20

2t

22
23
24
25
26
27
28
29

30

3- 66- g
9-1212-15

15-18i8-21
21 und äItsr .,

6I
72
15
18
27

Je 10 000 Jungs Henschsn 1) unter 27 Jahren

31
32

33
34

35
36
37

38
3g
40
41u
43
44
45

3
5I

t2
15
18
2L

Heim ..,..,...

1
1
1
1

67
32



außerhalb des Eltsrnhausss
Art dsr Hilfs und Untsrbringungsfonn sofiis nach Ländern

1

2
3
4
E

b
7
8I

10

11

72
l3
t4
15
16
17
18
19

20

27

22
23
24
25
26
27
28ß
:10

31
32

33
3{

35
36

37
38
!t9
40
41a
«l
44
{5

Brardenburg Brsmsn HarbJrg Hesssn I'lecklenfurg-
VorFlrlt3rn

Nisdsrsachssn

Anzahl I Anzahl lPmzent Anzahl lRrozent Anzahl I Rrozent Anzohl lProzent Amahl lProzent

3 303 100.0 1 388 100.0 2 2?5 100.0 5 255 loO.O 2 594 l0o.o 7 477 1oO.O

141
3.8

10.2
85

138
3
b

10
18
2tß
t2
2

m
ß7
779
402
568
922
940
118

62

1
5
4
8
0
7
b
0

100.0

3.5
7.2

10. s
1{.5
18.0
27.6
16.0
2.3

2.7
b.b

12.4
13.9
20.3ß.7
L3.7
1.5

J
8
bI
7
5
1
1

x

1
1
1

1.9
5.7

77.7t7,t
22,5
26.8
12.5
2,0

x

X

2.7
5.0

10.1
12,9
16.5
29.3
20.7
3.5

x

2
1
0
7
5I
0
7

1I
2
1

1Nl
747
303
4113
583
695
323

51

86

54
732
247
278
ll05
581
273

29

73

x

103
279
550
727
989
276
59G
80

80

755
83S

81.8
78,2

105m
472
907

1 061I 1t116
831
176

59

{t 15€

111
207
421
5!t8
689

1 223
&ß
L44

4S

s 425

4 579
15

2.0
11.9
9.0

17.3
20.?
27,5
15.8
3.3

2.3
11.9
OE

15.3
r8.6
28.3
17.7
3.4

x

7
1
1
5I
7
6
3

X

I
3
5
7
0
1I
b

x

2
2
s
7
1
4
7I
x

3.
6.
8.

13.
19.
27,
18.
2.

4
6
7

11
16
29
20

3

4.
b.
7.

12.
18.n,
13.
2.

0.
0.

0.
27,
7.

19.
57.
45.
20,

1.
4.

278
219
272
265
274
62

15.
15.
15.
19.
15.
4.

185
307
1153
631
424
52

7
8
3
1
7
5

x

532.
5.

10.
15.
21.
29.
111.].

82
773
332
511
694
988
472

51

81 149

1t6
s3

140
138
136
235
240EI

120

3
6
0
8
6I
2
7

X

4
2
1
6
6
3
6
3

x

5
2I
5
0I
3
5

x xst8

x

100.0 2 000 100.0

100.0 4 5s4 100.0

60.0
40.0

5 913

209
Afr
61111
857

1 064I 631
9r5
138

51

13 :F0

9S'.7
0.3

12

13.0
0.2

1 159
106

100.0

4U2
972
423
259
632
553
885
2ß4

57

I 11ß
4 244

3
7

68.
31.

2 643 100.0 1 079 100.0 1 887 1oO.O

5 946 100.0 2 ß7 100.0 100.0

77r 99
234
358
357
31t8
500
458
113

310
600 10.1

15, 5

9t
119
742
22t
301
550
3!E
58

85

4 162

176
257
327
524
754

1 181
819
720

s1

5
5I
3
6
b

s.
8.

13.
12.
t2.
27,
22,

11.

14,
14.
14.
20,
18.

A,

4
5
0
q

3
5

10
15
1S
31
13

1

20
30
14
I

89
137
268
412
517
427
359

34

77

3.
6.

10.
16.
1S.ß.
111.
2.

1
2
2
3
1

1
5

5
6
5

3

2
5
4

2
6

12
15
2L
27
13

1

72.8
28.1
14.3
13.9
57.9
50.1
7.6
0,2
1.0

9.6
7,2

8.5
32.6
5.8

26.4
56.3
116.3
4.9
5.1
1.5

2L6
1165
893
4,ß
750
66S
667
320

54

657
768

831
s94

s08
111

797
074
5115
s29
303
:ß7
1159
477
140

2,9
5,2

6,6
0,1

6,5
34.7
16.0
18. 7
57. I
50, 7
6.4
0.8
0.8

4.0
9.5

923
7 27t
1 815

831
85

2
1

xxx

70.6
29,4

b
2

4
6

65
34

83, I
16.9

?3.3

21.5

723
4:t§t

403
759

33I
24

737
32S
808
a02
886
868

50
190

2
1

b
4

7

67
32

135

668
799

247
2?0

57q
43

531
79r

58
733
053
722
153
i78

119

1I

3
7

5S,
{0.

9§t.
0.

76

515
431

s02
SA

391
6

385
061
952
109
444
016
380

118
50

3
2

s5.5
4t.5

8.7
0.8

7.9
411.3
5.6

38.7
115.9
38.4
5.1
2.3
7.2

788
602

7
1

2 s1.1 35

596I
587
2S3
655
638
660
303
347

10
45

2
2

8
2

053
933
754
179
143
1116
58§'
308
155

2

32.7
2,4

29,7
42.7
29.3
6.2
7.2
2.0

2

1
3
3

-r03-
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Hilfs zur Erzishung

22 Jungs Msnschsn 8m 31.12.1997 nsch p€rsönlichsn l{srknalen'

tllI turdrnein- I Rneinland- |I ttestfalgn I Pfalz I
| 

-------_ 

I 

------- 
|

I lnzanr lerozentl Anzahl lprozentl

Saarland Sachssn
Lfd
Nr.

Gsgsnstand der
Nochhßisung Anzahl lProzent Anzahl lProzent

3
6
o

t2
15
18
2t

2
3
4
5
6
7II

10

1 Hännlich

Alt€r von
untEr 3

und äItsr .,...
Js 10 000 Junge l.tsnschen l) untsr 27 Jahrsn

l1 tbiblich
Altsr von ,.. bis untsr .. Jahrsn

15 - 18 .......
t8 - 21 .......
21 und ältsr ..

Je 10 000 Juqre lEnschsn 1) unter 27 Jahrsn .

Insgesait
Altsr von ... bis untsr ;.. JahrEn

untsr 3

urd lilter ...
30 Js lO 000 Jutrgs tbnschsn 1) unt3r 27 Jahrsn .

Klndschaf tsverhäl tn is
ehsllch
nicht-ehsllch

bI
12
15
18
27

untsr 33- 66- I9-1212-15

6I
t2
15
l8
2L

t2
13
1{l
15
16
L?
18
19

20

2t

22
23
2eßß
27
28ß

31
32

33
34

:E
35
37

!ts
!19
40lll
4i2
1l:t4
4E

3
6I

t2
15
18
2t

Staatsrngslürigksit
D€utsch€
Nlchtdeutschs ...

ln slnsr
in
in

simr

l) Bsvölksrungsstand: 31. 12.19S17

-104-

StEtistischss Bundesatnt, Fachserie 13, R 6.1.2, 1!Nl7

t7 329 100.0 3 944 1oO.O 1 625 100.0 4 498 100.0

2.4
5.6

10.0
14.8
23.7
29.6
12.5
1.2

2,3
5.3

11.6
2r.6
23.4
22.s
10.8
2.5

x

b
b
5
7
s
5
3I
x

37
85

18§t
:t51
381
:66
175

110

106

14 305 1oO.O 2 9?9 100.0 1 l1lil 100'0

I
2
3
3
q
2

1
1
2
2
3
2

I
2
3
5
5
8
4

0
0
2
7
8I
3
2

x

3.
b.

10.
18.
22.
23.
t2.
2.

119
264
4t2
742
477
942
505

83

85

3.4
6.7

72.0
18, 7
19.3
24.4
13,1
2.4

x

11.6
1.0

7,5
0,7

10.5q0.5
7.6

32.9
46.5
39.3
3.0
4.2
1.4

5.
37.
7.

30.
52,
44,

11.
3.
2,

2 35S
227

2 1421l 851
2 208I 6«l

16 513
14 081I 11911

9:t8
8S5

591
168
0712ß
3:E2§
262qn
64

545
023
s52
2t2
:t52
850
370
401

55

1!t6
191
623
450
688
08t5
432
813

60

0
7
4
8
2I
8
1

r19
251
450
665

1 064
1 330

563
56

s

3 :81

r22
222
353
526
635

1 059
415n
54

7 859

x

100. 0

3
7I

16
19
26

3.8
7.2

10.8
15.5
16.4
25.9
16.5
2,4

3.
7.

10.
77.
20,
24.
14.
2,

3.
6.

11.
17.
18.
25.
14.
2,

70.
29.

91.
8.

90
220
292
ß2
555
774
1186

70

51

6 923

209$4
704I 224

7 442
1 716

991
153

58

4 888
2 035

5 1N)8
425

800
70

730
2 805

524
2 277
3 21S
2 723

206
290

99

16.3
2.3

0
4
8
2
0
0

2.
6.

11.
17.
17.
23.
18.
3.

n
6S

130
194
203
26S
209
4t
7A

2.
5.

11.
19.
2L.
22.
13.
2.

3.
5.

10.
15.
18.
31.
12,
0.

3.
6.

10.
15.
21.
30.
t2.

1.

xx x

3t 628 100.0 100.0 2 764

55
155
319
545
584
635
384

81

92

2 033
735

2 444
124

622
13

609
878
178
700

1 256
9{E
185
7ä
t2

100.0

95.5
4,5

7

100. 0

b
s
5
3
0
5
b
b

x

I
5
0
5
2
5
?
0I

x

3
b
5
7IIII
x

22.5
0.5

22
31

6
25
115
34

b
A
0

c
7
4
3
4
2
7
5
4

1
1
2

55
44

q
3

2ql
473
803
191
699
38:t
s78

85

60

361
498

803
56

538
3

535
477
159
318
788
259
458
6t
56

1
0
2
2
6
4
4
I
x

7II
3
8I
7

22 ß2s !t66

8!E
733

2A
2

6
4

4
b

4
5

73
26

4
6

5
5

93.9
6.1

99.3
0.7

2
1
1
4
4

6.8
3l .5

6.8
0.0

14
16
60
54

5
0
0

Taqgsgrupp€
sinsr PflEgefaniliB ......
Blner Tagssgrupps in

FaiiI



außerhalb dss Elternhausss

Art dsr Hilfs und UntBrbringungsforn sowie nach Ländern

ISchlssHig- IHolstein I_______t
Anzahl I Prozent I

Nachrichtlich
Sachssn-
Anh6It

Anzahl I erozent

ThUringEn

Anzahl I Rrozent

FrUhsrss Bundssgsbiet I

--t
Anzahl I Prozent I

lEue Lärder urd Berlln-(b Lfd
Nr.Anzaht I Prozent

3 64{ 100.0 3 015 100.0 2 2ü 100.0

3.
7,

11.
15.
L7,
26.
15.
2.

64 208

2 10§t
4 237
7 588

12 135
13 500
L5 257
7 423
1 659

611

50 388

I 862
3 538
5 6*t
76E,2
8 903

13 4rt1
7 8110I 4aS

52

100.0 18 780 100.0

76
193
376
514
698
873
547
:t67

89

2 AA2

77
203
324
424
501
660
407
292

77

6 525

747
3§t6
700
938I 199

1 533
954
659

83

4 1115
2 380

2,t
5.3

10.3
14.1
19.2
24.0
15.0
10, r

x

2,
7.

11.
19.
2t.
23.
11.
2,

8{
228
353
579
51ß
692
360
7t
74

5

b
bII
1
4
6
0
2

1
2
4
5
2

3.3
6.6

11.8
18.9

I
6
7
2
5
0I
4

50
105
204
396
566
655
249

41

59

L Azt

52
108
175
258
402
575
227

24

51

4 087

11.9
2.6

21.2
23.4

2.
4,
9.

17.ß.n.
11.

1.

7
0
3
2
7
7
6I
x

0
0

I
6
5
0
6
2
2
1I

2
b
0
5
0
s
0
8

2.7
5.7

L0.2
15.0
20.3
28.5
14.0
3.7

.x

b
5
bI
o
5
7
7
7

7.
30.
13.
16.
60.
511.

E

0.
0.

2
5I

15
2L
2ß
13
3

1153
st!12
ß2
857
0ß
277
597
71S

79

180
907
520
118
7$
18S
01Nl
506

66

903
899
3A2
s75
769
1ß6
618
224

73

x

100.0

100.0

63.5
:t6.5

2 33S

81
156
304
406
:t85
540
323

44

60

5 354

3
1

100. 0

3.5
6.7

13.0
17.4
16.5
27,q
13.8
1.9

x

100.0

x x

100.0

114 595 100.0

t4 ß4 100.0

33 264 100.0

98

x

2.5
7,0

77,2
74,7
L7.4
22,9
1q.1
10. 1

3
1
7
4
4
5
6
1

X

8
7
s
2
1I
5
7
b

100.0

2.9
5,9
9.6

t4,2
22.1
31.6
12.5
1.3

x

100.0

1
2
2
4
2

3.1
6.3

10.5
14.6
19.0
28.9
111. I
3.5

xx

3
7

t2
18
19
2q
t2
2

2
6

10
14
18
23
14
10

6
q

b
E

7.9
0.3

58
41

19 501
13 76:t

2
8

9.5
0.8

9S
0

2 631
88

5{ß
154
s22
632
256
1111
895
220
223

2
10

q
5

20
18

1

1
3
4
bI
4I

1
2
3
s
3I
8
1

165
384
657
985
033
332
683
115

67

675
679

5 154
200

102 2,5 3 971 3.5213 5.2 7 775 6.8379 9.3 t3 271 11.6554 16.0 19 797 17.3s68 23,7 22 503 19.6
1 230 30.1 28 588 ß.0476 11.6 15 183 13.565 1.6 3 tn 2.7

55X58X

2 ß 60.1 79 180 69.1
1 532 39.S 35 416 30.9

x

6 473
53

68.5
31.4

96.3
3.7

4 063
18

16.1

§19.5 703 277 90.1 32 7840.4 11 319 9.S 4180

8.
24.
11,
77,
61.
56.
3.
0.
0.

523
50

573
875
747
724
390
716
22A

q6
38

12

3

12.
q2,
5.

36.
40.
31.
5.
3.
I

863
187

676
283
308
975
145
842
302
161

63

11.
1.

9.
36.
6.

30.
50.
42.
5.
3.
1.

12 580
1 201

11 379
41 S80
7 562

34 418
57 956ß 402
5 955
3 59S
2 080

8.1
0.0

8.1
33.3
15.7
17.6
58.2
54.1
3.4
0.7
0.5

331
1

330
359
640
719
3772tl
138

28
20

1
3
3

2
2

2
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1l

t2
13
t4
15
16
17
l8
tg
20

2t

22
23
24E
26
27
28
23

30

31
32

33
311

35
:E

37
38
3S
110
41
42
43
44
{15

2
3
4
5
b
7II

4

2
4I
8



Statistisches Landesamt Statistik der Jugendhille - Tcil !

4 Hitle zur Erriehung außerhalb des Eltetnhauses

4.1 Beginn der Hille

Bcchtsgrundlrgc, Hiltsmcrkmalc: Siehe lnlormationsblatt, das Bestandtsil

des Erhebungsvordruckr isl.

Bin! teilan Sre unt mil, an wen wir uns bci 8ücklragen wenden dürlcn
(lrawillige Angabcn):

lrl.l.. lY.0.tl/irlir...4

Namc und Anschrift der ruskunhgebenden Stelle:

Kenn.Nummer

Wird vom Statistischen [andcsamt ausgefullt! Ssrl-14

I
2

Bitte bei Beginn der Hilfeart ausfüllen !

Angaben rur Prrson
Geschlecht

- mrnnlich .....
- wriDhch ......

Geburlsiahr .... ..
Staatsangrhörigkrit

- d.utsch ......
- nicht.d:utsch ..

Kindschaftsverhaltnis
- ahallch..'.. .

- nichl-th.lch . .

Familienstand der Eltern/des sorgeberechtrgten Ellernteils

8,lr rürrt'hrd. Zrfl.t tut Schl!tt.l l lntllr.n

Enuug der clterlrchen Sorge .. . . . .

Aufenthalt vot dreset Hrllegewahrung

Ertlr ru[.ll.nd. Zrl{rr 0l - 05, 07 - l0 rut Scilurtal I trntlutn

Schulverhaltnis vor Baginn der Hille
- Grundschul./Haugltchuh .

- Sond:rschuh

- rrrtlduhr:ndl Schul: . .

- Errufsschul:
- nrcht rn rinar Schcl: . . .

Ausbildungsverhaltnis vor Begrnn der Hrlle

- ErrulsauslrlCung .......
- sof,tlrgr b:rultchr Erldung

- nrcht rn B:rulseusbrldung oder !erullrchrr Brldung

Angaben rur Hilfc
Hrllean

- [nrohung rn rinar Trgrsgruggr
- Vollrcrtplkg: rn arnal andlcn tanrlrr . . . .

- Hernlnrchung. sonstigc b:trcut: Wohnlorm

- rntrnsivr rorralpadagogrsrhr Ernrclbctt:uung

Beginn der Hrlls

Unterbringung crf olgle
- 0hna yo?nundrchrttricht:rhchr Intsrhcrdung

- mit vormundschrhrrcht:rhchrr Intschrrdung

Form der [Jntetbtingung. nrr rürlult.n to
- lleIlrca9r lsrhlutrrl 8. 2rllrr 05 odrr 061

- Vcllr.trpllrg. {Schlut!.| B, zrfl.r 0a !d.r 051

- ll|rnln[tua!. tonttea !rtrrurr Woh^t0ril
(Schluttrl 8. lrtfrr 0r. 08 larr 091

lr9

0t
o7
03

04
05
06

0,
08
09
t0
il
12

20

2t

22

23

Ssl

t5

16 - 19

24

26

21

28

29-34

35

36-37

38-39

25

Vorangegangene Hillc
- hinr .

- ambuhnt! Ecratung in ttagrn drt Errirhung
- Yorlaulig. SchuumaBnahman

- rnttrlulron!ll! 8:lrlung .

- ro:ialeGruppanrrblit ....
- [rrirhungsbrrrtrnd, Bttrruungrh:lfur ....
- ro:ralgrdagogischr Frmihnhdfr
- [nnhung in .inr] T.gligrurga
- Vollrlrtgllag. in rinrr rndtrrn trmilir . . . .

- Hcimrnirhung: tonrtigt trtr!uta Wohnlorm
- rnl!nlvt sorirlprdtgogischr Ernr!lbGt?auu0g
- Ernglied:rungrhilft nach dcm SSHG . . . . .

I
2

I
2

I

I

2

3

a

5

I
2
a

I

2

3
4

I

I

Bitte beachten Sie beim Auslüllen auch das beigalcgte
lnlomationsblatt !

Für ieden jungen Menschen (Kind, Jugendlichen oder iungen Voll'

jdhrigen), der neu im Rahmen einer der Hillen rur Erliehung

außerhalb des Elternhauses betreut wird, ist im 0urchschreibe.

verlahren ein Erhebungsvordruck 4.1 ausrufüllen.

Wir binen Sie, diesa Erhebungsvordrucke monatlich an das

Statistische [andesaml tu senden.

Den Erhebungsvordruck .4.2 Ende der Hrlfe' mit den durchge'

schriebenen Daten behalten Sie bine lür die Dautr det Hilfege-

wahrung in den Akten. Er ist ersl nach AbschluB der teistungen

in der betreflenden Hrlfearl - versehen mit den Aflgaben in der

rechten Spalte - unminelbar an das Slatistische tandesaml

weilerruleiten.

Wird eine der Hilfen rur Eniehung außerhalb des Elternhauses für

cinen Jugendhchen nach Eintrin der Volliährigkeit weilergeführt.

so gill dieser Vorgang nicht als Wechsel der Hilleart. [s ist also

weder ein Abgang noch ein Zugang ru melden. Als Ende der Hille'

arl gih vielmehr erst dre Beendigung durch den iungen Volllähri'

gen Erne Beendrgung kann auch dann vorliegen, wenn bei einem

jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilleart einlrin. t.B. wenn

an Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen [amilie die Unter'

brlngung in einem Heim (Heimerziehung) erlolgl.

Schlüssel A

Schlüssel 8

l-
2-
3-
{-
5-
6-
7-

hdrg ..... ..
Y!rh!rrrl!t. ruirmm!nlabrnd
Y!rh!rralat. grtrtnnt l:bcnd

g:schrcdrn

Yl,wrlwal
at!rn Jnd tot

unürlannt

0l-
02-
03-
04-
05-
06-
07-
08-
09-
l0 -

Elt:rn . . .

flt!?nt!il mrl Str!lall!rnl!rl od., PrnnU

rll:rncairhenduEltrrntlrl .... ...
GroEclrctn/Vrmandt! .........
Pllegrlrnrir . . .

T:gesgrugpr rn rrnct Erntichlung . . .

Hrim .........
Wohngrmcinschah

ag:nc Wohnung

ohnr lcstc Unlrtlunft

St.trxtchrt 8u6d.trmt 6/90
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Strtistischar [rndecamt Strtistil der Jugandhillr - Iail I

4 Hills rur Errichung rußrrhalh dct Eltamhrurtr
{,2 Endc dcr Hilh

ßochrgrundlrgr, llillsmsrtmrh: Siehg lnlorrnationsblatt drs Ecstrndtril
drs Erhebungsvordrucks isl
Bin! tlilln Sic uns mil. ln wrn wir uns bei ßücklragrn wendcn dür{rn
lkoiwilligr Angabc):

lal.l.i (V.rr.il/ td.....4

l{rmr und Anschrilt dcr ruslunltgrbcndrn Sttlh:

Kcnn.Jtlurnmcr:

Wird vom Statistischcn trndcsamt .usgllülll! $tl-la

Bitte bei Beginn der Hilfeart auslüllen !

Angabcn rur Pcrson
Gcschl:cht

- rninnlch .....
- wcilhch .. . .. .

Grburtslahr ......
Stratsengrhorigk:it
- drutrci ..,...
- nißht.daulrch . .

Kindschattsvrrhaltnis
- thclich.......
- nrcht.rh:ftch . .

§st

lamili:nstand der fltern/des sorgeb!r!cht;gl!n [hrrnteils
}nt rsurlltndr lflar ftt SGhlulrrl A

ffi
t,9

I

t5
tE-t9

21

28

29-34

35

36-37

3t-39

70

2t

22

23Enuug dcr cltrrlichen Sorge . .. . . .

Aulcnthalt vor di:ser Hrlltgewahrung
l,nr tutr.fl.nd. Zrtlrr 0l - 05 0l - l0 rur Schlurrrl !

Schulverhaltnis vor Eeginn drr Hrlfr
- 6rundtrhula/Haurlrrhul. .

- Sondcrrchuh
- w:iurluhrundr Srhul: . .

- Errutsschuh
- nicht in linrr Schuh . . . .

Ausbildungsverhältnis vor Segrnn der lllle
- EcrulrrusDrldung
- ron3trgr Drrullchr Erldung

- nrcht rn Errulsaurbrldung od:f D!rulhci:r Erldung

Angaben rur Hillr
Hrlleart

- [arrhung in rinrr Taglrgrurp!
- Vollrrrtrlh!! in ainar andarn flmrlr: . . . .

- Htrmln[hung Sonitrgr ü!l?!utt Wohntorm
- inttntrvt torrrlgrdagog,rch: llnrtlb!trtcung

Ianrr

25

26

27

BcAinn der Hilh

Unterbringung rr{olgtc
- ohn: vormundsrhaltrichlarhcht Entrchüdung
- frrl vornundrchahnrhtarhRhar [nttchridung

torm dcl Untrrbrineung, iur tcllur.n !l
- frg[gts99s (Schhrt.l 8. Z'ltr. 05 0d.r 06)

- YlllIilrll.ir lsrhlctt.l B. lrllrr 0{ rdrr 051

- ll|rnrtr[icne taitnlt lltrautl Wchnlc,n
lSchlu[rl i. ltlrr 07. 08 oürr 09)

Vorangcgangcno Hilfe
- hinr .

- tmöshntr Srtrtung in frrg:n dcr [nrrhung
- vorhufigt SGhuUnaßnahn!n

- inrtrlutrontlla Erratung .

- rorirh Grupg:nrrbrit ...,
- [nirhungrbilstand, Erlr:uungrhrllu ..,.
- roarlgidrgogirth. [lmrli.nhiltt
- [ni:hung in rinrr frgcsgrupg:
- Vollrritglhgr in ain.r rndtrln frmihc . . . .

- Hrimcnirhung; tonstigr brtrrutr Wohnlorn
- intrnrivr rorirlpidrgogirchr Irnrrlb:trruung
- [inglicdcrungrhrlfc nrch dtm ESHG . . . . ,

I r 9r

0t
02
03

0tl
05
06

0,
08
09
l0
lt
t2

I
2

I
2

I
2

3

a
5

I
2

3

I
7

3
4

t
2

I

Bitte bei Ende der Hilfeart auslüllen t

[ndr drr Hilfr
lLiatl,I

Sst

a0-15
Jrir

I '9r9
Schulvrrhältnis D:i Endr dcr Hilh
- Grund:chuh/Hrugtrchlh .

- Sondrtrchuh
- writartuhrrnda Schuh . .

- Bcrulrrchuh
- nicht in rinrr Schuh

Ausbildungsvcthiltnis üri Endr dcr Hilh
- Ertulrrur!ildung
- sonttig. trrullchr Erldung

- nicht in Brrulrrurbildung od* öcrulhchu Srldung

Hat sich di! Untcrbringungslorm g:ändrrt?
- nain.,
- ir, lorm d.r Unt.rbrineung üci [ndr drt Hrlh . . .

Br[t tutr.ltrndr Zrttrr 0a I't 09 au! &hlurtrl I tul dtr
lechrir rintrtrrn

ln wicvirl vrrschildrnen Hcimcn/rndrrrn Frmili:n
war cr bishrt inrgrsarnt?
- Z.hldrrH.rma ......
- Zrhl drr rnd!r:n flmrLan

Ursache tür Endc dcr Hilleart

- AbrchluE
- yonlrrrg. Erndigung aul Y.?rnl.trung drs Sotgr.

ü!rrßhligtrn bar. Volllrhngrn
- Abgaba rn ,i6 rndarar Juglndrmt
- ronnig. 8c:ndigung
- AdoptionrplhIr
- Ulrrhitung in ai00 dr? lolgrndrn Hrlhrnrn:

' rßtul.nt. Errrtung in Fngrn du [nirhung . .

. instrlutionrlla Srntung .

. rorirh Gruggenrdrir ,....

. [niahungtb.ilt.nd, Satrauungthcll.r .......

. rorirlgidrgogischr Irmilrrnhrlh

. Enrrhung ia rinrr Trgrrgtuppr

. Volhritplhgr in lin:ttndrt:n [rmih,......

. Hrinrnirhung, tontliga lrlrrut. Wohnlorm . . .

. int:nlivr tcrialg,d.!0gitchr Irnrlbalrauung . .

. [rngli:d:rung:hilh arch drn BSHG

Anschlicßcndar Aulcnthrlt
Brna rd[lhnd. lill.r 0l - 03 rdrt 07 - l0 aut $hlctt.l I

IE

al

r8

19-50

5r-51
55-5E

[Tl ss-oo
[Tl sr-tz

norl
02
03
01
05

08
07

08
09
t0
lr
t2
t3
l{
t5 t3 - C'l

Untcrbringung in Einrichtungcn,/ Volhcitpllagr
liVi: langc war (11 jung; Mrnsch lislang inrgc:rmt untrrgrbrrcht?

ll,nata Jrira
- i[Htinan......
- in tndrr:n Irnihrn

65-66

I
?

a
l

I
2

3

I

I

S[ttlrrclrat 8und.r![l t/ 90

- r07 -

rTil
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen auch das beigelegte lnformationsblatt!

Beim Ende der Hilfeart ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2,
der die durchgeschriebenen Daten der linken Spalte von 4.1 oder 4.4 enthält,
auszufüllen und monatlich an das Statistische Landesamt weiterzuleiten.

Als Ende der Hilfeart gilt auch die Abgabe des Falles an ein anderes Jugend-
amt; anzukreuzen ist ,,Abgabe an ein anderes Jugendamt".

Andert sich die durchgeschriebene Hilfeart, bitte wie folgt verfahren:

Es ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2 auszufüllen, gleichzeitig
ist ein neuer Erhebungsvordruck 4.1 mit den aktuellsten Angaben in der linken
Spalte anzulegen.

Beide Erhebungsvordrucke (Zu- und Abgang) sind an das Statistische Landes-
amt zu übermitteln.

Wird e,i'ne der Hilfen zur Erzieh,ung auße,rhalb des Elter,nhauses fur e,inen
Jugend,liichen nach Eintritt der Volljährigke;it weitergeführt, so gltrt dleser Vor-
gang nic'ht als Wechsel der Hilfearl. Es ist also weder ein Abgang noch ei,n

Zugang zu melden. Als Ende der Hilfeart gilt vielmehr e.rst die Beendigung durch
den jungen Volljährigen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn
bei einem jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt, z.B. wenn an
Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unterbringung in einem
Heim (Heimerziehung) erfolgt.

Ein Wechsel der Unterbringungsform bedeutet dagegen nicht ein Ende der
Hilfeart; in diesem Fall ist der Erhebungsvordruck 4.3 auszufüllen.

Schlüssel A

1-
z.-
3-
4-
5-
6-
7-

ledig .

verheiratet, zusammenlebend
verheiratet, getrennt lebend
geschieden
verwitvret
Eltern sind tot
unbekannt

Schlüssel B

0r-
o2-
03-
04-
05-
06-
07-
08-
09-
10 -

Eltern
Elternteil mit stiefelternteil oder
Partner
alleinerziehender Elternteil . .. .....
Großeltern / Verwa ndte
Pflegefamilie ....
Tagesgruppe in einer Einrichtung
Heim
Wohngemeinschaft
eigene Wohnung
ohne feste Unterkunft

- r08-



Statistisches Lrndesamt Statistik der Jugendhilfa - Teil I
4 Hille rur Erziehung rußcrhalb des Ellcrnhauscs

4.3 Wechsel der Untaüdngungslorm währcnd dcr llillc tgg
ßrchrrgrundlrgc, Hillsmrrlmrh: Sichr lnlorn;tionsbl,fl. d.s B,ttrndr!il d!t
[rh:bungsvordruch ist. Scim Auslüllrn bin. dir Erliulcrungrn b..chhn!
Sitr tcihn Sio uns mit, rn wrn wir unr bei Rricllrrgcn wrndcn durftn
(frriwilligc Ang:öc!.

l..a lal.la. lVaoail/i.lnuiia4

I'lams und Anschritt der ruskunttgebcndrn Stclh:

Kenn-ltlummor:
&r,r--- G6.inaa-- GGnna.Ul Ul, l,

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefülh! Ssrl-14

Bitte nur ausfüllen. sofern die Unterbringungsform während der Hilfearten ,Vollzeitpflege in einer anderen Familie'oder
.Heimeniehung; sonstige betreute Wohnform' wechselt!

Ssth! Mcnat Jrhr

0alum dcl Wcchscls I I r9 r9 r t5-22

Angaben zur Person

Geschlecht
- mannhch .......
- wcrblrch... ... 23

Geburtsjahr . .. ...

Staatsangehörigleit

I r9 r r 21-21

- deulsch ...
- nrcht. dcutsch 28

Ki n d s ch aftsve rhältnis
- rh:hch...
- nrcht. lhrhch . . 29

Angaben zur Hilfe

Unlerbrrngungswechsel rm Rahmen der Volkeitgllege in einer anderen Famihe

Form der Unterbringung
I'rir! ptfl

- Großelt:rnlVerwandt:

- Plhgelamrhc......

Unterbrrngungswechsel im Rahmen von Heimcrriahung; Erriehung in einer sonstigen betreuten Wohnform

Form der Unterbringung urhl rUl
- Httm .

- Wohngemcinschalt

- cigana Wohnung 30 3r

I

I
2

I

2

I
2

I

2

I

2

3

1

5

3

4

5

Sunrtrich.t Eundrrrmt 6/90
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Statistisches Bundesamt Stand: November 1996

lnformationsblatt
als Bestandteil der Erhebungsvordrucke der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

4: Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über die ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses wird bei allen ötfentlichen Trägern der Jugend-
hilfe eine Totalerhebung durchgeführt. ln ihrem Rahmen
sind jährlich die Zu- und Abgänge bei Maßnahmen der
Jugendhilfe, die ganz oder übenruiegend mit einer Un-
terbringung des jungen Menschen außerhalb des Eltern-
hauses verbunden sind, sowie Anderungen der Form
der Unterbringung bei gleichbleibender Hilfeart zu erfas-
sen. Außerdem ist in fünf,ährigen Abständen, zuletzt
zum 31.12.1995, der Bestand, d h die Zahl junger
Menschen, die am Jahreswechsel Hilfen außerhalb des
Elternhauses erhalten, zu ermitteln. Zweck der Erhe-
bung ist es, einen Überblick über Art, Umfang und
Entwicklungstendenz der verschiedenen, von den Ju-
gendämtern gewährten Einzelhilfen und über die Struk-
tur der Hilfeempfänger bereitzustellen. Die Ergebnisse
dienen den Trägern der Jugendhilfe als Grundlage für
Planungsentscheidungen; sie sind außerdem von er-
heblicher Bedeutung fur die Weiterentwicklung des Ju-
gendhilferechts.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 brs 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15 Mäz 1996 (BGBI. lS 477), das zuletä durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 23. Juh 1996 (BGBI I S. 1088)
geändert worden ist, in Verbrndung mit dem Gesetz
über dre Statistik fur Bundeszwecke (Bundes-
statrstrkgesetz - BStatG) vom 22 Januar 1987 (BGBI. I

S 462, 565), zuletä geandert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 17. Januar 1996 (BGBI I S 34)

Erhoben werden dre Angaben zu § 99 Abs 1 Nr 3 SGB
vlll
Die Auskunftsverpflrchtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG Hrer-
nach sind die örtlrchen Träger der Jugendhrlfe aus-
kunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wr-
derspruch und Anfechtungsklage gegen dre Autforde-
rung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wir-
kung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG geheimgehalten

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ord n u n gsnummern

Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je-
den zu meldenden Fall frer vergeben wird, sowie Name
und Telefonnummer der fUr eventuelle Ruckfragen zur
Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die
lediglrch der technrschen Durchführung der Erhebung
dienen Sie werden nach Abschluß der Prüfung der An-
gaben vom Erhebungsvordruck abgetrennt, gesondert
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der nächsten
Erhebung vernichtet

Die venarendete "laufende Numme/' ist eine frei verg+
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hrlfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs, Hilfear-
ten

Dre Erhebung erstreckt sich auf junge Menschen, die im
Rahmen der folgenden vrer Hilfearten betreut werden.

Eziehung rn einer Tagesgruppe

Vollzeltpflege in einer anderen Familre

Heimeziehung, sonstige betreute Wohnform

rntensive sozralpadagogrsche Ernzelbetreuung

Dre Hrlfearten schlreßen srch rd.R gegenseitig aus; ei-
ne statrstische Erfassung knüpft immer nur an eine der
vorstehenden Hrlfearten an

Werden gleichzeitig dre Hrlfearten "Vollzeitpflege in ei-
ner anderen Familre" und "Eziehung in einer Tages-
gruppe" gewährt, so ist ledrglrch ein Erhebungsvordruck
fur die Hrlfeart "Vollzeitpflege in einer anderen Familie'
anzulegen

Zum Erhebungsbereich zahlt nicht die Betreuung im
Rahmen der Förderung von Kindern in Tagesein-
richtungen und Tagespflege rm Sinne der §§ 22 - 26
SGB VIII
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Meldung der Statistik
Für die Befragung Ober Hitfen außerhalb des Ettern-
hauses werden folgende Erhebungsvordrucke ver-
wendet:

4.1 Beginn der Hilfe

4.2 Ende der Hilfe

4.3 Wechsel der Unterbringungsform während der Hilfe

Für Hilfen, die ab dem 1.1.1997 beginnen, bitte für j+
den Hilfeempfänger einen Erhebungsvordruck 4.1
"Beginn der Hilfe" (Zugänge) ausfüllen. Die Einka-
gungen werden auf ein Doppel des Erhebungsformulars
durchgeschrieben. Das Original ist monatlich an das
Statistische Landesamt zu senden.

Die Durchschrift des Erhebungsvordrucks mit der über-
schrift 4.2 "Ende der Hilfe" verbleibt in der Berichtsstelle
und wird erst bei Beendigung der Hilfeleistung dem Sta-
tistischen Landesamt übermittelt.

lst ein junger Mensch außerhalb der räumlichen Zustän-
digkeit des örtlichen Trägers untergebracht, müssen
sämtliche Meldungen zur Statistik durch den Träger er-
folgen, der diese Unterbringung veranlaßt hat und i.d,R.
auch endgültiger Kostenträger ist. Von dem Träger, in
dessen räumlichen Zustandigkeitsbereich sich der Un-
terbringungsort befindet, sind in diesem Fall hingegen
keine Erhebungsvord rucke abzuliefern.

Der Erhebungsvordruck 4.2 "Ende der Hil?e"
(Abgänge) mit den durchgeschriebenen Angaben in der
linken Spalte wird unmittelbar nach Beendigung der
Leistungen in der betretfenden Hrlfeart, zumindest mo-
nathch, an das Statistische Landesamt weitergeleitet.
Vorher sind dre aufgeführten Fragen in der rechten
Spalte mit der Überschrift "Brtte bei Ende der Hilfeart
ausfullen" zu beantworten.

Andert sich die Hilfeart oder wird die Hilfegewährung
von einem anderen Jugendamt fortgeseEt, so ist zu-
nächst eine Abgangsmeldung (Erhebungsvordruck 4.2)
und anschließend eine Zugangsmeldung (Erhebungs-
vordruck 4.1) über die neue Hilfeart bany. vom neu zu-
ständigen Jugendamt zu erstatten. Bei Volljährigkeit
des Hilfeempfängers ist keine gesonderte Meldung er-
forderlich, sofern die Hrlfe im bisherigen Rahmen fort-
geseEt wird

Andert sich dre Form der Unterbringung während der
Dauer der Hilfearten "Vollzeitpflege in einer anderen
Famihe" oder "Heimeziehung, sonstige betreute Wohn-
form", bitte den Erhebungsvordruck 4.3 'Wechsel der
Unterbringungsform während der Hilfe" ausfüllen
und unmittelbar, zumindest monatlich, an das Statisti-
sche Landesamt weitergeben. Wechsel der Unterbrin-
gungsform während einer Hilfeart können wiederholt
vorkommen und sind laufend zu melden.

Wichtig:
Das beschriebene Verfahren der Zugangs-, Anderungs-
und Abgangsmeldung (Vordrucke 4.1 - 4.3) muß von
den Berichtsstellen strikt eingehalten werden. Nur so ist
es möglich, auf datentechnischem Weg Bestandszahlen
forEuschreiben und den NuEern zuverlässige Ergeb-
nisse bereitzustellen. Fehlerhafte Meldungen beeinflus-
sen die Statistik nicht nur im Berichtsjahr, sondern auch
in den Nachfolgejahren jeweils bis zur nächsten B+

standszählung. Daher bitte unbedingt vorstehende Hin-
weise beachten.

Erläuterungen zu dem Erhebungsyördruck
4.1 Beginn der Hilfe

Staatsangehörigkeit (Sst 20)

Besitrt der junge Mensch außer der deutschen nodr ei-
ne weitere Staatsangehörigkeit, so ist nur'deutsch'an-
zukeuzen.

Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten El-
ternteils (Sst 22)

Maßgebend ist der Familienstand bei Beginn der Hitfe.
Muß also z.B. ein Kind bei einer Pflegefamilie unterg+
bracht werden, weil die Eltern verstorben sind, so ist als
Familienstand die Ziffer 06 "Eltern sind tot' und nicht
die Zitler 02 "verheiratet, zusammenlebend' arzugeben.

Entzug der elterlichen Sorge (Sst 23)

Dieses Feld ist nur zu markieren, wenn die elterliche
Sorge vollständig oder teilweise enEogen ist. Anson-
sten bleibt das Feld frei. Maßgebend sind die Vefiält-
nisse bei Beginn der Hilfe.

Aufenthalt vor dieser Hilfegewährung (Sst 24 - 2,5J-
SchlUssel B

Maßgebend ist der übliche Aufenthalt im Zeitraum vor
der Hrlfegewährung.

Beispiel: Ein Kind lebt bei seinen Eltern, als beide El-
ternteile versterben. Es wird für einige Tage von Ver-
wandten betreut, ehe es endgültig in einem Heim unter-
gebracht wird. Als Aufenthalt ist Zitfer 01 -Eltern", nicht
hingegen Zitler 04 "GroßelternAy'eruyandte' zu signieren.

Lebt dre sorgeberechtigte Mutter mit dem Vater des
Krndes unverheiratet zusammen, so ist Zitler 02
"Elternteil mit Stiefelternteil oder Partnef einzutragen
und nicht Zitler 01"Eltern".

Zrffer 06 "Tagesgruppe in einer Einrichtung" gitt nur in
Verbindung mit der Form der Unterbringung und darf
deshalb hier nicht eingetragen werden.

Falls sich der junge Mensch vor der Hilfegaarährung in
einem lnternat aufgehalten hat, ist Signieziffer 08
'Wohngemeinschaft" anzugeben.

Bei Neugeborenen, die nach der Geburt im ltanken-
haus sofort in einem Heim oder einer Pflegefamilie un-
tergebracht werden, ist bei ehelicher Geburt Zitler 01
"Eltern" und bei nichtehelicher Geburt Ziffer 03
"alleineziehender Elternteil" anzugeben.

Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen nicht
Pflegeeltern.
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Läßt sich der Aufenthalt des lungen Menschen vor Be-
ginn der Hrlfegewährung nicht eindeutig einer der tm
Schlüssel B genannten Möglichkeiten zuordnen, so ist
der leEte Aufenthalt, der gemäß Schlussel B zweifels-
frei zu srgnieren ist, anzugeben

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe (Sst 26)/ Aus-
bildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe (Sst 27)

Bei beiden Fragen ist unabhängig vom Alter des jungen
Menschen jeweils eine Angabe zu machen. Dabei ist
nur das Schul- bzw. Ausbildungsverhältnis zu berück-
sichtigen, das unmittelbar vor Beginn der Hilfe besteht.
Bereits vorher abgeschlossene oder abgebrochene
Schul- und Berufsausbildungen sind nicht anzugeben

Beispiel: Ern junger Mensch hat dre Realschule erfolg-
reich abgeschlossen und befrndet sich auf Ausbil-
dungsplatzsuche. ln diesem Fall ist als Schulverhältnis
vor Beginn der Hrlfe "nrcht in einer Schule" und als
Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe "ntcht in Be-
rufsausbildung oder beruflicher Bildung" anzugeben

- Weiterfuhrende Schulen, Züler 3, sind zum Bei-
spiel: Realschule, Gymnasium, Gesamtschule mit
den Bildungsgängen Realschule, Gymnasium so-
wre die Schuljahre fünf und sechs der Orientie-
rungsstufe

- Berufsschule (Zitfer 4) Hierunter fallen neben der
"klassischen" Berufsschule (mit Schulpflicht) auch
das Berufsvorbereitungsjahr sowie das Berufs-
g rundbild u ngsjahr

- lst das Kind noch nrcht schulpflrchtig, also unter 6
Jahre, so ist Zrffer 5 "nicht in erner Schule" anzu-
kreuzen

- Berufsausbildung (Atler 1) tst nur dann anzukreu-
zen, wenn ein durch Berufsausbildungsvertrag (vgl.
§ 3 Berufsbildungsgesetz vom 14. August 1969,
(BGBI. I S 1112), das zuletzt durch Arttkel 3 des
Gesetzes vom 20. Jult 1995 (BGBI I S 946) gean-
dert worden rst), begründetes Berufsausbtldungs-
verhaltnrs geschlossen wurde

- Die "sonstige beruflrche Bildung" (Zfler 2) umfaßt
alle berufsbildenden Maßnahmen, dre weder unter
"Berufsschule" noch unter "Berufsausbrldung" fal-
len, unabhängrg davon, ob ste ganz oder tetlwetse
rn Schulen stattfrnden (z B in Berufsfachschulen)

- lst der junge Mensch anderwerttg erwerbstattg, ist
Ztller 3 "nicht in Berufsausbrldung oder berufltcher
Brldung" anzukreuzen

- Zfiler 3 "nicht in Berufsausbildung oder berufltcher
Brldung" ist auch dann anzugeben, wenn ein Ktnd
aufgrund seines Alters fur eine Berufsausbildung
nrcht in Frage kommt

Hilfeart (Sst 28)

Eziehung in einer Tagesgruppe
Drese Hilfeart umfaßt die teilstatronäre Hilfe zur Er-
ziehung in einer Etnrichtung (Tagesgruppe in einer
Einrichtung). Die Hilfe kann aber auch in einer ge-
eigneten Form der Familtenpflege (auch als Etnzel-
pflege) geleistet werden

a

Vollzeitpflege rn einer anderen Familte
Ernzubeziehen srnd auch lunge Menschen, die bei
Großeltern sowie Verwandten oder Verschwägerten
bis zum dritten Grad untergebracht sind, soweit ih-
nen ezieherische Hrlfe gewährt wird. Hiezu ge-
hören nicht Pflegekinder, dte sich außerhalb des El-
ternhauses in Familienpflege befinden und fÜr die
eine Pflegeerlaubnis nach § 44 SGB Vlll erteilt
wurde.

Heimeziehung, sonstige betreute Wohnform
lm Rahmen dieser Hilfeart können dre jungen Men-
schen sowohl in Heimen mit sozialpädagogischer
ZrelseEung untergebracht werden als auch in selb-
ständrgen, pädagogisch betreuten Jugendwohnge-
meinschaften sowie schlleßlrch in der Form des be-
treuten Einzelwohnens

intensive sozralpädagogtsche Etnzelbetreuung
Die Betreuung ist sehr stark auf die individuelle L+
benssituation des jungen Menschen abgestellt und
erfordert mrtunter eine Prasenz bzw. Ansprechsbe-
rertschaft des Padagogen rund um die Uhr. Der Be-
zeichnung entsprechend handelt es sich in der Re-
gel um die Betreuung eines Jugendlichen, der
(allein) rn einer Ernzelwohnung lebt und von sei-
nem Betreuer dort aufgesucht wird. Dre Betreuung
wird jedoch auch in der Familie oder tn anderen
lnstrtutionen (z B Gefangnis, Psychtatrie) durchg+
fuhrt.

Beginn der Hilfe (Sst 29 - 34)

Als Begrnn der Hilfe grlt der Monat, in welchem der jun-
ge Mensch rm Rahmen der Jugendhtlfemaßnahme au-
ßerhalb des Elternhauses untergebracht wird

Vormundschaftrichterliche Entscheidung (Sst 35)

Unterbrrngung erfolgte

- mrt vormundschaftrrchterlrcher Entschetdung

lst nur anzugeben, wenn das Krnd oder dte/der Ju-
gendhche rm Zusammenhang mit einem Ezie'
hungsmangel rn der Herkunftsfamilte nach
§§ 1666, 1666a BGB untergebracht wurde

Falls dres zutrrffi, brtten wrr zu beachten, daß auch
das Feld ,Entzug der elterltchen Sorge' markiert
wrrd, da ber erner Unterbrtngung mtt vormund-
schaftrrchterlrcher Entscherdung auch immer das
Sorgerecht der Eltern ganz oder teilweise enEogen
wird

- ohne vormundschaftrrchterlrche Entscheidung

Erfoigt dre Unterbrrngung des Krndes oder der/des
Jugenlrchen wegen des Todes der Eltern, ist das
Feld,ohne vormundschaftrichterliche Entschei-
dung" anzukreuzen ln dresem Fall entfällt auch
die Markierung bei der Frage nach dem ,Entzug
der elterlrchen Sorge'.

Wrrd dre Hilfe zur Ezrehung durch ein Jugend-
gericht angeordnet, so ist ebenso dtese Antwort-
möglichkeit anzukreuzen

a

a

a

-l12-



Form der Unterbringung (Sst 36 - 37)
Schl0ssel B (Ziffer 04 - 09)

Hier ist anzugeben, wo der junge Mensch sich während
der Durchführung der ezieherischen Maßnahme auf-
hält. Die zu erfassenden Hilfeahen werden grundsätz-
lich außerhalb des Elternhauses durchgeführt. Daher
kommen für die Beantwortung nur die Signieziffern 04
bis 09 in Betracht. Bei "betreutem Einzelwohnen" ist die
Signiezitfer 09 ("eigene Wohnung") einzutragen. Son-
derformen der Unterbringung, wie die Durchführung ei-
ner ezieherischen Hilfe auf einem Segelschiff, sind als
"Heim" (Zitler O7l zu signieren. Bei der Hitfeart
"intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung" ist kei,
ne Unterbringungsform anzugeben.

Die vollständige Aussage über die gewährte Hitfe ergibt
sich aus der Kombination der "Hilfeart" (Sst 28) und der
"Form der Unterbringung" (Sst 36 - 37).

Beispiele: Ein Kind ist teilstationär in einem Heim un-
tergebracht:

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart" die Zitfer 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe". Außerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schlüsselzahl "06" einzuseEen.

Einem Kind wird Hilfe zur Eziehung in einer Tagespfle-
gestelle gewährt.

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart" die Zrffer 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe". Außerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schlüsselzahl "05" einzusetzen

Vorangegangene Hilfe (Sst 38 - 39)

Anzugeben ist eine vorangegangene Hilfe auch dann,
wenn sich die neue Hilfe nicht unmittelbar an sie an-
schließt, der zeithche Abstand zur neuen Hilfe sollte je-
doch nicht mehr als 3 Jahre betragen. Bei mehreren
vorangegangenen Hilfen verschiedener Art ist diejenige
anzugeben, die zuletä gewährt wurde. Falls mehrere
Hilfen glerchzeitig gewährt wurden, ist diejenige mit der
höchsten Signiezitfer anzukreuzen. Falls vorangegan-
gene Hilfen vor dem lnkrafttreten des SGB Vlll gemäß
einer anderen Rechtsgrundlage, insbesondere nach
dem Jugendwohlfahrtsgesetz, gewährt worden sind,
sind diese den Hrlfearten des SGB Vlll sinngemäß zu-
zuordnen

"Vorläufrge Schutzmaßnahmen" umfaßt die lnobhut-
nahme von Krndern und Jugendltchen sowie die Her-
ausnahme des Kindes oder Jugendlichen ohne Zu-
stimmung des Personensorgeberechtigten Diese Ant-
wortmöglichkeit ist nur dann anzukreuzen, wenn von
dem jungen Menschen keine andere Hilfe zeitgleich
oder unmittelbar vorher in Anspruch genommen wur-
de

Bei der Weiterführung der Hilfeleistung durch ein ande-
res Jugendamt ist die bisher gewährte Hilfeart zu mar-
kieren - auch dann, wenn der junge Mensch nach der
Übernahme weiter die gleiche Hilfe erhält wie vorher.

Dre Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen der Ezie-
hung" (Zrtfer 02) umfaßt auch eine Betreuung durch den
allgemeinen Sozialdienst.

Die Antwortmöglichkeit "keine" ist dann anzukreuzen,
wenn der ezieherischen Hilfe keine der unter Ziffer 02
bis 12 genannten Hilfen vorangegangen ist.

Erläuterungen zu dem Erhebungsvordruck
tl.2 Ende der Hilfe

Ende der Hilfe (Sst 40 - 45)

Hier sind der Monat und das Jahr der Aufhebung der
Hilfe einzutragen. Als Ende gilt auch die Abgabe an ein
anderes Jugendamt.

Schul- und Ausbildungsverhältnis bel Ende der Hlt-
fe (Sst 46 - 471

Siehe hiezu vorstehende Hinweise zum Erhebungsvor-
druck 4.1 "Beginn der Hilfe", Sst 26/27.

Hat sich die Unterbringungsform geändert?
(Sst 

'08 - 50)
Schl0ssel B (Ziffer 04 - 09)

Hier sind ausschließlich Wechsel der Unterbringungs-
form während der Hilfegewährung, d.h. a,vischen
Beginn und Ende einer Hilfeart anzuzeigen. Die Art der
Unterbringung außerhalb des Elternhauses kann sich
aruischen Beginn und Ende der Hilfe mehrfach ändern.
Sofern ein Wechsel in der Unterbringungsform stattge-
funden hat, ist die letzte Art der Unterbringung anzug+
ben. Dies gilt auch, wenn die Form der Unterbringung
bei Ende der Hilfe im Einzelfall der Unterbringung zum
Beginn der Hilfegewährung entsprechen sollte

Beispiel: Ein junger Mensch erhält die Hilfe
"Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform" und wird
zunächst in einem Heim untergebracht. Während die
Hrlfe andauert, wechselt er zuerst in eine Wohngemein-
schaft, später dann erneut in ein Heim, wo er sich auch
noch beim Abschluß der Hrlfe aufhält ln diesem Fall ist
als "Form der Unterbringung bei Ende der Hrlfe" die
Ztler 07 "Heim" anzugeben

Wechsel innerhalb der gleichen Unterbringungsform,
z.B. Eziehung in unterschiedlichen Heimen, gelten
nicht als Wechsel der Unterbringungsform.

Schließt sich an dre abgeschlossene Hilfe unmittelbar
eine weitere ezieherische Hilfe an, die auch mit einer
anderen Form der Unterbringung verbunden ist, so ist
dies für die Beantwortung dieser Frage unerheblich.

Beisplel: Ein Kind erhält als Hilfe "Vollzeitpflege in ei-
ner anderen Familie" und lebt während die Hilfe an-
dauert ständig bei ein und derselben Pflegefamilie.
Unmittelbar nach Beendigung dieser Hilfe wird das Kind
im Rahmen der Hilfeart "Heimeziehung, sonstige be-
treute Wohnform" in einem Heim untergebracht. Bei der
Abgangsmeldung fur die Hilfeart "Vollzeitpflege" ist hier
die Frage "Hat sich dre Unterbringungsform geändert?"
mit nein zu beantworten. Die anschheßende Heimunter-
bringung hat in diesem Zusammenhang für dre statisti-
sche Erfassung keine Bedeutung,

Unterbringung in Einrichtungen/Vollzeitpflege
(Sst 51 - 62)

Bei der Beantwortung der hier gestellten Fragen soll
nicht allein der Ablauf der zuletzt gewährten Hilfeart,
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sondern auch der eventuell vorausgegangener Hilfear-
ten berücksichtigt werden. Die Fragen beziehen sich auf
den gesamten bisherigen Lebensabschnitt des jungen
Menschen, soweit ihm ezieherische Hilfen außerhalb
des Elternhauses zuteil gewordeq sind.

Anzugeben ist die Dauer, die der junge Mensch insg+
samt in seinem bisherigen Leben in Heimen oder in
anderen Familien (bei GroßelternA/eruvandten sowie in
Pflegefamilien) verbracht hat, sowie die Zahl dieser
Heime bzw. Familien.

Beispiel: Bei einem jungen Menschen endet die Hilfe
zur Eziehung im November 1991, er hatte sich zuvor
von April 1983 bis Oktober 1985 in einem Heim befun-
den, also 2 Jahre und 7 Monate, anschlteßend vom No-
vember 1986 bis Dezember 1989, also 3 Jahre und 2
Monate in einer Pflegefamilie, und schließlich von Ja-
nuar 1990 bis November 1991, also 1 Jahr und 11 Mo-
nate, wiederum in einem Heim, aber in einem anderen
als zu Beginn der ezieherischen Maßnahmen. Hiermit
ergeben sich als Aufenthaltszeiten in Heimen 4 Jahre
und 6 Monate und in einer anderen Familte 3 Jahre und
2 Monate. lnsgesamt hat der junge Mensch sich wäh-
rend der ezieherischen Maßnahmen in arver Heimen
und in einer anderen Familie aufgehalten

Ursache fUr Ende der Hilfeart (Sst 63 - 64)

Es ist nur eine Angabe zulassrg Sofern in Ausnahme-
fällen mehr als eine Ursache zutriffi, ist drelenige mit
der höchsten Signiezitfer anzugeben

Beispiel: Als Ursachen kommen "vozeitige Beendi-
gung ." sowie "Überleitung in eine der folgenden Hrlfe-
arten: Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform" in
Betracht. Anzukreuzen ist die Zitfer 13

- Unter "Abschluß" fallt dre Beendrgung der Maß-
nahme wegen Erreichung des Ezrehungszieles

- "Sonstige Beendigung" (Zitfer 04) bitte ankreuzen,
wenn Tod, Behandlung rn der Psychratrre, Strafuer-
folgung u.ä dre Ursache fur das Ende der Hrlfe ist
Unter "sonstige Beendrgung" fallt auch dre Beendr-
gung der Maßnahme ohne Errerchung des Ezie-
hungszieles

- ln den Fällen, in denen junge Menschen beispiels-
weise aus einem Herm oder einer Pflegefamilre ent-
weichen, so daß ihr anschlreßender Aufenthalt un-
bekannt ist, muß als Abgangsursache Zller 04
"Sonstige Beendrgung" signiert werden Bei der
Frage nach dem anschheßenden Aufenthalt ist
dann keine Angabe zu machen

- Erfolgt im Anschluß an dre Hrlfeart eine Betreuung
durch den allgemeinen Sozialdrenst, so ist als an-
schließende Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen
der Eziehung" (Signieziffer 06) anzugeben.

Anschließender Aufenthalt (Sst 65 - 66)
SchlUssel B

Der Aufenthalt des jungen Menschen nach Beendigung
der Hilfeart deckt sich in der Regel nicht mit der Unter-
bringung während der Hilfeleistung. Wird die Hilfe zur
Eziehung in Form einer anderen Hilfeart fortgesetzt, so
ist (mit Ausnahme der Hilfeart "Eziehung irr einer Ta-
gesgruppe") als anschließender Aufenthalt die Form der
Unterbringung im Rahmen der neuen Hilfeart an-
zugeben

Wenn die Hilfe damit endet, daß der junge Mensch
stirbt, in einem Krankenhaus behandelt oder in eine Ju-
stizvollzugsanstalt eingewiesen wird, entfällt die Signi+
rung des anschließenden Aufenthalts Dies gilt auch,
wenn die Hilfe wegen Entweichens des jungen Men-
schen beendet wird und dessen Aufenthalt nicht b+
kannt ist (s. auch dre Erläuterungen zu Sst 63 - 64).

Erläuterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.3 Wechsel der Unterbringungsform während

der Hilfe

Datum des Wechsels (Sst 15 - 221

Mrt Rücksrcht auf eine korrekte Fortschreibung der Be-
standsstatistrk über Anzahl und Struktur der betreuten
jungen Menschen ist eine genaue Datumsangabe er-
forderlich

Angaben zur Person (Sst 23 - 29)

Dre Angaben zur Person srnd aus dem Erhebungsvor-
druck 4 2 unverandert zu ubernehmen, auch wenn bei
der Staatsangehorrgkert oder beim Krndschaftsverhält-
nrs ausnahmswetse erne Anderung eingetreten sein
sollte

Angaben zur Hilfe (Sst 30 - 31)

Ern Wechsel der Unterbrrngungsform kann nur inner-
halb der Hrlfearten "Vollzertpflege" oder "Heimezie.
hung, sonstrge betreute Wohnform" vorkommen

Brsherige Unterbrrngungsform (Sst 30) rst dre dem Sta-
trstrschen Landesamt mlttels der Erhebungsvordrucke
4 3 oder 4.414 1 zuletä mrtgeteilte Form der Unter-
brrngung Es empfiehlt srch um Unstimmigkeiten zu
vermeiden, eine Durchschrrft zu den Akten zu nehmen.

Zusätzlich ist die neue Unterbringungsform (Sst 31)
anzugeben

S auch dre Erlauterungen zum Erhebungsvordruck 4.2
"Ende der Hilfe", Sst 48 - 50
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Bevölkerung 1997 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern



Lrd

Nr

AN
Durchschnittliche Bevölkerung 1 997 nach

Nreder-

sachsen

16 535
16 878
34 566
42 533
42 975
44 677

41 775
31 338
33 782

142 303
234 505
1 66 973
45 989

138 191

576 764
889 745
669 670
188 414
501 395

198 164
305 059
239 939
87 652

't94 547

795 428
1 212 105

921 755
255 884
672 561

90 014
92 270
95 728
90 988
87 245
90 193

90 833
98 060

119265

15 432
15 802
32 575
40 137

41 098
42 482
36 921

25 655
28 174

122 405
128 854
132 475
126 161

119 885
122 697
1 20 955
127 009
153 684

132 898
223 146
156 908
42 352

1 32 600

546 438
854 596
637 271
177 438
485 596

1 87 526
278 276
224 447

83 580
17 4 330

752 467

1 154 115
873 422
242 572
644 220

Männ

39 989 139 5 084 532 5 882 048 1 668 330 1 262320 325 867 823 995 2 951 931 893 838 3 824 1671 lnsgesamt
darunter

2 unter 3

3 3- 6

4 6- I
5 9 - 12

5 12 - 15

7 15-18
8 18-21
9 21 -24

10 24 -27

unter 1 I
unter 27
unter 21

12-18
12-27

1 213 883
1 266 211
1 439 653
1 439 751
1 388 390
I 418 473
1 357 174
1 360 679
1 656 807

8 166 351

12 541 021
o Er2 <?q

2 805 863
7 181 523

7 734 402
11 889 134

I 025 768
2 659 059
5 813 791

2 365 642
2 466 072
2 800 090
2 803 037
2 703 690
2762 232
2 648 540
2 662 133

3218719

15 900 763
24 430 155
1 I 549 303
5 465 922

13 995 314

1 075 635
1 639 042
1 242 337

345 335
908 742

1 020717
1 568 195

1 182 310
328 41 6

875 894

198 557
208 987
216 363
204 608
1 94 883
1 98 023
190 638
202 562
248 101

1 221 421

1 862722
1 412 059

392 906
1 034 207

187 842
198 482
205 124
193 065
1 85 834
188 231

1 84 731

198 313
239 8M

1 158 578
1 781 466
'1 343 309

374 065
996 953

386 399
407 469
421 487

397 673
380 717
386 254
375 369
400 875
487 945

2 379 999
3 644 188

2 755 368
766 971

2 031 160

315 7 40

497 564
369 697
114 216
296 040

265 758
41 0 463
319 616
117 346
262 051

252 610
375 61 9

300 7 44

111149
234 158

58 102

94 024
68 290
19 009
54 931

176 578
183 252
189 348
181 122

17 1 734
1 73 601

1 66 702
179 062
217 643

44 518
43 924
55 372
57 710
56 485
57 731
53 957
30 0 tt
71 255

22 882
23 073
46 235
56 222
58 273
59 073
53 858
42 623
48 224

9 793
9 709
I 968
9 623
9 067
I 942

10 188

11 433
14 301

24 543
23 711
24 801
23 259
22 134
23 8s5
24 670
30 195
37 337

94 843
96 422

100 687
96 398
92745
95 669
92 906
98 538

121 537

1 28 988
1 35 687
1 40 668
134 201
1 26 603
129 281
126 327
130 270
160 080

11

12

13

14

15

Wetb

4206255g 5302739 6174245 1776703 1 301 087 350202 883361 3079419 919767 400652416 lnsgesamt
darunter

17
18

19

20

21

22

23

24
25

26

27
28

29

30

31

1)
33

34
35
36

37

38

39
40

41

42

43

44
45

unter 3
3- 6

6- 9

I-12
12-15
15-18
18-21
21 -24
24- 27

1 151 759
1 199 861

1 360 437
1 363 286
1 315 300
1 343 759
1 291 366

1 301 454
1 561 912

166 923
173 138

180 411

171 829
162 781
165 635
161 593
175 675
210 210

21 748
21 883
44 082
53 748
55 266
55 883
48 134
35 163

39 712

23 005

23 229
21 690
20 360
21 992
24 010
29 070
37 168

41 879
41 322
52 492
55 152

54 009
52 751
56 918
70 142

86 397

85 246
107 864
112 862
109 757
111 740
106 708
113 530
141 397

I 228
9 148
I 534
9 213
8 824
9 437

10 035
11 228
13 895

55 384
90 542
65 419
18 261

53 419

19 021
18 857
19 502
18 836
17 891

19 379
20 223
22 661
28 196

113 486
1 84 566
133 709
37 270

1 08 350

unter 1 I
u let 27

unter 21

12-18
12-27

unter 1 I
unter 27
unter 21

12-19
12-27

298 126
477 937
350 877
107 281
287 092

lns

82051698 10387271 12056293 3445033 2563407 676069 1707356 6031350 1813605 7830691lnsgesamt
darunter

unter 3

3- 6
A- O

9-12
12-15
15-18
18 -21

343 50 1

356 390
369 759
352 951

334 51 5

339 236
328 295
354 737

427 853

44 630
44 956
90 317

109 970
113 539
114 956
101 992

77 786
87 936

47 548
46 333
48 030
44 949
42 494
45 847
48 680
59 265
74 505

1 84 857

1 88 692
196 415
187 386
I 79 990
1 85 862
183 739
196 598
240 802

31 967
32 680
67 141

82 670
84 073
87 159
78 696
56 993
61 956

251 393
264 541
273 143
260 362
246 488
251 968
247 282
a\a 1ao

31 3 764
21 -24
24-27

2 096 352
3 207 237

2 424 647

673 751

1 784 636

61 3 866
975 501
720 57 4

221 497

583 1 32

51 I 368
786 082
620 360
228 495
496 209

275 201
457 651

323 881

88 341

270 791

1 123 202
1 744341
1 306 941

365 852
986 991

385 690
583 335
464 386
171 232
368 877

1 547 895
2 366 220
1 795 177

498 456
1 316 781

Hessen Mecklen-
burg-

Vorpom-
mern

Branden-
burg

Bremen HamburgBaden-
Wurttem-

berg

Bayern BerInAlter von bts

unter Jahren

Oeutsch-
land

-il6- Statrstisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .2, 1997



HANG
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

Nordrhern-

West-
falen

hch

Lfr

Nr

8 724 153 1 963 739 525 009 2 189 853 1 317 227 1 343 529 1 208 601 32 478 333 7 510 806

287 713
305 505
318 389
305 1 29

286 375

290 746
280 202
290 691

358 1 21

1 793 857
2 722 871
2 074 059

577 121

1 506 135

407 230
612 513
470 393
1 33 355
338 638

386 I 82

582 010
446 042
126 044
321 872

793 412
1 194 523

916 435
259 399
660 510

I 02 303
1 54 687
118 412
34 335
86 719

39 748
40 006
74 a6o
89 224
91 924
95 195

90 681
75 910
88 447

430 947

685 985
521 628
187 1 19

442 157

402 096
623 530
485 835
177 737
399 1 71

79 400
75 820

1 39 857
173 1 10

1 78 840
186 016
174 420
141 930
160 122

267 615
417 856
321 213
115 126
265 367

252 462
382 120
300 160

108 697
238 355

46 767
48 932
91 672

108 883
110 819
113 004
101 296
80 291
98 312

520 077

799 976
621 373
223 823
503 722

266 676
411 251
308 872

83 912
228 487

252 336
387 893
292 502
79 462

215 019

519 012
799 144
601 374
163 374
443 506

22 493
22 493
42 510
51 778
53 660
55 484
50 204
42 246
49 761

248 418
390 629
298 622
109 144
251 355

235 870
358 955
281 329
103 074
226 159

43 865
44 156

83 304
100 745
104 361

107 857

95 663
78 066
91 567

6 627 788
10 126 923
7 670 531

2 138 098
5 637 233

6 282 574
I 677 310
7 288 827

2 025 280
5 420 016

2 093 726
2 194 856
2 283 042
2 175 360
2 060 913
2 102 465
2 048 995
2 182 379
2 662 496

12 910 362
19 804 233
1 4 959 358
4 163 378

11 057 249

1 538 573 11

2 414 098 12

1 853 004 13

668 765 14

1 544 290 15

133 126
1 30 876
248 723

63 375
68 392
72 356
69 752

66 202
67 153

63 163
63 856
78 264

15 039
16 872
18 261
17 796
16 984
17 351

16 109
16 449
19 826

24 153
25 226
47 282
55 828
56 889
58 237
53 598
43 523
53 120

44 125
46 074
47 997
44 568
41 457

42 455
42 196
45 371
57 008

1 075 093
1 125 871
1 171 328
I 117 398
1 058 379
1 079 719
1042743
1 102 070
1 354322

431

138

140
268
322
330
338
314
258
302

790
340
325
353
011

2

3

4

6
7

I
9

10

16

17

18
19

20
21

22
23
24
25

26
27
28
,o
30

kch

9238822 2046320 557625 2346319 1397040 1406449 1275937 34168531 7894028

273 581
290 350
303 541

289 958
271 654
275 016
268 753
285 397
345 292

59 792
65 121

68 668
66 557
62 604
63 440
59 860
61 604
74364

14 526
16 006
17 075
16744
15 844
16 41-7

15 728
15 817
'19 035

39 652
35 8'14
65 007
83 886
86 916
90 821

83 739
66 020
71 675

22 614
23 706
44 390
53 055
53 930
54 767
47 698
36 768

45 192

41 746
43 680
45 312
42 136
39 086
40 376
40 166

42937
52 454

21 372
21 663
40 794
48 967
50 701

52 373
45 459
35 820
41 806

1 018 633
1 068 985
1 111 714
1 057 962
1 002 534
1 022746
1 006 253
1 080 309
1 308 174

305
312
321
285
221

01

11

gesamt

17962975 4010059 1 082634 4536172 2714267 2749978 2484538 66646864 15404834 31

1 704 100
2 603 542
1 972 853

546 670
1 446 112

561 294
595 855
621 930
595 087
558 029
565 762
548 955
576 088
703 41 3

3 497 957
5 326 413
4 046 912
1 ',123 791
2 952247

96 612
147 192
1 12 340
32 261
82 841

198 915
301 879
230 752

66 596
1 69 560

253 738

1 451

2 211
1 736 941

633 779
1 393 775

271 916 32
271 216 33
51 7 048 34
627 677 35

642 777 36

659 767 37

599 38
479 7 39
556 40

2 990 401 41

123 167

133 513
141 024
1 36 309
1 28 806
1 30 593
123 023
1 25 460
152 628

29 565
32 875
35 336
34 540
32 828
33 768

31 837
32 266
38 861

85 871

89 754
93 309
86 704
80 543
82 831

82 362
88 308

109 462

833 043
1 309 515
1 007 463

364 856
841 328

4A4 288
749 584
579 951

212 218
477 514

4 625
3 589
1 302

42
43

44

NachnchtlrchRhern-

land-
PIalz

Saarland Sachsen Sachsen-

Anhalt

Schleswg-

Holstern

Thunngen

fruheres
Bundes-

gebret

neue Länder
und

Berlrn-Ost

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .2, 1997 -il7-

2 938 065 45



Deutsch-
land

Baden-
Wurttem-

berg

Bayern Berltn Branden-

burg

Bremen Hamburg Hessen Mecklen-
burg-

Vorpom-

mern

qfter von brs

unter Jahren
Lfd
Nr

AN
Bevölkerung am 31 .1 2.1 997 nach

Nreder-

sachsen

Männ

39 992 311 5 088 633 5 884 415 1 659 470 1 267 196 324 939 823 180 2 951 539 891 097 3 831 4671 lnsgesamt

unter 18

unter 27

unter 21

12-18
12-27

15 lnsgesamt
darunter

16 unter 3

17 3- 6
18 6- 9

19 9-12
20 12-15
21 15.18
22 18 -21
23 2',t - 27

unter 18

ur'let 27
unter 21

12-18
12-27

1 222095
1 244 926
1 413 909
1 459 503

1 382 335

1 431 953
I 364 855

2 938 269

I 154 724
12 457 948
9 5't9 579

2 814 288
7 117 412

1 158 657

1 181 282
1 342 477

1 381 946
1 311 278
1 356 430

1 297 646

2 800 020

7 732 070
1 1 829 736

9 029 716

2 667 708

6 765 374

2 380 755

2 426208
2 756 386

2 841 449

2 693 613

2 788 383

2 662 501

5 738 289

15 886 794

24 287 584
18 549 295
.5 481 996

13 882 786

1 76 825

181 099

1 88 704

I 84 379
't71223
175 702
166 224

385 855

1 077 932
1 630011
1 244 156

346 925

899 004

167 413

170 914

1 79 667

175 032
162 418

167 496

161 940

376 499

1 022 940
1 561 379
1 184 880

329 914

868 353

344 238
352 01 3

368 37 1

359 41 1

333 641

343 198

328 164

762 354

2 100 872
3 191 390

2 429 036

676 839

1 767 357

198 7 47

206 435

215 550

208 863
1 93 937

200 359

190 500
437 01 0

1 224 891

1 852 401

1 415 391

394 296
I 021 806

188 410

196 078

205 174

1 96 643
185 144

190 958

1 84 828
427 109

1 162 407

1774344
1 347 235

376 102

988 039

387 157

402 513
421 724

405 506

379 081

391 317

375328
864 1 19

2387 298
3 626 745

2 762 626
770 398

2 009 845

44 618

42 947

52 481

57 793

55 767

57 997

54 464

125 159

31 I 603

491 226
366 067
't13 764

293 387

42 159

40 223

49 892

55 058

52 857

54 241

53 134
I 24 553

294 430
472 117

347 564
107 098

284 785

06 777

83 170

102 373
112 851

108 624
't12 238
107 598

249 7 12

606 033
963 343
713 631

220 862
574 172

24 029
22 170

42 258
55 972
58 353

59 757

55 721

89 390

262 539

407 650

318 260
118 110

263 221

22 783
20 885

40 528

53 640

55 325

56 303

50 006
73 879

249 464

373 349

299 470

111 628

235 513

46 8',t2

43 055

82 786
109 612
113678
1 16 060
105 727

163 269

512 003
780 999

6'17 730
229 738
498 734

9 849

9 556

9 915

9 736

9 026

9 966

10 074

24 936

58 048

93 058

68 122

18 992

54 002

9 260
I 026

9 489

9 340

I 704
9 539

9 979

24 608

55 358

89 945

65 337

18 243
s2 830

19 109

18 582

19 404

13 076
17 730
19 505

20 053
49 544

113 406

183 003
1 33 459

37 235
106 832

142 415
232 856
166 537
45 975

135 416

23 160

22 352
23 127

22 053
20 384
22 042
23 953

65 389

133 1 18

222 460
157 07 I
42 426

131 768

47 865

45 753

47 764
45 750
42 341

46 060
48 075

131 708

275 533
455 3'16

323 608

88 401

268 184

95 393

95 469

100 248

98 052

92 317

96 412

92 762
213 546

577 891

884 199

670 653
'188 729

495 037

90 342

91 452

95 489

92 753

86 600

91 050

90 765

212 290

547 686

850 741

638 451

1 77 650
480 705

185 735

186 921
't95 737
190 805
178 917
187 462

183 527

425 836

17 261

15 806

31 195

42 16',1

42 686
44 575
43 063

64 186

193 684

300 933

236 7 47

87 261
194 510

16 098

14 734
29 546

39 665

40 7',tg

42 576
38 001

52 792

129 684
134 257
1 40 789

137 235
126 492

130 525

126 151

282 169

798 982

1 207 302
925 133

257 017

665 337

123 31 1

127 669
132 797

128 526
1 19 919
124 070
120 762
273 540

darunter
)
?

4

5

6

8

I

unter 3

3- 6

6- 9

9-12
,f - 1q

15-18
18 - 2',1

21 -27

24 705
23 401

24 637

23 697

21 957

24 018
24 122

66 319

10

11

12
't3

14

24
25

26

27

2g

Weib

42 065 068 5fi7 977 5 181 960 1 766 289 I 306 095 348 944 881 551 3 080 066 916 702 4 013 931

1 125 577
1 734 940
1 309 104

366 379

975 742

33 359
30 540

60741
81 826

83 405

87 151

81 064
1 16 978

377 022
575 064
458 086

1 70 556

368 598

756 292
1 150 594

877 054
243 989

638 291

252 995

261 926

273 586

265 761

246 411

254 595

246 913
555 709

1 555 274

2 357 896
1 802 187

501 006

1 303 628

183 338

274 131

221 339
83 295

1 74 088

lns

82057379 10396610 12066375 3425759 2573291 673883 1704731 6031705 1807799 784539829 lnsgesamt
darunter

30 unter 3

31 3- 6

32 6- I
33 9-12
u 12-15
35 15-18
36 ',tg - 21

37 21 -27

38

39
40

41

42

unter 18

unlet 27

unter 21

12-18
12 .27

-l18- Statistrsches Bundesamt, Fachserre 13, R 6 1 2, 1997



HANG
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

Nordrhetn-

West-
falen

lich

L'
Nr

8729381 1968096 5240U 2184't68 1311200 1346729 1206667 32496016 7496 1

2

3

4

5

6
7

I
I

288 437

301 427

318 169

31 1 209

285 483

294 579

279 692

630 894

1 799 304
2 709 890

2 078 996

580 062

1 490 648

63 528

67 346

72 169

71 139

66 040
68 121

63 622
138 713

408 343
610 678
471 965
134 161

336 496

60011
64 142

68 494

68 035
62 516

64 265
50 362

132 943

387 464

580 769

447 826
126 781

320 086

123 539
131 488

140 663

139 175

128 556

132 386
123 9A4

271 656

14 991

16 441

18 247
18 007
16 886
17 606
16 165

35 1s8

102 178

153 501

1 18 343

34 492

85 815

14 479
15 757
16 935

16 984
15 737

16 462

16 015
33 953

29 470
32 198

35 182

34 991

32 623
34 068
32 180

69 111

41 204
37 848

68 599

88 4',t7

91 283
95241
93 325

161 716

422 592
677 633

515 917
186 524

441 565

39 489

35 724

64 822
83 592

86 643

90 549

83 488

137 426

400 819
621 733

484 307
177 192

398 106

24 866

23 9(x)

43 158

55 535

56 539
58 304
55 120

93 868

262 311
41 1 299

317 431

1 14 843

263 831

44 565
45572
rß 105

45 981

41 319

42 975
41 986

98 938

42 019
43 217
45 5t0
43218
39 074
40 934

39 939

92 912

23 396

21 243
38 685
51 327
53 027
55 816

51 864

90 412

1 078 136

1 111 689
1 169 409
1 139 624

1 054 s02

1 092 070

1 040 898

2 387 336

6 645 430

10 073 664
7 686 328

2 146572
5 574 806

1 022 156
r 055 470

1 110 265
I 078 361

1 000 233
1 034 476

1 006 718

2332 426

6 300 961

I 640 105
7 307 679
2 034 709

5 373 853

2 100292
2 167 159

2279674
2217 985
2 054 735

2 126546
2 047 616
4 719 762

12 946 391

19 713 769
14 994 007
4 181 281

10 948 659

143

133

244
319

327

339
323

550

957

1 509

2§4
1 833

667

1 542

136 501

8'

21

1 431 109

2 189 631

1 722 037
632 999

1 391 521

268 517
409 441

310 503

84 294
225218

243 494

385 770

295 358
108 843

251 119

22252
20 479

37 092
48 699

50 137

52714
46 800

75 926

231 373
354 099

278 173

102 851

225 577

251

10

1't

12

13

'14

lich

9 245 106 2049732 556 756 23§244 1 390 490 1 409744 1 271 481 34 191 992 7 873 076 15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

26

27

28

274 244
286 161

303 434

295 903

271 566
278 142

268 693

616 678

1 709 450

2 594 821

1 978 143

549 708
1 435 079

562 681

587 588

621 603

607 112

557 049

572 721
546 385

1 247 572

3 508 754

5 304 711

4 057 139

1 129 770
2 925 727

80 693

73 572
133 421

172 009

177 926
185 790

176 813

299 142

86 584

88 789

93 615

89 199

80 393

83 909

81 925

191 850

45 648

41 722

75 777

100 026
't03 164
108 530
98 664

166 338

280

259

4?6

623
638

712

661 837
614 885

I 018 527

96 354
146 322
112 369

32 199

82 167

247 605
376 109

296 586
108 624

237 128

23227
22 469
40 481

52 004
53 535

55 089
48 981

79 523

48 093

46 378

83 639

108 339

1 10 074

I 13 393
104 101

173 391

253972
386 823

293 91 1
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherte in der Kranken und Rentenversicherung
Dre Mrkrozensus-Ergebnisse rlber den Krankenversicherungsschutz und über
Altersvorsorge rn der gesetzlichen Rentenversicherung werden in iährlichen
Benchten dargestellt. Die Angaben zur Krankenvelsicherung beziehen sich
aut die Wohnbevölkerung nach der Beteiligung am Erwerbsleben, der Arl der
Krankenkasse/-versicherung des Vorslcherungsschutz€s. Weitere Untertei'
lungen erlolgen u.a. nach Goschlecht, Altersgruppen, Stellung im Berul und
monatlchem Netto€inkommen.
Dre Tabellen zur Altersvorsorge enlhallen Daten üb€r Pflichtmitglieder und
Bertragszahler nach der B€teiligung am Erueösleben gegli€dert nach Ge-
schlecht. Altersgruppen, Stollung im Beruf, Art der gesetzlichen Renlenver-
srcherung und Veaicherungsverhältnis. Einige Eckdaten sind im langlristigen
Verglerch nachgewesen.

Reihe 2: Sozialhllfe
Oer fihrlrche Bericht enthält detaillierte Angaben über die Sozialhilleemplän'
ger/-innen sowre über die Ausgaben und Einnahmen der Soztalhilfe. Die
Emplänger/-innen von Sozialhille werden u.a. nach Hillearten, Geschlecht,
Alter, Staatsangehörigkeit und Art der Unteöringung aulgegliedon. Darüber
hinaus werden lür die Emplänger laulender Hrlle zum Lebensunteöall auch
Angaben über den Enveösstatus, die besondere sozialo Situation, die Be.
zugsdauer sowie über die wesentlichen Konponenten der Bedarlsborechnung
nachgewresen.

Reihe 3: Krlegsoplerlürsorge
ln ßhdicherEßcheinungslolge berichlet diese Reihe über die Ausgaben und
Einnahmen sowi6 über die Empfänger/-innen laulender und einmaliger
Lerstungen in länderwois€r Gliederung. D€r Nachwois orrolgt nach Hillearlen
sowi€ nach Emplängorgruppen (B6schädigt6 und Hinteöliebene sowie
Sonderlürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Oie Ergebnisso dor Wohngeldstatistik wodon wegen der unterschiodlichen
wohngeldrechtlichen Vorschritten lür das ftühoro Bundesgobiet und die neuen
Länder und Berlinost ab dem Borichtsiahr l99l jähttich wie lolgl veröllont-
licht:

4: Wohngeld lm lrühcren Bund.sgcbl.t
4.S.1: Wohngald ln d.n nouon Bndern und B.rllnO.t
0i6 Veröfientlichungen enthalten isweils AngEb€n zum spitr berachnelen und
pauschalierten Wohngeld und liefem dolaillierte Daten üb€r die Anzahl und
Struhur der Wohngoldonplänger sowis dersn Wohnkosten, Wohnverhäll-
nisse und Wohngoldanspdche.

Reihe 5: Schwerbehlnderte und Rehabllltatlonsmaßnahmen
5.1: Schworbohlndc.t.
Oie veröffentliciung - Erccheinungsfolge alle zwei Jahra - enthält in länd€r-
weiser Gliederung Daten über dio von den Versorsungsämlem als Schwer-
behinderle anertannton Personen, d.h. bei denen ein Grad der Behinderung
um 50 und mshr Prozont lostgostellt worden ist. Nachgowesen werd€n die
Schweöehinderten nach Geschl€cht, Altersgruppen, Staalsangehörigkeit,
Grad der B6hind€run9, Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehr-
lachbehind€run9.

Oet Jahre*edch, enthält Angnben üb€r die von den gesetrlichen Trägem der
Rehabilitation im Barichtsiahr durchgelühtten medizinischen und berulslör-
demden Rohabilitationsmaßnahmon sowio die Maßnahmen zur sozialon Ein-
ghederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Ergebnis der Maßnahme
ditt€renziert. Außerdem linden sich Angaben übor die Rehabilitanden u.a. in
der Glied€rung nach Geschlecht, Alte7sgruppen, Slellung im Borul sowie Arl
und Ursache der Behinderung.

Relhe 6: Jugendhllle
6.1.1 : lmtltutlonoll. 8...tung, Elnz.lbctt uung und lorlalpldtgoglechc

Flmlll.nhlll.
Oer jährliche Bericht enthält Angaben über die iungen Monschen, boi d€non
eine Eziehungsboralung abgeschlossen wurde, die durch einon B€trcuungs-
holler/-innen oder Eziehungsb€istand untenitützl werden und die an Maß-
nahmen der sozialen Gruppenaöeit toilnohmen sowie Über die Familien,
danen sozialpädagogische Familienhille gowährt wird. Darüber hinaus werden
lnlormationen über die Hillegewährung selbst, z.B. über den Anlaß und die
Dauer, bereilgestellt.

6.1.2: Erzleherlrcho Hlll.n Euß.rhrlb de. Eltornhautet
Mit dreser Veöllentlichung we'den jähdich StruKudaten über die neu be-
gonnenan und abgeschlossenen Hillen zur Eziehung außerhalb d€s Eltem.
haus€s, nämlich Eziehung in einer Tagesgruppe, Vollzeitpllege, Heimer.
ziehung und intensivo sozialpädagogischo Einzolbotreuung, sowie Über den
b€trotlenen Pe6ononkreis zur Verlügung gestollt. Sio onthält auch lortg€-
schriebene Bestandsdat€n zum Jahresendo.
6.1.3: Adoptlonen und ton.tlgo Hllr.n
Neben detaillierten Angab€n zu den Adoption€n und Eckzahlen zur Adop-
tionsverminlung werden in dieser Reiho auch die iähdiüon Ergebnisse über
die Pflegschaften, Vormundschaften, Boistandschatten und Vaterschaftslost-
stollung€n, die Sorger€chtsmaßnahmen und die Ptlegeorlaubnis nachge-
wresen. Ab 1995 sind Angaben zu Vorläuligen Schutzmaßnahmen (lnob-
hutnahme, H6rausnahme) onthalton.

6.1.4: Ezieherische Hillen außerhalb des Eltornhauses am 31.12.1995
Alle lünl Jahrc, zuletzl am 3r.12.1995, wird eine Bestandserhebung über die
Hillen zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses durchgelührt, deren Ergeb-
nisse in dieser Reih€ dargestellt werden. Oie Berichlsinhalte stimmen mit
denen der Reihe 6.1.2 weilgehend überein.

6,2: Ma0nahmrn der Jugendarbeit lm Rahmon der Jugendhllte
Disser in viedährigen ,s,ständen, letzte Eöebung im Jahr 1996, erscheinende
Bericht enthäll Angaben über die von den öllentlichen und keien Trägem der
Jugendhille durchg€lühnen Maßnahmen der JugendaÖeit im Bereich der
Kinder und Jugenderholung, d€r intemationalen Jugendaöeit, der Jugendbil-
dungsaöeit und der Fortbildungsmaßnahmen der Mitaöeiter tn der Jugend-
aöeit. Nachgewieson wird u.a. dio Zahl der Maßnahmen und der Teilnehmer/-
innen; die Maßnahmen werden nach Dauer und Trägerschaft gegli€dert.

6.3: Elnrlchtungen und tätlge Per3onen ln der Jugendhllle
Diese Verötlontlichung borichtet alle werJahre, zuletzt zum 31.12.1994, über
Einrichlungen der Jugendhille und - soweit moglich - die in ihnen verlugbaren
Plätzo sowie übBr dort lätige Personen. Dabei wird gegliedert nach Träger
schall und An der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschluß,
Stellung im Berul und Aöeitsbereich der in d€r Jugendhille täligen Perconen.

6.3.1 : Tageselnrlchtungcn lür Klnder
ln vierjährlicherFolge, erstmals zum 31.12.1994, bringl diese Rerhe auslühr-
liche Ergebnisse über die Tageseinrichtungen lür Kinder. Sie vemitteln - z.T.
in länderweise Gliederung - wichtige Struktuzahlon üb€r die Art und Größe
der Einrichtung sowie üb6r demographische und €rweösstatistischo Angaben
des dort täligen Personals. Zusätzlich werden ausgewählte Daten üeser
Verötfenllichung (Zusammenlassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der
sonstigon Einrichtungen der Jugendhille in der Reihe 6.3 dargestellt.

6.4: Ausgabon und Elnnahmen dar öllentllchen Jugendhllle
Oiese iährlicheV erötlentlichung enthält ab 1992 dre Ausgaben der ötlentlichen
Jug6ndhilletäger lür Maßnahmen und Einrichtungen sowie die korrespon-
di€rondon Einnahmen. 0or Nachwois erlolgt nach Hille- bzw. Einrichtungs-
arlen sowie nach Einnahme- und Ausgabonatten, z.B. Gobühren, Enlgelle,
Kostenb€iträge, Perconalausgaben, L€islung€n an Berechtigte, lnveslitionen
und Zuschüsso an Träg6r dor froien Jugondhillo.

6.5.1: Elnrlchtungen und täügc Poraonon ln der Jugendhllle 1991 ln den
neuen Llndern und B.rllnOat

ln diesem Sonderhelt sind di6 Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhille und d6rsn Personal in den neuen Ländem und Berlin-Ost darge-
stollt. Sic eryränzen die Oaten der Erhebung 1990 im lrühoren Bundesgebiet.
Oie Berichtsinhalto stimmon mil denen der Reihe 6.3 weilgehend überein.

Reihe 7: Lelstungen an Asylbeweöer
Asylbeweöer und sonstigo nach dom Asylb€we.öerloistungsgeselz Bersch-
tigto 6rhalt6n seit dom 1. Novembor 1993 anstolle d€r Sozialhille Leistungen
nach d€m Asylbeworbodoistungsgssetz. Angaben übo. L€istungen an diosen
Perconenkreis werden daher nichl mehr in der Sozialhillestatistrk, sondem ab
dom Borichlsiahr 1994 in de? iähdbhen Asylbewoöerleistungsstatistik erfaßt.
Die ditlerenziorlen Ergebnisse der Stalistik über die Leistungsemplänger so-
wie über die Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbeweöedeislungsge-
setz sind in der o.g. Veröllentlichung dargestellt.

Relhe S: Sonderbelträge:
ln unregelmäßiger Folge wsrden Oalen aus Sonder€rhebungen der Sozral-
hill6, de. Kriegsoplerlürsorge und der Jugendhille veröfrentlichl.

5.6: l.ulcndo Lolstungon dc. Hille zum Lebonsunterhalt Septembor
1081

ln dieser Zusatzstatistik vyürdon über dis rn der iährlichen Statistik ermittelten
Grunddaton hinaus zusätzliche Erksnntnisse über die Struktur des Emplän-
garkreises der Hilleleistungon und über die Art der Hilleleistungen und uber
die Art der Hilloleistungen gewonnon.

S.7: Elilnlllgo Lcletungen der Hllle zum Lebonsuntorhalt Septomber
1901 blr Augutt 1e62

Oiese Zusatzslatstik oörachte Erkenntnisse übor die Slruktur des Empfän-
gerkreises und über die fut dor Hilloleislungen. lm Vordergrund stohen dabei
lnlornationen über die Zusammensetzung des Kreises der Hilleemplänger
nach bestimmtan Personengruppen, speziell übor Ausländsr/-innen und Asyl-
begehrende.

f"rd Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsausliefen:ng SFG-Sentice-
center Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,72774 Rzutlingen,
erhältlich.
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